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Die Reichsbahn mutz die Gehälter senken

Drüning hält am Notopfer fest - tzöpkerklschoff lehnt vorläufig ab

Lin Aenderung des Finanrprogramms notwendig

Keine Sewîtzheìt

Eigener Drahtbcricht.

© Berlin, 20. Juni.

Nachdem der Reichsffnanzminister Dr. Moldenhauer end-

gültig aus seinem Amt ausgeschieden ist,- bemüht sich der

Reichskanzler gegenwärtig, einen neuen Finanzminister zu

finden. In erster Linie hat er Unterhandlungen mit dem zur-

zeit noch außerhalb Berlins weilenden preußischen Finanz-

nlinistcr Dr. H ö p k e r - A s ch o f f aufgenommen und hat ihn

gebeten, das Reichsfinanzministerium zu übernehmen. In einem

Tclephongespräch hat Dr. Höpker-Aschoff dem Reichskanzler

erklärt, daß er diesem Wunsche nicht nachkommen könne. Trotz-

dem hat der Reichskanzler ihn dringend aufgesordert, sofort nach

Berlin zu kommen, um weitere Berl-andlungen zu führen.

Dieser dringenden Bitte des Kanzlers entsprechnd, wird Dr.

Höpker-Aschoff morgen früh in Berlin eintreffen. Aus seiner

Umgebung wird jedoch mit allem Nachdruck versichert, daß der

preußisckse Finanzminister sich nicht in der Lage sehe, das Neichs-

finanzministerium zu übernehmen.

Ter gestern erörterte Gedanke einer Personalunion zwischen

dem Reicl)Ssinanzministerium und dem preußischen Finanz-

ministerium kommt nach der Auffassung der preußisch:: Regie-

rung, insbesondere des preußischen Ministerpräsidenten Braun

urrd auch des Finanzministers Höpker-Aschoff, praktisch nich: in

Frage. Wenn Dr. Höpker-Aschoff trotzdem dem Wunsche des

Kanzlers folgend sofort nach Berlin zurückkehrt, so muß man

daraus wohl schließen,

daß noch nicht fetze Möglichkeit eines Eintrittes des preußi-

sch» Finanzministers in das Reichskabinett geschwunden ist.

Bor allem wird es sich in den morgigen Besprechungen zwischen

dem Reichkauzler und dem preußischen Finanzminister wohl

um die Programilifrage handeln. Selbstverständlich würde

Dr. Höpker-Aschoff als Reichsfinanzministcr ein Escntlich

anderes Programm vertreten als Dr. Moldenhauer, aber der

Reichskanzler hat wiederholt betont,

daß er an den Grunbzügen des alten Finanzprogramms,

also auch am Notopfer, festzuhalten gedenkt.

Aus dieser Basis würde eine Verständigung natürlich nicht

möglich sein. Aber man muß zweifellos mit einer starken

Aenderung des Programms rechnen. Man wird

ferner berücksichtigen müssen, daß die Weigerung des preußischen

Finanzministers, dem Wunsch des Kanzlers zu entsprechen,

vielleicht überwundeil werden könnte, wenn der Reichspräsident

v. H i n d e n b u r g seinerseits an Dr. Höpker-Aschoff den Appell

richten würde, sich in der jetzigen schwierigen Situation dem

Reiche zur Verfügung zu stellen. Ob angesichts derartiger

Erwägungen eine gemeinsame Reise des Reichskanzlers und des

preußischen Finanzministers nach Neudeck Anfang nächster

Woche erfolgt, oder öb der Reichskanzler, wie er angekündigt hat,

am Montag allein zum Reichspräsidenten nach Ostpreußen

fahren wird, bleibt vorläufig dahingestellt. Jedenfalls sieht

man in parlamentarischen Kreisen der morgigen Unterredung

zwischen dem Reichskanzler und Dr. Höpker-Aschoff mit großer

Spannung entgegen.

Sollten diese Verhandlungen endgültig scheitern, woran

man trotz der entschieden ablehnenden Erklärung Dr. Höpker-

Aschoffs noch nicht recht glauben will, so würde Dr. Brüning

zunächst an den Reichswirtschaftsminister Dietrich heran-

treten, und wenn auch dieser endgültig ablehnen sollte, den

Versuch machen, ein Mitglied des Z e n t r u m s mit der Füh-

rung des Reichsfinanzministeriums zu betrauen. Wie not-

wendig eine sachliche Aenderung des Finanzprogràrms ist, geht

u. a. auch aus dem Aufsehen erregenden Brief der Reichsbahn-

gesellschaft an den Reichskanzler hervor. Wenn die Reichsbahn-

gesellschaft bei einem.Personaletat von 2,1 Milliarden Reuhs-

mark und einem Finanzbedarf von 150 Millionen Reichsmark
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eine etwa 7prozentige Kürzung aller Löhne und (shatter vor-

nehmen müßte, um den entsprechenden Finanzbedarf einzu-
sparen,

wobei dann immer noch keine Senkung der Tarife ein-

treten, sondern nur eine Erhöhung der Tarife vermieden

werden würde,

so geht daraus hervor, wie sehr man den Gedanken der Erspar-

nisie und die Senkung der Produktionskosten in den Vorder-

grund des künftigen Finanzprogramms anstelle neuer Steuer-

erhöhungen stellen müßte. Jedenfalls werden sich die weiteren

Verhandlungen ganz tvesentlich aus die Umgestaltung des

Finanzprograntms beziehen müssen, wenn in personeller Hinsicht

eine befriedigende Lösung der Neubildung des Reichssinanz-

ministeriums erzielt werden soll.

Die Zentrumsfraktion hinter Brüning

Berlin, 20. Juni.

Die Zentrumsfraktion des Reichstages nahm am Freitag-
abend einen Bericht Dr. Brünings über die politische Lage

entgegen. Der Reichskanzler beschäftigte sich in seinen Aus-
führungen in der Hauptsache mit den Gründen, die die Regie-

rung zur (Anbringung ihrer Deckungsvorlage veranlaßt l)abe.

Er ließ keinen Zweifel duran, daß die Regierung zwar in der

Fornl mit sich reden lasten, daß sie aber in der Sach unbedingt
auf ihrem Standpunkt beharren werde.

Eine Aussprache über den Bericht des Reichskanzlers fand

nicht statt. Dagegen stellte der stellvertretende Vorsitzende^ der
Fraktion ohne Widerspruch fest, daß die Zentrumsfrak-

tion des Reichstages geschlosten hinter dem Reichskanzler Brü-

ning und der Regierung steht.

v. Siemens begründet das Mutz der Reichsbahn

Berlin, 20. Juni.

Der Präsident des Verwaltn,lgsrates der D. R. G. —

C. F. von Siemens — hat an den Reichskanzler ein Schrei-

ben gerichtet, in dem auf die Finanzlage der Reichsbahn hin-

gewiesen wird und gleichzeitig auf den Weg, wie eine weitere

Belastung der Wirtschaft drrrch Erhöhung der Gütertarife ver-

mieden werden kann. Er gibt der Hoffnung Ausdruck, daß bje

Reichsregierung eventuell durch allgemeine Senkung der

Personalausgaben eine weitere Tariferhöhung dem Wirtschafts-

leben ersparen kann.

In dem Brief heißt es u. a.: Die Verkehrslage der Reichs-
bahn hat sich im Jahre 1930 in jedem Monat steigenderweise

äußerst ungünstig entwickelt. Heute schon läßt sich feststellen, daß
selbst bei einen: Wiederansteigen die Betriebsausgaben die Ein-

nahmen um mehrere hundert Millionen übersteigen werden.

Der Generaldirektor hat die sächlichen Ausgaben schon seit

längerer Zeit gedrosselt, sie sind jetzt aber auf einem Tiefstand

angelangt, der wohl kurze Zeit getragen werden kann,

aber auf mehrere Jahre die Sicherheit des Betriebs in

Mitleidenschaft ziehen mutz.

Die für die Gesellschaft feststehenden Ausgaben zergliedern sich
neben den sächlichen in die Repa rat ionssteuer, die un-

abänderbar ist, die Personalausgabcn, die sich zusammensetzen
aus 1198 Millionen Mark für Beamtengeholter, 956 Billionen

Ailark für Arbeiterlöhne und 166 Millionen Mark für Pensionen

sowie 318 Millionen Mark für Soziallasten usw.. Sie sind in
ihrer Gesamtheit seit Gründung der Gesellschft nach dem

heutigen Stand um über 700 Millionen oder 31 v. H. gestiegen,

obgleich das Personal in derselben Zeit um 62 000 Köpfe ver-

ringert worden ist. Die Reichsbahngesellschaft ist nicht in der

Lage, hierin eine Aenderung aus sich heraus eintreten zu lassen
oder vorzuschlagen, da sie nach dem Gesetz ihre Beainten ent-

sprechend den Reichsbeamten entlohnen muß und die Arbeiter-
löhne durch Bestimmung des Reichsarbeitsministers, der den

Schiedsspruch vom 21. März 1929 für verbindlich erklärt hat,

ihre Gültigkeit bis zum 31. März 1961 haben.

Der Berwaltungsrat hält sich für verpflichtet, den Reichs-

kanzler besonders auf das Steigen und die Hohe der
Personalausgaben hinzuweisen, da sie den wesentlichsten

Teil der Gesamtausgaben ausmachen, eine Herabsetzung

am direktesten der Gesellschaft eine filmuziellc Entlastung

geben würde, aber nicht im Machtbereich der Gesellschaft,
sondern nur dem der Reichsregierung liege.

Er weist außerdem daraus hin, daß der Verkehr in erheb-

lichen: Maße durch die B e s ö r d e r u:: g s st e u c r verteuert
wird. Eine Steuer, die praktisch nur von der Deutschn Reichs-

bahngesellschft zu tragen ist, da Schiffahrt und Kraftwagen
und der größte Teil der privaten Bahne:: von ihr nicht betrof-

fen werden. Sie wird von der Gesellschaft nur für die Rerchs-

regierung erhoben, die Eingänge erschinen nicht in der Ein-
nahmennachweisung der Gesellschaft. Eine Ermäßigung der-
selben könnte zun: Ausgleich von notwendigen Tariferhöhungen
benutzt werden. Andere Wege für die Ausgabenscnkung zur

Herstellung des finanziellen Gleichgewichtes sind nicht vorhanden.
Die alte Monopolstellung der Reichsbahnen für den Verkehr ist

immer mehr in: Sthwinden begriffen.

Am Schluß des Briefes heißt es: Dem Verwaltungsrat liegt
es aufgrund des Gesetzes ob, für die Deckung der finanziellen

Verpflichtungen zu sorgen, sei es durch Beschränkung der Aus-

gaben, oder durch Anpassung der Tarife. In der Begründung
des Gesetzes ist auf diese Vorschrift ganz besonders hingewiesen

worden. „Ich glaube, dargelegt zu haben, daß eine weitere

Drosselung de rAusgaben teils außerhalb des Machtbereiches der

Gesellschaft liegt, teils durch die Sorge für die- Sicherheit des

Betriebes zur Unmöglichkeit gemacht wird. Der Äcrwaltungs-

rat hofft, daß die Reichsregierung einen Weg sehen möge, ihn in
einem Bestreben zu unterstützen, das finanzielle Gleichgewicht zu

erzielen, ohne durch weitere Tariferhöhung das wirtschaftliche
Leben immer mehr erschweren, die Arbeitslosigkeit vergrößern

zu müssen, und dadurch in Deutschland die Auswirkung der
Steigerung der Kaufkraft des holdes, die sich im Großhandels-

index schon durch einen Rückgang um 15,5 Punkte zeigt, — im
Lebenshaltungsindex aber bislier nur um 0,8 Punkte — auf die

notivendigeu Lcbensgüter des Bulkes zu verhindern."

Der Vevwaltungsrat ist sich völlig klar darüber, daß beson-

ders in der heutigen kritischen Zeit Gütertariferhöhungen die

Arbeit der Reichsregierung zur Verbesserung der wirtschaftlichen

'Verhältnisse ungeheuer erschweren würde, daß eine solche Maß-
nahme auch schädigende Wirkungen für den Eisenbahnverkehr

selbst ausübt, er muß aber erneut darauf hinweisen, daß das

Gesetz ihm zwingende Vorschriften gibt und er für die finan-

ziellen Grundlagen der Zukunft zu sorgen l)at.
gez. C. F. v d n S i e in e:: s.
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Protest der Arbeitgeber!

vie 73/if«in6ifl« Arbeitszeit der Sergwerksarbeiter im «ohlenausschust

angenommen.

Bustster«

Umfang: Au-gabe A A> Gerten. Ausgabe B 14 net»e«.

Genf. 20. Juni.

Im Kohlenansschuß der Internationalen Arbeitskonferen-
ist es am Freitag zu einem erregten Zwischenfall gekommen.
Die englisch Regierung Ixitte im Ausschuß beantragt, der: aur
Donnerstag abgelehnten deutschen Regterungsaiitrag. der Eill-
ithrullg des 7'ststündigen Aàätstages im Kohlenbergbau vor-
äh, von neuem zur lätbstiuiiuuug zu stellen, da der deutsck-e An-
rag alletii Aussicht hätte, in der Voltko>rfereuz augelwmmen

zu werde». Darüber eiitspaui: sich eine luftige Geschäftsord-
uungsailssprà', da die Arbeitgebergruppe eiue neue A»s-
sprackK! unter keinen Umständen zulassen ivollte.

Der deutsihe Negierungsvertreter. Ministerialdirektor Dr.
Tetzler, brachte daraus deii au: Vortage al>geleh»te» deut-
scheu Regiern,,gsautrag von neuen: mit wenig veränderten
Worten als einen neuen deutschen Negierungsautrag ein. In
einer Vorabstinunung wurde mit 27 gegen 2 Stimmen ve-
schlosseu, den deutschen Regieruugsantrag von neuem zur
Abst i uim u » g zu stelle u.

Die Arbkitgebergruppe verliest sodann geschlossen unter
Protest den

energl
Saal »Nit einer Crllnrnng, daß sie an den

weiteren Verhandlungen des Ausschusses nicht mehr
teilnehmen werde.

Reichsarbeitsminister Brauns stellte sodann den dmrtschen
Regieruugsantrag zur Abstimmung, der mit 23 gegen 2 Stnn-
itteu lvi 5 Enthaltungen angenommen wurde. Bon der
Negierungsgruppe stiuimten 7 Rogierungen für r:ud 2 ßiegie-
rungen lN'lb'il den deutschen Antrag. Es wird festgestellt, daß
selbst bbi einer Teiluahme der Arbeitgebergruppe der deutsche
Regierungsautrag deinioch mit 5 Stimmen Mehrheit ange-
nommen toorden wäre.

Afft dieser Absttinmung ist der deutsche Negteruugsautrag.
nach den: tu keinem Kohlenbergwerk die Zeit der Auwesruhelt
eines Arbeituehuiers 7 Stunde» 15 Minute,: täglich überschret-
te», darf, eudgitltig angenounneu. Der Vorsitzende des
iltusschusse's hat sogleich deut Gesnftsordu»>igsansschr:ni der
Bollkousereuz RNlteililUg vo>: denn Zivischensall gemacht und
Versucht, die Verhandlungen mit der Arbeitgàrgruppe anf-
zunehmen. Sollte die Arbeitgebergruppe bvmuvl« den Ver-
handlungen fernbleiben, so nterde», die Verhaudtuugeu des
Kohleuausschttsses utibeeinflußt welter fortgesetzt ,verden.
können.
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Frankreich wehrt sich energisch

gegen die amerikanische Hochschutzzollpolitik.

Eigene Drahtmeldung.

L. Paris, 20. Juni.

Die durch die Erhöhung der amerikanischen Zolltarife in
Frankreich ausgelöste Protestbewegung, die sich gestern in der
Zollkommifsion der Kammer zu euren: formellen Beschluß ver-
dichtet hat, die Regierung mit einer diplomatischen Intervention
zu beauftragen und im Falle ihrer Erfolglosigkeit den Ver-
einigten Staaten die Meistbegünstigung zu ent-
ziehen, zieht täglich weitere Kreise. So erklärte heute der
Vorsitzende der Zollkommifsion, der Abgeordnete Fougere, in
einem dem „Jntransigcant gewährten Interview, Las; die von
der amerikanlichen Botschaft in Paris gemachten Mitteilungen
über die Höhe der neuen Tarife in keiner Weise den Tatsachen
entsprechen. In zahlreichen Fällen sei die Erhöhung absolut
prohibitiver Natur und bedrohe infolgedessen die französische
Exportindustrie aufs schwerste.

Die als Repressalie angekündigte Entziehung der Meist-
begünstigungsklausel werde in der Kammer sicher eine aus-
reichende Mehrheit finden. Auch vom Senat seien kaum Ein-

wendungen zu erwarten. Eine andere wirksame Waffe habe
Frankreich schon jetzt in der Hand: die Erhöhung der Zölle für
amerikanische Automobile. Eine noch wirksamere sei der wirt-
schaftliche Zusammenschluß Europas, das heute jährlich allein
für 2O Milliarden Franken Getreide in Nebersee kauft, das es
bei geeigneter Organisation sehr wohl selbst erzeugen und damit
auch seiner Industrie neue Absatzmöglichkeiten schaffen könne.

Sie Botschaft hör' ich u»otzl . . .

Wirtschaftspaktes fordert vier Milliarden Ersparnisse.

Berlin, 20. Juni.

Die preußische Landtagsfraktion der Wirtschaftspartet hat
ein Sofort-Programm zur Finanzsanierung in Reich. Ländern
und Gemeinden ausgearbeitet, wonach von ungefähr 23 Milli-
arden Gesamtausgaben in Reich, Ländern und Gemeinden
vier Milliarden abzustreichen sind, damit das Defizit von
über zwei Milliarden ïïtJl getilgt und der Rest von zwei Milli-
arden zur Realsteuersenkung und Kapitalbelebung der Wirt-
schaft frei wird. Insbesondere sollen die Ersparnisse durch
Kürzungen an den Etats um 5 Prozent, sowie durch Heraus-
nahme der Arbeitslosenversicherung aus dem Etat, durch sofor-
tiges Verbot sämtlicher öffentlicher Bauten, durch Bererufachung
des Steuersystems und durch Einstellung der Neubautätigkeit
aus öffentlichen Mitteln erzielt werden.

Der Reichstag wahrt seine würde

\ Berlin, 20. Juni.

Im Aeltestenrat des Reichstages wurde am Freitag darauf
hingewiesen, daß vor einig«: Tagen der kommunistische Abge-
ordnete Maslowski am Rednerpult im Sporthemd und ohne
Jackett erschienen sei und daß dieses Beispiel inzwischen mehr-
fach' Nachahmung gefunden habe. Von verschiedenen Seiten
wurde erklärt, daß dieses Auftreten der Würde des Reichstages
nicht entspreche, die Geschäftsordnung jedoch keine Handhabe
biete, dagegen einzuschreiten.

Es wurde beschlossen, die Fraktionen zu ersuchen, daraus

hinzuwirken, daß die Abgeordneten zu den Sitzungen in einem
Anzuge erscheinen, der mehr der Würde des Hauses entspreche.
Der gegenwärtig amtierende Vizepräsident von Kardorff hat
daraufhin angeordnet, daß von Sonnabend ab Tribünenbesucher,
die ohne Rock erscheinen, nicht mehr zugelassen werden sollen.
Die Besucher der Pressetribüne sollen ebenfalls aufgefordert
werden, diesem Wunsche des Vizepräsidenten Rechnung zu
tragen.

. r - > I saa

Keltische Lage In Finnland

Kampf dem Bolschewismus
.Mit allen Mitteln".

0. E. Helsingfors, 20. Juni.
Die innenpolitische Lage in Finnland spitzt sich immer mehr

zu. Zum Kampf gegen den Kommunismus und feine Agita-
tion schließen sich immer weitere Gruppen des Bürgertums
zusammen, nachdem diese Bewegung anfänglich nur von der
sog. „Lappo-Gruppc" (so genannt nach der Stadt Lappo, wo
die erste Tagung stattfand) in Gang gebracht worden war.
Wie es scheint, will jetzt auch die schwedische Minder-
heit in Finnland an der Bekämpfung des Kommunismus'
teilnehmen, während sich die sinnländischen Schweden bisher
reserviert Verhalten hatten.

Der vor kurzer Zeit aus dem Auslande zurückgekehrte
Senator Svinhufrud, einer der bekanntesten finnländi-
schen Politiker und ehemaliger Reichsverweser, hat an mehre-
ren kommunistenfeindlichen Versammlungen teilgenommen und
wird, wie es scheint, sehr bald die führende Rolle übernehmen.
Die zum Kampf gegen den Kommunismus aufmarschierten
Parteien, die von ihren Gegnern als faschistisch bezeichnet wer-
den, erklären offen, daß sie gegen die Kommunisten „mit
allen Mitteln" vorzugehen gedenken und auch vor Ver-
letzungen der geltenden Gesetze nicht zurückschrecken würden,
weil sie diese Gesetze als zum Schutz des Staates unzureichend
ansehen.

Bekanntlich find bereits wiederholt Gewaltakte gegen
Kommunisten unternommen worden; ein kommunistrscher
Rechtsanwalt wurde gewaltsam aus der Stadt Wasa wegge-
schleppt und im Fall seiner Rückkehr mit der Lynchjustiz
bedroht; aus derselben Stadt ist ein gewisser Nieminen, der
als Führer der dortigen Kommunisten galt, verschleppt wor-
den, ohne daß man über sein Schicksal etwas weiß.

Am 1. Juli soll nun der Riksdag zu einer außerordent-
lichen Sitzung zusammentreten, auf welcher die Gegner der
Kommunisten ihre Forderungen (Unterdrückung der kommuni-
stischen Presse und Organisationen, Einberufung eines neuen
Riksdages zur Schaffung neuer Staatsschutzgesetze) durchsetzen
wollen. Die Lage der Regierung ist sehr schwier ig, und es
wird sich nun am 1. Juli zeigen, über welche Machtmittel die
so heftig austretenden kommunistenseindlichen Gruppen ver-
fügen.

*

O. E. Moskau, 20. Juni.

Die kommunistenfeindliche Bewegung in Finnland hat in
Moskau größtes Aufsehen erregt und wird von der
Sowjctprcsse aufgeregt besprochen. Die „Prawda" glaubt, daß
die „Faschisierung" Finnlands keine selbständige ftnnländische
Bewegung sei, sondern mit der so oft besprochenen „Anti-
sowjetfront" in Zusammenhang stehe, die seit der Thron-
besteigung des Köngs Carol von Bukarest Lis Helsingfors mit
neuer Energie ausgebaut werde.

Voraussetzungen für ein paneuropa

bulgarische Minister und Parteiführer Tentscheff über die Revision

Frrebensverträge

Oesterreichs neuer Handelsminister

Wien, 20. Juni.

Bundespräsident Mitlas hat anstelle des zurückgetretenen
Handelsministers Dr. Hainisch den Industriellen Dr. Friedrich
Schuster zum Bundesminister für Handel und Verkehr er-
nannt. Schuster war früher Generaldirektor der Witkowitzer
Bergbau- und Eisenhütlengewerkschaft, ferner Vorstandsmitglied
der Eisenhütte Oberschlesien und des Vereins Deutscher Eisen-
hüttenleute in Düsseldorf. Nach dem Umsturz mt Jahre
1918 zog sich Dr. Schuster zurück und widmete sich der Bewirt-
schaftung seines bei Graz gelegenen Besitzes. Dr. Schuster hat
ehrenamtlich die oberste Kassenverwaltung der Heimwehren
inne.

Der

Berlin. 20. Juni.

. Der frühere bulgarische Außen- Finanz- und Kultus-
mrnister und Sobranjepräsident Exzellenz Tonischesf, ein
überzeugter Freund Deutschlands, der setzt die Führung der
Liberalen Partei als Nachfolger des verstorbenen Minister-
präsidenten Radoslawofs übernimmt, weilt zur Zeit in Berlin
und hatte die Liebenswürdigkeit, seine Ansichten über die Re-
vision der Friedensverträge einem Vertreter der Telegrapn^n-
Union gegenüber zu äußern.

Der Minister führte u. a. aus: „Ich bin ein alter und
treuer Freund Deutschlands. Seit dem Weltkriege bin ich zum
ersten Male hier, da ich als Mitglied der Regierung Radosla-

woff fünf Jahre , in bulgarischen Gefängnissen verbringen
mußte. Meine Eindrücke in Deutschland sind die besten. Ich
sehe, daß das deutsche Volk seine Kräfte sehr intensiv entwickelt,
um die Folgen des Krieges zu überwinden. Ich sehe auch, daß
man in Deutschland mit Energie und Klugheit einer Revision
des unerträglichen Friedensvertrages auf friedlichem Wege zu-
strebt. Ich glaube, daß man zum Ziele gelangen wird, weil
die ganze Welt in der Kriegsschuldfrage die den besiegten Völ-
kern angetane Ungerechtigkeit einsieht.

Kein Gewaltfrieden kann ewig dauern, auch die letzten

Frieöensderträge werden nicht das Vorrecht der Ewig-
keitsdauer behalten.

Man könnte vielleicht die Möglichkeit einer Revision der
Friedensverträge in dem Paneuropa Plan Briands er-

Lin Lichtblick in Lübeck

Lübeck, 20. Juni.

Ueber die zur Rettung der Lübecker Säuglinge ergriffenen
Maßnahmen teilt das Lübecker Gesundheitsamt am heutigen
Freitag mit, daß sich nach der amtsärztlichen Untersuchung
der nach dem Ponndorfsschen Verfahren ^behandelten Säug-
linge in keinem Falle eine schädigende Wirkung ergeben habe,
sondern in einer Reihe von Fällen — darunter auch schwere —
eine deutliche Besserung im Befinden der Säuglinge
festgestellt worden sei.

Indessen müsse betont werden, daß auch die nach anderen
Methoden behandelten Kinder in ähnlicher Weise eine Besse-
rung des Gesundheitszustandes aufweisen. Die Sterblichkeits-
und Erkrankungsziffer ist seit Mittwoch unverändert ge-
blieben.

blicken. Die Verwirklichung dieses Planes ist aber nur mög-
lich, wenn die Friedensverträge revidiert werden, da sich die
ganze Welt darin einig ist. daß Paneuropa nur auf der Grund-
lage der Solidarität der Völker errichtet werden kann. Diese
Solidarität kann aber nicht auf der Grundlage der Ungerech-
tigkeit gegenüber den besiegten Völkern entstehen. Man darf
allerdings wohl annehmen,

daß ein so gewiegter Politiker wie Brianö vielleicht mit
einer vorhergehenden oder mit einer gleichzeitigen Revi-
sion der Frieöensvcrtrüge vor der Verwirklichung des

Paneuropaplanes rechnet.

Im gegenteiligen Falle kann sein Plan nicht die wohltuende
Wirkung ausüben, auf die Europa und die ganze Menschheit
hofft. Daher wollen wir gern für die Verwirklichung des
Briandschen Planes arbeiten, falls er auf der Grundlage der
Revision der Friedensverträge beruht. Auch Bulgarien würde
dem Paneuropaplan unter dieser Bedingung zustimmen, da
es nach dem Kriege durch Reparationsleistungen und andere
harte Maßnahmen stark in Mitleidenschaft gezogen wurde und
kein anderes Zukunftsprogramm haben kann.

Die Minderheitenfrage besnstigt. wie sch hier gesehen
habe. lebhaft auch die amtlichen Kreise Deutschlands. Schon
Stresemann hat sein gewichtiges Wort im Interesse aller
unterdrückten Völker erhoben, und für diese Tätigkeit im
Völkerbund danken ihm und Deutschland auch die bulgarischen
Minderheiten. Auch Reichsaußenminister Dr. Curtius hat
sich stets für die Rechte der Minderheiten eingesetzt.

Während des Krieges habe ich mich als Mitglied des Kabi-
netts Radoslawoff in den Jahren 1914 und 1915 auf die Seite
der Zentralmächte gestellt, weil diese Bulgarien seine histo-
rischen und nationalen Rechte garantierten, während die En-
tente damals nur mit großen Vorbehalten in diesen Fragen
vorging. Nach dem Kriege schufen die ungerechten Friedens-
verträge neue Bande zwischen dem deutschen und bulgarischen
Volk. Sie werden auch in Zukunft durch ein gemeinsames
Schicksal verbunden bleiben. In Bulgarien hasst man, daß die
deutsche Industrie und der Handel viel zur Wicderaufrichtung
des wirtschaftlichen und finanziellen Lebens in Bulgarien bei-
tragen werden.

Die Liberale Partei in Bulgarien, deren langjähriger
Führer Radoslawoff vor kurzem in Deutschland starb, wird
letzt reorganisiert und beginnt mit frischen Kräften ihre Tätig-
keit, indem sie sich den Anforderungen und Bedürfnissen der
neuen Zeit anpaßt.

ecke Mittelmeer und Zoliette

Von Cane.

Als ich mir Marseille, den Vorort Afrikas, einigermaßen
angesehen hatte, wurde mir plötzlich.der Zustand meiner Schuhe
bewußt. Es war kein Ziveifcl, so ging es nicht weiter. Sie
iuaren eine lebendige Anklage gegen die Tatsache, daß ich noch
fast zivanzig Mark besaß und schrien geradezu danach, in einen
wohlverdienten Ruhestand versetzt zu werden. Da es denn sein
mußte, wollte ich natürlich die Schuhe dort kaufen, wo sie bil-
liger zu bekommen waren, als in einem Laden des Boulevards.
Also auf in die Grand Rue.

Dort. wo die Grand Rue zueude und am Quai de la
Joliette müadet, ist ein kleiner Platz, wo sich jeden Nachmittag

das exotische Marseille sein Stelldichein gibt. Jeder Dritte ist
ein Fremder. Da sieht man Türken. Armenier, Perser. Marok-
kaner, Tunisier, Inder, Sieger, Chinesen und auch Europäer.
Binnen fünf Minuten kann inan fünfzehn verschiedene
Spraàu sprechen hören; dazu dreißig verschiedene, zumeist
sehr schmutzige Nationaltrachten sehen. Ich stelle mir vor, daß

»efähr die Geschichte beim Turmbau zu Babel so ausgesehenen umß.

Gehandelt wird mit allen! Möglichen und Denkbaren, auch
mit vielem Undenkbaren: Geflügel, Fisck-en, Fahrräderru Sticke-
reien, Teppichen, Möbeln, Grammophonen, Wäsche, Schuhen,
Obst und Altertümern; kurz allem.

Wehe dem Unglücklichen, der hier kaufen will und diese
Bande heulender Derwische von Verkäufern nicht kennt. Er
ist verraten und verkauft. Ich brauchte, wie gesagt. Schuhe,
aber kannte den Rummel.

Wenn man Dir also, für ein Paar Schuhe die im Ladeck
vielleicht 27 Mark kosten, glattweg und ohne Zögern 50 Mark
abverlangt, so grinse nicht verächtlich oder schimpfe, sondern
wende Dich zum Gehen, indem Du kaltblütig 10 Mark bietest,
Du wirst vielleicht daun diese Schuhe für 16 Mark d. h.
nach langem Palaver bekommen. So werden dort Geschäfte
gemacht. So, und nicht anders. Man darf sich durch die
blühende Unverschämtheit der Preise nicht ins Bockhorn jagen
lassen. Auch nicht durch das Pathos und die drainatisà Be-
weglichkeit des Verkäufers: Haare ausraufen, beschwörend auf-
gehobene Hände, rollende Augen, Lnftsprüuge, ein Platzregen-
wortsäiwall. Flückie. Schinipfworte, — bewegt durch öfteres Da-
vonlaufen von Käufer und Verkäufer; fleheudliches Zurück-

holen, hündisches Gewinsel, all das gehört zum Geschäft.
Zweifellos muß das ganze Theater doch ganz einträglich fein,
denn sonst würde man es doch schwerlich in Szene setzen. So
ist es auch, denn oft genug läßt sich doch noch ein Europäer
in Erstaunen versetzen. Und Erstaunen bedeutet für den Händ-
ler schon verdientes Geld. Wobei der Orientale sogar außer-
ordentlich ehrlich ist: — auch wenn er Dir 100 Proz. über
Preis abnimmt, denn man ist ja nur das armselige Schaf, das
vom gläubigen Moslem nach allen Regeln des Korans ge-
schoren wird.

Anfänglich ist man entsetzt, aber wen all dieser Krach nicht
rührt, wer mit der Stoik des Orientalen den Ansturm über
sich ergehen lassen kann, der schneidet nicht schlecht ab. Als ich
eine Stunde später über die Eanebière latschte, hatte ich neue
Schuhe an. Meine alten hatte jetzt der Händler: —wofür ich
ihm den Preis um einige Franken gedrückt hatte. Aber seien
wir beruhigt, betrogen wird er mich doch haben ...

Die „Republik der verdammten"

Die S o l l o w e tz k y - I n s e l n im Weißen Meer sollen
jetzt zu einer selbständigen „Republik der Verdammten erklärt
werden, und damit würde die Sowjet-Union eine ihrer furcht-
barsten Schöpfungen mit einen: Scl-eii: der Freiheit umkleiden,
der nur als gemeiner Hohn wirken kann. Ist dock) sckwn der
Siaure dieser „Inseln der Stacht ig allen" eine blutige Ironie,
denn es gibt dort keine Vögel und keinen Vogelgesairg.

Die Geschichte dieser Insel»: seit dem Jahre 1920 ist eine
Kette furchtbarer Tragödien und grausamer Schrecken. Damals
wurden sie nämlich in ein Konzentrationslager verluandeft und
mit politischen. Gefangenen bevölkert, die hauptsächlich aus
Sozialdemokraten und Anarchisten bestanden. Nur die kräftig-
sten und gesündesten der hierher Verbanntei: sind nock) am
Leben. Fast alle bekannten Sozialisten und radikalen Politiker
des Vorkriegs-Rnßland ivurden auf die Inseln deportiert, und

in vieeln Füllen waren es ganze Familien, darunter Säugling«
aus den Arrnen der Mütter, die dieser entsetzlichen Euwde aus-
geliefert ivurden. ì

Etwa vier Jahre lang kümmerte man sich überhaupt nicht
um sie. Nur für die Verpflegung der Wächter wurde gesorgt,
die sich in der Hauptsache ans den brutalsten und grausamsten
Henkern des Bolschewismus rekrutierten.

Die Anarchisten waren zunäclsst auf einer der kleineren

Inseln interniert, wo man ihnen ein „anarchistiscl-es Leben"

gestattete: sie für sich selbst sorgen ließ. Die „freie Liebe
herrschte damals ungezügelt und führte zu tragischen Konflik-
ten und vielem Blutvergießen, so daß sich die Regierung ent-
schloß. die Anarchisten unter die übrige Bevölkerung zu der-
teile.n

Da die Sterblichkeitsziffer auf diesen Inseln die Höchste in
der ganzen Welt ist, so erschien dieser Ort für besonders ge-
eignet. um auch widerspenstige Kommunisten hierhin zu ver-
bannen. Eine beträchtliche Anzahl dieser Genossen, deren man
sich aus irgend einem Grund entledigen wollte, wurde jedes
Jahr hierhergebracht. Die Bewachung erfolgte mit der größten
Grausamkeit. Männer und Frauen wurden zu Tode ge-
peitscht, hunderte nackt und bloß in die Einöde hirraus-
gejagt und dem Erfrierungstode überlassen. Tausende von In-
tellektuellen des Vorkriegsrußlands wurden zum Selbstmord
getrieben, darunter so mancher bedeutende Gelehrte und
Künstler, die das Leben unter diesen Bedirrgnngen nicht er-
tragen konnten.

Europa aber schiveigt . . . Die Kulturwelt hat andere
„Sorgen".

Säfte

Don Jo Hanns RöSler.

Griefens haben Gäste.
Aber sonst nichts.
Kein Bier, keinen Braten, kein Garnichts.
Eine trockene Gastfrenndsämst also.

Als es zehn Uhr schlägt, knurrt den Gästen der Adagen
gewaltig. Eurer nach dem anderen vertrudelt sich.

„Machen wir irgend ein Spiel", versucht Gries krampnhast
die letzten Gäste zu halten, „spielen wir Verstecken mrd Suche»:."

Lacht Leonidas:

„Das ist eine Idee. Vielleicht finden wir da irgendwo ein
kaltes Buffett."

n

Bemm ist zum Abendbrot bei Vnsiens.
Es gibt Gänsebraten.
Hinterher setzt sich Frau Busse zum wohltencherierten

Klavier.

Spielt drei sinnige Salonstücke. Und schmachtet:
„Welckres Stück hat Ihnen an: besten gefallen, Bemm?"
ALetut Benun;
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„fits ob es keine Grenzen gäbe. . .

Auch Bremen schließt sich mit Preußen zur Gemeinschaftsarbeit zusammen

«

Berlin, 20. Juni.

Am 21. Juni wird in Bremen vom preußischen Minister-
präsidenten und dem Präsidenten des bremischen Senats ein
umfangreiches Bertragswerk unterzeichnet, das ebenso wie
seinerzeit das preußisch-hamburgischc Abkommen einen wichti-

Îsnn Fortschritt in einem Tcitproblem der Reichsrcform dar-tellt. Es soll wesentliche Hemmungen beseitigen, die der Ent-

wicklung des Welthafens Bremen entgegenstehen, und wirt-
schaftlichen Notwendigkeiten Rechnung tragen, „als ob es
keine Landesgrcnzcn gäbe".

Dazu erfahren wir folgende Einzelheiten: In einem Ab-
kommen über kommunale Richtlinien für die Zusammenarbeit'
der preußischen und bremischen Gemeinden ist ein einiges Zu-
sammenarbeiten der Stadtverwaltungen Bremerhaven und
Wesermtilà auf allen Gebieten der Kommunalverwaltung
vorgesehen. Die Leiden Verwaltungen sollen sich von Maß-
nahmen, die auf das Gebiet der Nachbarstadt einwirken,
wechselseitig rechtzeitig unterrichten. Vor der Schaffung von
neuen Anlagen, Anstalten, Einrichtungen und Veranstaltun-
gen, die nicht nur rein örtliche Bedeutung haben, sollen die
Stadtverwaltungen vor entscheidenden Beschlüssen ihrer Ver-
tretungskövperschasten ein Einverständnis über ein gemein-
sames Vorgehen versuchen.

Ferner wird eine möglichste Gleichmäßigkeit der Gemeinde-
abgaben und -Tarife angestrebt, ebenso Uebereinstimmung der
Kreditbedingungen, namentlich der Sätze der städtischen Spar-
kassen. Schließlich soll vermieden lverden, daß die Stadtver-
waltungen Betriebsverlegungen wirtschaftlicher Unternehmun-
gen von der einen in die andere Stadt anregen oder fördern.
Die Regelung des kommunalen Lastenausgleichs schafft
zwischen Bremerhaven und Wesermünde ein ähnliches Verhält-
nis auf finanziellem Gebiet, wie es bestehen würde,,wenn beide
Städte unter derselben Landeshoheit ständen. Die Benach-
teiligung, die die Wohngemeinde durch die erhöhten Schul-,
Polizei- und sonstigen Lasten gegenüber der Betriebsgemeindc
erfährt, in der die Steuern der gewerblichen Betriebe aufkom-
men, wird durch jährliche Zahlungen ausgeglichen. Der
Zustand, daß die Polizeibeamten der beiden Länder bisher die
Grenze nicht überschreiten konnten, sst 'beseitigt. Jetzt können
preußische -Beamte auf brenlischem und bremische Beamte auf
preußischem Gebiet in einem bestimmten Gebietsstreifen tätig
werden.

Das VerkehrsabkommeNj

dem auch das Land Oldenburg beitr"t-"i nm-b., soll dazu
dienen, daß die öffentlichen Verkehrsmittel derart einzurichten
und durchzuführen sind, wie es das Jntereffe der gesamten
Bevölkerung des Wesergebietes und der Nachbargebiete er-
fordert. Kraftfahrlinien, Straßen- und Kleinbahnen sollen
nicht ohne vorheriges Einvernehmen zwischen den beteiligten
Ländern neu eingerichtet, erweitert oder verändert werden.

Preußen und Bremen haben für das Gebiets von Bremen und
àmelingen, von Bremerhaven und Wesermünde, von Blumen-
thal, Aumund, Vegesack, Grohn und Schönebeck eine ein-
heitliche Landesplanung durch einen Gemischten
Ausschuß'vorgesehen, um hier besonders eine einheitliche Sied-
lungspolitik zu erzielen.

Während sich die vorstehend ausgeführten Mkommen im
wesentlichen mit der Belebung von llnzuträglichkciten und von
fehlender Zusammenarbeit an der Grenze besassen, greift das
Abkommen über die

zöröernng der Hochseefischerei

darüber hinaus. Zwischen Hamburg, Preußen und der
Stadt Altona ist am 5. März d. I. ein „Hochseofischerei-Ileber-
einkommen" abgeschlossen worden, das die Gründung eines
Hoch secs isàre iaussch u ssc s vorsieht, in dem die gemeinsamen
Angelegenheiten der dem llebereinkommen unterworfenen
Häfen und Märkte erörtert werden. Diesem llebereinkommen
tritt Bremen bei und beteiligt sich damit an den Bestrebungen,
die darauf hinzielen,

möglichst einheitliche Bestimmungen für öffentliche Lasten
und möglichst gleick-artige Lasten für die .Handhabung
der Hafen-, Verkehrs-, Nahrungsmittel-, Gesundheits-
unö Gewerbepolizei in den vom llebereinkommen er-

faßten Gebiete» einzuführen.

Auch soll in diesen Häsen die Schaffung neuer Wasserflächen
erst nach gegenseitiger Fühlungnahme erfolgen. Damit ist

einer „planmäßigen Zusammenarbeit der Hochsecfischcreihäfen
an der deutschen Nordsee" der Boden bereitet, und nicht nur
dem Interesse der unm ittelbar beteiligten Gewerbetreibenden,
sondern vor allen Dingen auch dem Interesse der Bevölkerung
an möglichst vorteilhafter Belieferung mit frischen Seefisckien
gedient. Das Hochseefischereiabkommen trifft weiter eine Son-
derregelung für die Fischereihäfen Wesermünde und Bremer-
haven, die eine g e m c i n s a m e Betrieb sgesellschaft
in Form der „Fischereihafen Wesermünde—Bremerhaven G.
m. b. H." erhalten. Dieser Gesellschaft ist die Aufgabe gestellt,
lediglich nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu verfahren. An
der Gesellschaft sind beide Länder zu gleichen Teilen beteiligt.
Die fifchereiwirtschastlichen Anlagen in Wesermünde und Bre-
merhaven werden ihr zum Betrieb überlassen. Der Stadt
Bremerhaven wird der Tilgungs- und Zinsendienst einer An-
leihe von 2 275 02Md( zum größten Teil abgenommen und auf
die Gesellschaft und — soweit diese nicht'genügend leistungs-
fähig sein sollte — auf den Staat Bremen übertragen. Es ist
vorgesehen, daß

Oldenburg dem Hochseefischereiabkommen beitritt.

Zwei weitere Abkommen betreffen die einheitliche Hand-
habung der Wasserpolizei aus der Unterweser und die Vor-
lage eines Staatsvertrags an das Reich über die Verwaltung

der Wasserpolizei auf der Unterwescr. Diese beiden Abkommen
regeln die bisher untragbar verzettelten wasserpolizeilichen
Zuständigkeiten auf der Unterweser, soweit das von den Län-

dern aus eigner Machtvollkommenheit geschehen kann. Soweit
das Reich für die Scbifsahrts- und Strompolizei zuständig ist,
wird ihm eine Regelung in der Weise vorgeschlagen, daß die
an die Unterweser angrenzenden Länder Bremen, Preußen und
Oldenburg mit dem Reich eine gemeinsame Schiffahrtspolizei--
behörde unter dem Vorsitz Bremens in Bremen gründen. Um
einem ungesunden, den gesamtdeutsclien Jntereffen abträglichen
Wettbewerb Mischen den Wirtschaftsgebieten an Weser und
Ems vorzubeugen, ist das Wcser-Ems-Abkommen in Aussicht
genommen. Es enthält lediglich die Sclxrfsung eines gemein-
samen Ausschusses aus beiden Wirtsàstsgebieteu, der nacks
Bedarf zusammentritt, um eine einheitliche Scehafenpolitik
zur Durchführung zu bringen. Angesichts der großen Geld-
aufwendungen, die in ausländischen .Häfen gemacht werden,
um den Verkehr heranzuziehen, ist es notwendig, daß sich die
deutschen Häsen mit den vorhandenen knappen Mitteln so ein-
richten, daß sie den deutschen Nord- und Ostseehäfen den Ver-
kehr nicht nur erhalten, sondern mit Rücksicht auf die günstige
wirtschaftsgeographische Lage Deutschlands innerhalb Euro-
pas nach Möglichkeit stärken.

Die Abkommen sind ausschließlich unter gesamtdeut-
schen Gesichtspunkten geschlossen worden. Wenn
Preußen sich bei den Verträgen, die es mit den deutschen
.Hansestädten schließt, zum Anwalt der gesamtdeutschen Jnter-
essen gemacht hat, so fühlte es sich dazu berechtigt und ver-
pflichtet, weil es das gemeinsame Hinterland für die deutschen
Nordieehäfen bildet. Dem entspricht es auch nur, daß die Ver-
trag,chlicßenden vereinbart haben, das Vertragswerk sofort
dem Reichskanzler vorzulegen.

20 Millionen für den westen

Berlin, 20. Juni.

Der Reichstag erledigte in seiner heutigen Sitzung bis auf
die Abstimmungen die zweite Beratung des Haushalts des
Reichsministeriums für die besetzten Gebiete. Dieser Haushalt
hat den hteichstag zum letzten Dtale beschäftigt, denn am 1. Ok-
tober wird' das Ministerium aufgehoben, da ja in zehn
Tagen die Räumung erfreulicherweffe vollzogen sein soll. In
der Aussprache wurde von den Rednern aller Parteien die
Räumung des Rheinlandes begrüßt und damit der Dank an die
rheinische Bevölkerung für die Treue, mit der sie trotz aller Be-
einflussung und Bedrückung ihr Deutschtum verteidigt hat, ver-
bunden.

Die meisten Redner dehnten diesen Dank aus auf Dr.
Stresemann und die übrigen Führer der Befreiungspolitik,
deren politisckler Erfolg die vorzeitige Räumung des Rhein-
landes sei. Mit bitteren Worten wurde das militaristische
System der französischen Besatzungsbehörden verurteilt und der

Gegensatz gekennzeichnet, in dem diese Methoden zu der von
Brianü als Ziel verkündeten Verständigungspolitik stehen.

Der Reichsministcr für die besetzten Gebiete, Treviranus.
hielt zugleich mit seiner Jungfernrede auch die Abschiedsrcde für
sein Ressort. Er erklärte, daß schon jetzt alle Vorbereitungen
getroffen seien, um den rechtzeitigen Abbau seines Ministeriums
und den Uebergang der noch zu erledigenden Aufgaben auf die
anderen Ressorts sicherzustellen. Dabei solle auch dafür Sorge
getragen werden, daß keine Schädigungen für das Personal
eintreten. Der Minister äußerte sich dann über das Wcsthilfe-
programm, für das als erste Rate 20 Millionen ausgeworfen
tverden sollen.

In der Aussprache bemängelten verschiedene Redner,
daß das Westhilfeprogramm noch nicht in gesetzliche Form ge-
gossen worden sei. Sie erklärten auch den Betrag von 20 Mill,
als völlig unzulänglich für die dringendsten Ausgaben des ersten
Jahres. Die Abstimmungen wurden zurückgestellt.

Am Sonnabend 10 Uhr sollen die Amnestieanträge zur Be-
ratung kommen.

5. Tag der weltkrastkonferenr

Berlin, 20. Juni.

Die Weltkraftkonferenz stand heute im Zeichen der „ita-
lienisch c n Stund e". Zu ihr hatten sich im Theaterraum
der Krolloper neben zahlreichen anderen ausländischen und
vielen deutschen Kougreßteitnchmcru alle Mitglieder der ita-
lienischen Delegation sowie die zu der Konferenz hier weilen-
den etwa 100 Vertreter aus den Kreisen der italienischen In-
dustrie und der Wissenschaft eingefunden.

Die italienisck)e Stunde, die pünktlich um 1,30 Uhr begann,
wurde eingeleitet durch einige Worte des italienischen Bot-
schafters Bar on i, der dem Weltkongreß, zu dem die italie-
nische Regierung ihre lbesten Männer aus dem ' Gebiete der
Wissenschaft und der Technik entsandt habe, seine Hochachtung
zum Ausdruck brachte.

Nach der Ansprache des Botschafters, die von der Ver-
sammlung mit herzlichem Beifall aufgenommen wurde, nahm
Prof. Ing. Vallauri das Wort zu dem Thema: „Ener-

gie und Elektr izität". Der Vortragende beschäftigte
sich zunächst ausführlich mit dem -Wesen der elektrischen Ener-
gie und kam dann auf die Vorteile und Nachteile der Elektri-

zität zu sprechen. Keine andere Energieform kann auch nur
im entferntesten in der Leichtigkeit des Transportes, der Teil-
barkeit, der Rcgnlierbarkeit und schließlich der Umformfähig-
keit aus einer in andere Energieart mit der Elektrizität
wetteifern. Die bis zur Gegenwart unaufhörlich gemachten
Eroberungen beflügeln die Hoffnungen für die Zukunft der
Wissenschaft und der Technik.

Die Län-erkonferenz empfiehlt . . .

Berlin, 20- Juni.

Amtlich wird mitgeteilt:

Die Unterausschüsse des Verfasiungsausschusses der Länder-

konfcrenz für die Reichsreform beschäftigten sich heute mit den

Fragen der unmitelbaren Reichsverwaltung in den Ländern

und der Organisation der Auftragsverlvaltung 'Mischen Reich

und Ländern. Der Unterausschuß für Zuständigkeit und Or-

ganisation der Länder hat die Vorschläge des sogenannten

Gemeinschaftsreferates der Gutachter Ministerialdirektor Dr.

Brecht, Ministerialdirektor Dr. Poetzsch-Heffter. Staats-

präsident Dr. Bolz und Bürgermeister Dr. Petersen mit

unwesentlichen Aenderungen dem morgen unter Vorsitz des

Reichskanzlers Dr. Brürring tagenden Verfassungsausschuß

empfohlen.

Chefredakteur: W. Weber.

Verantwortlich für Politik unv Allgemeines: Dr. H. Möller; Ham-
ÄurgischcS: t. V. H Jacobi; Feuilleton: Erich Kühn; Handel:
Dr. O. Schwal ling; Schiffahrt: O. Barteln Anzeigen: C.
Menck. Berliner Redaktion: Benin, Ztinmerftrafte 9; Fernsprecher;
Zentrum 5498. - Verlag und Truck: HaiN'bnrgcr Börfendalle G. m. b. H..
Alterwall 76-78. Redaktionelle Zuschriften nur an die Redaktion, nickt
an einzelne Redakteure. Unverlangte Einsendungen ohne beigefügtes

Rückporto werden nicht zurückgesandt.

„Wenn ich ehrlich sein soll, gnädige Frau, das Stück
Gänsebraten."

Breußer ist zu Tisch geladen. Bei hochvornehmen Legten.
Sonst speist Breußer täglich im Restaurmrt. Das hat aus

ihn abgefärbt.
fïÏPÎisl fpïk'tl i

Breußer setzt sich auf seinelr Platz. Vor ihm steht der
Suppenteller. Neben dem Teller liegt die Serviette. Gedan-
kenlos, in altikr Gewohnheit, wischt Breußer damit seinen
Teller aus.

Die Hausfrau gibt dem Mädchen ein Zeicheir.
Wortlos nimmt das Mädchen den anscheinend schmutzigen

Teller und stellt einen neuen hin.

„Nanu?", guckt B-reußer, zuckt die Schultern und wischt
auch den Teller aus. Das Mädchen erneuert wieder deu Teller.
Breußer wischt. Das Mädcheu erneuert, Breußer wischt und
wischt. Kaum komt er nach. Schon wird das dritte Dutzend
Teller hereingetragen. Breußer kann kaum mehr.

Wie er setzt den neuen Stoß Teller sieht, wirst er wütend
die Serviette z>l Boden, steht ans und sagt:

„Gnädige Frau, wenn Sie mich bloß dazu eingeladeit
haben. Ihnen hier das ganze Geschirr zu putzen "

Gurke ist Gast bei Vettauers. '
Es gibt Kaffee und Kuchen.
„Körrnten Sie mir nicht das Rezept von Ihrem Sträußel-

kuchen geben?", bittet Gurke die Hausfrau.
„Mit Vergnügen. Aber der Sträutzelkuchen, den Ihre Frau

das letzte Mal gebacken lmtte, war dock) sehr gut."
„Daß schon. Aber ich will, daß meine Frau auch endlich

beim Kochen mehr spart."

Terine ist eingeladen. Zu einem Suppenhuhn.
Das Huhu ist zäh wie Leder.
„Acht Jahre war die 4xune", kündet stolz die Hausfrau.
„Acht Jahre? Warum haben Sie sie denn so lange

leben lassen?"
„Ich hatte nicht das Herz, sie zu »schlachten. Und da habe

ich halt gelvartet, bis sie vorgestern voll selbst gestorben ist."

ihm krach kurzer Ehe weggestorben. Gestern starb ihm auch die
dritte Frau.

Kix ladet Kax zur Trauerseier ein.
Kax trudelt an.

„Ich wollte erst garnicht kommen", meint er verlegen, „es
ist mir schon direkt peinlich."

„Was denn?"

„Na ja, ich bin nun schorr dreimal Trauergast bei Dir ge-
wesen und kann mich nie revanchieren."

Sie erst jetzt und nicht vor Anfang der Vorstellung gekommen
sind, denn — und dabei erhob er warnend den Zeigefinger,
dumpf murmelnd — das bedeutet Unglück!

Meine Begegnung

mit Karl Sontag

Kix und Kax sind Frerlnde.
Kix ist verheiratet. Kax ist verheiratet.

Nun hat Kix scholl die dritte Frau. Die ersten beiden sind

Zu seinem dreißigsten Todestag am 23. Juni.

Noch kurz vor feinem Tode gastierte Karl Sontag am
Hamburger Th alia the ater. Ich war damals Dramaturg
an dieser Bühne und wollte niir die Gelegenheit nicht ent-
gehen lassen den gefeierten Künstler ein wenig naher kennen

zu lernen, ohne ihm lästig zu fallen.
Ich schickte ihm also eines. Abends, an dem er in Wil-

brandts „Tochter des Herrn Fabricius" spielte, meine Karte
in die Garderobe und wurde sogleich liebenswürdig gebeten,
ihn aufzusuchen. Sontag machte alls mich — und ich denke
mir, baß wohl jeder so empfunden haben wird, der ihn kennen
lernte — den Eindruck eines Kavaliers des and«» regime.
Seine Höflichkeit war bestrickend, dabei in jeder Linie echt. Man
sah einen wirklich vornehlnen Mann. dem es Bedürfllis war.
die angenehmste Behaglichkeit unl sich zu verbreiten. Ich habe
später einmal gelesen, er sei iegliclü'r Feierlichkeit, wie Fontane,
abhold gewesen. Dein kann ich nars) meiner Beobachtung nicht
zustimmen. J,n Gegenteil machte er auf mich den Enidruck
großer Zurechtgeleg the it, die zerenwniös anmutete. Aber es
Paßte zu ihm.

Seine Stimme klang schon ein wenig nach Pedanterie; als
gain junger Mensch hatte ich ihn in ein paar klassischen

Rollen (Tartnffe-Orgon und Der Widerspenstigen Zähnnmg-
Petruchio) und dailn ill seiner Meisterleistung als Doktor
Wespe ill dein gleichnamigen Lustspiel von Benedix gesehen und
lvar ganz seltsam von dieser halb schalkhaft-pointierten, halb
sorglos drüberhin wischenden Art des Sprechens berührt ge-
lvesen; und so benahm er sich und redete er auch iin Leben.

Eine Probe seines .Hanges zum Aberglauben, voir dem ich
scholl viel gehört hatte, erhielt id) übrigens gleich Sontag
sagte nämlich mit verbindliche,n Ton: Ich danke Ihnen, daß

Als ich einigen mir befreundeten Darstellern diese De-
merkuilg Sontags erzählte, wurde mix noch manches Köstliche
berichtet, und auch in seiner lesenswerten Lebensgeschichte, die
er seltsamerweise „Vom Nachtwächter zum türkischen Kaiser"
genannt hat. steht so manches, was auf seine mystische Sinnes-
art hindeutet. So erzählt er, daß seiner Mutter geweissagt
wordeil war, ihre Tochter werde eine sehr berühmte Künstlerin
werderl (Henriette Sontag, die hervorragende Sängerin recht-
fertigte diese Prophezeiung), uild auch ihr Sohn werde be-
rühmt werden — eine Vorhersage, die der Autor bescheiden
als unzutrefsend abweist.

Er steckte auch sollst noch voll der merkwürdigsten Eigen-
tümlichkeiten: seine fast unglaublick>e Vorliebe für Ordensaus-
zeichnuilgen führte zu den amüsantesten Vorkommnissen. Paul
Lindau, der ihn gut kannte, behauptet, daß er eine Land-
karte mit genauer Schraffierung aller Länder angelegt hatte,
von denen ihm eine Anözeichnung zuteil geworden war;
Deutschland lvar fast ganz schlvarz. Wo sich aber noch ein
weißer Fleck vorfand, da suchte er sofort, ein Gastspiel zu ver-
anstalten, wenn auch honorarfrei, nur der Auszeichnung
tvegen.

Trotz aller Schrullen lvar Sontafl ein gerader, ausrechter,
mänlllicher Charakter. Wer will es ihm verübeln, daß er an
seinem Göilner, dem depossedierten König von Hanilover. mit
dallkbarer Verehrung hing und sich etlvas zu unvorsichtig anS-
sprach. lvas ihn: eine Dieilsteiitlassuilg aus dem Berbaild des
lmnnoverscben Theaters zuzog! Er ging nun auf Reisen und
gastierte, wo es nur irgend möglich lvar. Aufs Honorar kam
es ihn» dabei nicht in erster Linie an. denn sein peinlich genau
geregeltes Leben hatte ihm Ersparnisse erlaubt, die ihm jede
Sorge fern hielten.

Als Ehrenmitglied der Hostheater von Sàwrin und
Kolmrg-Gotha ist er in seinenl Ruhesitz — soweit bei seinem
Tatendrang, oder besser gesagt: seiner Spiellvut. von Rilhesitz
die Rede sein konnte — in Dresden friedlich entschlummert.
Wie alt er geworden ist. läßt sich schwer genau sagen. Die
Nachschlagewerke geben an. daß er am 7. Januar ge-
boren sei. aber Sontag. zu desseg Marotten auch die Geheim-
niskrämerei gehörte, bestritt das Datum, ohne eil» anderes je

nennen zu wollen. M
Paul Alexander.
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1« 1 Verlobt: D

(I' f = Hertha Grave, Fritz Nick, =
|t 1 ! § = Hamburg, Döhnerstr. 2. =

= Edith Stein, Thiago de Figu- ^
1 I == ciredo, Hamburg, Verbin- =

I == dungsbahn 10 / Rio de Ja- ^
L n 8 = ueiro. =

• §§ Ruth Milller-Hoverg, Franz ^
WZ % =5 Josef Bueren, .Hamburg / =

= Münster i W., zzt. Schneide- =
S müht.

§ Verheiratet:

= Heinz Wagner, Marga, geb. =
= Snotke. 1

f| 1 Rolf Loewer, Adelaide, geb. Z
M' ^ Hummer. I

U Bruno Thormahlen. Lina, -
= geb. Weber, Altona / Ham- =
= bürg, zzt. auf Reisen. =
= Kurt Britz, Liselott, geb. =
§= Hirschel, Kraupischken (Ost- =
= preutzen) / Hamburg, Trau- =
== ung 22. Juni Logenheim, =

Hartungstratze.

Geboren: 1

SS n Jt CI ^6 C ♦ EE

AIII, §§ Herre und Frau, Hamburg, =
•»= Jmmenhof 13. =

* = Kurt Heinrich Mertens, Si- =
; %'fl S grid, geb. Basilius. Ham- =

j= bürg. zzt. Klinik Jerusalem. =

i j j§ Rudolf Mansten, Mariechen, =
L. ; iv j§ geb. Brinkmann, zzt
mtm' = loah. Am Weiher 7.
fl M = Mädchen:

= Dr. med. Johannes Daube, -
ü Magda, geb. Hitzler, Bah- ee

PJ '4.. 5= renseld, Ebertallee 29,
' WüIIIIIllllllllllllllllllllllllllllMIIIIIIIIIIIIIII'.IIIIIIIIIIIö
88''
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g°uat» Klavier
ti. Harmonium, neu u
gebraucht, seit 30 J.
bill, auch beiTcflzahi
bei W. Czokalskl.

Klavierbauer
Grolle Allee 26,

b. Hambg. Hauptbhi

2 Hannov.

Goldfüchsr
4- und nhrîg

^Reitpferde
(eines GcwichtSträger)
sind, da überzählig,
preiswert zu verkaufen.

Gntsverwaltuug

be» Stade.

; I

n- =

Im M

Zu Kaulen oesnclii

Gaslampe
für Wohnzimmer ncf.
Gefl. Angebote unter
H. 179 a. d. Exp. d. Bl.

6tellen-9noeDote

uni 8 eiule
von

kaufmännisch. Personal
haben großen Erfolg im

„Hamvurgischen
Correspondenten".

L

Gestorben:

Otto Radelfahr, Einäscherung
22. Juni, 1054 Uhr, Krem.
Ohlsdorf.

Auguste Knaack, geb. Präger,
55 I., Abschiedsstd. 21. Juni.
15 Uhr, Atarienkrankenhs.,
Beerd. 23. Juni, UH Uhr,
v. Kapelle 12, OWsdorf.

Werner Bost, Abschiedsstunde
21. Juni, 12H Uhr. Leichen-
halle Frickestraße, anschl. Be-
erdigung 14 Uhr v. Kap. 8,
Ohlsdorf.

Wilhelm Behringer, 52 I.
(Altona, Beim grünen Jä-
ger 8), Einäsch. 23. Juni,
1454 Uhr. Kreni. Ohlsdorf.

Max Georg Heinrich Ohl,

72 I. (Blankenese), Beerd.
21. Juni, 16 Uhr, v. Trauer-
haus Sülld. Kirchemoea 30

n. d. Blankeneser Friedhof,
Trauerf. 1554 Uhr r. Hause.

Fritz Zinner, 74 I., Beerd.
22. Juni, 11 Uhr. Israel.
Friedhof Ohlsdorf.

Bertha Könau, geb. Lepthien,
52 I., Beerd. 21. Juni,
14 Uhr, p. d. Friedhofskap.

in Groß Flottbek.
Wilhelm Efftinge. 65 I., Be-

erdigung 29. Juni. 12 Uhr,
v. Kap. 6, Ohlsdorf.

Otto Hoops, 59 I.. Einäsch.
22. Juni, IVA Uhr, Krem.

. Ohlsdorf.
Emil Reumann, 59 I., M-

schiedsfeier 21. Juni. 15 Uhr.
i. d. Kap. d. Staatskranken-
hauses Cuxhaven, Beerdi-
gung 23. Juni, 14Vi Uhr,
v. Kapelle 4, Ohlsdorf.

Friedrich Scheidler. 69 I.,
Einäsch. 21. Juni, 18 Uhr,
Krem. Ohlsdorf.

Ernst Kühl.
Käthe Müller, geb. Riecken

(Hambg.-Allermo'he, Rohls-
dorfer Beek), Beerdigung
22. Juni, 15 Uhr, voll der
AllermÄher Kirche.

Wilhelm Büken. 51 I.. Beerd.
21. Juni, 9)4 Uhr, von

Kapelle 12, Ohlsdorf.
Karoline Schmill, geb. Schulz,

Besicht. 21. Juni. 15 Uhr.
Eppend. Leichi'nlmlle. Bverd.
23. Juni, 13Ü Uhr, von
Kapelle 5, Ohlsdorf.

Miimimn

mim beleotn
im Bcrwaltungs-

gebäude Drehbahn 9«,
ill.Stock.Aimm. Nr.921

am Sonnabend,
dem 21. Juni 1930:
Kapit. Kiepe, Motor-

segel-Schiff „Alexander
Marie", kommend von
Hammerhafen, 11% Uhr

am Montag,
dem 23. Juni 1930:
1. Kapitän Hennecke,

D.-Schiss ..Cleveland",
kommend von New ?>ork,
11-/4 Uhr, über Aus-
nnd Rückreise.

2. Schiffer Gehrckcns,
Schute Nr. 3 der Fa.
H. I. Düblcr Söhne,
Staatsnummer 11230,
11 !4 Uhr, über die
Leckage der am 12. d.
Mts. vom D. „Gemma"
erhaltenen Olfässer.

Hamburg,
den 20. Juni 1930.

Die Geschäftsstelle
des Amtsgerichts.

am Sonntag, den
22.Juni 1930

mit MS. „Jan Molsen“ 7.30 Uhr
via Stadersand-Brunshausen

und U. „IteichsprllHldont“ 8.16Uhr
via Blankenese

ab Brücke 1 (Uhrturm)
St. Pauli Bandungsbrücken

Fahrpreis: Hin- und Rückfahrt
RM 5.—. Binzclfahrt EM 3.—.

Kinder die Hälfte.

Man beachte unseren

P hoto-Wettbewerb
Termin: 15. Juli

BROCKE

V

Große

Hafen-

Rundfahrt

von 9
Sonnta o s

ilbsti18 Uhr halbstündlich
Anschließend

Sohlffsbesichtlgung
bis 13 Uhr halbstündlich

Einziges
hierfür staatlich zu-
gelass. Unternehmen !

^niCKE Blankenese

Zwlsehonstation e n,
Strandbad

Wittenbergen:
7,30,8,9,10, 11», 12, 13,13,45§*
14. 14,158, 14,45 §, 15». 15,15?,
15,45?. 16. 16,15?, 16.45?. 17.
18. 19 Uhr.

Hach Schulau
7.30, 8, 9, 10, 11». 12. 13. 14

15». 15.15?, 15.45?, 16, 16.15?
16,45?, 17, 18, 19 Uhr.
In das schöne Alte Land:

7.30 8 9 10 11* 12 13 14
15* 16 16,15? 17 18 19 Uhr.

Nach Twielenfleth.
Stadersand-Brunshausen,

Stade :
7.30 10 14 16 und 19 Uhr.
Bemerkungen:

* direkt Blankenese
?* nur bei Bedarf

? ab Brücke 1

BROCKE

î

Nach d. idyllischen
Elbinsei

Finkenwärder
6—1 Uhr nachts

stündlich.
Sondertouren nach Bedarf.

Fahrpreis nur 40 Pfg.

Neue Fährverbindung
Teufelsbrücke — Yachthafon —

Finkenwärder (Aue-Brücke)
und umgekehrt

nur an Sonntagen
ab Teufelsbrücke: 10—19,10 Uhr

stündlich,
ab Finkenwärder
(Aue-Brücke): 10,30—19,30 Uhr

stündlich.
Fahrpreis: 25 Pfennig à Person.

Fahr- und Motorräder
werden nicht, befördert.

Änderungen vorbehalten'
Hamburg 3 Vorsetzen 53

Fernspr. C. 6.1881, C. 6,3393

II. Stock, ca. 200 qm

eingeteilt In 10 veraehleden grolle Räume
genx oder geteilt zum 1. Januar 1831

Passend als Büro oder Lager. Brode, hohe
und helleRäumo.TFensterFront amAitenwall

8 Fenster Seitenfront am Fleet.

Personenfahrstuhl.

rj'izz, Hamburger BürsenliiB O.ni.b.H.

PmißM-Leckkler

f : h tum leistungsfähiger Buchdruckerei Nordholsleins4 f gesucht. Angebote unter R. 100, Aeiidopurg.

Wilkens

Annonoen-Expediton

Meßberg (Bailinhaus)
(. 2 Bismarck 1147

So»,»abend 8 Uhr
Sonntag 8 Uhr
Montag 8 Uhr

Dienstag 8 Uhr
I>i©

Wander - Har.

Ein Spiel im Nachtleben.

iliÜHM
Sonnabend 8 Uhr

Sonntag 8 Uhr
Montag 8 Uhr

Dienstag 6 Uhr
Menschen im

Hotel.
14 Bilder

von Mcky Bauin^

jf u

m ms KANADISCHf CSSIAUFYWNKB

TAYLOR

IN CIN£ß HERßUCHEN

ClSLAUFrRCVUE

AUSSERDEM ME

LIEBES FONTAI NE
LUDWIG XIV und 24 ATTRAKTIONEN

IS PALAST

MNMMIIS.
Lonnebend 8’A Nhr
Die Fledermaus.
Sonntag 8)4 Hin

Land des Lächelns
Montag 8)4 Uhr

Wiener lilnt.

î RM 150000.-

fw an erster Stelle auf 5)otel gesucht.Angebote unter J. 180 an

n die Expedition ds. Bl.

Gutschein.
Borzeiger dieses für

1 bis 4 Personen

50,3* I.-. 1.50, 2.-,
2.50 und 3.-

Sonntag > Nhr
Die 3 Musketiere.

SMl>g.B»I!>Sllkk
Täglich 8% Uhr

«astspie-
Guido

Tliielscher

Ilnlla

di Bulla

Sonntag 5 Nhr
Kleine Preise.

»er fröhliche

Weinberg:,

WM Olil

MMM
Hamburger Hof
Täglich 8% Ubr:

Letzte Woche!
Die

Sechser-Operette
i. d. Premierenbesetzunp

.Sommerpreife
Parkett JL 1,- 2. . 3.-

n. lnt.

mit Kasten ca 500 Ko. Trag-1
kraft. Steuer und führerschein-

frei billig zu verkaufen.

Anfr. unt. B. 8. Claudius 2397 n

erbeten. Besichtig, nach Ver-

einbarung.

IO Bogen Briefmarken
alle verschieden, aus der Kriegs- und
Inflationszeit, postfrisch, willkommenesEr-
innerungsgcschenk, auch für Niehtmarken-
sammier, ohne Rücksicht auf Katalogwert
für Mk. 1— gibt ab F. HOFFMANN, Ham-
burg 33, Eämmersieth 18.

Postscheck Hamburg 30 477.

das Taschennittel, das unter-

wegs bei plöf3lichem Auftreten

von Kopfschmerz, Migräne,

Neuralgien oder rheumatischem

Zahnschmerz sofortige Linde-

rung verschafft. Dieses Mittel

ohne Gewöhnungsgefahr, un-

schädlich für Herz und Magen,

erhallen Sie in der Apotheke

und auch der Arzt empfiehlt
Ihnen das Cifrovanille. Also

wenn Sie das HauS verlassen,
immer daran denken:

Cifrovanille mitnehmen.

Pulverpackung RM 1.15 oder

Oblatenpackung RM 1.30. —
bitte achten Sie auf den Namen

nd verlangen Sie ausdrücklich

fernst Drucker*
*n Theater

Tägiich 8 Uhr
Sonnabend. 21. Juni

Zum 50. Maie!

Swungjule.

«!nM
Täglich 8 lihr

8.1. Male In Hambur,
Original

Rkl türmn!
und dar internationale
BarletS-Progru»»

D. ..Silksworth“

von

Gebildeter, fähiger Kaufmann, 3« Jahre, Christ, lang-
jähriger kaufm. Angestellter in Hamburg, seit Anfang 1927
«erkaufsleiter und Organisator eineö industriellen Unter-
nehmens, sucht

aktive Beteiligung mit

ILA 3« 000 —

ftejiu. leitende Position mit Jnteresseneinlage bei angesehener
Hamburger Firma. Cinschuh nrus, einwandfrei sichergestellt
werden. Verzinsung und nehalt nach Neberelnlunft.

Referenzen erbeten und gegeben. Gefl. Angebote unt.
S. 182 an die Expedition d. Bl.

Kirchen-Anzeigen.
1. 'Sonntag nach Trinitatis, dcn 22. Juni 1930.

A — Abendmahl
Alsterdorf. 10 P Strittet A. Andreas. 10 P Bernitt A. Annen.

10 P Thielscher. Apostel. 10 P Uhle A. Auferst.-Gem. St. Pauli. 10
P Klinlott. Anferstehungol. 10 P Stessen. Barmbeck. 10 P Kluge.
Bcthesda. fällt aus. Betheleml., Gärtnerstraße 64. 10 P Schumacher.
Gr. Börstel. 10 P Jansen. Brüdergemeinde fällt aus. Bugenyagen.
10 P Adams. Christusl. 10 P Mumtzen. LanleSl. 10 P v. b. Heyde.
K-2aal, Dulsberg. 10 P Hagedorn. K-Laal, Eiffestraße 82.10 P Mever.
Eppendorf. 10 P Freund. Erlüferl. 10 P Dicke. Eppendorfer Kranken-
haus. 10 P Boll. Friedens!. 10 P W. RcmS A, 6 P Ditlcvsen A. Ge-
nieindefaal Friedenstr. 10 P Ditlcvsen. Gast» und Krankenhaus. 10
P Hunzinger. Georg. 10 P Leese. Krankenhans St. Georg. 11 P Kölbmg.
Gertrud. 8 P R. RemS, 10 P Uhsadel. Gnaden. 10 Kand. Schade. Hamm.
8 P strebe, 10 P Held mann. Harvestehude. 10 P Dittmann A. Hei-
landök. 10 P Drews. Heilig-Geist-Hospital. 9% Kand. Onnasch. Jaeobi.
10 P Engelke. Johannes-Kapelle. 10 P Hübbe. Immanuel. 10 P Ebert.
Slatharinen. 10 P Jänifch. Sreuzk. 10 P Bauer. Langenhorn (Anstalt).
8% P Schoene. Langenhorn (Siedlung). 10 P Schoene. LnkaS, 10
P ZachariaS-LanghanS. Luther. 10 P Schwieger. MarknS. 10 P Boß.
Martinök. (Horn). 10 P Krome. Matthäus! 10 P Schulhe. Michaelis.
10 P Wilken A, 6 P Schwieger fr. Nikolai. 10 Hauptp. Beckmann. Pauli.
10 P Pasewaldt. Paulns-Kapelle fällt aus. Petri. 10 P Alb A. Philippus.
10 P Haacke. Schröderstift. 10 Kand. Mumßen ir. Stephan Kempe.
10 P Windfuhr. Stephanns. 10 P Baulh. ntiftSk. 8 P Duensing, 10
Kand. Fliedner. Thomas. 10 P Damm A. BersöhnnngSk. 10 P Jürß A.
6 Bicar Schwieger jr. Waisenhaus. l0 1/2 P Gastrow. Wichernhaus.
10 Stadtmissionar Fries.

Daubstummengottesdleust, Bezirk I. Ehrisiuskirche, Eimsbüttel,
l P Wapenhonsch. — Waldgottesdienst, Wellingsbüttel bei Randel,
5 P Lensch.

Bad Kattwyk
Zur schönen

Haake,
Altenwerder,

Moorburg etc.

Sonntags;
Von Hamburg:

7, 8, 9, 10, 11, 12, 1,
2, 3, 3.45». 4.30, 6.
7.30, 9, 11.45 Uhr.

Von Harburg:
4.45, 5.50, 9. 11. 1,

Evangelisch-reformierte Kirche, Ferdlnandsiraße 21. 10 P Hermes. 3, 4.30, 6, 7.30. 9,
10.45 Uhr.

Erste Kirche Christi. Wissenschafter, Hamburg. First Church »Nur bol gut. Wetter,
or Christ Scientist, Hamburg. Gottesdienste: Sonntags Deutsch, 11 y,.
Englisch 12%, Mittwoch» Englisch 5% Nhr, Deutsch 6%. 8>/4 Uhr.
Fezdinandstratze 21, Gebäude der Evangel.-Reform. Kirche.

Trauerandachten auf dem vhlSdorser Jriedhof werden täglich
kostenlos gehalten. Anmeldungen tags zuvvr bis 18 Nhr bei dem Pastor
oder hem Büro der Kirchengemeinde oder bet Pastor Dippe, Ham-
burg 20, Orckstdeenstieg 45.

New Orleans, La. kommend
ist auf der Elbe fällig und

iösch\ Schuppen 83»

Die unbekannten Herren Empfänger werden ge-
n beten, die Konnossemente abstempeln zu lassen bei

Carl Wolilenberg
Gesellschaft mit beschränkter Haftung

8tut>bentiuk 10

0. „Bärenfels“
Ist hier von Kalkutta und Madras
kommend eingetroffen und löscht
seine Ladung am 8cnauppen 80

Die unbekannten Herren Empfän-
ger werden gebeten, die Konnosse-
mente abstempeln zu lassen.

Dentsäie Dampisdiìîlla&rtS' ßeseüsdiafi

„H AÎÎSA«

Agentur Hamburg G. m. b. H.
Chiiehaus A

nkrmàsmî'eikêllMil
In den auf dem öffentlichen Grund des

Nathnusmarktes geplanten Baulichkeiten sollen
7 Raume zur Errichtung von Berkaufsläden
ab 1. Oktober 1930 auf 5 Jahre vermietet werden.

Sckiriftliche Gebote sind bis zum 16. Juli
dieses Jahres, 12 Uhr, bei der Ausschrcibungs-
abteiiung der Finanzdeputation, Gänsemarkt 36,
IV. Stock, Briefkasten neben Zimmer 289, in
geschlossenem Briefumschlag mit der Ausschrist
„Angebot aus Bermietung von Berkaussläden
auf dem Rathaus markt" einzureichen.

Bedingungen nebst Plan liegen werktäglich
von 9 bis 15 Uhr in der Ausschreibungsabteilung,
Zimmer 282, zur kostenlosen Einsichtnahme aus.

Kaufpreis der Bedingungen Ml. 2.—.
Die Finanzdeputatiou.

Abfahrt: 8t. Pauli-

LandungsbrUcken
Brücke 2.
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Internationaler Welttheater-Kongreß

Hamburg 12.—20. Juni

VIII.

Und nun ist der Hamburger Theatcrkongrcß zu seinem

Ende gekommen und am Freitag mittag fand die felerliche
Schlußsitzung tut Großen Hörsaal der Kunsthalle statt.

Senator Emil Krause eröffnete die Sitzung und verlas
zunächst das Antwort-Telegramm Romain Rollands auf die
ihm zuteil gewordene Begrüßung durch den Kongreß Dieses
Telegramm wurde mit allseitigem stürmischem Beifall ent-
gegengenommen. Hierauf brachte der Vorsitzende ein Dank-
schreiben des Präsidenten des Verbandes Schweizerischer Drama-
tiker zur Kenntnis der Versammlung und schloß daran noch
einige kurze geschäftliche Mitteilungen.

Sodann erteilte Senator Krause dem Intendanten Sachse

das Wort zu seinem Festvortrag: „Die Bedeutung der
nationalen Oper für das internationale Thea-
ter l c b c n."

Intendant Sachse begann mit dem Hinweis darauf, daß es
sich hier nicht mehr um ein Problem, sondern um eine res acta,
ein Erreichtes, Vollbrachtes, handle. Seit Jahren, ja Jahr-
zehnten, fänden Aufführungen nationaler Opernwerke tn andern
als ihren Geburtsländern statt. Daß das wirtschaftlich wie
künstlerisch von höchster Bedeutung sei, ergebe sich von selbst.
Die Diener und Hüter der Kunst auf dramatisch-musikal'schem
Gebiet möchten die Kunst sichern vor den Gefahren der Ge-
schmacksmoden. Was in der bildenden Kirnst jetzt vor sich gehe,
die Verbannung des Tafelbildes aus modernen Häusern, müsse
ein ivarnendes Beispiel sein.

Tatsächlich war es so, daß jedes Land glaubte, seine nationale
Oper allein gut und richtig darzustellen. Italien ließ uns
Wagner, sprach uns aber das Recht auf Verdi und Puccini ab.
Nun haben ivir während des Kongresses im Stadttheater auch
Verdis „Aida" gegeben und haben feststellen müssen, daß die

Franzosen in Verdi eine überalterte Angelegenheit sehen. Aus
den freundlichen Anerkennungen, die ich hören durste, klang
immer durch: Wenn Verdi sehen könnte, was Sie und Pollak
aus seiner Oper gesck)affen haben, würde er sein eigenes Werk
nicht wiedererkennen. Aber wir haben uns nur bentüht, zu
tun, was im Buche steht.

Tatsache ist. daß — abgesehen von .Hamburg — in keiner
deutschen Stadt so häufige Wagncrvorstellungcn stattfinden wie
in Paris. Frankreich ist jetzt ganz aus Wagner eingestellt. Aber

Gelbe Raucherzahne. „Ich benutze seit Jahren die Chlsrodont-Zahnpaste
und bin mit der Verwendung derselben sehr zufrieden. Trotzdem ich ein
Kettenraucher bin, sind meine Zähne stets blendend weiß. Auch fehlt mir
lein einziger Zahn, fodatz ich behaupte, nur „Chlorodont" erhält meine
Zähne gesund." H. Erunenberg, München. — Chlorodont: Zahnpaste
60 Pf. und 1 Mk., Zahnbürsten, Mundwasser 1 Mn. bei höchster Qualität.
In allen Chlorodont-Verkaufsstellen zu haben.

auch wir haben Verdi jetzt erst wieder entdeckt. Welch) lockende
Aufgabe, vorhandenes Kulturgut als Neuland zu entdecken und
vielen Tausenden zugänglich zu machen.

Die Oper wendet sich als Kunstform an die Sinne und nur
an die Sinne. Es ist nicht zu beweisen, wie so eine Oper wirkt.
Wahrscheinlich liegt die Wirkung im edelsten aller Reize, im
Klang oer menschlichen Stimme. Darum wird die Oper eher
als das Sckiauspiel imstande sein, international zu wirken.
Brücken zu schlagen, Kenntnis frctudcr Literaturen zu ver-
mitteln. Ohne Thomas, ohne Gounod, würde Wilhelm Meister,
würde Faust in romanischen Ländern sickier nicht so bekannt
geloorden sein. Wie schnell verrauchte die Ibsen-Begeisterung,
die in unserer Jugend so revolutionär aufloderte! Aber die
Peer-Ghnt-Musik von Grieg wird heute noch überall gespielt
und viel bewundert. Was bedeutete vor zwanzig Jahren noch
Maeterlinck. Aber heute wirken seine Werke nur noch in
Opernfassungen. Selbst wir Deutschen würden zu Beaumarchais
ohne Mozarts „Figaros Hochzeit" ein viel loseres Verhältnis
liaben. Und wer würde außerhalb Jtalieils von Goldoni noch
etwas wissen, wenn nicht mehrere Werke Goldonis zu Librettis
ausgemünzt lvorden wären.

Eine eigentliche nationale Oper gibt es nicht, („Carmen"
ist eine spezifisch französische Angelegenheit), gibt es auch nicht
iil folkloristischem Sinne. Der Redner gab iilteressante Beispiele,
wies vor allem auf den vollkommenen Misserfolg von Krencks

„Jonny spielt auf" in Amerika hill. Im Interesse der Musik
wäre dringend zu wünschen, daß jede Oper rn der Sprache auf-
geführt werden könnte, in der sie geschrieben ist. Eoventgarden
in London, Metropolitan in New Bork, Teatro Liceo in Bar-
celona, Teatro Colon in Buenos Aires haben solche „Staziones",
nt der die verschiedenen nationalen Opern voll — kurz gesagt
— nationalen Sängern aufgeführt werden. Die Bahreuther
Festspiele, durchaus national aufgezogen, laden Auslällder zur
Mitwirkung ein und vertrauen Toscanini in diesem Jahre zwei
Werke zur Aufführung an. Würden diese Gesichtspunkte allseitig
anerkannt, so ergäben sich dadurch neue Möglichkeiten: neue Ein-
stelln,tg zu den musikalischen Werten, aber auch praktischer
Nutzen. Wenn man nur tnit den Solokräften Anstanschgast-
spiele vornimmt, so ist die Sache praktisch durchführbar; un-
durchsührbar wird sie nur, wenn man die ganzen Ensembles
einschließlich der Orckiester auf die Reise schicken will. Wir
Deutschen haben hier ein großes Absatzgebiet im Ausland: wir
sollten bei unserer wirtschaftlichen Lage die Möglichkeiten, die
hier liegen, nicht versäumen.

Für den dietlstlich in Anspruch genommenen Senator Krause
hatte inzwischen Paul Ellmar den Vorsitz übernommen. Er
dankte dem Redner für seine klugen und temperamentvollen
Ausführmlgen, die hier nur ganz skizzenhaft wiedergegeben
werden konnten, und erteilte das Wort der rumänischeil Ver-
treterin, Mme. Filoti. Sie bemerkte daß es, auch tvas die
Kunst betreffe, glückliche und weniger glückliche Nationen gebe.
Dies auszugleick-en, sei die Weltthenter-Organisation mitberufen.
Die Rllmänen hofften, daß eiüer der nächsteil Kongreße der

Organisation in Bllknrest abnehaljetz werden würde. Int An-
schluß daran verlas Frau Filoti em Schreiben des Präsidenten
der Vereinigung der dramatischen Autoren Rumäniens.

Intendant Trede, Zürich, wies darauf hin, daß in Zürich
wancher der Wünsche Sachses scholl Wirklichkeit geworden sei,

^fî man dort französische, italienische, englische, russische Vor-
stellungen neben den deutschen habe, uild daß das Interesse der
Schweiz ain ausländischen Theaterwesen überhaupt sehr stark sei.

Miß Ernst sprach voll der ameriknnisclenl Bewegung zu

Gunsten des Volkstheaters, das dort Wandertheater sei. Wichtig
H'i auch das amerikauiscl-e Negertheater, ein Theater für Neger
wni Negern. Die amerikanischen Theater kennen keine Subben-
twiien. Das Jllteresse der Amerikaner geht nicht auf erotische,
sondern alls geistige Probleme, Probleme der Religion, der
Whstik.- Die Abwanderung der amerikanischen Schauspieler
Kn» Film schaffe Platz für junge Kräfte.

Hieraus nahm der Vorsitzende Paul Ellmar flehst das Wort
Namens der Bühnengenossenschaft. Er banste O-wimer. der auf
biefev Tagung die Früchte seiner Arbeit geerntet habe, seiner
äcbeit, die der Verständigung gelte. Die Tore sind geöffnet,
die Wege stirb gebaut, Amt weiter, dein Ziel entgegen!

Namens der französischen Delegation gab alsdann der geist-
volle und liebenswürdige Paul Blanchart bekannt, daß in
Paris eine G. m. b. H. gegründet wurde, die ein großes Bundes-
haus mit Ausstellungshallen, Kinosälcn, Vorlesungsräumen usw.
bauen will. Im März, April 1931 soll das Haus fertig sein
und im Frühjahr 1932 soll dort der erste Kongreß stattfinden.

Andre Mauprcy gab dann eine Uebersicht über den Nie-
derschlag, den die Arbeit des Kongresses in den Resolutionen
gefunden hat. In fließeildem deutschen Vortrag dankte er dar-

auf in seiner Eigenschrft als Generalsekretär des Kongresses für
alles, was Hamburg für den Kongreß getan; insbesondere
richtete er seinen Dank an Bürgermeister Roß, Senator Krause
und den Intendanten Sachse.

Mit stürmischem Beifall begrüßt, nahm nun Firmin
Gömier das Wort zu seinem Rückblick auf den IV. internatio-

nalen Thcaterkongreß. Auch er dankte der Stdat Hamourg und

ihren Führern, der Stadt Altona und ihren Leitern und dom

ausgezeichneten Leiter des Koilgrcsses, dem Jntcndanterl Sachse,
dessen vorbildliche Art nmn nicht vergessen werde, der .Ham-
burger Presse für ihre ausführliche Wiedergabe der Verhand-
lungen. Die diesjährige Arbeit, eine neue Etappe im Kaurpf
gegell den Ullgeist, sei nicht vergebens gewesen. Zum Schluß
grüßte er die Deutschen in dem Wullsch. sie möchten den Geist
Goethes bewahren.

Das Schlußwort übernahm dann Intendant Sachse, der
sich dem Dank Gönners an alle Mithelfer bei diesem Kongreß
anschloß, dazu aber besonders noch den Dank an Gönner cms-
sprach uild daran einen herzenswarmen Dank an bcu Sekretär
des Kongresses, Dr. Go verts, richtete. Er kündigte dann die
Errichtung einer provisorischen Arbeitsstelle des Welttheater-
bundes in Hamburg an. Im ausdrücklicheil Aufträge des Sena-
tors Krause sprach der Intendant den Teilnchmcril auch dessen
Datlk und die Hoffnung aus. daß der Welttheaterbund auch
fernerhin förderliche Arbeit leisten werde. Er schloß danil mit
den Worten vom .Kongreß in Barcelona: Als Kongreßteilnehmer
kamen wir zusammen, als Freunde scheiden wir; auf Wieder-
sehen !

Hierauf schloß Paul Ellmar den Kongreß. C. M.-R.

Mord oder Totschlag ist die Frage

Der zweite Tag

des Sutmann-prozefses

Prenzlau, 20. Juni.

Im Verlauf der heutigen Verhandlung im Gattenmord-
prozeß Gutnmnn kam es zu kleinen Zusammenstößen zwischen
der Anklage und der Verteidigung über die Vernehmung voll

verzichten, die über
geben sollten.

Der als Zeuge

die erste Ehe des Angeklagten Aufschluß

Zeugen, die über den Tod der ersten Frau des Angeklagten aus-
sagen können. Schließlich wird nur der Apotheker Tagge-könneu.

feile darüber vernommen. Er erklärte, daß er dem Änge-

r

vernommene Bruder des Angeklagten,
der Berliner Zahnarzt Dr. Kurt Gutmann, hielt seinen Bruder
für völlig pathologisch. Er sei ein großer Schlappier, aber kein
Verbrecher. Von seiner Schwägerin, der verstorbenen zweiten
Frau seilics Bruders, gibt der Zeuge ein ungünstiges Bild. Er
hält sie für einen Satan und ihre Ruhe hätte etwas Hcraus-
forderildcs gehabt. Sie sei auch keine Hausfrau gewesen. Eines
Tages hätte er sich nicht beherrschen können und zu thr gesagt:
„Wenn du meine Frau wärst, dann schmiß ich dich zum Fenster
hinaus!" Er hält es für ganz ausgeschlossen, daß sein Bruder
eine Schuld am Tode der ersten Frau treffe, denn diese sei
seelensgut gewesen.

^Ms

Zahnarzt Dr. Gutmann

klagten wohl Morphium verabfolgt habe, jedoch kein Zyankali.
Seiner Meinung nach sei die erste Frau Gutmamt keines
natürlichen Todes gestorben.

Nach der Vernehmung des Llpothekers Taggeselle erklärte
sich der Oberstaatsanwalt bereit, auf alle weiteren Zeugen zu

Sodann wird die mit großer Spannung erwartete Verneh-
mung der Zeugin Frau Lenz begonnen, wobei die Vertei-
digung sie in ein Kreuzverhör nimmt. Die Staatsauwällschaft
unterstellt es als wahr, daß intime Beziehungell zwischen den
Beiden nicht bestanden haben. Wohl habe der Angeklagte ihr
große Geschenke gemacht. Eine frühere Verlobte des Angeklagten
schildert ihn sodann als euren guten, aber hemmungslosen
Menschen.

Nach der Mittagspause gab zunächst das letzte Dienstmädchen
aus dem Gutmannschen Haushalt an, daß es zwischen den Ehe-
leuten sehr oft Zank und Streit um gegeben habe. An
dem betreffenden Vormittag, also eine Stunde vor dem Tode
der Frau des Angeklagten, sei sie entgegen sonstiger Gewohnheit
von dem Angeklagten ziveimal aufgefordert worden, wit den
Kindern spazieren zu gehen.

Darauf wurden mehrere Bersiàrungsinspektoren ver-
nonlmen, die zum Abschluß der Versicherung von dem Ange-
klagten nach dessen Wohnung gerufen worden waren. Mehrere
Schwedter Bürger bezeichneten den Angeklagten sür einen
leicht erregbaren Menschen, worauf verschiedene Schwedter
Frauen der Verstorbenen ein gutes Zeugnis ausstellten. Am
Schluß der Sitzung kam es zu einer Auseinandersetzung zwischen
dem Vorsitzenden und dem Staatsanwalt und zwar darüber, ob
am Sonnabend eine Mittagspause eingelegt werden soll oder
nicht. Hierauf wurden die Verhandlungen aus Sounabcnd-
morgen 8 Uhr vertagt.

€s lebe der Chauvinismus!

Haltlose

Verdächtigungen Hiiidenburgs

Paris, 20. Juni.

Der letzte Zwischenfall an der deutsch-polnischen Grenze ver-
anlaßt die nationalistisck)e „Libertö", die absurdesten Behaup-
tungen aufzustellen und foflar den Reichspräsidenten v. H i n -
denbur g indirekt für die deutsch-polnischen Grenzkonflikte
verantwortlich zu machen. Alan könne sich, so schreibt das Blatt,
des Gefühls der tiefften Beunruhigung nicht erivehren. Art-
gesichts der Zwischenfälle, deren außergewöhnlicher Ernst von
niemandem abgestritten werden könne, müsse man sich fragen,
was Marschall P i l s u d s k i tun werde, wertn sich diese Zwischen-
fälle noch häufiger wiederholten.

Reichspräsident v. Hindenburg ruhe sich angeblich in Ost-
preußen aus. Die Frage sei nur, ob er als alter Krieger wirk-
lich der Ruhe pflege oder die Gelegenheit berrutze, um in der
Nähe des Darrziger Korridors gewisse militärisà)e Arbeiten zu
beaufsichtigen. (?) Bei dem nur zu bekaltnten Gefühl Deutsch-
lands gegenüber Polen sei jede Annahme berechtigt. Fest stehe
jedenfalls, daß gewisse Anzeichen auf eine frühere oder spätere
Katastrophe hindeuteten.

Die „DAZ." gibt in einer MÄdung aus Königsberg eine
Darstellung dor Gründe, die den polnischen Grenzbeamten per-

blutige Kämpfe in Dolivien

Der deutsche General Kundt gefangen geuounnen.

Paris, 20. Juni.

Wie aus ÄZuenos Aires gemeldet wird, haben in Bolivien
schwere Känrpfe zwischen den Aufstälidisck)en und Regierungs-
trutàn stattgefunden, wobei es aus beiden Seiten viele Tote
und Verwundete gab. Die Nachricht, daß der Führer der Auf-
ständischelt Hinojosa voll deil Regierilngstrupswll verhaftet
worden sei, entspricht nicht bei» Tatsachen. Die Aufständischen
sollen die Städte Oruro, Cocl-avaruba, Potosi und Sucre besetzt
haben.

Es soll den Aufständischen ferner geluitgen sein, beit Chef
des Generalstabes der sitegierungstruppen, bon deutschen General
Kundt, ' ' *gefangen zu iielniien, da ein Teil der Regierungs-
truPPeiEzu deil Aufständischen übergegangen sein soll.

Die Aufständischen haben einen Aufruf erlassen, in dem es
heißt, daß die Revolution durch die Regierirngsiiiethodeu der
unfonftitntioneUen Gewalthaber hervorgerufen sei, die das Volk
ausiiàntet hätten. Dein Präsidenteil Sites und dem Vize-
präsidenten Saavedra lvird vorgeworfen, daß sie durch Paktieren

mit den Vereinigten Staaten Bolivien sclgver geschädigt hätten.
Von den Aufständischen ist Hinojosa zum vorläufigen Präsi-
deuten ausgerufen wordell.

anlaßt haben sollen, die Grenze zu überschreiten. Die polnischen
Behörden haben ihren Beamten für Schmuggelabsichteil uild für
die Festnahme von Schmugglern ganz erhebliche Prämien aus-
gesetzt. Kazila soll sich bereits deshalb urit den dculschcu Be-
wohnern in Prosken in Verbindung gesetzt haben, um über die
Absichten der polnischen SchnlUggler, die in dieser Gegeirü eine
besonders lebhafte Tätigkeit entfalten, näheres zu erfahren. Man
nimmt au, daß auch am Donnerstag wieder Kazila eine solche
Jllformationstour nach Prosken unternehmen wollte, um über
die Tätigkeit der polnisckien Schmuggler Erkundigungen einzu-
ziehen. Aus diesem Grunde hatte er auch die Zivstkleidung an-
gehabt.

Polen verheimlicht etwas

Königsberg, 20. Juni.

Von zuständiger Stelle wird zu dom Grenzzwischclffäll bei
Prostken mitgeteilt:

Aus Anlaß deS durch die Presie bereits gelneldeten Grenz-
ztvisck)enfalls bei Prostteu, Kreis Lhck, hat Freitag ein Lokal-
termin, stattgefunden, au dem der L-andrat des Kreises Lhck
und der polnische Starost in Grajcwo teil nahmen. Nach deut-
scher Auffassung bestätigen die Verhandlungeil im vollen Um-
stiilge die Richtigkeit der Feststelluugen, wie sie durch den
Oberstaatsanlvalt in Lhck der Dessent lichte it bereits bcka mit-
gegeben wurden.

Hiernach steht einwandfrei fest, daß ei» polnischer Grenz-
boamter das deutsche Hoheitsgebiet bewaffilet uild ohne Er-
laubnis in Zivil betreteil und mehrere sck>arfe Schüsse aus einen,
ihm entgegenkommenden deutschen Zollbeamten ohne jede Ver-,
àn,tâkc,n„,, jitiiä i’i ncr SlIvniAHii id's ul i> IW (v,i t 'lYti' (î' it 1 ianlasfung ans einer Armeepistole 08 abgegelu'n hat. Die Ein-

Slhc'iten des Vorifalles sind aus Griliid der glaubwürdigenussagen des deutsclx'n Zollbeamten, die durch die gerichtlichen
sowie die heutigen Feststellungen des Lau drats anl Tatort be-.
ftätigt wurdell, e i n w a n d f r e i g e k l ä r t. 1

Offen ist lediglich die Frage, arts tvelchen Motiven der pol-
nisck)e Grenzbeamte gehitndelt hat. Die polniscbcil Anitglieder
der Delegation haben nicht die Richtigkeit der dentscherseits be-
richteten Tatsachni bezweifelt. Sie geben zu, daß der Tot«
identisch ist mit denl polnisihen Greuzbeainteu Vincent .Kachel,
dessen Ausweis in der Tasche des Toteii voraefuudeu ist. Die
Poleil wolle» aber ihrerseits iloch weitere Ermittluilgeu an-
stelleu, olie sie ihre Anssassling des Vorfalles abschließend fest-
legen. Während der Verl-andlungeu tuar auch der uuniittel-
lmre Dienstnorgesctzte des Getöteten, der Postenführer Tchw-
Phil Zu rasch in Prostken, ailwesend. Der Bitte des Oberst-
anitöaiiwalts ails Lhck. dem Postenführer die Genehnligung der

Aussage vor dem ill Prostken aultiereiideri deutsck)eil (N-richt ziv»
erteilen, wurde voll bent poluisclu'ii Vorgesetzteil des Beanàtj
nicht e il t s p r v ch e n. Bei der heute vorgenommenen
Leichenöffnung des erschossenen Polnischen Greuzbeamterr
Kachel war der Polnische Medizinalrat zugegen. Er erklärtet-
sich mit dem vorläufigen Gutachten der detitstlx'n Aerzte ein«
perstandeil. ,

msrntm m

n
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Tagesneuigkeiten

Gewitter und Lvolkeubruch

Ein kurzes, aber heftiges Gewitter, das von einem wolken-

Lruchartigen Regen begleitet war, ging am Freitag nachmittag

zwischen 4 und 4Yt Uhr iiber Hamburg und Umgebung nieder.

In kurzen Abständen durchzuckten die Blitzstrahlen die Luft

denen unmittelbar krachende Donnerschläge folgten. Wie aus

gewaltigen Kübeln gegossen, prasselte der Regen hernieder. Die

Siele waren nicht imstande, die gewaltigen Wassermengen zu

fassen, sodaß im Augenblick zahlreiche Strotzen Bächen glichen

und auf freien Plätzen sich „Seen" von nicht unbeträchtlichem

Umsange bildeten. Der Platzregen richtete hauptsächlich in der

Hafengegcnd, in Häusern und Gesckiästen, die an den Fleeten

liegen, sowie in niedrig gelegenen Stratzcngegendcn erheblichen

Schaden an, wie zahlreiche Keller und flach eingehende Wohnun-

gen durch Drängwasser überflutet wurden. In einzelnen Keller-

räumen stand das Wasser lA bis % Meter hoch. Die Feuerwehr

hatte geradezu eine gewaltige Arbeit zu leisten. Im ganzen

liefen rund 200 Melungen und Hilferufe ein. In den meisten

Fällen handelte es sich darum, vollgelaufene Kellcrgelasse leer
zu pumpen. Die ersten Meldungen trafen aus Eimsbüttel ein,

dann hagelte es von weiteren Meldungen aus der inneren Stadt,
der Stadthausbrücke und Barmbeck, um Mundsburg herum.
Sämtliche Fahrzeuge mutzten eingesetzt werden und waren von

4X bis Uhr angestrengt tätig. In einem Warenhaus,

Stadthausbrücke 24, stand das Wasser auf dem Oberlicht bis

% Meter hoch. Durch die Schwere der Wassermenge wurden die

Lichtscheiben durchbrochen, sodatz die Waffermengen, einem

Wasserfall gleich, in das Innere des Hauses stürzten und hier
großen Sachschaden anrichteten. Auf dem Platz Bellcalliance-

straße-Eimsbüttelerstratze-Kleiner Schäferkamp stauten sich die

Wasicrmaffen bis zu einer Höhe von einem Meter, wodurch der
gesamte Verkehr längere Zeit vollständig lahm gelegt wurde.

Zahlreiche Straßenbahnzüge, Autos, Motorräder usw. standen

im Wasser, das zum Teil in das Innere der Fahrzeuge eindrang.
Erst nachdem der Wolkenbruch nachließ und die Siele allmählich

die Wasiermassen zu fassen begannen, konnten die Fahrzeuge sich
wieder in Bewegung setzen.

Aehnliche Vorkommnisse zeigten sich in Altona und

Wandsbek. In der Hafengegend Altonas liefen ebenfalls

zahlreiche Kellergelasse voll Wasser, sodatz die dortige Feuerwehr
auch stundenlang alle Hände voll zu tun hatte. In der Zigaret-

tenfabrik von Reemtsma in Bahrenfeld füllte sich ein Kellergelaß

vor dem Ankleideraum bis zu ^ Meter Höhe durch Dräng-
wasser voll Wasser, sodaß gerade am Arbeitsschluß die zahlreichen

weiblichen Angestellten nicht in ihre Ankleideräume gelangen

konnten und zum Teil bis zu 60 Minuten „Ueberstunden" machen

mußten. Zahlreiche Arbeiter waren damit beschäftigt, den Raum

leerzuschöpfen, und vier Klempner mußten zur Hilfe gerufen
werden, um die verstopften Siele zu reinigen.

Schäden irgendwelcher Art durch Blitzschläge sind nicht be-
kannt geworden. —ö—

47 Zaheo bei der Reichsbahn

Mit dem 20. Juni scheidet der Vorstand des Wagenbüros
der Reichsbahndirektion Altona, Reichsbahnamtmann Wörmbcke,
wegen Erreichung der Altersgrenze aus seiner dienstlichen Tä-
tigkeit. Reichsbahnamtmann Wörmbcke trat im Jahre 1883 bei

der ehemaligen preußischen Eisenbahndirektion Hannover als
Zivilsupernumerar ein und wurde im Jahre 18&I auf eigenen
Wunsch in den Direktionsbezirk Altona versetzt. Hier war er
bei den Bctriebsämtern Bad Oldesloe und Kiel sowie in ver-
schiedenen Dirvktionsbüros tätig. Am 1. August 1906 wurde er
Leiter des Wagenbüros. Zum Reichsbahnamtmann wurde er
am 1. August 1924 befördert.

Aus Anlaß seines Ausscheidens wurde Amtmann Wörmbcke
im Beisein seiner Vorgesetzten und Mitarbeiter vom Reichs-
bahndirektionspräsidenten Dr. Schneider unter Uebermittlung
eines Anerkennungsschreibens des Generaldirektors der Deut-
schen ReichsbahngeseÜschaft der Dank der Reichsbahndirektion
für sein langjähriges und erfolgreiches Wirken ausgesprochen
und dabei die besondere Wertschätzung, deren sich Amtmann
Wörmbcke allgemein erfreute, zum Ausdruck gebracht.

Gin Rndioliebhabev

Bei einer in Rotenburgsort wohnenden Witwe erschien ein

Mann und erklärte, er sei von der .Ltundfunkgesellschaft" ge-
schickt. um den Radioapparat nachzusehen. Der Apparat wurde
abmontiert. Der angebliche Beauftragte nahm ihn mit. Später
stellte es sich heraus, daß es sich um einen Betrüger und Dieb
handelte, der außerdem noch ein Portemonnaie mit 8,50 Mark
hatte mitgehen heißen. Der Gauner ist bereits wiederholt mit
Erfolg ausgetreten und macht die Kriminalpolizei erneut auf
ihn aufmerksam.

Veemitzt

Seit dem 26. April wird die am 25. April 1912 in Dessin
geborene Hausangestellte Fräulein Bertha Benthin, Jda-
straße, vermißt. Die bisherigen Nachforschungen nach dem
Mädchen verliefen ergebnislos.

Die Vermißte ist 1,60-1,65 Meter groß, dunkelblond, hat
blaue Augen, niedrige Stirn, frische Gesichtsfarbe, flotten Gang
und war bekleidet mit geblümtem Kleid mir kurzen Aermà,
schwarzem Mantel mit Pelzkrageii. weißer Unterwäsche, hellen
à)uhen und hellen Strümpfen.

Lehn Jahre Puan Klent

Line Grinnerungs- und eine weihefeier

Todesfall. Die Vereinsbank in Hamburg beklagt das Ab-
leben des Herrn Frih St übe n, eines Beamten der ihr mehr
als 20 Jahre treue Dienste geleistet hat. Der Verstorbene er-
freute sich bei Vorgesetzten «nb Kollegen größter Beliebtheit.

Sperrungen. Die Kielerstratze zwischen Eimsbüttelerstratze
und. Sophie,istratze wird auf die Dauer Vonzehn Tagen wegen
Gleisarbeiten der Hochbahn für den durchgehenden Fährverkehr
gesurrt. — Die Straßen Rademachergang und Breitergang
werden bis auf weiteres für den durchgehenden Fährverkehr
gefperrt.

Wandsbek.

—K— Geburten und Sterbefülle. Im Monat Mai waren in
Wandsbek 41 (im April 53) Geburten zu verzeichnen, darunter

0 (1) Totgeburt. Es starben insgesamt 40 (31) Personen, dar-
unter durch Selbstmord 1 (3), durch Verunglückung bezw. äußere
Einwirkung 1 (l) und 3 (1) Kinder unter einem Jahr an Lebens-
schwäche. Auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet ent-

fielen im Stadtgebiet Wandsbek, einschließlich der eingeineinde-
ten Stadtteile Jenfeld und Tonndorf, auf Geburten 11,8 (15.3)

v. H. und ans Sterlv-fälle 11,5 (8,9) v. H. — Gewerbeuilialle
wurden im Mai 71 (75) gemeldet.

—8— Ne»»er Postdirektor. Znnr Leiter des Wandsbeker

Postamts ist nach dem Ableben des bisherigen Inhabers Post-.

Puan Klent, das Hamburger Jugendserienheim auf

Sylt, hatte am Donnerstag seinen großen Tag: Feier seines

zehnjährigen Bestehens und Weihe des neuen Wirtschafts-

gebäudes. Die große Zahl der geladenen Gäste — Mitglieder,

Freunde utf) Gönner des Vereins und Vertreter des Senats,
der Bürgerschaft und der Behörden — versammelte sich an Bord

der „Cobra", des schönen Seebäder-Dampfers der Hapag, um
bei strahlendstem Wetter die Fahrt nach Sylt anzutreten. Klar-

blauer Himmel mit funkelndem Sonnenschein über spiegelglatter

See machten diese Reise nach der herrlichen Nordseeinsel zu

einem Genuß, wie er so köstlich selten geboten wird, und als

Schluß des herrlichen Reisetages ein prächtiger Sonnenunter-

gang, von der Westerländer Kouzertpromenade aus gesehen.
Ein 'Auftakt zu einer Feier zwischen Dünen und Meeresstrand,

wie man ihn schöner nicht wünschen konnte.

Der eigentliche Festakt begann am Nachmittag, nachdem am

Vormittag die Erholungsheime der Obcrrealschüle Bogenstraße

in Wenningstedt, des Wohltätigen Schulvereins ,Mogelkoje" in
Kämpen und das Dr. Roß-Kinderheim des Vereins Arbeiter-

wohlfahrt in Westerland besichtigt worden waren.

Die Jnselbahn niihrte die Gäste in einem Sondcrzug von

Westerland nach P uan Klent, das eine eigene Haltestelle hat.

Was ist in zehnjähriger zäher Arbeit aus dem ehemaligen
Militär-Barackenlager geworden! Ein Hausen aufgestapelter
Bretter sind die letzten Reste desselben und warten darauf, zu

einer Schutzhalle verarbeitet zu werden. Anstelle der einstigen

Baracken erheben sich stattliche massive Häuser, denen sich

jetzt als Abschluß des Werkes ein großartiges Wirtschaftsgebäude

angegliedert hat. Zur Weihe desselben fand eine stimmungs-
volle Feier in dem mit Bühne und Orchesterraum ausgestatteten

Festsaal statt, eingeleitet durch den Hochzeitsmarsch aus dem

Sommernachtstraum, gespielt vom Orchester des Viktoria-

Spor t - V e re i n s. Es folgten Rezitation: „Dank dir, Schick-

sal!" und Gesangsvorträge des Gemischten Chors des G. D. A.
und dann die lange Reihe der Begrüßungs- und Glückwunsch-

ansprachen.

Der Vorsitzende des Verwaltungs-Ausschusses, H. Schu-
bart, gab einen Ueberblick über Entstehung und Entwicklung
des Heims und schloß mit Dankcsworten an alle, die geholfen

haben, dieses Werk zu schaffen: vor allem der Hamburger Staat
und die Hamburger Sparcasse von 1827. ferner die Hamburg-

Amerika Linie, die Sylter Jnselbahn, zahlreich)« Jugendverbände

und als jüngster Unterstützungslräger der „Puan Klent-Kreis".
Direktor Hellmar sprach als Scnatsvcrtreter für Finanzdeputa-

tion, Oberschulbehörde und Jugcndbehörde, Präsident Leuteritz

für die gesamte Bürgerschaft, Direktor Fritsche für die Hambur-
ger Sparcasse v. 1827. Mit schwungvollen Worten dankte zum

Schluß ein Jugendlicher für das, was Puan Klent der Jugend
an LebenÄverten in dem größten, neuzeitlichsten und schönsten

deutschen Jugendheim zu bieten vermag.
Ein Rundgang durch das Heim löste bei allen Besuchern

Anerkennung und Freude aus über daö, was hier vorbildlich
geschaffen ist. Der Hamburger Architekt Wienke darf stolz sein
auf sein neuestes Werk in Puan Klent. Das neue Wirtschafts-

gebäude mit seinen hohen, hellen, gekachelten Räumen und aller-
modernsten technischen Anlagen, von der Kühlanlage bis zur

elektrisck)en Aufwaschmaschine, reiht sich würdig den Jugend-
wohnhäusern an.

Ein entzückend buntes Bild boten die auf der Spiebviese

gedeckten Kaffeetafeln. Ausgezeichnete sportliche Vorführungen
durch Hunderte von gesunden, elastischen, braungebrannten

jugendlichen Menschen in dem einzig schönen Rahmen von Meer
und Dünen, umstrahlt von Himmelsbläue und Sonnengold,
waren ein unvergeßlicher Anblick.

Jlach dem gemeinsamen Abendessen folgte als Abschluß

dieses wunderschönen Festes die Sonnen wendfeier in den
Dünen. Mächtige Feuer kündeten die Sommersonnenwende an

und warfen ihren hellen Schein in die dunkelnde Nacht. Eine

Aufführung von Wallensteins Lager durch Schüler des Altonaer
Ehristianeums (zurzeit Feriengäfte in Puan Klent) in dem

schönsten Naturtheater der Sylter Dünen läßt sich in seiner

Wirkung nicht beschreiben. D-as muß man gesehen, also erlebt

haben. Ja, Puan Klent ist ein Erlebnis. E. P.

Ctfernbetratsamsten in Schleswig-Holstein

Es wird nochmals darauf hingewiesen, daß die Eltern-
beiratslvahlen am Sonntag, 22. Juni, von 9 1l.hr vorm, bis
4 Uhr nachm. (Std. 16) stattfinden. Wähler dürfen Väter und
Mütter, Adoptiveltern, Stiefeltern und Pflegeeltern, die ein
Schulkind dauernd und im wesentlichen unentgeltlich in ihrer
Familie erziehen. Wahllokale sind die betr. Schulen, zu dorren
die -Schulkinder gehören.

Allem Ansèin nach wird der Wahlkampf reger wie in den
früheren Jahren ausfallen, da an den meisten Volksschrüerr in
Altona drei verschiedene Wahlvorschläge eingereicht worden sind,
und zwar:

Unpolitisch-christliche Lifte,
Schulsortschritt und
Proletarischer Schulkampff

Die Stimmzettel tragen, soweit bisher bekanntgeworden ist,
nur die Bezeichnung des betr. Wahlvorschlages ohne Namen der
Kandidaten. Von dem Wahlausschuß der Unpolitisch-christlichen
Liste ist angeordnet, eine Abschrift des Wählnorschlages mit
den Namen der Kandidaten vor dein Wahlraum auf dem Flur
in der Schule auszuhängen. Stimmzettel sind vor dem Ein-
gang des Schulgebäudes zu haben. Die etwa mit einem Flug-
blatt übersandten Stimmzettel können zur Abstimmung benutzt
werden. Zur Abstimmung selbst sind amtlickie Wahlumschläge
zu benutzen, die in dem Wahlraum ausgehändigt loevden. Jeder
Wähler darf nur einen gültigen Stimmzettel in den Wahl-
umschlag tun. Abgeänderte Stimmzettel und gemachte Be-
merkungen auf einem Stimmzettel machen solckie Stimmzettel
ungültig.

Die zu wählenden Kandidaten werden nach dem Verhältnis
der abgegebenen Stimmen für die einzelnen Listen ermittelt
(Verhältniswahl). Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los.

Wer am Sonntag, 22. Juni, nicht zur Wahlurne schreitet.

gibt sein Elternrecht aus der Hand und läßt andere darüber ent-
scheiden. Wenn die Elternüeiräte auch nur beratende Stimme
in Schulsragcn und des inneren Schulbetriebes laben, so ist es
aber dock) nicht gleichgültig, wer im Elternbeirat vertreten ist.

Wer will. daß die Parteipolitik aus der Schule ferngehalten
wird, daß der Religionsunterricht in der Schule erhalten bleibt,
daß ein gutes Einvernehmen zwischen Sckiulc und Haus.
zwischen Lehrern und Eltern bestehen soll und gefördert wird.
und wer will, daß Eltern und Lehrer genieinsam an der Er-
ziehung unserer Kinder im christlick)en Geiste arbeiten, dem wird
die Entsck>eidung bei der Elternbeiratswahl nicht schioer fallen;
der kann und darf nur für die ilnpolitisch-christliche Liste

stimmen.
Allen Wankelmütigen rufen wir die schönen Worte von

Fichte zu:

Du sollst an Deutschlands Zukunst glauben.
An deines Volkes Auferstehen;
Laß diesen Gauben dir nicht rauben.
Trotz allem, allem, ìoas geschehen.
Und handeln sollst du so, als hinge
Von dir und deinen: Tun allein

Das Schicksal ab der deutschen D'nge,
Und die Verantwortung wär dein. K. Schmidt.

Beginn des Bombenleger-prozefses

am 14. August
Altona, 20. Juni.

Der Pressedezernent des Landgerichts Altona teilt mit:
In der Strafsache gegen Heim und Genossen ist Termin

auf Donnerstag, den 14. August 1930, anberaumt worden. Mit
Rücksicht auf die Gerichtsferien wird an diesem Tage ein außer-
ordentliches Schwurgericht zusammentreten. Den Vorsitz in der
Verhandlung wird Landgerichtsdirektor Dr. Zelenka führen.

direktor Uh me her aus Soest i. W. ernannt worden. Sein
Dienstantritt soll am 1. August d. I. erfolgen.

~ . "ss—- Meisterkursus für .Handwerker. Für den in nächster
Zelt fur Wandsbckk und nächste Umgebung vorgesehenen Meister-
kursus für Handiverker und Haudwevkerinnen sind Anmeldungen
bis jura 28. Juni Bet Malermeister Dühren - Wandsbek ein-
zureichen. Die Teilnehmergebühr beträgt 30 Mark und ist bei
der Anmeldung zu entrichten.

Hamburger Märkte.

Amtliche Preisnotierungen des Staatlichen Fischereiamt-

in Hamburg dom 2». Juni.

(Großhaiidelseinkailsspreise für das Pfund in Pfennigen.)

Die röinischen Zahlen geben die Größe (nicht die Qualität)
der Fische an.

Fischmarkt Hamburg-St. Pauli.

Ewerware: Schellfisch V 8—6, Kabeljau 1 20, II 10, III IR—5,
zu Nt, en I 16(1—150, II 155—145, III 165, Steinbutt I 00—70, II 77—69, III 84
bis 75, Tarbutt I 76—70, II 77—71, Schollen I 76—50, II 54—41, III 31—20.
IV 20—5, lebende Schollen 58—33 und 2«—12%.

Eingesandte Ware: Schellfisch I 46—30 und 25—5, II 34—15
»Nb 8, III 28—10 und 8, IV 10—5, V 7—5, Kabeljau I 14%—8, II 11—6,
in 6, Seelachs 1 5, Lengsnsch 8—3, Heringe 10 '/2—4 >/., Seezungen I 227—200,
II 183—150, Steinbutt I 87—55, II 68—50, III 74—61, Tarbutt I 58—50,

weide Central

Pfarrer Neumann's Heilmittel

Itewttlurt !*oi nulilreiclieuKrunkhciten. / 180000
Dunkochreihon. / Da» Pfarrer ileumtum-Huch
(272 8., 150 Al)b.) erhält jeder, der sich auf die-
lte» Inserat beruft, völlig unuomt und portofrei
durch Ludwig Ileuruann & Co„ Nürnberg 8 10
DieWurr« lleuimum-Heilmittel erholten Sie

ln alien Apotheken Hamburgs
iwetiimnt ßorgfelder - Apotheke, BUrger-

Apotheke, am Rödingimarkt 12, Engel-
Apotheke, Stelmlaim» 33, beim ttninpintr,

H 68—40, m SO, Scholle I 48—40, II 52—30, dänische Schollen 49—SO Mt
25—3, echte Rolzungen 60—55, Aale I 164—IM, II 125—101, III 70—35,
Elbbutt I 61—52, II 23—20, III 16—10.

Zufuhren: 12 Hochseefischer mit 26 000 Pfund, 6 Küstenfischer mit
1000 Pfund, Einsendungen 30 000 Pfund- — Morgen zu erwarten: 5 Hoch-
seesischer und diverse Einsendungen.

Fl sch mar kt Cuxhaven.
Nordseeware: Schellfisch V 8%—5%, Wittlinge 5%—4%, Sabel'

'jau I 17%—13%. II 11 '/.-8, III 3 %—3%, Seelachs I 10—6/4, II 6—5/,.
Lengfisch 9)4—7%, Dornhai 7, Seeteufel 26%, Rotbarsch 20%—20, Stein-
butt II 121, Heilbutt I 93, II 104 und 95, III 56, lebende Schollen 14 %—8,
Rotzungen III 3, Rochen I 7%, II 3.

Zufuhren: 1 Norbseebampfer: „Senator Schramm" mit 31 MO
Pfund, 3 Hochseesischer mit 3500 Pfund. — Morgen zu erwarten: 1 Rorhsee-
dampser.dampfer.

Amtlicher Marktbericht über die Gr,na"delsPreise auf dem
Hamburger Zentral-Frucht. und Gemüsemarkt dam 20. Inn».

Früchte. Aepsel, ausländ. Psd. 34—60, Ananas Psd. 90—120, Bananen,
kanarische Pfd. 28—32, westindische Psd. 40, Bickbeeren Psd- brutto 65—70,
Erdbeeren, Vierländer I Psd. 60—75, Kirschen, süste schwarze I Pfd. 35—50,
süste helle Pfd. 45, siiste Altenländer Psd. 15—25, Tomaten, Treibhaus- Pst-
60—70, hold, per 25 Pfd.-Pack. P» 56—62, per 10 Pfd.-Pack. Pfd. 62,5—70,
kanarische Psd. 40—50, Zitronen §1i'ick 10—20.

G e in nt f e. Bohnen, Groste Pfd. 10—20, Bred)«, ausländ. Psd. brutto
13—18, Schneide- Pfd. 50—60, Wachs-, franz. Pfd. brutto 29—34, Erd.en,
Pal-, gartenm. ged. Pfd. 15—22, feldm. ged. Pfd. 8—12, Gurken, Mistd.- und
Treibhaus- Stück 80—40, Ausnahmen bis 45, ausländ. Stück 30—45, Karotten
mit Kraut Bund 12—20, Kartoffeln, gelbe runde, alte Psd. 8,5—4, gelbe Erft«
lingsthp- Psd. 12—14, junge anst., ital. lange Pfd. brutto 12—13, runde 11—H,
Holländer Pfd. 12—12,5, Kohl, Blumen-, inland. Kopf 8—15, Wirsing, inlaud-
Kopf 5—10, Spitz-, inland. Kopf 8—10, Weist-, ausländ. Pfd. 6, Rot-, ausl.
Pfd. 25, Kohlrabi mit Kraut 5 Stück 8—20, Mähren (Wurzeln), rote gart.-mn-
geb. Bund 15—20, Petersilie Psd. 20—40, Radieschen 20 Stück 6—10, Rha-
barber, Land- Pfd. 2,5—4, Salat, Land- Kopf 3—5, Spargel, Sorte I Pst-
40—55, II Pfd. 15—30, III ohne Nachfrage, Spinat, junger Schnitt- Psd. W
bi« 15, Zwiebeln, ausländ, (sackweise) Psd. 8—9, (ausgetoogen) Pfd. dis N.

Marktlage: Zufuhren an Obst, Garten- und steidgemüj« reichlich-
Markt: Leicht belebt.

Die Notierungskommifsion über die stleischpreife des Grosthandels hat
folgende Preist- festgesetzt: 19. Juni: Rindfleisch I. Klasse 0.09—1.02, II. Klasse
0.93—0.97, III. Klasse 0,87—0.91, 17. Juni: Kalbfleisch I. Klasse 116—12«.
II. Klasse 0.98—1.08, III. Klasse 0.80—0.90. 19. Juni: Hammelsleisch I. Klasse
1.15—120, II. Klasse 0.98—1.08, 17. Juni: Schweinefleisch für den ffrischverkauf
0.81—0.84, 80. 0.83—0.86, 17. Juni: Schweinefleisch für die Wurst-
fabrikation 0.79—0.81, 20. Juni: 0.81—0.88, 20. Juni: Äesnerrindfleifch:
verzollt: Vorderviertel 0.64-0.70, zolljret 0.53, Hinlerviertel 0.75—0.82, »oll-
stei 0.62,



7 MorgeMatt
Hamburgischer Correspondent Sonnabend, 21. Juni 1930.

Gefährlicher Motorrad-Gänsemarsch

Gut gedacht» aber falsch gemacht

Am 6. .November 1926 fuhren der Bauführer (£,, der Rent-
meister W. und ein gewisser L. auf ihren Motorrädern von
Mayen nach Niedermendig. Da E. kein Licht an dem von ihn«
benutzten, dem Installateur E. gehörigen Motorrad hatte, fuhr
.L. an der Spitze, 3B. am Schluß und E. in der Mitte int Licht-
kegel des W. Unterwegs blieb der X. plötzlich zurück und
stürzte. E. und 2B. fuhren ein Stück weiter. Dabei verlang-
samte E. seine Geschwindigkeit, so das; W. auf ihn auffuhr und
stürzte. Kurz danach erlag W. den erlittenen Verletzungen. Die
Hinterbliebenen des W. verlangen nunmehr von den Brüdern
E Schadensersatz und zwar von dem Bauführer E. als Führer,
dem Installateur E. als Halter des Kraftrades.

Das Landgericht Koblenz erklärte die Ansprüche zu einem
Drittel für berechtigt, das Oberland^sgericht Köln beschränkte
sie in dieser Höhe auf das Kraftfahrzeuggesetz. Das OLG. läßt
es dahingestellt, ob das Rad des E. bei dem Zusammenstoß schon
stand oder noch lief. Denn wenn es auch gehalten hätte, so
handelte es sich nur um eine vorübergehende Unterbrechung der
Fahrt. Das Kraftrad befand sich deshalb nicht außer Betrieb.
Das OLG. nimmt weiter unbedenklich an, daß (5. sofort, als er
£. stürzen sah, zu einer langsameren Fahrtgeschwindigkeit über-
ging, sei es, um X. zu helfen, sei cs, weil er kein Licht mehr vor
sich hatte. Nach der Sachlage konnte aber das Abstoppen des E.
für den nachfahrenden W. schwer erkennbar sein. Der Be-
klagte ist somit haftbar, da er sich über die Aufmerksamkeit des
W. nicht vergewisserte, als er abstoppte. Doch ist das eigene
Verschulden des Beklagten in Betracht zu ziehen. Bei Ab-
wägung der gegenseitigen Verschulden hat der Umstand auszu-
scheiden, daß der E. ohne Licht fuhr, denn die beiden anderen
Fahrer halten sich daniit einverstanden erklärt und ihn deshalb
in die Mitte genommen. Die Sck-adeuscrsatzpflicht ist aber nach
§ 9 KFG. zu beschränken. Der Verunglückte W. hätte seine
Aufmerksamkeit aufs äußerste anspannen müssen, dann würde
er derr Sturz des X. und das Abstoppen des E. bemerkt haben.
Selbst wenn er sein Tempo nicht mehr herabsetzen konnte, hätte
er bestimmt an E. vorbeifahren können. Das Verschulden des
Verunglückten ist daher doppelt so groß wie das des E.

Das Reingericht, das sich als Nevisionsinstanz mit der
Sache zu befallen hatte, hat eine Abänderung des Urteils der
Vorinstanz nicht für nötig erachtet lmb bestial b die Revision
des beklagten E. und seines Bruders zurückgewiesen, (rgb. VI
763/29. — Urteil des RG. vom 19. Juni 1930.)

Aufruhrprozesse

Am 6. März d. Js. fand im Volkshcim in der Sachsen-
straße eine kommunistische Versammlung statt, nach deren
Schluß eine Hungcrdemonstrativn stattfinden sollte. Es kam
auch zu einer Aufstellung der Versammlungsteilnehmer m der
Sachsenstraßc, die Polizeibeamte zu zerstreuen versuchten. E,n
Teil des ZugeS entfernte sich, während der Rest drei Polrzer-
beamte abdrängte, schwer mißhandelte und zu Boden ichlug.
U. a. wurden dem einen Beamten zwei Zähne emgeichlagen
oder eingetreten. Erst nachdem der in der Nähe weilende Poli-
zeimeistcr den Befehl erteilte: „Pistolen heraus!", konnte man
die Beamten ihren Peinigern entreißen, da dcesc verdmteterr
Irgendwelà Verhaftungen konnten bei dem allgemeinen Trubel
nicht gemacht werden. Nach einigen Tagen wurde auf Anzeige

.eines Mannes, der nickst genannt sein wollte^ als angeblicher
Mittäter der schon bejahrte Schauermann D. festgenommen.

Zwei mißhaiideltc Beaintc wollten ihlt auch als eilten derjenigen
wiedererkennen, der ihnen Schläge versetzt habe.

In der Verhandlung vor der Hamburger Strafabtcilung Ilb,
Vorsitzender Amtsgerichtsdircktor Dr. Roth, blieben beide Be-
amten bei ihren Behauptungen. Ein Irrtum sei ausgeschlossen.
Der Angeklagte widersprach dein sehr energisch. Oberstaatsan-
walt Dr. Lehmarnt hielt die Aussagen der Beamten für über-
zeugend und beantragte 15 Monate Gefängnis. Das Gericht
kam aber zu einem Freispruch, weil die Zeugen bei der Beob-
achtung der großen Menge und der sich überstürzenden Vor-
gänge sich in einem Irrtum befitnden haben könnten.

_ Bor der gleick-en Strafabteikung hatte sich auch der Ar-
becker Th. wegen ähnlicher Vergehen zu verantworten. Der
<-achverhalt ist kurz folgerrder: Am 26. Oktober 1929 versam-
melte sich in der Nachtigallenstraße in Barmbcck ein Zug Kom-
munisten zum Marsch nach Tonndorf, wo an dem Tage Kom-
munalwahlen stattfanden. In der Straßbu rge cstra tze
versuchten Polizetbeamte den Zug auszulösen, wobei cs zu Zu-
samlnenstößen kam. Die Lleamten wurden mit Steinen be-
worfen, auch gingen die Demonstranten mit von einem Bau
herbeigeholten Latten auf die Polizei los. Die Bedrohten
griffen zu den Schußwaffen und feuerten, wobei ein Kommunist
einen Kopfschuß erhielt, dem er später erlag. Auch der Ange-
klagte bekam einen Schuß durch den Schenkel. In der Ber-
handlullg erklärte er, er habe nicht mehr mitmachen und sich
aus dein Zuge entfernen wollen, als er den Schuß bekommen
hätte. Das Urteil lautete auf neun Monate Gefängnis.
In der Urteilsbegründung wurde u. a. ausgeführt, „wenn die
Beamten sich nicht wehreic wollen, müssne sie es mit ihrem
Leben bezahlen".

Der Verteidiger hatte selbst zugeben müßen, daß sich die
Beamten in Lebensgefahr befunden hätten. »k.

Ein milder Richter

Der Bote St. mackste schon ìoiedcrholt die Bekanntschaft mit
den Mauern der Strafanstalt, ohne indellen die Konseguenzen
daraus zu ziehen und sich von strafbaren Handlungen künftig
fern zu halten. Bei seiner letzten Entlassung wurden ihm zwar
50 Mark ausüben Weg in die Freiheit ausgehändigt, doch schon
am zweiten Tage darauf betrat er wieder seine alte Laufbahn
und verübte Betrügereien, wenn es sich auch nicht um erhebliche
Beträge handelte.

Da nahte die Rettung. Er entschloß sich zur Heirat, und
von diesem Augenblick an soll er einem redlichen Erwerb nach-
gegangen sein. Seine Frau hatte keinen Grund, sich irgendwie
über ihn zu beklagen. Aber die restierenden Schwindeleien aus
der Zeit nach seiner letzten Strafverbüßung kamen nach und nach
zur Kenntnis der Staats«ntvaltschaft, die dieserhalb Anklage
erhob. In der Verhandlung vor der Hamburger Strafabtci-
lung 17 gab der Angeklagte die Straftaten zu. Mit Rücksicht
auf die vrelen Vorstrafen beantragte der Staatsanwalt zwei
Jahre Zuchthaus. Das Gericht billigte nochmals mildernde

Umstande zu und verurteilte St. zu zwei Jahren Gefängnis
mct dem Hinzufügen, es solle, da der Angeklagte jetzt eine feste
Stellung habe inch seine Familie ernähren müsse, an den Senat
em Estsiuch auf Zubilligung einer Bewährungsfrrst für die
Strafe gerichtet iverden, ok.

Auftakt zur Derby-Woche in Horn

Mafalda gewinnt das Ulrich von Gertzen-Nennen

Wocchenlang lag über Hamburg der schönste Sonnenschein, j
aber ausgerechnet gestern) zum Auftakt der diesjährigen Derby-
Wock)e. setzte Petrus seine finstere Miene auf mrd bescherte dem
Hanrburger Renn-Elub einen zünftigen Regentag. Ein Gk-
witter zog sich am Nachmittag dunkel über dem Horner Moor
zusammen und entlud sich nach mehreren Sàrcrn in einem
zum Glück nur kurzen Platzregen, der im Augenblick die Pro-
menade leer fegte. Trotzdem war der Besuch auf allen Plätzen
sehr gut und bei verhältnismäßig gut besetzten Rennen kam
das Publikum sportlich auf seine Kosten. Einige schöne Kämpfe
und manck-es spannende Finish entschädigten für das Versagen

verschiedener Favoriten und die Wettlust blieb rege vom ersten
bis zum letzten Rennen.

Das Programm gruppierte sich um das klassische Ulrich
v oil Oe rtze u - Re u u e u, eine nlit 13500 Mark ausgestat-
tete Dreijährigenprüfung über 1600 Meter, die neun Bewerber
am Start vereinte. Eaesarion trug diesmal Sckfewklappeu,

zeigte sich aber wieder so ungebärdig wie vorm zweiten Nen-
nen und warf sogar seinen Reiter ab. Doch als die Reise los-
ging. kam er famos vom Start und spielte den Schrittmackjer
vis zum Einlauf. Mafalda hielt den Anschluß, gefolgt van
Laotse und Dianthus. Ill der Geraden starb Eaesarion bald

ab. Mafalda zog auf und davon und siegte nach Gefallen mit
vier Längen gegen Sterueck, der zum Schluß famos aufkam
und Dianthus sicher halten konnte. .

Vom Festbankett -er weltkraftkonferenz

Exzellenz von Miller. Ehre»,Präsident der Weltsraftkvnfereuz.
mitten in einer Trachten schau seiner bayrtscheu Landsleute beim
Festtia'ikett das zu Ehre»» der 4000 Teilnehmer der Weltkraft-

**Siifmni Sn Win« Sportpalast veranstaltet wurde.

1 Napoleon, 51 Kg., Hllgueni»» 2.
8 Metrodorus, bO'A Kg., O. Schmidt 3.

Toto 46. Pl. 21, 22:10. Zeit 1:55,4. 2X—% Lg.
Ferner liefen: Tatius (4), Eaesarion (a»n Start st.-gebl).

3. Eilbecke^ n~r'n. - • too 9iMrr.

3 Graf Seydlitz-Sandreczkis 3j. br. St. Orenburg,
56'/- Kg., O. Schmidt 1:

l» Mcermädchen. 50A Kg., Boehlke 2.
12 Meisterstück, 48 Kg., ' Hugueuin 3.

Toto 122. Pl. 32. 20, 16:10. Zeit 1:29. .Hals-1—.Hals—Kopf.
Ferner liefen: Jlos, Vivat (2), Jsckstar (7), Florett, Fern-

amt (6), Judith. Gaby (5). Waldi, Orgie.

4. Ulrich von Oertzen - Rennen. 13 500 Mark. 1600 Mtr.
7 Frhrn. v. Oppenheims 3j. dbr. St. Mafalda,

^ 5314 Kg., Munro 1.
5 Sterneck, 61 Kg.. Blume 2.
4 Dianthus, 54 'A Kg.. Grabsch 3.

Toto 43. Pl. 20. 53. 18:10. Zeit 1:43,8. 4—1^—114—4 Lg.
Ferner liefen: Laotse (6), Eaesarion (5), Picrnout (7),

Reichsmark (8), Linz, iHulos (4).

5. Oleander-Rennen. 3700 Mark. 1200 Meter.

4 Stall Eharlottcuhofs 6j. dbr. H. Favorit,
57 Kg., Boehlke 1.

9 Feudal, 50 Kg., Turtle 2.
7 Fortis, ima. 49'/á Kg.. Vincenz 3.

Toto 141. Pl. 43, 22:10. Zeit 1:17,4. i-nopf—3-4 Lg.
Fernw liefen: Löwenherz II (5). Ligmer (4). Eroica (6).

6. Hammonia-Ausgleich. 5500 Mark. 2400 Meter.
7 Hren. Blumenfeld-Samsons 3j. br. H. Brutus.

52 Kg.. Grabsch 1.
2 Feldjäger, 54'st> Kg., Rasteilbcrgcr 2.
3 Ria. 5VA Kg., Turtle 3.

Toto 19. Pl. 12. 13:10. Zeit 2:44,2. 3—5—5 Lg.
Ferner lief: Himalaha.

7. Hannibal-Rennen. 3700 Mark. 1600 Meter.
1 Hptgest. Grabitz' 3j. schw.-br. H. Attila,

53 Kg.. .Hugucnin 1.
2 Hcrodias. 57 Kg., Grabsch 2.
4 Liberator, 53 Kg., . Narr 3.

Toto 28. Pl. 17. 20:10. Zeit 1:46,6. K-2'A—'A—% Lg.
Ferner liefen: Mangrove (5), Helmbusch (4).

Slottbeher Spvmg'Dctby

Für das Sommer-Meeting des „Norddeutschen Vereins
für Zucht und Prüfung deutsck)eu Halbbluts" sind Nennungen
in besonders hohen Ziffern abgegeben worden. So werden int
„Preis von Klein Flottbek" 106, im „Preis der Stadt Ham-

, bürg" 92, im „Sprina-Derby" 52, im „Amazoncnspringen" 49
I und im „Abscknedsjagospringcn" 99 Pferde starten. Es werden

sich an den drei Turniertagen, die jedes Jahr fiir Hainburg cut
rcitsportliches Ereignis bedeuten, am 24.-26. und Sonnabend,
28. Juni, dem Tag des großen Deutsckien Spring-Derbys, fast
alle bekannten Springpferde, die sich augenblicklich in Deutsch-
land befinden, in Flottbek ein Stelldichein, geben. Eni paar
Namen, wie Baron III, Benno, Perserkönig, der elegant
springende Morgcnglanz der Miß Swinburne. Olnad und der
im Vorsahr fortwährend ansbrcchcnde Urnus, der em rassiges
Pferd, aber sckiüver zu reiten ist. genügen.

Von Ausländern werden Major Harsche (Schweiz),

Frau Stoffel, seine Landsmännin. i»nd ein Pferd Nektar des
Herrn Immendorff aus Rio de Janeiro erwartet, das fernem
Auftreten beim Turnier des Landesverbandes nach zu guten
Erwartungen berechtigt. An Hamburger Ställen werden sich
der Stall Jürgens, Pulvermann. Beit, Baronin Heintze. Köl-
zen. Broschek. Dr. Schön. Atergell, v. Salviati, Jansen be-
teiligen. V. M.

er Hammonia-Ausgleich war nur eines Pferdes
Rcnlten. Brutus übertrahm vom Fleck iveg das Komtnando
und gewann das Remreir verleiten gegen Feldjäger. Fünf
Längen dahinter endete Ria. Feldjäger hielt sich ivacker bis
zum Einlauf, wo er von Brutus einfach stehen gelassen wurde.

Das einleitende Jugend-Rennen. um das sich sieben
Vertreter des jüngsten Jahrgangs bewarben, verunglückte
leider, da O. Schmidt beim Start aus de»n Sattel ka»n und

Benustra die Reise beenden wußte. Agathon übertrahm die
Führung und konnte den bis ins Ziel stark drätrgenden Hein«
zelmaun knapp aber sehr sicher halten. Erst fünf Längen da-
hinter kam Rralto uock) zu Platzehren.

Auch das Ami K a e m m e r e r - Nennerr verlief nicht glatt,
denn Eaesarion tvar, obgleich drei Manu alles Mögtiäie ver-
suchten, nicht an den Start zu bringen. So setzten sich die rest-
lichen vier Konkurrenten allein itr Bewegung. Metrodorus
legte sofort einige Längen zwischen sich und den geschlossen

folgenden Rest und sah beim Einbiegen in die Elerade y.och
wie der sichere Sieger aus. Auf halbem Weg jedoch steckte der
Felssohn plötzlich auf und ließ Napoleon utrd Adelmr Kopf
an Kopf passicretr. Adebar gewann ttach Kampf sehr sicher.
Die Wetten aus den stark angefaßten Eaesariott wurden, da er
sich unter Starters Ordre befand, selbstverständlich nicht zurück-
gezahlt.

Nach langer Pause konnte O. Sàidt endlich wieder ein-
mal ein Nennen in Horn geiviituen. Und zwar steuerte er im
Eilbecker Ausgleich den Außenseiter Oveitburg ztr einem
Halssieg über Mecrmädchett und Meisterstück. Unter Führung
vott Fernamt vor Ittdith und Akcermädchen, die bald die Plätze
tauschten, war das Dntzend Dreijähriger abgesprungen. Fern-
amt kam als erster in den GSiuïauf, wo sich das Feld förmlich
zusantmenballte. In der Distanz warf O. Schtnidt die Stute
ins Retinen und ltchanptete einen Hals gegen Meermädchen für
sich. Meisterstück sonnte Vivat knapp halten.

Vom Start bis ins Ziel führte Favorit im Oleander-

t en nen. Löweuherz II machte his sn den Einlauf eine guteigur, aber hier war er sofort geschlagen und Verschtvaivd von
der Bildfläche. Dettl Führenden rückten in der Distanz Fortis-
sinia und Feudel hart auf den Leib, sonnten ihn Ieburfi nicht
mehr erreichen. Nach schärfstem Kamps belxurptete Feudel den
besseren

Zum guten Abschluß sah man int H a n n i b a l - N e n n e n
noch ein spanubdes Finish ztvischeu Attila uttd Herodias. dcis
erst nnntittelbnr' boriu Ziel der Grnditzer, von Hussuenin
prächtig unterstützt, für sich eiltscheiden konnte. Helmbttsch
machte bis zum Bogen die Pace, wo er zurückfiel und nicht
mehr in den Lauf der Dinge eittgriff.

1. Jugend-Rennen. 3700 Mark. 1000 Meter.
4 Stall HagoS 2j. fchw. H. Agathon.

51 Kg., Grabsch 1.
5 Heinzelmann. 53 Kg., Turtle 2.

3 Rialto, 50 Kg., ^ o Unterholzuer 3.
Toto 27. Pl. 13, 32. 31:10. Zelt 1:1,8. '.4—5--/.-4 Lg.
Ferner liefen: Heldwa (4). Trochäe (5), Benustra (Retter

verloren), Lerlye (6).

2. Ami Kneminerer-Rennen. 3700 Mark. 1600 Meter.

6 Hrn. O. Matthiesetts 2j. schw.-br. H. Adebar.
^ 52 Kg.. Korb 1,

gamdurger Veranstaltungen

Ein Gottesdienst sür Gehörlose findet am Somctag, 22. Juni, 16 Nhr,
in der Christuslirche in Simsvürtel statt. Die Predigt hält Pastor Wapenhens».

ArtedhosSgotteSdienst in Ohlsdorf. Socmtag, 22. Jum, 16 Uhr, Kap. 5.
Die Ansprache halt Pastor Meyer, Max Olden wirkt im Sologesang tmt.

Ten Walvnottesdienst in Wellingsbüttel, Grevenaus Park neben Randek,
hält am Sonntag. 22. Juni. 17 Uhr, Pastor Lensch. Der Posauncnchor des
CThnftL Vereins Junger Männer, Wandsbeî wirrt mit.

NeichSverband Teutscher Kriegsbeschädigter und Kriegerdinterbliebener
e. B., Ortsgruppe St. Georg. Bersamurlung am Montag, 23. Jum. avends
5' Uhr bei Reimann, Langereihe 103. °

Lelbsthilfebund der KSrperbehinderten. Reichsbund Teutscher Krüppel,
» m Ortsaruppe Groh-Hamburg. Mitgliederversammlung am Donnerstag,
3 * cv.,7i 191/, int Gebäude der Gesundheitsbehörde Hamburg, Besenbmder«
hof 11. -Zimmer M (Eingang auch Norderstraste 121a). Gäste willkommen.

Veranstaltungen

der Deutschen volkrpartei.

Landesverband Hamburg. Hauptgeschäftsstelle: Deutsches

Haus, Alsterglaris 8/7. Fernspr.: Alster 1660. Elbe 5555.

Sonnabend, 21. Juni: Arbeitnehmer g r u p p e : Barkassensahrt
nach Movrwärder. Abfahrt 4 tthr nachmittags Pünktlich.^ Treffpunkt: 8.4S Uhr
St/ Pauli-Landungsbrukken, vor dem Eingang der Brucke l- J u g end
bund: Sonnenwendfeier in Geesthacht. Anmeldungen im Deutschen HauS,
Alsterglacis 6/7. (Jugendabteilung). Näheres werd noch bekanntgegeven.

Verkaufspreise der Grundstücke.

ZwangSverkauf durch bas Amtsgericht.
Krettag, 2«. Juni:

I. Schäfer und H. kS. Schäfer in Gesellschaft. EsttzelwohnhauS mit
Garten, Werkstellen und Stallgebüude, belegen Farmsen, H'-up strahe 60,
Farmsen Bd. 1. B,. 34, groh 1S1l.4 qm. Friedensmiete: n M. Meist,
gebot: 19 000 NM, außer 68,60 GM-Hypotheken und »2,60 GM jährliche
Grundiniete- Antragsgemäst wurde der Zuschlag auâgesept aus den 4. JMl d. I

«l M. W. Schmidt, Platz mit Etagenhaus, belegen GerNgstratze 6, prmter-
Hude Bd. 24. Bl. 1167, grast 466 qm. ffriedenSmiete: 8Nl4 M. Metstgebot:
18 840 RM. außer 26 000 GM-Hypotheken und 22,60 GM jährliche Rente.
Zuschlag erteilt.

Die Postbezieher

unseres Blattes tun gut, dem Briefträger

die Erneuerung des Bezuges für

Juli W30

bis zum 23, Juni aufzugeben,

da später von der Bost ein Aufschlag

auf den Bezugspreis erhoben wird,
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Aus Den Nachborgebìeîen.

Gewaltînn wal-bran- bei Sittensen
g. Sittensen, 20. Juni.

Seit Donnerstag morgen steht der der Klosterkammcr ge-
hörende Wald bei Sittensen irr Flammen. Alle Versuche, das
Feuer einzudämmen, waren erfolglos. Der Brand nährn
weiter an Ausdehnung und hatte heute Freitag früh bereits
über 500 Morgen Mild bestand ergriffen. Die gesamte Ein-

wohnerschaft der umliegenden Ortschaften ist zur Bekämpfung
des Feuers aufgeboten. Heute vormittag wurde die Technische
Nothilfe eingesetzt. Aus Buxtehude sind die Schüler der Staat-

* lichen Baugewerksschule, Feuerwehrleute und die freiwillige
Sanitätskolonne in Kraftwagen angefordert und an der Brand-
stelle eingesetzt worden. Heute vormittag ist auch Reichswehr
zur Löschhilfe in Sittensen eingetroffen.

Wohnungsbau im Regierungsbezirk

Stabe

Nach den Feststellungen des Preußischen Statistischen Lan-
desamtes wurden tm Regierungsbezirk Stade im Jahre 1929
1291 Wohngebäude mit 1895 Wohnungen erbaut. Die Bau-
tätigkeit hat damit gegenüber dem Jahr 1928. in dem 1423
Wohngebäude mit 2119 Wohnungen erbaut wurden, eine Ab-
nahme erfahren. Die Feststellung der Bauherren ergab fol-
gendes: Bon den 1895 im ganzen Regierungsbezirk erbauten
Wohnungen wurden 1317 von privaten Bailherren. 470 von
gemeinnützigen Ballgesellschaften und 108 von öffentlichen Kör-
perschaften und Behörden errichtet. Von den 1895 Wohnungen
wurden 1554 mit Unterstützung aus öffentlichen Mitteln (.Haus-
zinssteuer, Arbeitgeberdarlehen usw.') gebaut. Durch Umbau
oder durch Einbau in nicht eigentlich Wohnzwecken dienende
Gebäude (Fabriken usw.) lvurden weiterhin 105 Wohnungeil
gewonnen. Der Wohnungsabgang (dilrch Umbau, Abbruch,
Brände usw.) betrug insgesamt 189 WohnunKn, so daß sich
für das Jahr 1929 ein Rein zu gang von 1811 Woh-
nungen für den Regierungsbezirk Stade ergibt.

Revision von Lr-ölunternehmungen

Hannover, 20. Juni.

Die von der Industrie- und Handelskammer zu Hannover
eingerichtete Revision zur Prüfung von ErdölUnterneh-
mungen. ist auf Antrag des Raky-Konsortiums Eddesse-Nien-
hagcn durch die von der Industrie- und Handelskauimer be-
stellten Revisoren bei der genannten Gesellschaft durchgeführt
worden. Der von den Revisoren bei der Kammer hinterlegte
Bericht wird auszugsweise zur Einsicht für jedermann bei der
Industrie- und Handelskamuier zu Hannover ausgelegt. Bis-
her haben sich insgesamt 24 Erdölgesellschaften der Revision
unterzogen. Auskünfte auf Anfragen an die Kammer, ob sie
auf Grund des Rev'i si ons berichtes das betreffende Unternehmen
als aussichtsreich ansieht, werden aus grundsätzlichen Erwä-
gungen nicht erteilt: die Kammer beschränkt sich lediglich auf
die zur Verfügungstellung des Auszugs aus dem Revisions-
bericht.

Noppiger Getrorbestanb in den Mooren

" Dürre auf der Geesll

g. Osten a. d. Oste, 20. Juni.

Von den Getreide- und Haserseldern im ganzen Kehdin-
ger Moor werden sehr gute Stände gemeldet. Die Blütezeit
war bei der Trockenheit sehr günstig und hat überall einen
reichen Körneransatz gezeitigt. Bei starkem Halmwuchs tragen
die Halme große und lange Aehren. Der Moorhafer steht wie
selten in den Vorfahren, so daß bei Korn-und Hafer mit einer
guten Ernte zu rechnen ist. Einen geradezu üppigen Stand
zeigen die erst im vorigen Jahr angelegten Hochmoorwiesen,
die durch kräftig entwickeltes Untergras eine reiche Ernte er-
warten lassen. Auch der Klee steht im Moorgebiet sehr gut.
Die .Kartoffeln sind dagegen etwas zurück, sie haben aber in-
zwischen „geschlossen", so baß die Dürre ihnen nicht so schädlich
werden kaun.

Demgegenüber macht sich die Trockenheit auf der Geest jetzt
sehr unangenehm bemerkbar. Das Korn, das erst vor einigen
Tagen abgeblüht hat, beginnt stellenweise bereits gelb zu wer-

den. Auf den gemähten Wiesen.wächst das Gras infolge der
Dürre nicht nach, und die Wiesen drohen bei weiter anhalten-
der Hitze auszubrennen. Wenn nicht in den allernächsten
Tagen ausgiebige Regensälle eintreten,, werden Wiesen und
Weiden großen Schaden erleiden.

Er verzichtet auf öie Berufung

Oldenburg i. O., 20. Juni.

Im Seveltener Landfriedensbrnchprozeß hatte der Landvolk-
führer German die' Höchststrafe sämtlicher Angeklagten, näm-
lich 5 Monate Gefängnis erhalten. Während nun alle übrigen
Angeklagten aus Einlegung von Berufung verzichteten, legte
der Führer, der allerdings selbst an dem Zug nach Westerrem-
stz'k nicht beteiligt war, Berufung gegen das Urteil ein. Die
am Mittwoch vor dem Oldenburgischen Landgericht unter dem

Vorsitz von Landgerichtsdirektor Janssen stattgefunden«: Be-
ruflmgsverhandlung nahm wiederum einen überraschenden Ver-
lauf, weil sofort nach Beginn der Verhandlung der bekannte
Göttinger Verteidiger Dr. Lütgebrune, der German neben
einem Osnabrücker und einem Oldenburger Verteidiger vor
dem Gericht vertrat, um Aussetzung der Verhandlung zur vor-
herigen Beratung der Verteidigung bat. 9(ach über einstünldi-.
ger Beratung, zu der von den Verteidigern auch die anwesenden
früheren Mitangeklagten und Verurteilten mit zugezogen wur-
den, wurde die Verhandlung' des Gerichts nur eröffnet, um eine
Erklärung der Verteildigung und hierauf folgend glich die des
Oberstaatsanlvaltes eiltgegeuzuilehineu, durch die auf Durchfüh-
rung der Berufnug verzichtet wurde. Die Erklärung, die
Rechtsanwalt Lütgebrune abgab lautete: Der Angeklagte

möchte trotz der Ueberzeugung semes guten Rechts nicht auf
Kosten seiner Kanleradeii einen rechtlichen Vergleich zu erringen
versuchen. Er will sich auS Solidarität zu seinen Kameraden
stellen und verzichtet daher auf die Durchführung seiner Be-
rufung.

Schwerin, 20. Juni. Jur Hauptansschuß des mecklenburgi-
schen Landtags wurde aufgrund eines Antrages der Regierungs-

parteien das mecklenburgische Landluirtscl-aftsiniilisterillm er-
mächtigt. int Benehmen mit dem Finanzministerium zur Dnrch-
hattllng laudwirtsihaftlilher Betriebe kurzfristige Be-
triebsmittel oder Ueberbrückuilgskredite bis zum Gesamt-
beträge von zluei Millioneli Mark zu sichern. Mau hält die
Dnrchsührllng dieser Maßnahme für erforderlich, weil mit der
Einbeziehung Mecklenburgs tu die Osthilfe in diesem Jahre nicht
mehr gerechnet werden kann.

Bremen, 20. Juni. Am Donnerstag morgen stürzte eilt bei
einer auswärtigen Firma beschäftigter Schlosser, der bei de>l
(N'treideverkehrsaillagen. Arbeiten ausführte, aus 30 Metern
Höhe von einem Gerüst ab. Er war sofort tot.

Kleines Feuilleton.

Noch einmal die „Zle-ermaus" in Paris

Hans Heinz Bollmann als Eisenstein.

Bon u ll s e r e m Pariser Korrespondenten.
Die Leitung des Pariser Luxus-Theaters Pi gall e, das

bekanntlich dem Aaron Rothschild gehört und mit einem
Kosteiiaufwand von über 40 Millionen Franken errichtet
ivurde, bühnentechnisch wohl am besten von sämtlichen
Theateril Europas eingerichtet ist (die besten dcntscheu Spezial-
firmen waren herangezogen), fühlte sich bemüßigt, noch einmal
deutsche „Fledermaus"-Gastspiele zu veranstalten. nachdem erst
vor weuigell Wochen zehn deutsche Aufführungen der „Fleder-
maus" unter Bruno Walter im gleichen Theater stattgefun-
den hatten. Dem Aiiseheu der deutschen Kunst int Ausland ist
mit derartigeil Aufführungen herzlich wenig gedient, zumal
wenil sie selbst bescheideile Wünsche unerfüllt lassen.

Diese „Fleüermaus"-Aufführungen unter dem früheren
Direktor der Wiener Staatsoper Franz Schalk, und unter
der szenischen Leitung des Jntendanteit Dr. Georg Pauly.
Saarbrücken, des früheren Oberregisseurs der Berliner Städ-
tischen Oper, waren herzlich schleckst und höchstens nur eilt gattz
schvachcr Aufguß voll den Ami-Aufführungen, bei denett ohne-
hin schon die Regie des Direktors der Berliner Staatsoper,
Dr. Ludwig Hörth, versagt hatte. Die Regie Dr. Paulys war,
abgesehen von einigen ganz lrnverständlicheil Strichen, namcnt-
lich im dritten Akt, besser als die des Direktors Hörth. Leider

aber war die musikalische Leitung von Franz Schalk so lang-
weilig und uuwiellerisch, daß das ohnehin nicht sehr zahlreiche
Publikum reckst wenig befriedigt schien und saunt Beifall spen-
dete. Die Solisten waren um größten Teil dieselben wie im
Mai. Frau Rosa Ader-Frigona zeichnete sich wieder aus als
Rosalindc. Frau Lotte Schoene gefiel wiederum außerordent-
lich als Adele. Die Aufführung aber wurde getragen von
Hans Heinz Bollmann, dessen Eisenstein gesanglich
lln ddarstellcrisch außerordentlich ansprach. Im zweiten Akt
tanzte Fräulein Lisa Duncan den Donauwalzer; vielleicht
etwas „amerikanisiert", aber trotzdem hinreißend-schön.

Außer den „Fledermaus"-Aufführungen wurde Mozarts
„Zauberflöte" gegeben. Es kann der Kritik itach diesen zweifel-
haften „Fledermaus"-Aufführungen nicht verargt werden, wenn
sie auf einen Besuch dieser „Zauberflöten"-Aufführun'gen lieber
verzichtet. W. 8.

Deutschland und seine nordischen

Beziehungen

In Ergänzung unseres kurzen Berichts sei über
die bedeutsame hansisch-niedcrdeutsck)e Tagung in Kiel
noch folgendes mitgeteilt:

Ueberliefernilgsgcmäß traten der Hansische Geschichtsvercin
und der Verein für niederdeutsche Sprachforschung zu ihrer
Jahrcstagung zusannnen, und zwar diesmal naln am Mittel-
punkt des hansisch-niederdeutschen Kulturkreises in .Kiel. Aus
dieser Wahl des Tagungsortes ergaben sich zwei Leitmotive,
die im Vortragswesen hervortraten: als erstes die knlturelleit
Beziehungen zu den Nordstaaten, als zweites die Länge der
Seekriegsführung in alter und neuer Zeit.

Wenn bei früheren Zusammenkünften zunächst eine Ein-
führung in die historische und kunsthistorisckc Oertlichfeit dem
Bcgrüßungsabend scinetl Inhalt gab, so lag ill Kiel dazu kein
Anlaß vor. Denn städtebaulich ist Kiel — wie sich eine her-
vorragende Kieler Persönlichkeit ausdrückte — typisch für die
Verwilderung des Geschmacks zu Ende des 19. Jahrhunderts.
Von historischen Bauwerken ist fast nichts erhalten. Ihren
Reiz erhält die Stadt durch den Hafen, die Föhrde und dort
Kranz von Landhäusern und Anlagen an deren Ufern. Von
diesen Reizen erhielten die Besucher einen tieferen Eindruck
nach Beeildigung des eigentlichen wissenschaftlickien Teils der
Tagung. Als Einführung aber wurde der Vortrag von Pros.
Dr. Petersen (Kiel) geboten, der aus die geistigen Wechselwir-
kungen Deutschlands und der Nordstaaten einging.

Die wissenschaftlickten Sitzungen fanden in den stattlichen,
hellen Räumen des Instituts für Weltwirtschaft und Seever-

kehr statt. Nachdem zu Begiiln der ersten gemeinsamen Sitzung
die Begrüßungen ausgetallscht wareir und eilte Adresse des
Hanseatischen Museums in Bergen verlesen war, wies der Vor-
sitzende des .Hanseatiscklen Geschichtsvereins. Staatsrat Dr.
Krctzschmar (Lübeck) airs die 300. Wiederkehr des Unionvertrags
vom 24. Juni 1630 zwischen den Hansestädten Lülx'ck, Ham-
burg und Bremen hin, durch den die hansischen Traditionen
die eigentliche Hansezeit überdauert habert. Die Versammlung
bestätigte sodann die Ernennung des verdieuteu Historikers
Geheinlrat Max Lenz in Berlin zilm Ehreitmitglied des Vor-
standes des Hatlseatischen Geschichtsvereins anläßlich seines 80.
Geburtstages.

Stächst dem Einsührultgsvortrag behandelten zwei weitere
Redner die Zusanlnienhänge mit dem europäisckien Norden.
Professor Dr. Seip (Oslo) sprach über die Frage: Wie dran-
gen die niederdeutschen Lchnworte in das Norwegische ein?
Von besonderem Interesse ^für die hatlsischen Historiker ivar der
gründliche Vortrag von Dozent Dr. Schlick (Stockholm) über
die deutsche Einwanderung in Schweden im Mittelalter. Der
Deutsche' hat itu Mittelalter in Scliweden eilte dominierende
Rolle gespielt. An der ältesten Stätte der christliclxm Missis,
zu Birka am Mälarsee, zugleich citiern Handelsmitelpttukt, ent-
stand die erste friesische Kolonie. Birka wurde von der Insel
Gotland als Handelsmittelpunkt abgelöst. Die beherrschende
deutsche Expansion griff von da ans das Festland über. Be-
sonders ii, Stockholm und Kalmar war der deutsche Einfluß
stark, wie ttocT) heute die deutschen Lehnworte im Verwaltnngs-
und Handwerkslcben belveisen.

Mit der Marinefrage befaßte sich zuerst ein mit gros^m
Beifall aufgenommener Vortrag von' Kapitän z. S. Dr. h. c.
Groos (Berlin) über die Bedeutung der Marine im Weltkrieg.
Die Aufgaben einer Flotte wurden hier aus dem Begriff des
Seekriegs entwickelt und die Erfahrungen des Weltkriegs daran
gemessen. Im Weltkrieg hatte sich die deutsche Strategie noch
llicht genügend vom kontinentalen Denken frei gemacht. Den
beiden ersten Allfgaben ist die deutsche Flotte mit Erfolg nach-
gekmilmen. Daß aber nach der Marneschlacht nur noch eine
Entscheidungsschlacht zur See den deutschen Waffen den Sieg
hätte erringen können, wurde nicht erkannt. Jetzt krankt der
deutsà Außenhandel an dem Fehlen einer ausreichenden
Kriegsflotte.

Auf das enge Beieinander von Handel und Krieg ging
ferner Geheimrat Pappenheim (Kiel) in seinem Vortrag über
Heerfahrt und Kauffahrt im älteren westnordisck)en (d. i. islän-
dischen und norwegischen) Recht ein. Das Recht als Friedens-
ordmnlg schloß die Heerfahrt gegen die Genossen eines engeren
oder weiteren Friedensverbandes aus. Die Nordleute fuhren
bald als Kausfahrer, bald als Wikinge ans. Die .^erfahrt
konnte durch sogenaunte Kausfriedcn zeitweilig untcrbrocklen
werden, uni geraubtes Gut zum Markt zu bringen und Lebens-
rnittel dagegen einzntauscheil. Dilrch Zeichen und Wort wurde
ausgedrückt, ob ein Schiff in friedlicher oder feindlickrer Absicht
kam, und diese Mitteilungen verdienten unbedingten Glauben.
Viele Ausdrücke aus der Sckiifscrsprack)e der Frühzeit haben

sich bis heute erhalten. In der Form der Kaperbriese hat sich
die private Heerfahrt bis ins 19. Jahrhundert erstreckt. —
Ueber die deutsche Scestrategic in hansisckter Zeit verbreitete sich
Prof. Vogel (Berlin). Er zeigte, wie die damalige Seekriegs-
führung sich in den zehn von der Hanse gcführteil Seekriegen
bcrfclbett strategischen Mittel bediente wie eine lnoderne Flotte:
des Kaperwesens, der Blockade. der Seeschlacht, und belehrte
über die Kanlpssahrzcuge. die Mannschaftsstärken und das
Gefechtsmatcrial.

Außer beit genannten Themen wurden noch folgende Vor-
träge dargeboten: Dr. Rooth (Lund). Der Ursprung der west-
sälischen Kwrzdiphthonge; Pros. Dr. Wolfs (Göttingen). Der
persönliche Grnndton im D'chten Klaus Groths; Pros. Dr.
Mcnsing (Kiel). Schleswig-Holsteins Anteil an der älteren

niederdeutschen Literatur; Dr. Schultc-Kemmiughausen (Mün-
ster), Die niederdeutschen Bestandteile der Kinder- und Haus-
märchen.

Die nächstjährige Tagung soll in Vrcnien stattfinden.
G. F.

Internat. Spediteure und Lagerhäuser

Hamburg

E. Gaertner & Ce. G. m. b. EL. Spediteure
Willy Anton Hempel, Spedition.

Alicante

Baqnera, Kusche & Martin. 8. A., Spedition
und Schiffsmakler. Vertreter Rob. M
Sloman jr.. Norddeutscher Llo- 1 usw.

Antwerpen
Agence Maritime Marks Aktien-Gesellschaft
B. Bekaert & Co., van Schoonbekepl. 12.

Barcelona

Baqnera, Kusche äj Martin, 8. A.. Spedition
u. Schiffahrt Vertr. d Rob. M. Sloman

jr. Mittelmeer-Lroie, Hamburg. Ermzetco-
Linie, Rotterdam.

Berlin NW.

Joseph Spiero, gegr. 1873. NW. 87.Wik.Ufer 1.

Bremen

Carl Büttner, gegr. 1850

Adolf Grnel, Int. Spetlition, Autofernverkebr

Hagons, Anthony & Go.

Bremen und Bremerhaven

Emil Ipsen, Spediteur

Cadiz

Baquera, Kusche & Martin, 8. A., Sped. n.
Sclnffsrnakl. Vertr.: Oldenbß-Porfng D.-R
llansalinie. Neptun. Nordd. Lloyd usw.

Chemnitz

J. Max Ofeinig, Bahnspedition.

Cottbus (Niedorliiusitz)

Adolf GestewUr, Lager Verr Ink
Regelm. Saimnellad. von u, »ach llambg

Dortmund

Westfälische Transport-Aktien-Gesellschaft.
Kanalsrhiffahrt. Umschlag, Spedition
Lagerung, Hurchfrachtverkehr von den
Häfen des Ohein.-Wests. Industriegebiets
flb. Emden nach Hamburg u umgekehrt

Düren (lthld.)

Otto Taenzer Wwe„ Spedition n. Lagerung

Düsseldorf

t. W. Crelschrnnr. Sped., Schiff. Lag.. Vers

Emden

Emder Verkehrsgosellschaft A.-G., Schiffs
mokier, Stauerei, Spedition, Lagerung
Assekuranz. Durchfrachtverkehi nach
allen Weltteilen. Bunkerkohlen.

Lehnkering & Cie. A.-G., Reeder, Schiffs-
makler, Spediteure. Bnnkerkohlen.

Schulte fk Bmns. Reeder. Schiffsmakler ll
Rnertit«’"-''

Emden

Westfälische Transport-Aktien-Gesellschaft,
Kanalschiffahrt, Umschlag, Spedition.
Lagerung, Durchfrachtverkehr von den
Häfen des Rhein.-Wests. Industriegebiets
üb. Emden nach Hamburg u. umgekehrt
HunkerkohlenverkauJ.

Flensburg

W. 0. Frohne, Spedition u. Dampferexped

Frankfurt a, M.

Frankfurter Verkehrs- n. Paketfahrt G. m.
b. H., Sedition, Lagerung, Umschlag.

Genua

Rob. M. Sloman Jr., SoclesA Maritttnuj m. b.El.,
Schiffsmakler, Refrachtungen, Spediteure*

Gothenburg
Aktiobulauot PottersSon & liolmstrOm.

Hannover

Emil Springmann Nach!., Auto-Femtranep.

Helsingborg (Schwe len)
Bernhard Bergh & Co.. Schiffsmk! u. Sped.

Lissabon

Einst George Succs., Schiffsagenturen —
Spedition — Havarie Kommissare.

London

G. H. Warneken. 14/20. St Mary Are. E C. 3.

Magdeburg
Elblagerhaus A.-G.. Magdeburg, Lag.. Sped.,

Eilschiffahrt nach Hamburg.

Mainz

J. F. Hillebrand, Spedition. Schiffahrt. Lag.

Malaga
Baqnera, Kn.jhe & Martin, 8. A., Spediteure

und Schiffsmakler Vertr.: Sloman-Linia.
ITapag Norddeutscher Lloyd usw.

Nürnberg
M. Murr. Intern. Transp., Lag. Verz., Ink.,

Riesa i./d. E.

Ernst G. Frttxsche, Schiff., Sped.. Lagerung

Sevilla

Baqnera. Knsche & Martin, 8. A.. Sped. u.
Schiffsmaki Vertr.: Oldpnhg -Portug. D -R.
Hansnlinip Neptun. Nordd Lloyd usw.

Stettin

Hugo Minack Wachs.

Valencia

Baqnera, Kusche & Martin. 8. A., Spedition
und Schiffsmakler Vertreter Roh. M.
Sloman ir Norddent«W ' ' ' usw.

Wismar

Holtmann & Holsen.

Wegen Ausnahme in diese Tabelle wende man sich gefl an die
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Weizen Juli

Sepf.
Okt.

Roggen Juli
Sept.
Okt.

309 306
267 263
267 263%
170% 168
172% 171%
174% 134

301 295%
261% 262
262 263
174 169%
177% 173
178% 174%

Zlnsermäßigimg der Seehandlung

Aus einem Schreiben, das die Seehandlung an ihre Ranken-
Uöd Bankierkundsdiaft gesandt hat, geht hervor, daß der Seehamd-
l*mg die Diskantermäßigung der Reichsbank Veranlassung gegeben
hat, ihre Zinssätze um % % zu ermäßigen.

Der Satz für täglich fällige Einlagen ist von. 3 auf 3%i% gesenkt
nworden, tor den Fall, daß sie über Ultimo bei der Staatsbank stehen
Bleiben, von 4% auf 4%, für Einlagen auf 1—3 Monate werden jetzt
4% (bisher 414%) vergütet.

Der Hermes Kreditversicherungs-Abschluß
Wieder 12% Dividende.

Die Generalversammlung beschloß, aus dem Reingewinn von
410964 WM (425528) eine Dividende von wieder 12% zu verteilen,
Der nach Abzug der Statuten- und vertragsgemäßen Gewinnanteile
verbleibende Rest von 161 906 WM (79 636) wird vorgetragen. Die
im Berichtsjahr erzielten Prämieneinnahmen belaufen sich auf
16,82 Mjll HM (14,72 Mill.), wovon 12,29 Mill. WM für Rückver-
sicherung verwandt wurden. An PrämienLibert rügen wurden für
eigene Rechnung 2,08 Mill. WM (1,80 Mill.) zurückgezahlt; 8,28 Mill,
ft*# (2,49 Mill.) wurden für Schäden für eigene Rechnung ver-
ausgabt und 2,21 Mill. WM für schwebende Schäden reserviert.

Im Bericht geht die Verwaltung mehr auf technische Fragen
der Kreditversicherung ein. Einer der Hauptgrundsälze der Ge-
sellschaft sei es, die Versicherungsnehmer an dem Risiko zu be-
teiligen, was in der Form geschehe, daß die Kunden einen Teil
der Verluste selbst zu tragen haben. Dem Ausbau der Kredit-
überwachung habe man die größte Aufmerksamkeit gewidmet.
Her Hermes sei mehr und mehr in der luge, durch Milprüfung
des Kundenkreises die den einzelnen Abnehmern einzuräumenden

Warenkredite maßgeblich zu beeinflussen und dazu beizutragen,
daß die vielfach zu hoch geschraubten Kredite allmählich den ver-
änderten Zeiten angepaßt werden oder auch Versicherungsnehmer
durch rechtzeitige Warnung ganz oder zum Teil vor Verlusten zu
Bewahren.

Scharf wird von dir die Vergleich «Ordnung kritisiert.

Jbe Mindestquote von 30% reize an, den Status bei Eintritt der
Insolvenz so einzurichten, daß man mit einem Zwangsvergleich
vüst 3o% durchkommt. Neuerdings beteilige sieh d^r Hermes durch

efae eigene Abteilung stärker an der Abwicklung der Insolvenzen
und suche zu erreichen, daß die Schuldner die nach dem wirklichem
Status tragfähige Ausschüttuugsquole bezahlen. Ein allgemeines
Zusammenwirken aller Gläubiger in dieser Richtung sei dringend
erforderlich; auch eine Aenderung des Gesetzes werde nicht zu
umgehen sein.

Der Verlust beim Delcredere-Gesohält ist durch Ge-

winne anderer Zweige, insbesondere der Kautionsversiche-
rung Ihr gestundete Zölle, Steuern, Frachten und Abgaben und
der Personal-Kautionsversicherung ausgeglichen. In der Export-
kreditversicherung ist der Schadensverlauf trotz gegenüber dem
Vorjahr verstärkter Schäden nicht ungünstig gewesen. In der Fi-
nanz- und llypothekmikreditvendcherung hat sich die Gesellschaft
größte Zurückhaltung auferlegt.

In der Bilanz werden Prämienüiberträge mil dean erwähnten
Betrag von 2,03 Mill. WM (IM Mill.), Schadenreserven mit 2,21
Mill. RtÄ (1,33 Mill.) ausgewiesen. Das Grundslüeksentwertunge-
ktmto erscheint unverändert mit 0,55 Mill. WM, ebenso der Grund-
besitz mit 1,66 Mill. WM. Werl]>apiero zeigen einen Rückgang auf
0,73 Mill. WM (0,91 Milk), vor allem wegen Abnahme des Besitzes
an Aktien um 0,16 Mül. WM auf 0,24 Mill. WM Buchwert und au!
0,91 Mill. WM (0,42 Milk) Nominalbetrag. Beteiligungen erhöhten
sich auf 0,87 Mill. WM (0,2 Mill.). Ferner stehen zu Buch: Gut-
haben bei Bankhäusern H64 (8,17), bei anderen Versichernngs-
unternehmen 1,49 (0,10), bei Vertretern 0,41 (0,28), Rückstände
bei Versicherungsnehmern 2,80 (1,92) Mill. WM. Sonstige Aktiva
werden mit 0,28 (0,68) Mill. WM, sonstige Passiva einschließlich
0,2 (0,15) Mill. WM Hypotheken mit 0,85 (0,71) Mill. WM aus-
gewiesen. Guthaben anderer VeiaichorungeunterneJunungen be-
tregen 1,61 (1,48) Mill. UM.

Die Insolvenzziffern haben in den ersten Monaten des laufen-

den Jahres eine weitere Steigerung gezeigt. Allerdings sei »eit
einigen Wochen ein langsames Absinken der beim Jahresschluß
angemeldeten Insolvenzverluste zu beobachten. Ob dies auf eine
allmähliche Besserung insbesondere bei den zuerst von der Krisis
erfaßten Konsunibranchen schließen lasse, sei angesichts der
kurzen Beobachtimgszeit noch nicht klar ersichtlich,

* Erhöhung der Zinkbleehpreiso, Die Süddeutsche Zinkblech-
handelsvereinigung hat mit Wirkung ab 19. Juni ihre Preise um
1% erhöht, nachdem sie am 18. Juni um 1% ermäßigt worden
waren. ,
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Rflrirwirfcimg«n der Now Yorker Fondsbaisse. — Wohin mit dom neuen amerikanischen Weizen? — Kollaps der überseeischen

Boggenpreise. Deutscher Außenhandel 1429/30. — Heimische Märkte nur für Weizen matter.

* Der GelreMeweltmarkt stand im Lauf des Berichtszeitraum«

im Zeichen einer überraschend scharfen Baissebewegung, die den
Wert namentlich des Weizens und Roggens au! einen neuen Re-
kordtiefstand gesenkt hat. Der Rückgang war besonders stark in
Winnipeg, aan wenigstens ausgeprägt in Buenos Aires und Rosario.

Der eigenartige Zustand an den amerikanischen Wertpapier-
börsen war, äußerlich gesehen, das treibende Moment für die
Kursstürze, die auf fast alle Warengattungen im internationalen
Verkehr übergriffen. Für Getreide besonders war aber
noch wirksam das ausgezeichnete Wetter in den Vereinigten
Staaten und Kanada. Durchdringende und anhaltende Regenfälle
haben geradezu ideale Verhältnisse für die Entfaltung des Sommer-
getreides in den amerikanischen Präriegebieten geschaffen. Die
guten Aussichten fördern gleichzeitig die Ablieferungsfreudigkoit
der Farmer aus ihren letzten Reserven alter Ernte. Nur so ist es

zu erklären, daß trotz stattlicher Ausfuhrleistungen die Sicht-
vorräte an Weizen in der Union nur mäßig abgenommen haben,
in Kanada wider Erwarten sogar gewachsen sind.
Wohin soll der Strom der neuen Ware gelenkt werden, wenn
Speicher, Elevatoren und Silos mit alter Ware bis zum Rand ge-
füllt sind? Hier gibt es offenbar nur den einen Ausweg, das
Getreide nach Europa zu versenden, wobei allerdings der erziel-
bare Preis schließlich eine sekundäre Rolle zu spielen
hat. Der Mähdrescher ist drüben am Werk, und er arbeitet be-
kanntlich weit schneller als Menschenhand. Es gelang, an den
flauen Tagen erhebliche Weizenmengen nach Europa abzustoßen,
wobei kanadischer Manitoba im Vordergrund stand, während die
argentinischen Sorten kaum noch mithalten können. Trotz der

vermehrten Abschlüsse bleibt der Begehr des alten Erdteils, ge-
messen an den Erwartungen und Vorausberechnungen nordameri-
kanischer Statistiker, eine schwere Enttäuschung! Die
Weizenernten diesseits des Ozeans sind, wie jetzt uneingeschränkt
ausgesagt werden darf, bei weitem unterschätzt worden. Anders
ist es nicht zu erklären, daß nach zehn Monaten ErnteLaufzeit

heimisches Brotgetreide in den europäischen Bedarfsgebieten noch
immer hinreichend vorbanden ist.

Die Weizenverschiffungen bleiben nicht unerheblich.
Beim Studium der letzten Wochenliste ergibt sich die bemerkens-
werte Tatsache der Wiedereinreihung Britisch-
indiens als Lieferant Europas gegenüber, während in den
letzten beiden Jahren Indien Weizen zukaufen mußte. Australien

hat auf diese Weise nicht nur einen guten Abnehmer für sein
Korn verloren, sondern befindet sich nunmehr sogar in scharfem
Wettbewerb mit diesem seinem früheren Kunden. Nach den

letzten Meldungen dürfte die indische Weizenernte die vorjährige
um 2 Mill, t überragen, jedoch wird der eigentliche Exportüber-
schuß bestimmt durch den Ausfall der anderen Bodenerzeugnisse
des Landes, die in erster Linie die Nahrung für die Ein-
geborenen bilden. In Australien wird die Anbaufläche

für die neue Ernte (fällig November 1930/31) auf 18 Mill, acres
geschätzt gegen 14 % bzw. 12 Mill, acres in den beiden letzten
Jahren.

ln Westeuropa ist die Lage im wesentlichen unverändert.
Etwas bessere Beriethe über den Stand kommen aus Frank-

reich, aber gerade dieses Land ist mit Angeboten alten Weizens
vorsichtiger geworden. Für Italien bleibt es bei einem Minder-
ertrag von mindestens 1 Mill, t Weizen gegenüber den Vorjahren.
In den elf Monaten Juli/Mai hat die ApenninenhaIbinse1 nur
876000 t eingeführt gegen 2 193 000 t gleichzeitig 1928/29. Der
Minderbedarf stellt sich also auf 1 317 000 t!

Die Roggennotierungen in Chikago und Winnipeg
haben einen Kollaps seltenen Ausmaßes erlitten. Die Preise sind
dort um 9 bis 10 cents binnen einer Woche gesunken. Juli-Roggen
Dotierte vor einem Jahr (an beiden Börsen ziemlich gleichmäßig)
Hl cents, heute ist der Kurs 50 cents, das bedeutet eine Entwer-
tung um 40%. Auch Mais stellte sich in Nord- und Südamerika
auf ein gegenüber der Vorwoche starb ermäßigtes Niveau.

In Deutschland behauptet sich hartnäckig der trockene
Watterungßcharakter, und die Bedenken wegen einer ungünstigen

Rückwirkung au! die Saaten haben begreiflicherweise zugenommen.
Für Hafer sind sicherlich bereits ernsthafte Schäden entstanden.

Das gilt wohl auch vom Roggen auf dürftigen Böden, aber über-
wiegend ist die Fachwelt der Meinung, daß die Pflanzen sich
schnell wieder erholen würden, sofern in Bälde die erforderlichen
Landregen herniedergehen sollten. An den heimischen Börsen
konnte sich Weizen dem Einfluß der Weitbaisse nicht entziehen,
doch sind die Wertrückschläge für diese Frucht im Vergleich zum
Ausland recht bescheiden. Beim Roggen war infolge verkleinerten
Inlandsangebots die Stimmung zeitweilig sogar ziemlich fest, doch
schwächten sich die Märkte weiter nicht unerheblich ab. Für

Hafer ist eine ausgesprochene Hochbewegung der Preise festzu-
stellen, wenngleich auch bei dieser Frucht die Höchstnotierungen
der Woche nicht festgehalten werden konnten.

Beim Weizen scheint man die Vermahlungsquote von In-
landsware für den Rest des alten Erntejahres auf 30% festsetzen
za wollen. Die in der halbamtlichen Verlautbarung gewählte
Ausdrucksweise „bis zur neuen Ernte“ bedarf noch der Erläute-
rung, da die Verarbeiter natürlich mit genauer zeitlicher
Fixierung rechnen müssen. Für das kommende Erntejahr
1930/31 wird der bewährte Vermahlungszwang zweifellos fest-
gehalten werden, jedoch soll das neu zu beschließende Gesetz
gewisse Abänderungen erfahren. Der Entwurf sieht keine Be-
fristung der Vorschriften mehr vor, auch dürfte, von einem
Durchschnittssatz für das ganze Jahr abgesehen, vielmehr jeweilig
der Satz monatlich bestimmt werden. — Die Getreide-

einfuhr im Maimonat war ungewöhnlich klein. Für den
Zehnmonats-AbschniU vom 1. August bis 31. Mai ergibt sich dieses
Bild (1000 t):

Weizen (Nettoeinfuhr)
Gerste „
Mais „
Roggen (Nettoausfuhr)
Hafer „
Mehl

1929 30 1928/29
1 177 1 557
2 022 1453

701 711
321 360
565 231
99 94

An Brotgetreide insgesamt (einseht. Mehl) hat unser
Land sonach netto eingeführt 757 000 t gegen 1 103 000 t gleich-
zeitig 1928'29. An Hafer wurden ausgeführt 5650001 gegen
231 000 t. Der Import an Futtergetreide (ohne Hafer) stellt
sich — aus den bekannten Gründen der Vorversorgung — mit
2 723000 t wesentlich größer als vor einem Jahr (2 164 000 t).

Im Berliner Zeithandel war vor allem bemerkenswert

der ziemlich scharfe Rückgang der Juli-Weizensicht von 306 auf
295% RcÄ\ also um 1014 R M, da der Absatz des Fabrikats aufgrund
des hohen Rahstoffpreises nach und nach versandet. September-
und Oktober-Lieferung büßten nur 1 RM ein, hielten sich also
weit besser als der die alte Ware widerspiegelnde Juli-Termin.
Das Angebot neuen Weizens wurde übrigens zuletzt knapper.
Roggen war nach mannigfachen Schwankungen schließlich für Sep-
tember und Oktober gut behauptet, für Juli noch 1 RAf höher bei
umfangreichen Stützungskäufen im Abladung»- und Lieferungs-
markt.

Stärksten Schwankungen unterlag der Hafer markt, an dem
sich für Juli und September zeitweilig Steigerungen bis um 22R<Jf
ergaben. Der Schluß ist abgeschwächt, aber es bleibt immerhin
ein Knrsaufschlag gegen die Vorwoche um 14 bis 15 R-n bestehen.
Der leicht sinkende Barometerstand könnte einen Witterungs-
umschwung einleiten.

Berliner Zeithandelsnotierungen:
11. Juni 12, Juni 16. Juni 19. Juni

Der Wintershall-Konzern berichtet

Wieder 12 % Dividende aus verringertem Reingewinn. — Erhöhte
. Kalilieferungen.

Einschließlich Gewinnvortrag weist die Gesellschaft für 1929
einen von 68,64 auf 68,52 Mill. RM. verminderten Rohgewinn aus,
wovon Geschäftsunkosten und Abgaben 13,73 (13,04), Anleihe-
dienst und Zinsen 9,58 (8,67 Mill. RM. erforderten, so daß nach
Abschreibungen von 20,77 Mill. RM. (21,07) ein Reingewinn
von 24,1 (25,6) Mill. RM. verbleibt, aus dem wie bereits gemeldet
wieder 12 % Dividende auf das 200 Mill. RM. betragende Aktien-
kapital zur Verteilung kommt, 109 022 (354 532) RM. werden vor-
getragen. Bekanntlich wurden im Vorjahr 1,3 Mill, dem Reserve-
fonds zugeführt. In diesem Jahre unterbleibt dies, nachdem der
Reservefonds mit 20 Mül. RM. 10 % des Aktienkapitals ausmacht

Der kurz gehaltene Geschäftsbericht beziffert den
der Gesellschaft zugefallenen Anteil an Lieferungen für Reinkali
mit 5,8 Mill, dz gegen 5,5 Mill, dz im Vorjahr. Die Herstellung
und der Absatz von Nebenerzeugnissen konnte im Berichtsjahr
weiter gesteigert werden. Die Erlöse werden als zufriedenstellend
bezeichnet. Die mit dem Reichsentschädigungsamt geführten Ver-
handlungen der Elsässischen Gewerkschaft, an denen
die Wiptershall A.-G. beteiligt ist, wegen Schadenersatz für die
sequestrierten Kaliwerke, konnten erfolgreich weitergeführt wer-
den. Die Werke, die zufriedenstellend gearbeitet haben, befinden
sich sämtlich im Zustand höchster Leistungsfähigkeit. Die
Mischdüngerfabrik in Sonder hausen in Thüringen
wurde Mitte 1929 in Betrieb genommen. Die Erzeugung des Werkes
entspricht den Erwartungen. Die Versuchsanlage in Sachseur
Weimar zur Herstellung von Kalium-Sulphat nach einem neuen
Verfahren ist ebenfalls in Betrieb genommen worden. Es sei auch
möglich gewesen, in den absatzschwachen Monaten die Betriebe
ohne Feierschichten fortzuführen. Die Gewerkschaft Vik-

tor R a u X, an der die Gesellschaft mit 50% beteiligt ist, hat
im Berichtsjahr mit dem Absatz ihrer Produktion begonnen.

In der Bilanz stehen u. a. zu Buch: Bergwerksgerechtsame
mit 26,02 (29,80) Mill. RM., Grundbesitz mit 5,65 (5,04) Mill. RM.,
Fabrikanlagen mit 37,09 (28,66) Mül. RM., Vorräte für Betriebe
und Anlagen mit 7.27 (6,03), Rohsal? und Fabrikatsbestände mit
16,53 (11,57), Beteiligungen mit 26,57 (20,39) Mül. RM, Schuldner
mit 214,61 (205,08), darunter Guthaben bei Banken mit 81,09
(78,54) Mül. RM., sonstige Schuldner mit 130,92 (125,22) Mül. RM.
Dem steht gegenüber der erhöhte Reservefonds mit 20,0 (18,66)
Mül. RM., 7 % Pfundanleihe des Deutschen Kalisyndikals mit
92,37 (94,68) Mill. RM., die neue 6% %ige Pfundanleihe des Deut-
schen Kalisyndikats mit 18,19 Mül. RM., Gläubiger mit 55,53
(39,46) Mül. RM. Die in der Vorjahrsbilanz mit 6,61 Mill. RM.
ausgeführten Schuldscheine aus dem Jahre 1918 sind nicht mehr
ausgewiesen.

Dessauer Gas

Wieder 9% Dividende. — Weitere Expansion.

Der Bruttoüberschuß hat einen Rückgang von 10,59 auf 10,12
Mil!. RcÄ auszuweisen. Hiervon machen Beteiligungen 4,91 Mill. UM
(5,36 Mill), die Gewinne der Gas- und Elektrizitätswerke 4,66 Milt.
(4,45 Mill.) UM und Zinsen 0,35 Mill. UM (0,63 Mill.)*aus. Un-
kosten sind m;t 1,1 Mül. BkH fast unverändert geblieben, Zinsen
erforderten 0,1 Mill. UM-, so daß nach Ueberweisung von 1,5 Mill. UiM
(2 Mill.) an den Erneuerung®- und Abschreibungsfonds ein Rein-

gewinn von 7,4 Mill. RJt gegen 7,38 Mil’L WM verbleibt, aus dem,
wie bereits gemeldet, eine Dividende von wieder 9% ver-
teilt und 0,22 Mill. UM vorgetragen werden.

In der Bilanz verringerten sich die Gasanstalten und Elek-
trizitätswerke von 78,73 auf 68,33 Milk UM, während die Schuldner
von 12,67 auf 15,62 Mill. 1\M anwuchsen. Eine beträchtliche Zu-
nahme weisen die Beteiligungen infolge der Erhöhung der Beleili-
gungsbeträge und der Kapitalerhöhungen der Tochtergesellschaften
von 58 Mill, auf 71 Mül. UM auf. Neu erworben wurde die Industrie

A. G. Breme. Auf der Passivseite erhöhten sich die Gläubiger von
3.66 Mill. WM auf 7,68 Mill. UM.

Im Geschäftsbericht teilt die Verwaltung mit, daß trotz
der allgemein ungünstigen Lage die Gasalbgabe von 306 auf 322 Mill,
cbm und die Kiek tri zitäfsabgabe von 554 auf 606 Mill. KWh. ge-
steigert werden konnte. Die Elektrizitätsbetriebe haben zufrieden-
stellend gearbeitet. Die Eleklrizitätsversergungs Sachsen Anhalt
A. G. wurde zum Teil übernommen. Die Bauarbeiten am Mittelland-
kanalhafen Magdeburg A. G. sind so weit durchgeführt worden, daß,,
wenn die Großgaserei Mitteldeutschland A. G., deren Vollendung in
schnellem Tempo fortschreitet, fertiggestellt ist, auch die Transport-
wege zur Verfügung stehen. Schlechter halxm sich die reinen
Fabrikationsunterneh men entwickelt. Durch das Abkommen mit
Polen ist der Warschauer Besitz in polnisches Eigentum ülie,gegan-
gen und die deutsche Regierung hat die Gesellschaft zu entschädigen.
Mit dem Verlust der sehr ertragreichen polnischen Gesellschaft hat
sich die Gesellschaft abzufinden.

Kapitalzusammenlegung der Preußag?

Das AnsmnO noch unbestimmt.

Bei der Preußag, deren Aktion bekanntlich bei der Kaligesell-
schaft des .preußischen Staats, der Veba, liegen, sind Erwägungen
im Gange, das vor zwei Jahren von 100 auf ltd Milk erhöhte Aktien-
kapital auf wieder HX) Mill, zu ermäßigen. Die Frankfurter Zeitung
meldet 'hierzu, daß den Anlaß zu dieser Transaktion in erster Linie
da« VienenbHTßcr Unglück bilde, da gerade zum Auslau
dieses Werks die Preußag in «kn letzten Jahren viel Geld angewendet
habe. Als weitere Ursache wird die Stillegung der Oberliarzer Be-
triebe angeführt, sowie eine Verringerung de® Buchwerts der An-
lagen. Der Mindorerlös aus «len oberschlosiüchen Kohlengruben sowie
die Durehhallung der zahlreichen VenlusR>etriebe der Preußag, so der
Ostpreußischen Bernstaiinifischerei usw., dürften zu dem Plan der
Kapitalzuaammen'legung ol»onfalls Veranlassung gegeben haben.

Wie wir von zuverlässiger Seite erfahren, sind «Hie Zahlen-
angaben unrichtig. Es 1st verständlich, «lall der Vorstand und Auf-
sriebtsrat der Preußag aus Anlaß des Vienonburger Unglücks eine
Kürzung <k»s GesellsohuHskaintuIs erörtern. Die Erhebungen sind
jedoch noch um Gange.

Geld- und Kapitalmarkt

* Diskontherabsetzung in Chicago. Die Federal Reserve Bank
of Chicago hat den Rediskontsatz von 4 auf 3% % herabgesetzt.,

• Die urollo PensionukuKuo in» Bankuuwerbe. IMo Anfang Mai
von den General Versammlungen de® Beaiuleiifilpsorgö-Verein« <k>r
Deutschen llunjc und «los lîeam tenVersicherung»verein» «las deutschen
Bank- und Bankiergewerhes beschlossene Verschmelzung der licuton
Kassen ist, wie der Deutsche Bnnktxwnhmvorein mitteilt, «kmm
Reichsaufsiditsamt für Privat re reichen mg in ei nor gestern vorinifctkiig
abgehaltenen Senat sail zu ng genehmigt worden. Damit entsteht «nte

neue Altersversicherung für mehr als öl>% der llankiheainhvmschatft,
«die ein Anfangs vermögen von 420 Mül. UM Diät.
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* Hapag und Norddeutscher Lloyd rexhandeln ftber die Enrich,
fand einet tschechoslowakischen Seeschifiahrtsgesellschait. Wie der
Czesko Slovo berichtet, hat der Norddeutsche Lloyd gemeinsam mit
der Hapag ein neues Angebot zur Errichtung einer tschechischen
Seeschiffahrtsee&eMschaft unterbreitet, das zurzeit von der Legierung
geprüft wird.

bt. Midgard Deutsche Seeverkehrs und Heringsfischerei A. V. in

Nordenham, Bei einem Bclriebsgcwiim von 0,25 Mül. 1\M (0,15 Mill.)
wird nach Abzug der Steuern und Unkosten von 0,61 Mill. IIM
(6,4 Mill.) ein Verlust von 860 085 RJl ausgewiesen, um den sich
der Vorjahrsverlust auf 645 181 RM erhöht. Dieser soll wieder vor-
getragen werden. Durch den Umbau der Norden Immer Hafenbetriebe
wurde die Ausnutzung der Anlagen sehr erschwert.

* Baroper Walzwerke A. G. in Dortmund — Errichtung einer
Blechhandelsgesellschalt. Wie wir erfahren, hat das zum Iloesch-
Konzern gehörige Unternehmen nun auch eine besondere Blech-
versandgesellschaft unter der Firma Blechhandels Baroper Walz-
werkgesellschaft m. b. H. in Dortmund-Barop mit einem Aktien-
kapital von 20 000 RM. errichtet, nachdem die Stahlwerk Hoeech
A.-G. vor kurzem eine besondere Feinblechvereandfirma in Form

einer G. m. b. H. gegründet hat.
a. Die deutschen Interessen der I. T. T. — Die Neuerwer-

bungen der letzten \A Jahre. Dem ausführlichen Jahresbericht
der International Telephone & Telegraph Corporation für 1929
entnehmen wir folgende Mitteilungen über die Entwicklung dieses
großen internationalen Schwachstromkonzerns in den letzten
VA Jahren. Danach hat die I. T. T. in Deutschland im Jahre 1929

eine maßgebliche Beteiligung an der Ferdinand Schuchhardt Ber-
liner Fernsprech- und Telegraphenwerk AM.-Ges. erworben. Im
Jahre 1930 wurde in Deutschland zuerst die Creed Telegraphen-
apparate G. m. b. H. und später in Zusammenarbeit mit Bank-
gruppen sowie mit der A. E. G. und Felten & Guilleaume die
Standard Elektrizitäts-Gesellschaft gegründet. Dem letztgenannten
Unternehmen* einer Holdinggesellschaft, sind als Tochtergesell-
schaften die Ferdinand Schuchhardt Berliner Fernsprech- und Te-
legraphenwerk A.-G. in Berlin, die Telephonfabrik Berliner A.-G.
in Berlin, die Mix & Genest A.-G. in Berlin und die Süddeutsche

Apparate-Fabrik G. m. b. H. in Nürnberg angeschlossen. Weiterhin
ist in diesem Jahr eine wesentliche Beteiligung an der C. Lorenz
A.-G. in Berlin erworben worden. Die jetzt mit der I. T. T. ver-
bündeten deutschen Gesellschaften nehmen, dem Geschäftsbericht
zufolge, auf ihrem Betätigungsgebiet eine hervorragende Stellung
ein. Auf diese Gesellschaften entfallen 30% des Reichspost-Ge-
schäfts. Der Gesamtumsatz beläuft sich jährlich auf etwa 15 Mill. $
oder 63 Mill. Rcf, Weiterhin wird in dem Geschäftsbericht im Zu-

sammenhang mit der Schilderung der Interessenausdehnung der
letzten lA Jahre hinsichtlich Europas erwähnt, daß sich die I. T. T.
1930 an der Oesterreichischen Telephon-Fabrik A.-G. vormals J.
Berliner und an der Constantinople Telephone Company Ltd. maß-
geblich beteiligt hat. In Lateinamerika hat die I. T. T. im Laufe

der letzten lA Jahre direkt bœw. durch Tochtergesellschaften
Radio-, Telephon- und Telegraphenkonzessionen in Peru und Co-
lumbien sowie maßgebliche Beteiligungen an der United River
Plate Telephone Company, die in Argentinien arbeitet, und an der
Compania Peruana de Telefonos Limitada, die in Peru tätig ist,
erworben. Ferner sind zum Zweck der Betätigung in Latein-
amerika zwei neue Tochtergesellschaften im Berichtsabschnitt ge-
gründet worden, nämlich die International Standard Electric
Corporation of Mexico und die International Telephone & Telegraph
Corporation Sud America. Erwähnt werden im Geschäftsbericht
noch die 1930 erfolgte Gründung der International Marine Radio
Company Ltd., verschiedene Umgruppierungen der amerikanischen
Interessen und die Organisierung mehrerer Forsehungs- und
Studiengesellschaften. Eine im Anschluß an den Geschäftsbericht
veröffentlichte Zusammenstellung der dem Konzern angeschlosse-
nen Gesellschaften zeigt, daß die International Telephone & Tele-
graph Corporation einschließlich der Vereinigten Staaten in ins-
gesamt 23 Ländern vertreten ist.

* Geschäftsbericht der Andreae-Noris Zahn AG. in Frankfurt/
Main. — Weitere Ausdehnung der Gesellschaft. Die Gesellschaft
verzeichnet 1929 einen Bruttogewinn von 4,39 (3,64) Mill. RM
gegenüber gleichfalls erhöhten Unkosten und Steuern von 3,68
(2,92) Mill. RM. Nach Abschreibungen von 176 759 (187 690) RM
wird einschließlich Vortrag ein Reingewinn von 627 146 (620 734)
RM ausgewiesen, aus deem wieder 10% Dividende verteilt,
gleichfalls wieder 100000 RM der Reserve II und 150 000 (100 00O)
RM der Baureserve, sowie wieder 50000 RM dem Pensionslonds

überwiesen werden sollen. Obwohl die Lage in der Branche be-
sonders auch durch die Uebersetzung des Handels schlecht sei, sei
das Geschäftsergebnis zufriedenstellend. Die ziffernmäßig nicht
genannten Umsätze seien erheblich gesteigert worden. Zu der im
letzten Jahr erfolgten Angliederung der Firma Schneider & Gott-
fried in Kassel und der fusionsweisen Uebernahme der Gebr.

Keller Naohf. AG. in Freiburg wurde 1929 die Firma Johann Con-
rad Schäfer jun. in Elberfeld übernommen, und zwecks Ueber-
nahme der Fabrikation von Verbandstoffen und Krankenpflege-
artikeln von der Gesellschaft die „Anzag“, Verbandstoffabrik G. m.
b. H. in Frankfurt/Main gegründet. Der im Ausbauprogramm vor-
gesehene Neubau in Wiesbaden sei im Rohbau fertiggestellt. —
Die Bilanz zeigt bei unverändertem Aktienkapital von 2,3 Mill.
Stammaktien und 5000 RM Vorzugsaktien die gesetzliche Reserve
mit 0,23 (0,187) Mill. RM, Reserve II mit 0,2 (0,1) Mill. RM, Bau-
reserve mit 0,1 (—) Mill. RM, Pensionsfonds mit 0,15 (0,1) Mill.
RM, Hypotheken mit 0,27 (0,15) Mill. RM und Kreditoren mit 2,89
(2,80) Mill. RM. Andererseits erscheinen durch die Uebernahme
der Firma Schäfer jun. die Immobilien erhöht mit 0,75 (0,52) Mill.
RM, ferner Effekten mit 0,27 (0,26) Mill. RM, Waren mit 1,46 (1,43)
Mill. RM und die Debitoren mit 4,20 (3,48) Mill. RM. Der bis-
herige Verlauf des neuen Jahres sei nicht unbefriedigend gewesen.

* Osnabrftcker Kopier- und Drahtwerk in Osnabrück. Wie der
Berliner Börsen-Zeituog berichtet wird, sind unter der Einwirkung
der Marktlage Umsätze und Erträgnisse ßegem'Über den Vergleich8-
zeiten des Vorjahres zurückgeblieben. Auch der augenblickliche Auf-

tragsbestand! befriedigt nicht und die Preise sind in vielen Fällen,
namentlich im Export, weiterhin unbefriedigend. Welcher Ueber-
schuß für das am 90. Juni ablaufende Geschäftsjahr erreicht ist und
in welcher Höhe eine Dividende in Aussicht genommen werden
kann, läßt sich zurzeit noch nicht übersehen. Die Aussichten für

das neue Geschäftsjahr sind zurzeit noch wenig gut, weil die Kund-
schaft einen Abschluß von neuen Geschäften, speziell auch am Markt
für Dralhitverfeinerunß, weiterhin die größte Zurückhaltung übt und
weil auch das Exportgeschäft weiter sehr gedrückt liegt.

* Adlerweite vormals Heinrich Kleyer A. G. in Frankfurt. —
Bessere Erträgnisse an erwarten. Bei der Gesellschaft verzögerten
sich die Büanzftrtieiten dadurch, daß naben dem Abschluß für
1928/29 noch der Abschluß für das Zwischengeschäftsjahr Novem-
ber bis Dezember 1929 infolge Verlegung dos Geschäftsjahres auf das
Kalenderjahr vorzulegen ist Die Bilanzisitzung wird in den ersten
Tagen des Juli stattfinden. Die durch die im Vorjahr genehmigte
Sönimmg eingeleiteten Maßnahmen zu einer günstigeren Entwick-
lung des Unternehmens heben sich als voll gerechtfertigt erwiesen,
wobei für das laufende Jahr zu berücksichtigen ist, daß die erst im
Juli beschlossene Sanierung sich infolge *ler kurzen Zeitspanne bis
zum Ende des Geschäftsjahres (Oktober) noch nicht voll auswirken
kannte. Immerhin sei die Auswirkung für 1928/29 wesentlich besser
als für 1927/28. Die Gesellschaft verzeichnet eine große Umsatz-
Steigerung und eine Anteiierhöhung an dein in- und ausländischen
Absatz der (teutschen Automobilinduslrie. Trotz der immer noch
verhältnismäßig schwierigen Lage der Automobilindustrie sei auch
die jetzige Entwicklung weiter günstig gewesen.

* Dar Geschäftsbericht dar F. Butske — Bernhard Joseph A. 0.
in Berlin. Der Betrtebsgewiiip ist trotz der Unmtzsteigerung von
5% von 1,5 auf 1,46 Milk iU# zurückgegangen, llandlungsunkoslen

und Zinsen «ààà» <M Mill, RhM (0^82 Mail.), Steuern, und
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Soziallasten 0,3 Mill. IL4( (0,36 MM.) und Abschreibungen 048 MÜH.
RJl (wie i V.), so daß ein Reingewinn von 0,24 Mül. RM (0,22 Mill.)
verbleibt, aus dem oine von 7 auf 5% ermäßigte Dividende verteilt
und 75 000 RM dem Reservefonds zugeführt werden. Naöh dem Ge-

schäftsbericht brachte einen gewissen Ausgleich für die ertmftlöee
Fabrikation der Slapelarmaluren der Absatz der zahlreichen Spezial-

fabrikate der Gesellschaft, der wesentlich gesteigert werden konnte,
insbesondere, nachdem die Gesellschaft in der zweiten Jahreshälfte
durch ihre Verbindung mit der Ludwig Wessel Steingutwerke A. G.
in Bonn den Vertrieb kompletter sanitärer Einrichtungen aufgenom-
men 'hatte. Wenn auch bei der Wessel A. G. im Jahre 1929 infolge
der Außerbetriebsetzung eines erheblichen Teils der alten Anlagen,
an deren Stelle ein mit den modernsten Einrichtungen versehener
Neubau aufgeführt wurde, ein Erträgnis nicht herausgewirtsebaftet
werden konnte, so hätten sich doch die Erwartungen erfüllt, die auf
diese Kombination gesetzt wurden. Der Anteil des Exportgeschäfts
am Gesamtumsatz hielt sich im bisherigen Rahmen von rund 20%.

* Kant Chocoladenfabrik A.-G. in Wittenberg (Bezirk Halle).
Bei 2,39 Mill. RM. (2,58 Mill.) Betriebgewinn und Betriebsunkosten
von 2,19 Mill. RM. (2,37 Mill.) sowie Abschreibungen von
125 541 RM (115 936) ergibt sich für 1929 unter Berücksichtigung
des GewinnVertrages von 6711 RM, (28 740) ein Reingewinn vön

79 211 RM. (128 711). Eine Dividende soll, wie bereits gemeldet,
nicht zur Verteilung gelangen (i. V. 4 %). Von dem Reingewinn
sollen 10000 RM. (wie i. V.) dem Reservefonds und 40 000 RM.
einem neu zu bildenden Delkredere-Reservefonds zugeführt wer-
den, während 29 211 RM. (6711) zum Vortrag auf neue Rechnung
gelangen. Unter dem Druck der allgemein schlechten Wirtschafts-
lage blieben die Wettbewerbsverhältnisse auch im Jahre 1929

unerfreulich. Ferner hatte die ungewöhnlich und lang andauernde
Kälteperiode zu Anfang 1929 und die lange Wärmeperiode im
Herbst auf das Geschäft einen ungünstigen Einfluß. Tm neuen
Geschäftsjahr 1930 hat die Lage bisher keine wesentliche Aende-
rung erfahren.

* Generalversammlungsbeschliisse. Press-, Stanz- und Zieh-
werke Rud. Chillingworth A.-G. in Nürnberg, Dividende auf 8 %
festgesetzt. Schraplauer Kalkwerke A.-G. in Schraplau, Dividende
auf 8 % festgesetzt. Die Betriebsverbesserungen haben sieh gut
bewährt. — Gothaische Kohlensäure Werke A.-G. in Berlin, Divi-
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deBde auf 6 % (i. V. 5 %) festgesetzt Das neue Jahr gut an-
eláêsen. — Maschinenfabrik Hartmann A.-G, in Offenbach, Divi-
eüdenverteilung von 6 % beschlossen. Anfragen über große Bau-

vorhaben liegen vor. — Rheinborn A.-G. in Barmen, der divi-
dendenlose Abschluß genehmigt. — Dampfkessel und Gasometer-
fabrik A.-G. vorm. Wilke & Go. in Breslau, Dividende auf 10 %
festgesetzt. — Siegener A.-G. für Eisenkonstruktion Brückenbau
und Verzinkerei iy Geisweid, dividenloser Abschluß genehmigt.
In den ersten Monaten des laufenden Jahres sind die Betriebe
zufriedenstellend beschäfligt. — Westdeutsche Handelsgesellschaft
A.-G. in Köln beschloß den Verlust von 23 588 RM. abzüglich des
im Rumpfgeschäftsjahr (Januar 1930) entstandenen Reingewinns
von 905 RM. vorzutragen.

Dividenden. Bayerische Celluloidwaren Fabrik vorm. Albert
Wacker A.-G. in Nürnberg wieder 0 % (Verluststeigerung zu er-
warten). — Billschowsky-Weigert Werke A.-G. in Breslau 0 %
(14 865 RM. Verlust gegen 10 564 RM. Reingewinn i. V.). — Itter-
kraftwerk A.-G. in Mosbach 0 %. — Liegnitz-Rawitscher Eisenbahn-
Gesellschaft wieder 2 %. — Baseler Rheinschiffahrt A.-G. wieder

8 %. — Schweizer Schleppschiffahrts-Genossensehaft, Erhöhung
des Verlustes auf 980 437 frs. — Vereinigte Lausitzer Glas Werke
A.-G. wieder 0 %. — Berliner Paketfahrt Spedition«- und Lager-
haus vörm. Barth & Co. wieder 0 %. Erhöhung des Verlustes um
25 000 RM. auf 0,319 Mill. RM. zu erwarten.

Zahlungseinstellungen

* aläubigerversammlimg der Ludwig Ganz A. G. in Malus. In
ger gestrigen Glauhigarvsrsamirnlung wurde auf die Gründe des Zu-
sammenbruchs, die vor allem in der Ungunst der Wirtschaftslage,
Ausfällen bei der Kundschaft sowie den enorm angewachsenen
Spesen liegen, eingegangen. Der Status weist vorläufig einen Udber-
echuß an Aktiven vom 105212 RM auf, wobei allerdings das Ceàajrrtt-
flktienkapital von 1,1 Mül. RM als verloren anzusehen ist. Die
Detailgeschäfte sollen fortgeführt werden, während man den Engros-
betrieb aufzugeben beabsichtigt. Es wurde ein neungliedriger Aus-
schuß gewählt, der die Situation der Gesellschaft prüfen soll. Es soll
auf jeden Fall ein Vergleichsverfahren angestrebt werden.

Fondsbörsen

20.
101
166
110
137
97-50

145
35

118
106
50
79

133
114-50

19
101
163
110
136

97
145
34 5C

120
106.7s
50
79.5

133
110

Vorwohler Zemem.
Wunstorfer Zement.,
Braunschw.-Hannov.

Hypotheken-Bank.
Hannov. Straßenb. .
Bremer Roggenwert'

anleibe
Geller do. ..
Göttinger do. ..
Hannover do. .
Großkraftw, Hannov.
Hannover Kohlen-

wertanldhe

Haanovar, 30. Juni
IS.

138
107

20
138
107

165
135

7.25
7.2
685
14

165
137

7.35
7-2
6-85
14

14

Continental Asphalt.
do. Kautschuk

Deutsch. Asphalt ...
Dörener Woliwäscher.
Egestorfs Salzwerke
Eisenwerk Wülfel
Hann, ilasch. Egest IT.
Hann. Portland-Zern.
IIseder Hütte
Lindener Eisen u. St.
Mech. Weh. u. Linden
Nordd Portland Zern.

Verein. Harzer Kalk

Tendenz: still.

Frankfurt a. M., 20. Juni. Das Geschäft an dev heutigen Abend-
börse stagnierte fast vollkommen, wenn sich auch die Kursrück-

gänge im allgemeinen nicht fortsetzten, da festere Auslandsmeldun-

gen dem Markt eine gewisse Stütze boten. Die Veränderungen gegen

den Berliner Schluß waren nur gering. Farben zogen leicht an; im
übrigen waren Sohderbewegungem nicht zu beobachten. Die Renten-

märkte lagen still. Auch im Verlauf konnte sich das Geschäft nicht

beleben. Der französische Franc wurde amtlich mit 16,461 notiert.

6% Dtsch.Relchsani. 1927 ——
Ablösungsschuld des Deut-

schen Reiches, Neubesitz 9.25
do. Altbesitz 1—90 000.. 58.75

4% Türk. Admin. 1903.... —
4% Zolltürken —
Barmer Bankverein 124.50
Berliner Handels-Ges 162.50
Commerz- und Privat-Bank 143. —
Darmstädter Bank 213.—
DD-Bank 135 —
Dresdner Bank 135.25
Oesterr. Kredit ........... 27.80

Rheinisch -Westfälischer Kuxenmarkt

Reichsbank 262.-
Gelsenkirchen 131.—
Harpener 122.—
Mannesmannröhren —.—
Mansfelder Bergbau ' 68.—
Oberbedarf —.—

Otavi-Minen 46.12
Phoenix Bergbau 90.50
Rheinstahl 113.—
Guanowerke —.—
A. E* G« ....... ........ 156.75
Daimler 34 25
Dtsch. Erdöl —
Dyckerhoff & Widmann... , —.—
7. G. Farben Ì56.75
Felten & Guilleaume 111.—
Karstadt —.—
Lahmeyer & Co 162.—
Schuckert 165.50
Siemens & Halske 222.75
Südd. Zucker 156.50
Packetsahrt 103-50
Nordd. Lloyd 103-25
Wayss & Freytag ........ —.—

Wien, 20. Juni., Die gebesserte Stimmung der letzten Tage hielt
auch im heutigen Effeklenverkehr an, zumal auch die Diskontherab-
setzung der New Yorker Bundesreservebank und der Deutschen
Reichsbank, sowie die Aufnahme der österreichischen Anleihever-
handlungen in London und die feste Haltung der Auslandsmärkte
Anregung boten. Wenn sich das Geschäft trotzdem in engen Grenzen
hielt, so ist dies auf den morgigen Wochenschluß zurückzuführen,
In der Kulisse lagen Staatsöohn im Angebot und waren rückgängig,
während Siemens unter Deckungen gewannen. A. E. G., Union und
Elin waren Realisationen unterworfen. Alpine und Wagner sowie
Poldihütte tendierten fester. In den Schranken besserten sich anfangs
einige tschechoslowakische und ungarische Effekten, konnten aber
später ihre Besserungen nicht voll behaupten. Zementaktien tendier-

ten uneinheitlich, einige Textihverte zogen auf Grund von Deckungen
im Kurs an. Im weiteren Verlauf nahm die Geschäftsstille überhand
und die wenigen umgesetzten Effekten unterlagen nur geringen
Schwankungen. Am Anleihemarkt war die Stimmung freundlich.
Es gewannen Berg und Hütten 1, Schafwolle 1,26, Schrauben, Port-
land je 2, Egidier und Wiener Anleihe von 1917 je 4. Wiener An-
leihe von 1918 und Neue Verkehrsanleihe je 23 Sch., während
Steyremvühle 1, Zieleniewstky 1,10, Steyrisdhe Magnesit 2M, Un-
garische Allgemeine Kohle 2,50, Goesser Bräu 3,50, Nationallbank 4,
Holzverkohlung 5, Neusiedler 6 und Mund us 10,50 Sdh. verloren.

Völkerbundsamelhe .
4%Galiz. Ludwigsbhn
4 % Rudolfsbahn ....
4 % Vorarlbergbahn .
3% Staat,seJsenbabn .
Donau-Save Pr ....
Türkenlose
Bankverein, Wiener.
Comm. Bank, Pester..
Kreditanstalt, österr.
Kreditbank,öst.vl92ü
Kreditbank, unpar..
Escompte - Gesellsch.
I.änderbank, zentr...
Nationalbank österr.
Zivnostenska
Donau-Dampfschiff .
Ferdinand Nordbabn
Ferdinand Genuß
Staatseisenbahn ....
Perlmooser Kalk....
Oesterr. Brau A.-G...
Gösser Brauerei.....
Aussig Obern
Dynamit A.-G
A E.G. Union
Brown Boverl
F.lektr A G. Verein.
SlemeiiB-Srhiirkert . -
Stern & Hallerl
Mund us. Zürich ....
Brilxer Kohlen
Salpo Kohlen
Steierisch Mnuneslt. •
Trtfailer Kohlenwerke
Unß Allg.Kobltuibgw
Urikany

20.
107-75

5n

5.70
121.50
»3.49
19.50
18.20

47.’eÖ

160.—
24.25

313 —

25 ] —

463.60
35/jO

180 —
181 50

5^70
22 25

16».—
51.40

102 50

166.—-

47-55
71 DO
51 .‘O

677.50
117.50

18.
108—

H7Ö

12D76
03.-
19.70
18,20

47*60

160.—
24-25

317--
94.26
25.10

36.80

I80! —

5.70
22.45

160 60
5 1.75

103.-

48.75
77.75
51 25

Alpine Montan ....
Austra Daimler ...
Berg- u. Hüttenwerke
Brünner Maschinen..
Felten L Guilleaume.
Gräl und Stift
Hofherr, ungar
Hutter & Schrant*..
Krupp A.-G .......
Polde-Hfltte
Prager Esen
Rlniainurany
Rfngelhnser Werbe..
Sehöller Stahl
Schrb. u. Schmledew.
SteyrWerke (Waffen)
Skoda Werke
Sleyrermühle Papier-

fabrik
Hanl, Jute u. Textil.
Zuckerindustrie, ung.
Eisenbahnverb..öst er.
Klscnhahnverk,, ung.
Oununlwk Semperit.
Scheldemandel
Kralner Elsen
MeinI Kaffee ......
Linzer Tramway....
Leyknm
Kabel Pressburg ....
April-ltente
Mal • Bente
Februar-Rente
Silber Rente ......
Kronen Rente
Privatdiskont
Vwtbcugtld

LG.
23.90
7.30

683..
61.50
68.26

32.76

127*76
324.50
83-40

Tri 60
143.—

3.01
817.-

65 -

122." *Ö
40 27

ïï‘38

17 75

4y, %

18.
23.35
7.30
6.82

68*. IO

»ins
39.25
5.00

83.16
103 —

12 —
141.—

3.01
311.25

60 —

123.50
40 30
46 75
11 40

17 60

2-36

T.m

7j4%

Dfixaeldorf, 20. Juni.

jNaeh«
I trag»

Steinkohlen-Knie
Alte Haase in Liquid..
Blankenburg
Caroline
Carolus Magnus
Constant d. Große ..
Deutschland
Ewald .... .. ......
Gottessegen
Grar Schwerin
Heinrich
Johann Delmelsburg .
König Ludwig
Langerbrahn .......

Braunkohlen«Kme
Bruckdorf Nietleben .
Glimmernde

Nächste Börse am 21.

310

8000
7500
175

16000

2400
10600

16250

AH«
gebot

8200
7800
200

17000

2650
10700

35500
17250

3360

Gute Hoffnung . . ..
Leonhardt ...........
Michel
Vesta
Bernhardshab

Kall-Kuxe
Beienrode 6000 Kuxe.
Bürbach 6000 Kuxe .
Carlsbai 1
Günthershall
Hansa 81 Iberborg .....
Hohenfels
Neustassfurt
SalzmOnde
Siegfried 1 und ll....
Völkenrode
Wintershall

N*eh»
frage

3900

7000

2660
7550

13400

An*
gebet
4100

12000

7600

2850
7600

14000

25000

137CO
4000 —

um.

London, 20. Juni. Unter dem Einfluß der Herabsetzung der
Rediskont-rate der Federal reservebank in New York und angesichts
der Erholung der Waren- und Metallmärkte war die Stimmung zu
Beginn des heutigen Effektenverkehrs zuversichtlich. Das Geschäft
hielt sich jedoch infolge der Vorbereitungen für die Liquidation
weiter in engen Grenzen. Internationale Papiere spiegelten den
festen Schluß der gestrigen New Yorker Börse wieder. Britische
Staalspapiere zogen im Kurs an, da die Geldmark tau ssicht en günsti-
ger beurteilt wurden. Im Verlauf machte die Erholung weitere Fort-
schritte, so daß sich auch für Industrie-, Oel- und Minenwerte Kurs-
avancen ergaben. Gegen Börsenschluß machten pich Anzeichen
einer Gesohäftsbelobung bemerkbar. Britische Staatspapiere konn-
ten jedoch ihre höchsten Tageskurse nicht immer voll behaupten.
Auch internationale und Industriewerte neigten nach der anfäng-
lichen Befestigung leicht zur Schwäche. Die Young-Anleihe wurde
mit einem Disagio von 1%% gehandelt. Am Geldmarkt stellte sich
der Tagesgeldsatz auf VA—1A % n Unter dem Einfluß der Ermä ßi-
gung der Rodiskonürate der Federal reservebank of New York tendierte
der Diskcmtmarkt etwas schwächer, das Geschäft hielt sich jedoch
weiter in engen Grenzen. Dreimonats-Bankwechsel notierten 2,/t*
his 2A %, Dreimomato-Schalzwechael 27/i»%. Die Bank von Eng-
land verkaufte heute Barrengold im Wert von 3442 f, Ferner ex-
portierte die 'Bank 2000 £ n Münzgold.

19.20.
E ngl. Staatspapiere
2^4 X Consols.... 54.37
5* War Loan ... 101.12
Ausländ. Anleihen
4 % Arpt. Buenos A

Waterworks 1892 101.—
4% Brazilian 1889 62.—
7 % Belp.Governm.

Loan 1026 110.50
4«/,% Chin. G. 1898 81.25
7% German Loan. 105.75
3 X Germ. Imp. L. 3.60
6 X State of Ham-

burp. Loan 1926 98.—
6 X Köln. Sterl. L. 94.—
6X Mexlc. L. 1890 17.—
6 X Russian 1906. 2.60
4 X Türk. United. 11—
Ausl. Eisenbahnen
Mexlc. Rallw. Ord. 2.—-
Mexican Railway

1st Pres 7.—
Mexican Railway

2nd Pres 3 60
Amerlk. Eisenbahn.
Baltimore and Oljio 106.60
Canadian Pacific.. 199 —
Pennsylv. Railroad 74 -
South. PacistcCom, 11660
Union PacIBo Com. 280 60
Sttdafrlk. Goldmln.
Chartered (U.S.A.) 34/9
Consolld. Goldttelds 30/7 %
Centr. Min. Corpor. 16.—
East Rand 10/6
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Fran,. Rente,
do. f. 1915/16
do, von 1027.
do, von 1926.

Argent. V. 1808.
_ Japaner v. 19C6

Russ. Consol s
6Z4X Russen v. 1001)
4% unlstz. Türken..
4X Türken v 1908.
4X Türken > 1914.
4 X Serben v, 1896..
4ÜX Serben v. 1909
4 X Ungar. «old ...
Bangn« de France
Banque de Paris
' anque de 'Un l«t>
Credit Lyonnais
Conipt, d'Escompte
Credit Fonder France
Credit F nncier Kpyple
Ban que Ottomane .
Schneider Creueot .
Messnperie« Maritimes
Nordbahn ......... 2336.—

54.25
102.56

101.—
62 —

110.50
80.60

105.75
3.60

98.—
04.—
17.—
2.60

11 —

2.—

7—

8.50

105 —
106 —
72.50

114 25
217 —

34/3
30/-
15.75

10/—

Gen. Min. Corpor
Modderfontein B...
Mozambique Co...
Band Mines
Bandfont. Estates.
Tanganyika Cone,.
Union Corporation
Van Byn Gold....
West Rand

Diamant-Wert«
Cons. Diam. S.W.A
De Beers Deferred
De Beers Profereri
New Japersfonteln

Andere Minen
Rio Tlnto Ord....
Otavi Mines

Oel-Wertn
Anglo Persian 8X

Prefered
Royal Dutch ....
Shell Transport...

Industrle-W'erle
Grammophone Co.

Ord
Polyphon
Brit. Celanece Ord.
Courtaulds
Glanzstoff
Snla Vlscosa
Swedish Match B.
Dunlop Rubber Co.
Imperial Chemica.

Industries
Svenska Kugellag..

20.
13/9

15/—
8/6
62/3
7/9

36/3
65/—
7/6
6/0

9/6
7.37

12 —
1.81

34.62
47/6

26/10 H
32.—
4.75

8.87
2 25

13/6
43/1 V,

1.12
10/—
14.87

11/6

23/9
11.50

20.
87.16

101.10
106..
128.26

5.35
2.55

51.10
180.
40.50

144.50

I'll
'2CÔ0

2795. -
1835.—
3000 -
1000.—
5000.—
3500 —
000.-

1010,-

19.
86.80

101.—
105.45
128 26

499'ÏÔ
6.30
2.50

51.76
183.—
40.-

144.05
755

2159ÖT
‘2715.-
1800.-
3040. -
1800 -
5000.—
3515 —
050.—

1850.—
210.-

2315—

Dlstribut.de *Ei«ctr.
Balsa
Pecheney
printemp* ord
Tab acs Ottomans ..
Rio Tinto
Naphta
Caoutchoucs .......
De Beers
East Rand ........
noldffelds .........
Japersfonteln
Randfontefn .......
Randunneg ........
Terrea Rope» . - >
Franco V yomfng ord.
Tanganyika
Harpener • •
Asira Rnmana ...»
Steal,a Romaua . - > -
Baku»
Royal Dutch
Shell Transport,, ..
Comp- Geo. d«s Kaux

20.
3015

820.-
2800.-

680 -
80 rep.

4325.-

150 —
015 -

6550
200.—
312.—
48.-

385 —
243 -
446 -
386 -

44.75
144-
121 —

30850
687 -

1607-

19.
13/9
14/6
8/3
61/3
7/6

35 /7 Vs
63/9

7/6
6/3

9/3
725

12 -
1.81

84.50
47/6

26/1014
31 75
4-68

3.81
£.25

11 10 V,
43 a B.

1..12
10 —
14.87
11/3

23 3
11 37

19.
2895

810.-»
2760. -

675 —
139 —

4150 —

147.—
895 —

6250
104.—
208.—

46 35
379.—
243 -
437 50
286 —
44.35

144 50
121.-

30104
577.-»

1650.-
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1 oionmie Hank
Ne<1!.*In<i. Handelebk
Van Berkels
Ilollnnd. Kunstzljde.
intern. Viscose
glichen ms* TTltcaph.
oem.Bez.Iînka
juargarlne Unle
Ak'1
phlUna Germ Bez...«
Boston Mijnbotiw...
ped|an<7 Mijnbotiw. •
gon. Neri, petrol..••
poll .-Amerika Lljn.*
Kert. 'Theenv. Unie*
mit. Mil VorstenM.-
pan 4.-Ver. Amaterd-
Pell -Batavia Tabak -
PeB Mil
Penembab .........
Amsterdam Rubber.
pell Batavia Rubber 75.
I'essa Rubber
Amsterdam Rank...
Fed. Handel MIJ... •
potterd am Rank....
Pt,sch. Refchsbank..
Am er. Bern hg. Cert. A
Amor. Bemba. Cert.B
Am er. B ember« Pres.
American Enka
Americ.Mi anrRt.Certls
American Gian*8toIT

7d .50
261.50
01.50

361.50
83.50
69 —

385.50
30.50

153.50
124.25
433 —
813—
335 —
338.—
120.50

133
176.62

106,—

12.50
12.60

17.50

59.

19. I
159 —

117.-
70 —

255.50
91.

352.50
82.60

381.6g
29.87

160.87
124.60
428.
312.
820.76
344.ex
119.60
71.

138 —
178.

105.60

16.50
14—

Tendenz: freundlicher.

1< a »-Industrie n
Nordd. Uollkftmm...
Ougrèe Marlbaya....
Polypboon
Separator-
Verein. GlanzStols...
Cbnde
Müller & Co. rwm.H.)
Montecatlnl
Cert. V. Dtsch. Bank
« HebenmM. Aecoust.
6% Nederland
dy.% Nederland....
7 o/r Puitscbe RIJksl.
7 % Bremer Staatsani.
7% Dresden - -
6 y, % Keulen
Arbed
8% Caoutchouc
7 %Rheln-E)bo-Unlon
Mitteld. Stahlwerke.
Siemen I A llalske*. -
Verein. Stahlwerke..
Rhclnisch-Wcetfäl.
». Y. 8. M. Obi. 6%
British Bemberg..»«
Dtsch. Rentenbank..
6% Preußen........
Snla Viacosa
Kreuger t Toll

„ Debentures»
Siemens n.Malske ..
6%Gelsenk.Bergw.A-G

20.

234 —
124.

71.87
228 —

129.60
103.67
101.04
104.50

99.87
93.43

105 62
06.

103 —
88.81

104.50
88.75

102.
101 —
56.-
97.-

500. n

548.-
202.-

72.-
225 —

120.87
103.60
101.94

101 25
99.-

105.06
95.75

103.—

104.60
88.25

101.06
66.60
97.-
89.75

497.-
542.-
204.-

Nach fester Eröffnung schwach

New York, 20. Juni. Zu Beginn des heutigen Effektenmarktes
machte die Erholung zunächst weitere Fortschritte. Bei sehr lebhaf-

tem Geschäft standen Public Utilities, Stahl-, Electro- und Chemie-
werte im Vordergrund des Interesses. Diese Papiere konnten Kurs-

gewinne von 1—3 $ verbuchen. Verschiedene Spezialitäten gewan-

nen sogar bis zu 6 S- Gefördert wurde di« Bewegung durch die un-

erwartete Diskofitsenkung und die ansehnliche Abnahme der Börsen-
krodite. Außer umfangreichen Neuengagements waren Deckungskäufe

von beträchtlichem Ausmaß zu beobachten. Die Befestigung zog

jedoch bereits im Lauf des Vormittags neues, aus Liquidationen und

bianco-Abgaben stammendes Material an. so daß die anfänglichen
Gewinne bald wieder völlig verloren gingen. Am frühen Nachmittag
unternahm die Baissepartei eine neue Attacke, die bei den lebhafter

gehandelten Papieren Verluste von 2 bis über 10 5 zeitigte. Der neue
Rückgang der Warenpreise blieb naturgemäß auch nicht ohne Ein-

fluß auf die Stimmung. Im Börsenverlauf flaute die Geschäftstätig-

keit wesentlich ab. Dann konnten sich die schweren Papiere aber

um 1—2 $ von ihrem Tiefstand erholen, da neuerdings Interventions-
Käufe einsetzten und auch einige Investment trusts ziemlich gute

Nachfrage bekundeten. Einen gewissen Halt bot auch die Ankündi-

gung eine« großen Maklerhauses, daß ee die Einschußforderung auf
etwa 25% herabsetze. Gerüchtweise verlautete, daß die Federal-

Reserve-bank of Now York den Ankaufsatz für kurzfristige Wechsel

auf 2% ermäßigt baba Zeitgeld stellte sich heilte auf 2Ys—3%.
Einige schwere Werte zeigten heute sehr heftige Kursschwankungen.

J I. Case z B. zogen anfangs um 7 $ an, schwächten sich denn um

20 $ ab um sich erneut zu erholen. In der letzten Börsenstunde
waren wiederum stärkere Blancoabgaben, insbesondere in Public

Utilities, zu beobachten, so daß die Börse in flauer Haltung schloß.

Tagegeld stellte sich auf 2 lA%, im freien Verkehr sogar auf 2%.
Die Diskontsenkung gab heute dem Bondsmarkt Anregung. Das

Hauptinteresse beanspruchten Bahnobligationen, während Auslands-

renten rüliig aber stetig lagen. Tn Bonds-Handelekreisen wird die
Hoffnung gehegt, daß angesichts der gegenwärtigen niedrigen Geld-
satze die Banken Gelder am Bondsmarkt anlegen werden. Ein fester

Bondsmarkt wird als notwendige Voraussetzung für eine nachhaltige

Konjunkturbesserung angesehen.
Amerikanische

Einen bahnaktten
Atchison, Topeka &

Santa FA . . . .
Baltimore A- Ohio . .
Canadian Pazifik . .
Chesapeake k Ohio .
Chicago, Milwaukee &

St. Paul com.. . .
Chicago, Bock Island

& Pacific . . .
Eric com. .....
Great Northern pref.
Missouri Pacific pref.
New York, Central. .
Northern Pacific . .
Pennsylvania ....
St. Louis and San

Francisco ....
Southern Pacific. . .
Southern Railw. com
Union Pacitlr ....

Amerikanische
Indiistrieaktiei)

Allied Chemical . . >
American Can . .
American Smelting >
American Steel

Foundries . . .
American Telephone

& Telegraph . .
American Tobacco
Anaconda Copper
_ Mining
Bethlehem St eel Corp.
( hi!« Copper . . .
Chrysler ......
Columbia das n. El.
Consolidated Gas . .
Du Pont de Neniour
Eastman Kodak . .
General Electric, neue
General Motors

(Stücke à 10 »1. .
Gillette Safety Razor
Good Year. . . .
Internat. Harvester .
Internat. Match pref.
International. Nickel.
Eehman corporation.
Nash Motors . . . .
North American Co..
Radio Corporation
Royal Dutch ....
8ears Roebuck* Co..
Stand.Oil of N.Jersey
H S. Rubber ....
D> S, Steel Corp, com.
Wool wort h ....

Deutsche
„ Industrieaktien
Karstadt
Nordd. Lloyd. . . .
Rhein.-Wests. El.-W.

Ausländische
„ Industrieaktien
Rrnngur & Toll (, 20

Certifikatel. . .
Aktion-Umsatz . ,

Amerikanische
- Obligationen
5i H% IT. S. A. Liberty

fionds 1032—1047
*% S.Louis San Fran-

cisco (Reorg Ges.)

jZTUr
6 HX U. n. Chemical

Corp. 1049. . .
, Ausländische
huli.Ktrteotdigtttlftnen
oj Krmger & Toi.
Job. 1059 m.Option

schwd. Kronensti

19.

211.50
102 —
190, —
175.—

213 —
103.50
191.50
1801.—

14.25

103.37
37.75
82.—

120 —
156 50
75 —
71.62

103.50
37-25
83.—

123.—
161.50
74.—
72 —

99—
112 —
102.25
211 —

100.—
112.50
104.75
214.25

250 —
116 —
67.37

260—
121.25
67-60

38-60 38.50

200.-
225.-

211.-
225.-

48.37
80—
50—
25.87
63.25

106.75
106.25
192 —
69.75X

49.50
83.62
60—
26 37
66.26

110.37
109.—
205 —
71.75

41.50
70.—
63.—
80. ex
72 —
22.87
72. ex
33.60
99.35
35.75
60 02
70 —
64.12
21 —

158.12
64 —

41.62
71.60
64.50
82.50
71-75
24.37
76.—
84.75

105—
38.37
50.87
73.50
66.—
22 —

160.75
55 —

11.25
49.25
30.75

11.25
49.25
40—

26.75
3651000

27.76
3756000

100.31 90.03

90,—

102.62

89.75

103.—

95.25

Deutsch» Industrie
Obligationen

614% Berlin. St Seit.
F.lektr.-Werke 1951.

îV,% Commerzbank.
6»4% F.lektr. Hoch-

u. Untergrundbahn
61/1% All«. Elektr.-

Ges. 1940 (AEG)
IX de. do. 1945
1% Dtsch.-Atl.Telegr
6% Deutsche Bank u.

Discontogpsf lisch.
6% Dtsch. Landrsblt.

Zentr. Serie B 1951
1% Dtsch. Renten

bank Kreditanstalt
6^ do. Serie 11.
6t/,* Elektrow. 1950
6% Ge.sfürel ....
7% Hamburger Elek

frische Werke 1035
6y,X Hapag 1940.
6* llseder Hütte 1948
7% Miae m. Opt. 1956
6* Nordd. I,loydl947
7% Rhein-Elbe Union
7* do. ohne Opt.
1% Rhein - Main •

Donau 1950 . . >
6* Rhein,-Wests. EI
7% Rhein.-Westsäl.

El ektrizit ätsw.l 950
6* do. mit Opt. 1953
1% Sâchs.Werke 1945
6Ü% Siemens *

HalskeSiem.,Schuck
ohne Op. 1951 . ,

6% (gar.) Siemens &•
H alske Particip Deb
1030 (Akt. Divld
gleichgesetzt) . . .

7% HugoStinnes 1046
7 yt % L. Tletz A.-Q.
6* Ver. Elektr.-Wk.,

Westfalen 1953 . .
dH,* Ver. Stahl werke

Ser. A. o. Opt. 1951
6* Viag 1946 . . .
6% Karstadt-Obl.1943
Ausländische Staats

und Stadtanleihen
si y,% Bayerische

Staatsanleihe 1945
7%Belg.Stabilis.-Anl.
7% do. 1056
6Ü% Berliner Stadt

anleih« 1050 . .
7% Bremer Aul. 1935
6% Ausl,-Aul, Dtsch.
Spark.u.Girovb. 1947

7% Ausl.-Aul.d.Spark
u. d. Giroverb, 1047

7% Dtsch. Rep.-A ill.
(Dawes-Anl.) 1949.

7% Dresdner Stadt-
Anleihe 1945 . . .

6% Hamb. Staatsani.
614% Kölner Stadt-

Anleihe 1950 . . .
7% Leipziger Stadt-

Anleihe 1947 . . .
5% Mexlk. Ausländs-

anleihe eons, 1945.
4</j% Mexik. Trrlgat.

stamp ass. Bonds.
4% Mexikanische

Goldanleiho 1954 .
7% Münchener AnR.
7% Gest. Reg.-Anl,

1043 (Völkerb.-A.)
6>/j% Preu u. Slaats-

A»leihe 1951 . . .
6% Preu 8. Staats-

Anleihe 1052 . . .
6% Stadl Wien 1952
5 V-t % Dtsch Rpfctisanl
(Young) 1065

20.

89.

101 —

100-75

06—
84.87
92 —

99.50
88 —

00.12

91 50
88.50

88-12

103.
101.

100-50

84 —

84.75
92.50

101 —
90.60
87.50

91.75

95 -

102.37
91 —

00.25
07-60

100.37
00 —
96.—

900—
83-60

000—
82 25

83 50

90.-
88.-

94.50
113.12
108 87

93.50
113.25
100.

06.25
103.12

05.87
102.87

106.

06.75

106.25

14.-

10.-

05.25

94—

100—

14—bz

10. Q

10.26b»
03 —

10.25b*
03 —

103.75 103 —

05.13

89 87
86.60

89 75
86.60

J** * • * • * 00. 00.—

-^ ;n ...

Hamvu-atsche» Cumf^aitPfttl — Hamàsîsche BSrsenLè

BriUael, 20. Juni.

_ Comptan.
Rmpr.consoHdge iü2l
Kilo Moto 6%.,...,
Banque de Bruxelles.
Bo«. Gênèrale p. R..
Ch. de Fer Beiges priv

6%.....
Soflna Ord,
Sollnette
CI abeen
Cockerli
Ongrêe Maribaye ...
Sambre et Moselle

erd.
sure Vereenlglng

20

103..
800..

1125—
0375

585
21250
430—
27750

4080—

4300—
1200—

10.

103 —
706.

1126 —
0350

684 —
20700

27560

4070 —

4300
1100—

VIeitle Montague ...
Viscose ord
Union Chlmique ....
Katanga ord
Union Min. priv. ...
Wagon' Llts priv. ..
Dahlbusch 100 Jtor..
Arbed

Terms
Nitrate Raliw.......
Pctroflna
Transp. Elec. Gazdlv.
SJdro priv. .
Prince Henri
Bueno Ayr div

20.
3200,-
1950—
2685 —
57650

6455 —

732.-
8050.>

720.
800
607 —

1742 —
2975 —
401 —

10.
3000—
1850—.
2625 —
56625

5335,—

Ostasiatische Wechselkurse.

Dmhtmeldung der Hongkong ft Shanghai Banking Corp Hamburg«
Hamburg, 30. Juni.

! es.Transfers

727.-
8000 —

Mailand, 20. Juni. MUgefeiH von der Berliner Vertretung,
des Gredito I1»Inio in Mailand.)

(Ohne Gewähr.)
17.

60.80
85.15

19.65
1417 —
804 —
87-75

1265—
700—
415 —

1005
180—
260—
54.60

252—
206—
173 —
47.60

720—
787 —
667 —

1710—
2950—
385.—

I 'ombay . ..
Calcutta...

Iongkong.
Shanghai

Kobe

Singapore
Manila ...
Bangkok .

18
n (1

2 0*/M

Zentral- und Blidanierikaniscïie Wechselkurse

Letzte ‘-ahc-tneklungen
mitgeteilt von der Firma W. Reinhard I rledlAnder, Camhnra
Repräsentant der Angl« Souf> An erlmn Bark I td., Loudoi

Rendlta..,,.
Consolldsto
Banca dltali» ...
Comlt
Credit
Cosulieb .........
Meridional!
Mediterranes.....
Turatl
Teseutl Stamp....
Lanlslco Targ, ...
Elnlfleo
8nla VIzcoza
Chatillon ........
llva

20
69.77
85.17
10.50

1417—
803.60
87—

1260—
600—
424—

1136. -
180—
263—
54.50

261—
205 —

Metallurgiea 1 174
Elba ["Ill 47.50

Tendenz: schwach.

Montecatlnl .
Flat .......
Edison......
Seso
Seit
Valdamo ...
Distlllerie ...
Eridanla....
Itallana Gas.
Pirelli Ital. .
Pirelli & co.
Aedes
Benl Stabil!
Ras Roma..
lines
Varedo .....
Aslamcllo ...

20.
224.50
341 —
715.—
100 —
275 —
179.60
136—
477—
225—
790—
202 —
146—
613 —

107.-
40 -

296.-

17.
224—
343 —
721 —
09.75

283 -
173.60
137 —
476 60
225 —
791 —
204 —
155 —
617 —

Üeberseeische Korse vom 18. JunL

Or •Dr
Sicht au 1
London

00 Tage

Sicht aul
New Yor
für 100 8

te legraph.
Auszahlung

London

107.25
40 25

208.60

Buenos Aires
Rio de Janeiro
Montevideo....
Lima
Salparaiso ....
Bogota
La Pa* ........
Guayaquil ....
Managua .....
Mexico........ 1

Cm Salvador..'

1 arg. Goldpeao
1 Milreis
trug. Go'd peso
1 g
1 £
1 t
1 Bol-virp«1
1 c
1 £

13.27k Soles
39.91 Pap.-Pes.

5 .06 Pesos
18 d

24-55 Sucres
4.92Cordobae

41*/„a41 1 /,4
-5>*

43a43'/,d

103.62 Pes.

505 Sucre
100 Cord ob t >

26 Bolivares
t .95 Colonel

533 Boüvaret
2q4 Co ion es

Veotsenkwse

Amerikanischer Funkdienst.

Wion, 20. Juni.

Amsterdam .
Berlin
Budapest ...
Kopenhagen
London ....
New York...
Pari,
Prag
Zürich

20
284 20
168.72
123.74
189.20
34.3737

707 25
27.745
20.9775

136.91

18-
284 39
168.73
123.80
189.20
34.3737

707.36
27. 745
20.9787

13 0.81

Marknotsn
Lirenoten
Jugoslawische Not.
Tscbeeboslov. Not.
Polnische Noten ..
Dollar
Ungarische Noten
Schwedische Noten

20
168.47
37 12

12.465
20.9475

704 40
123-75

18.
168.48
37.12

20.9525
79.15

704.50
123.80

Prag, 30. Juni.
20

Amsterdam 13.6537
Berlin 804.25
Zürich 662 975
Oslo
Kopenhagen
London ...
Madrid ....
Mailand....

902.37
902 25
163.83
396 —
176 655

18.
13.55 5

804 37
652 975
902.37
902 12
163 81
394 50
176.615 .

New York
Paris
Stockholm
Wien
Marknoten
Polnische Noten..
Belgrad

20.
33.7175

132.38
905.75
475 85
803 50
377 —
59.6250

18
33.7225

132 31
906 55
475 825
803.625
377 —
59.61

NewYork ]
Bankakzepte 90Tg.|
Handelsw. prima
Tägliches Geld .,
Wechsel a. London

(tel/>gr. Ausz.)
o. (60 Tage) ..

Wechsel auf Paris.
Brüssel
Rom
Madrid
Bern
Amsterdam ...
Stockholm ....
Oslo
Kopenhagen...
Prag .........
Wien
Budapest
Belgrad
Athen
Japan
Buenos Aires .
Rio de Janeiro
Berlin

Silber, ausländ...

20.
2 '/.a 28

3 y.a3 y,\
2 Vi%

19.

3 H%
2 y»%

4 .8593
4 .8337
3 .9262

13 .9550
5 .2387

11 .67
19.3675
40.1875
26 .86
26 .77
26 .76

2 .9675
14 .1050
17 .4850
1.77
1 .2962

49 .45
36 .97
11.25
23 .8550
33 .75

4 .8581
4 .8325
3 .9250

13.95
5 .2387

11 .84
19.3625
40 .1925
26 .8550
26 .7650
26 .7550

2 .9675
14.1050
17.4850
1.77
1.2962

49 .46
37 .09
11 .15
23 .8525
34.12

Scptbr
Oktbr

Petroleum In Cases
Stand, white
in Fässern, do.

Mbl. Continent
33.0-33.9 Baume

Penns.Rohöl,niedr.
höchster Preis

Rohzucker
Juli
September ....
Dezember ....
Januar 31
März
Mai

Kuba Centris. ...
Kautschuk

first latex crepe .
smoked sheet .. .

Terpens InNewyork
Terpent. Savannah
NT.Orl. Bauinw. Ik.

Amsterdam, 30. Jum,
20.

12.0918
59.36
9.76

34.73
48.195
35.15
66.60
66,85
66.625

Wechsel *. London
do. Berlin
do. Paris
do. Brüssel
do. Schweiz ...
do. Wien
do. Kopenhagen
do. Stockholm.,
do Oslo ....

18- I
12.6868 Wechsel a. N. York
59.35
9.765

34.71
48.185
35.125
66.60
66.825
66.625

do. Madrid ....
do. Italien ...
do. Prag ....
do. Finnland
do. Budapest
do. Bukarest...
do. Warschau

20. I
2.4881

29 315 I
13.0375
7.385
6.26

43.45
1.475

18
2. 4881
29 —
13.035
7.87
6.255

43.44
1.475

Kaffee Santos Nr. 4
Juli
September ...
Dezember ...
März
äs al ...........

13.25
12.31
11 .33
10 .78
10.43
10.17

13 .25
12.30
11.30
10.84
10.50
10.20

New York
Weizen, Rotwinler

loko
Hartwinter do.
Mais, loko
Mehl, Wheat, claer
Getreidefr. n. Engl
do. n. d. Kontin

20.
8.13
8.13

16 .65
13 .25

1 .1850
1 .90
2.20

1 .28
1 .38
1.48
1 .50
1.57
1 .64
3.24

11 .75
11 .75
47 .—
40.75
13 .18

Paria, 20. Juni.

Rio Nr. 7 loko ..
Juli
September ....
Dezember ...
März
Mai

9.12
7.52
7.40
7.19
7.03
6.94

9.25
7.54
7.38
7.16
6.98
6.90

Chicago
Welzen per Juli .

Sept. ,

Derbe

Deutsch ana ...
Bukarest
Trag ..........
W ten
Amerika ......
Belgien
England
Holland ......

20
607.60
15.125
75.60

360 —
25.48

355.50
123.755
1023 50

19
607.75

15.1250
75 6g

359 25
25.4773

355 50
123 7650
1024 -

Italien
Schweiz
Spanien..
Warschau .
Kopenhagen
Oslo
S ockholm

20
133.45
493.—
301 —

19
133.25
493 25
300 50

681.50
681 —
684 —

681.25
682 —
685 —

Baumwolle, loko ..
Südl. Kontr. Juli

do. Okt.
do. Dez.
do. Jan.
do. März

14 .05
13 .94a95
13 ,54a55
13.71a73
13 ,76a78
13 .69a70

13 .95
13.84a85
13 ,42a42
13 .5 5a60
13.60«61
13 .54a54

London, 20 Juni.

New York ...
Vcintrea> ....
Amsterdam...
Paris
Brüssel
Italien
Berlin ..
Schweiz..
Uranien....
Kopenhagen
Stockholm.
Oslo
Lissabon .
Helsingfors .

20
4.8599
4 8578

12.C931B
123.77
34.8275
92.76
20.3712
25.09
41.255
18.1575
18.09
18.15

108.23
193 02

19
4.8578
4.8575

12.0853
123.77
34.8287
92.75 i
20.8675
25.0912
4L 17 G
,18.1575
18.0912
18.15

108.24
192 95

Prag ....
Budapest
Belgrad
Sofia .........
Moskau
Rumänien
Konstantinopel
Athen .......
V ien
Warschau ....
Buenos Aires ..
Rio
Japan
Montevideo ...

20
163. 85
27.77

275
670 50
0.94412

817 -50
1025

375.12
34.43
43.34
41.56
5.54
2 /043

43 50

19.
163.82
27.77

274.75
670.50
0.91412
817.50

1025 —
375 —
34.43
43.33
41.53

5-51
2/043

43.50

Baumwollzufuhren
n. atlant. Golfhäf.

Eiektrolytkupfer
a.s.Newyork.prmt

a.Lief.pr.30/90Tag.
Kupfer cif Hambg.
Zinn, Straits, loko

fob Newyork ...
Blei, loko, Newyork
Zink .. EastS.Louis
EisenNr.2plainBufT
Lief.Bost. p.Bahn

Weißblech, fobBas.
Pittsburg

Schmalz, Ia. West.
Talg, extra
Baumwollsaatöl

loko
Juli
August ........

5000

12 —
12 —
12.30

30 .3750
5.30
4.35

21.91

5 .25
10.20
5.25

8.15
8.11
8.05

7000

12 —
12 —
12.30

Mals per Juli .
Sept.
Dez..

Hafer per Juli .
Sept.
Dez..

Roggen per Juli .
Sept.
Dez..

Schmalz per Juli .
«Sept.
Okt."

Rippen per

30 .8750
5 .30
4.3750

21.91

5 .25
10.20
5.25

8.15
8.10
8 —

Speck
Schweine, leichte

niedrigster Preis
höchster Preis

Schweine, schwere
niedrigster Preis
höchster Preis .

Schweinezufuhr
in Chicago ....
im Wessen

Baumwolle
per Juli .,
per Oktbr.

I

99 .87
86 .37

5,00a5.3C
1 /6a 2 /3 s

7—9 s

93 .87
a93 .75

96 .87
a96.62

101.87
a 101.75
75 .37
74.50
69.50
35 .87
36 .87
39 .87
48.12
52 .50
58 .37
9.55
9 .6750
9.6750

14.25

19.
8.07
8.08

16.65
13.25

1. 1850
1 .90
2.20

1.28
1 .37
1 .47
1.48
1 .56
1 .63
3.24

11.8750
11.75
46.75
40.50
13.10

113.—
102 .50
87.37

5.T—ao.30
l/6a2/3 s

7—9 c

96 .50
a96.62

99.37
a99 .50

104
al04 .12
76.37
75.37
70.37
36.62
37.62
40.62
50.37
54 .87
61.37
9.4750

9 .6250
9.62

14.25

9.40
9.85

9.25
9 .75

20000
78000

13 .67a 6 7
13 ,34a34

9.50
9.95

9 .40
9 .85

.31000
89000

13.60a 60
13 .22a23

Warenmärkte

Baumwolle.

Bremen, 20. Juni. BaumwoU-TerminbOne. (Schluß.) Juli
12,25 B.. 12,10 G., Oktober 14,08 B„ 14,03 G., Dezember 14,28 B .
14,23 G„ Januar 14,30 B. 14.26 G„ März 14,47 B„ 14,43 G., Mai
14,59 B., 14,53 G. Tendenz: stetig.

Liverpool, 20 Juni. Baumwollnotienmoen. Tagesumsatz 5000
Rallen. American Middling loko 7,81. Aegypter (Sakeilaridis);
Juli 11,41, November 11,46.

Liverpool, 20. Juni. (Schlußkurse.)

Juli....
Oktober
Dezember

Tendenz: stetig.

20.
7.32
7.13
7.13

19
7.24
7.16
7.06

Januar 1031.
März

20
7.16
7 23

19
7.09
7.16

Bombay, 20. Juni. Baumwoll-SchluB-Notierunqen. Fully good
M. G. Bengal Juli 154 (vor. Not, 175), Dezember/Januar 172 (185).
Fine M. G. Domra Juli 174 (197), Dezember/Januar 197 (207). Fully
good M. G, Broach; Juli/Aiigust 225 (240), April/Juni 243 (250),

Hew York, 20. Juni Die Baumwollprelae konnten heute an-
ziehen, da der Handel kaufte und die Festigkeit Wallstreets Anregung
bot. Auf günstige Wettermeldungen setzte im Verlauf eine Reaktion
ein, die gegen Schluß, als wieder Deckungen erfolgten, wieder von
einer Erholung abgelöst wurde.

Getreide, Mehl und Saaten.

* Hamburger Getreidenotierunuen. Mitgeteilt vom Verein der
Getreidehändler der Hamburger Börse. Hamburg, 20. Juni Wei-
zen inländ. Altmärk. 312—314, Saale/Sächsischer 314—316, Igiu-
enburger/Mecklenburger/Oslholst. 312—314; ausländ.; Manitoba I
185—186, Manitoba II 180—181, Manitoba III 177—178, Ilard-
winter 1 Atlantic 172—173, Hardwinler II Atlantic 160—170, Plata
Rosafê 170—171, Barusso 168—109. Roggen inland, Altmärk.
105—160. Ostholst. 100—162, Lauenburgor 160—162; ausländ.: Un-
garn 97—98 Hafer inlünd.: 175—180. Gerste inland. Brau-
gerste 212—226, Sommergerste für FuUerzwecke 192—194, Winter-
(Iridus(rie-)fiersle 186—190; ausländ, Donau/Scliwarzmeer 84,
Hirse 04. Kutter höhnen Westholst, 106—170, Die Preise
verstehen sich für inländisches Getreide frachtfrei Hamburg ohne
Provision, Courtage und Umladungskosten, für ausländisches Ge-
treide unverzollt frei Fahrzeug Hamburg, alles in R«4, per 1000 kg.

Loudon, 20. Juni. Weizen. Tendenz: ruhig Manitoba Nr. 1
Teil 1,. Juni/Juli 30 s 3 d Vkfr., American Hard Winter Teill, Juni/
Juli 35 s 9 d Vkfr., American Mixed Durum Teill. Juni/Juli 32 s
Vkfr, White Northern Pacific Teill. Juni/Juli 37 s 3 d Vkfr., Roaafá

(62k» lbs) Teill. Juni/Jula 30 ö 6 d Vikfr., Barusso (62lbs) Teill.

Juni/Juli 35 s 9 d Vkfr., SüdausiraJischer OHoise White Teill. Juni/
Juli 30 s Vkfr., Karachi Chois© Red. White Teill. Juni/Juli 37 s 6 d
Vkfr. — Mais. Tendenz: fest. La Plata Teill. Juli/August 2ß s 7H d
bez., tDonau/’GalaU/Fox Teill. Juni/Juli 22 s 1/4 d Vkfr., Südafri-
kanischer weißer Nr. 2 Teill. Juni/Juli 23 s 6 d Vkfr., Südafrikani-
scher runder gelber Nr. 6 Teill. Juli/August 23 e Vkfr. — Gerste.
Tendenz: stetig. Donau/Küstendje Teill. Juli/August 14 s 3 d Vkfr.
— Hafer. Tendenz: ruhig.

Liverpool, 20. Junii. Weizen. Tendenz: flau. Juli 7 s 51/» d Wert,
Oktober 7 s 5% d Wert, Dezember 7 s 6% d Wert.

Rotterdam, 20. Juni. Mais. Juli IIGK (vor. Not. 115)4). Sep-
tember 116% (116%), November 117% (114%).

Winnipeg, 20,

Welzen Termin
Northern 1 loko
Northern 2 loko .
Northern 3 loko .
per Juli
per Oktober .....
per Dezbr

Hafer
ner Juli
per Oktbr
Dezbr

Juni.
20

(Schlußkure* )
io

98.87
96.25
04 —
90.50

103 —
104.02

46.62
45.12
43.87

100.87
OH.37
90.25

10150
104.87
106.50

47 —
46 —
44.87

ii eggen
per Juli....
per Oktbr..
Dezbr

Oerste:
per Juli....
per Oktbr,.
Dezbr

Leinsaat:
per .Tu’!....
ner Oktbr.,
Dezbr......

• ••4
*• • •

20.

49.62
53 50
56.50

88.75
43.37
44.87

212.25
182.25

19.

51.12
6512
58.12

39.25
43 13
45.62

213.—
184.75

Buenos Aires, 20. Juni. (Schlußkurse.)

Weizen Termin
Juli
August

VI als
Juni.
Juli .

20

9.83
0 01

6 —
6 86

18

9.83
0.01

5.92
5 78

Hafer
Juli

Leinsaat:
Juni....
Jul! ....
August .

• 0 • • • *
*«««»,

20.

4.15

Rosario,
Weizen

Juh ....
Hais:

Jul .

ID —
10.04
10.12

18.

4-16

18.95
18.96
10.10

20. Juni. (Schlußkurse.)
20
0.85

5 80

18.
085

5 75

Leinsaat
Juli .

20

10 >

18.

18.00

Wechsel Buenos Aires in London 41,50.

Chicago, 20. Juni. Der Weisenmarkt eröffnete in fester Stim-
mung, doch sehr bald trat ein Umschwung ein, da die Meldungen
vom Verlauf des Liverpoolcr Marktes enttäuschten und von vielen
Seifen über das Niedergehen erwünschten Regens berichtet wurde,
wodurch eine ernstliche Schädigung der Ernten gerade noch ver-
mieden wurde. — Mai, tendierte im Einklang mit Wetzen ebenfalls
schwächer Auch die Ankündigung wohltuender Regen und die

öchwÄclwre Haltung des Marktes in Kansas City[ wirkte«, .wparsttuv.
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mend. — Am Roggenmarkt kann es auf gering« heimische Nachfrage
und gleichzeitig verstärktes Inlandsangebet zu Liquidationen, dáo
einen empfindlichen Druck auf das Preisniveau ausübten.

Technische Chemikalien«

Großhandelsnotierungen der Carl HeLnr. Stöber Komm. Oes. a.
Hamburg 11.

Hamburg, 20. Juni.
Inland Export

p.lOOkp o.1000kgfb

A.

27.10.—
6.16.6
8.15 —

2. 6.—

13 .—

RM t
Ameisensäure 8ö% 63/70 33.10.—
Aßtznatron 125/8 27/29 12.7.6

„ i. Stücken 34.50 17. —
Actzkali 88/92% 56.20/62
Antichlor, crht. .. 16.—
Antichlor, Perlform 20.—
Bariumcarb.98/10( —.—
•Bittersalz 4.50
Bleiglätterein 68.75/77.50
Bleimennige rein 68.75/77.50—
Bleiweiß pulv. ... 73/80
Bleiweiß. in Oe .. 79/86
Borax erlst 28/34
Chlor flüssii 25.— /45.50
Chlorbar. 98/100, er. 19.50
Chlorcalcium 70/5 8.50
Chlorkali um 96/98 20.50
Chlorkalk 110/15.. 20—
Chlormagnes ium

gesehm 9.—
Chi orzin k 98/100%

gesehm 43.—
Chromalaun —
•Eisenvitriol, -ose 5.50
Essigsäure, 80%

ehern 160/175
Formal dehyd

30Gew. % 49/59
40 Vol. % 67/79

Glaubersalz, crist. 4-30
Hirschhornsalz, pu jv. 46.50 19.10.—
Kali, chlorsaures.. 50.— 21.10.—

7.12.
3.10. -
8.10. —
5. —

4.18.-

17.10—
13—
IJM.—

n.lOOke
Exp

1,1000]kgfb
£

7.10.-
7.15.-

19

17.12. 6
13. R
10. 5.—
10.16.—
9. 6.—

36.—.—
1.15.—

RM
Kalialaun, crlstm. 16.50
Kalialaun in Stück. 17.50
Kalilauge 60 ... 29/33.40
Kalisalpeter, dopp.

raff. 43. —
Kalium blchr 85.—
Kupfervitr.98/99% 43.50 19.15
LithoponeRS. 41.—/62.— '
Naphtalin i .Schpp. 32.—
NatrlumbisuIfU60/2 25 —
Natron blc. DAß 6 24—
Natron blc. venale 23.
Natronlaugp 36/40 13.60
Oxalsäure 98/100% 62/66 31 —.
Pottasche 96/8% 49.40/55 22.12. 6
Sa miak. feincrist. 34.50 15. 5
Salzsäure 4—
Schwefelnatrium

«0,2% 19.-
30/2% 13*16.75

Soda, crist. 96/8/% 14.50
Soda, crist 9.60
Tonerde,

Schwefels. 14/5%. 13.50
Tonerde 17/8%.... 15.—
Wasserglas, natr.

38/40% 11
58/60% 16—

Weinsteinsäure
crist. bifr 260/280 113

ZinkwelBRotsiegel. 64/69 27.—•
Zitronensäure

crist, bifr —.— —.

4.15.-

8.
6.10.—
7. 5.—
3.10—

5.10. -
6.10.-

4.10.-
6.

» cinuinuui co» » t)\j •
Frachtparität Mitteldeutschland

Der Markt verkehrte in unverändert ruhiger Haltung.

Leim, Harz. Terpentinöl.
‘Knochenleim Tafeln RM 106—
•Knochenleim Perlen RM 104—
•Lederleim RM 136.—
Hautlelm RM 155.—
Terpentinöl amk.Balsam RM 78.—

deutsch. RM 62.50/69
mild riechend RM 45/49.50

Tendenz: lustlos.

Harz, amer. FGH 7— I * 7.K)
Harz, amer. K 7:20 M 9 7.30
Harz, amer. WG $ 7.70WW $ 8.45
Harz, span. WG 9 7.70WW 9 8.30
Mit • — frachtfrei Vollbahnstation

„ . Kar.
Preisnotierungen Kr Bier,

festgestellt von der Eiernotierungskommisson ln Hamburg.
Hamburg, 20. Juni

Deutsche Eier
Sonderklasse Größe A

über 65 g
Frische Eier, gestempelte 10%—11

Frische JEier, ungestempelte 9^4—10^

60—65 ß
9 %—9%

Kleine Eier 9—014

GcOße «B Größe C
55-—59*9 g 50—54,9 g

8%—VA 7*4—8
T%—8

Pfeouig per LbSok.

Futtermittel.

Getreide- und Futtennittelmarkt. (Bericht von H. Böget, Ham-
burg.) Hamburg, W. Hrm. (Preise in Bwft.) Mate La Plata 10,90,
Gerste 60/1 kg Donau verz. 9,70, Juni/Sept. unverz. n, Septbr -
Dez. 4,60. Weizenkleie deutsche 3,20, Juni/Sept. 3W, grobe La
Plata/Brasil 3,75, Juli/August 3,85, feine Wei zengrießklere (Pol-
lards) La Plata 3,75. Maiskleie weiße südafrik 7,65—«<00, Donau-
Hirse loko und Juni 4,55. Dari weißer Syrien/Palästiha FM Soja-
bohnenschret pxtrah. Harburger 46% sofort 6,10, Erdnußkuchen
Harburg/Wilhfrg. 50% 6,15 Palmkuchen Harbg./Wilbbg 23% 4 35
Kokoskuchen Harbg,/Wilhbg. 26% 6,60, Manila 26% 6,10 Lein-
kuchen Harburger 37% 7,80, Leinkuchenmehl 37% 8.45. Paimkern-
schrot, extrah. engl./deutsch 18% 4,65, Rapskuchen 38% 4,05, Ko-
ke--brush Cochin Orig. 28%’ 7,40, Baumwollsaatkuchen 27% 4,30,
Sesamkuchen 46%' 5,-45, Sonnenblumenkuchen Ind Kurdee 28%
4,00, russ./nim./bulg./IHaifa 37% 5,25, Sonnenblumenkuchenmehl
extrahiert 26% 4,10. nicht extrahiert 30% 4,10, Eeisfuttermehl
deutsches 24% 3,50, Erdnußkucbenmehl 50% 5,70, Baumwollsaat-
kuchenmehl bolted Texas 50% 8,50. Oelkuchen-Milchfutter Ham-
monia, Fabrikat H. Bögel Hamburg. Zusammensetzung und Ge-
halt von 33 44% P., 5—6% F. lt. Spezialaufgabe 7,20-—8,20 Nor-
met?- Dorschmehl 20,50, engl. Weißfischmehl 18.00-18,25 norweg
Frischheringsmehl 15,50. norweg. Westlandsheringsmehl 14 25 bis

14,75, Fleischmehl argent. Basis 63% P. 8% ph. K. M% f’ 4759

Garne und Stoffe.

Antwerpen, 20. Juni. Kammzmp-Tenninnotiemmgen.
20 I 19

26.50 1 26.50
26.37 I 26.37
26.50 J 26.50
26.50 I 26.50

280 000 160 000

Oktober
November....
Oezbr
Januar

20 I W.
26.62 I 26.62
26.62 26 75
26.62 26 75
26.75 26.75

Tendenz: kaum ’»ehauptet.

Juni ..........
Jul i ...........
August
September

U m s ä t 7. e .

Tendenz: behauptet;

Die Preise verstehen sich in Pence per lb. für gute australische
Kammwolle Type Antwerpen.

Manchester, 20t Jams. Aim Gewebemarkt hat de Nachfrage zu-
genommen. Die Umsatztätîgkeit war jedoch enttäuschend klein. Am
Garnmarkt war die Kursbewegung uneinheitlich.

Manchester, 20. Juni. Water Twist Bundies notierten 1st % d
per lb, Printers Diets 27 s per Stück.

Gewürze.

Amsterdam, 20. Juni. Pfeffer, Lampeng. Juni 60 (vor. Not. 60),
Juli/September 59% (69%), Oktober/Dezember 52% (53k*). Maskat-
näss«. Juni M% (44%).

London, 20. Juni. Gewürze. Pfeffer: Weißer Muntok Mai/
Juli 11% d bez. u. Vkfr., August/Oktöher 10% d bez., schwarzer
Singapore loko 11 d' Vkfr., Mai/Juli 9% d Vkfr., schwarzer Lampong
Mai/Juli 9% d bez., August/Oktober 8% d bez. u. Vkfr., Fair Telli-
cherry loko 1,1 d Vkfr. — Nelken; Zanzibar loko Mai/Juli 11% d
Wert.

Hanf.
London, 20. Juni. Mamüa-Hanf J H loko 26 £, Jwti/JuR-Ab-

Jad'ung 23 £ 10 s. K loko 25 £, Juni/Juli 22 £ 10 s. Tendenz:
ruhig. Ostatrika-Sisal Markt ruhig. Gute erste Marken Juni/Juli-
Abladung 26 £ 10 s.

Haute.

* Neue Hänteauktionshtedinaunoen, Die Verhandlungen zwi-
schen dem Verband der Zahmhäute- und Fellgerbereien, Berlin,
dein Deutschen Häutehandelsverband e. V.. Hannover und dem In-
teressenverband deutscher Iläuleverwerlungen e. V., Hamburg, ha-
ben zur endgültigen Feststellung der neuen Auktionsbedingungen
im Häutehandel geführt. Diese Regelung gilt vorläufig bis 1. Ok-
tober 1930. Gelegentlich der Internationalen Lederschau 1930 in
Berlin im September sollen zwischen den Verbänden wieder Ver-
handlungen liber eventuelle Aenderungen aufgenommen werden.

* Vom Wildhäutemarkt. Rotterdam, 19. Juni. (Bericht der
Firma W. Herbig & Go. in Rotterdam.) Das Geschäft am La
Plata war in dieser Woche nicht liedeutend, und die Preise sind
etwas abgeschwächt, nachdem sie in den Wochen vorher langsam
und stetig angezogen hatten. Man verkaufte 30 000 Frißorifico-
Häute: schwere Buenos Aires Prigorifieo Ochshäute zu 7—7% d,
Montevideo Nacional Frii Kuhhäute zu 6 d je lb, Verschiffungs-
gewicht, 90 Tage Bankaccept. Trockene Buenos Aires Americanos
Häute sind vernachlässigt; man notiert 8 d je lb, Verschiffungs-
gewicht, cif. In Chicago ist der Markt ebenfalls etwas schwächer,
fter Präsident der Vereinigten Staaten hat diese Woche die neuen
Einfuhrzölle durch seine Unterschrift in Kraft gesetzt; auslän-
dische Häute müssen demnach seit gestern bei der Einfuhr in
Nbrdameriku 10% Zoll bezahlen.

Zweiter Tag der Mucrena-Rauchwaren-Auktion. Die Mucrena-
Auktion würd© am zweiten Tage mit dom Verkauf von Katzen
fortgesetzt. Diese mußten sich im allgemeinen einen kleineren
Abschlag gefallen lassen, was auf die geringere Qualität zurück-
zuführen ist. Der sich daran anschließende Verkauf in Zahmkanm
gestaltete sich äußerst lebhaft, und die Nachfrage kl diesen Ar-
tikeln war lebhafter, zumal sich die Manipulanten wieder am Kauf
beteiligten. Allerdings mußten sich die weißen Kanin gegenüber
der letzten Auktion in allen Sorten Abschläge gefallen lassen,
während für alle anderen Sorten Preisaufschläge von 10—15%,
zum Teil noch höher, zu verzeichnen waren. Schwerst© Kürsch-
nerwnre ließ sich auf annähernd Vormonatspreis verkaufen, wo
dieselben nicht erreicht wurden, lag dies lediglich an der geringe-
ren Qualität der Ware. Die Wildkanin verkauften sich auf Vor-
monatsbasis, ebenso konnten die angebotenen Hasen zu Vor-
menatspreisen abgesetzt werden. In Kürschnerzickeln war das Ge-
schäft immer noch ruhig; die Vormonatspreise konnten zum Teil
nicht erreicht werden. Dagegen war die Nachfrage noch schweren
Zickeln wieder lebhaft, dieselben verkauften sich flott zu letzten
Preisen. Von den weiter angebotenen Hamstern ließen sich be-
sonders gute ausländische zu zufriedenstellenden Preisen ver-
kaufen, während sich hiesige Mai hamster mittlerer Qualität
größere Preisabschläge gefallen lassen mußten. Dagegen wurden
auch hier die Extrarrnalitälen letztpreisig bezahlt. Am 3. Tage
kommen Ottern, Dachse, Bisam, Wiesel, Eichhörnchen* Maulwürfe
sowie alle zugerichteten und gefärbten Waren zum Verkauf

New York, 20. Juni. Hüute-Terminnotiernngen, (Schluß.)

14.95G 15.—B

20. Juni
Juli ——*—
August ——w—
September.. —- -—.—
Oktober ... —.—
November .
Dezember .,
Januar 1931
Februar .... —.— —.—
März — —.r-•

Juni '. —V—
Tendenz; kaum stetig.

13 .20 nom.
13.50 nom.
13.98 bz
14.30 nom.
14 .65 nom.
—.— bez.
15 J5 nom.
15 .40 Geld
15 LO Geld

19. Juni
—.— .— 13.25 nom.
—.— —13.60 nom.
— j~ — .— 14.01 seh.
. —.— 14 .35 nom.
—.— —.— 14 .70 nom.
15.— G 15.05 B —.—
—.— —.— 15.15 nom.
15 .35 15.40 — .—
—.— —15 .85 G

Jute.

London, 20. Jons. Jute, erste Marken, loko 23—24 £, Jur»/
Jul! 22 £ 10 s, neue Ernte 21 £ 5 s, Auguet/September 22 £ 15 s bis
21 £ 15 s. Tendenz: stetig.

Kartoffeln«

* Vom Kartoffelmiarkt (Bericht von Wilhelm Schiften In
Breslau.) Das Geschäft in alten Speisekartoffeln kann so ziem-
lich als beendet gelten. Die Nachfrage in gelbfleischigen Kartof-
feln hat nachgelassen und wo noch vereinzelt kleinere Partien
weiß- und rotschaliger Kartoffeln verlangt werden, kann der Be-
darf bei gedrückten Preisen leicht befriedigt werden. Die Hitze
der letzten Tage wirkte auf die Qualität der Kartoffeln während
des Transportes außerordentlich schädigend. In Fabrikkartoffeln
herrscht nur noch geringer Bedarf, vereinzelte Flockenfabriken ar-
beiten noch in Lohntrocknung. Ungarische Kartoffeln sind bereits
im größeren Umfange am Markte, ebenso belgische Frühkartoffeln.
Man rechnet nächste Woche bereits mit dem Angebot an-s der
Ernte vorgekeimter deutscher Erstling-Kartoffeln. Die Umsätze wa-
ren gering und die Stimmung lustlos.

Kaffee.

Nichtamtlich» Kaftee-Terminpre’se.

Hamburg, 20. Juni. 6 Uhr nachmittags. (Privatbericht.)

Juni
Juli
August ....
Septbr....
Oktober ..
November.

Brief

41.50

38.25

Geld

40^0

37ÌÏ5

bez.
Dezember ..
Januar 1931
Februar
März
April
Mai —,.,..

Brief
36.50

35.50

35.-

Geld
35.75

34.75

Ü: 50

bez.

Rotterdam, 20. Juni. Kaffee. Santos lokd 40 (vor. Not. 40), gern.
Kontr. Juni 25)4 (25%), September 23% (23%), Dezember 21 % (22),
März 1031 21% (21%), Mai 20% (21%), Robuste, loko 34 (34).

Amsterdam, 20. Juni. Kaffee. Juni 24% (vor. Not. 25%), Sep-
tember 23% (23%), Dezember 21% (22), März 1931 21% (21%),
Mai 21 (21).

New York, 20. Juni. Der Kaffeemarkt zeigte im allgemeinen eine
stetige Haltung. Es erfolgten Deckungen und Käufe für europäische
Rechnung. Auf Realisationen gaben die Preise im Verlauf wieder
etwas nach.

London, 20. Juni.

Kakao.

Heute Voriger . e!> .use

Juni
Juli
August ....
September .
Dezember

Brief
38,—
36/9
87 f—
37/—
37 /—

Geld
34/—
35/7%
34/3
34/9
35/3

bezahlt

— /—

Brlel Oeld
36,— 33/9
34/10% 33/9
34/9 33/9
34/9 34/6
35/10% 34/7%

oezahit
-/-

—- f—

Tendenz: steti# Tendenz; stetig, t

London, 20. Juni. Kakao. Accra F. F. Oktober/Dezemfeer 34 s
6 d Vkfr., Trinidad gute bis feine Sorten Jnni/JuH 46 s.

New York, 20. Juni. Kakao-Terminnotienmgen. (Schluß.) Juli
7,70 (vor. Schluß 7,84), September 7,96 (8,04), Oktober 8,01 "(8,12),
Dezember 8,05 (8,12), Januar 1931 8/16 (8,22). Tendenz: willig.

Kautschuk.

* Hamburger Kautschuk-Terminmarkt am 30. Juni,
geteilt von Gustav F. Hüibener in Hamburg.)

Juni
April/Juni ....
Juli
August .......
September ....
Juli/September
Oktober
November

Brief
11.15

st. 15
1.15
1.175
1.15
1.20
1.20

Geld
1.10

bez.

1.10
1.125
i.nss-
1.125
1.15
1.15

Dezember ....
Oktober/Dezbr.
Januar 31 ....
Februar
März
Januar /März ..
April
Mai

Brief
1.20
1.20
1.225
1.225
1.25
1.25
1.275
1.275

Geld
1.175
1.175
1.175
1.20
1.225
1.20
1.225
1.25

(Mät-

bez.

1.275
Tendenz; ruhi®»

• Hamburger Kantschnkmarkt am 20. Juni. (Bericht der
Firma Gustav F. Hübener in Hamburg.) Nach stetiger Eröffnung
war die Stimmung des heutigen Marktes bei etwas erhöhten For-
derungen Zuversicht 1 icher. Londoner Notierungen: Stan-

dard Sheets loko 6V1« d bez. und Geld, Juli 6H1, d, Juli/Septem-
ber 68/is d, Oktober/Dezember 6% d, Jammr/März 6% d.

Amsterdam, 20 Juni. Kautschuk, Hevea Crepe I. Juni 36 (vor.
Not. 36). JuM/September 33% (33ß), Oktober/Dezember 35% (35*4),
Januar/März 37 (37).

New York, 20. Juni. Kautschuk-Terminnolierunoen. (Schluß.)
Juli 11,70 (vor. Schluß 11,60), September 12 (11,SV)), Ob toter 12/20
(12,10), Dezember 12,60 (12,50), Januar 1931 12,70 (12,70). Tendenz:
kaum stetig.

Metalle.

* Die Preisindexziffer der „Metallwirtschaft“. Die Preisindex-
ziffer der „Metallwirtschaft“ stellte sich am 18. Juni auf 89,4 ge-
gen 94,0 am 11. Juni (Durchschnitt 1009/13 = 100) fiel also um
4,9%. Für die einzelnen Metalle wurden nach dem Preis«tends
vom J8 Juni 1930 folgende Einzelindexziffern errechnet: Kupfer
85,8 (am 11. Juni 1030: 92.9). Blei 110,9 (112,5), Zink 67,8 (69,8),
Zinn 73,2 (75,6), Aluminium 132,0 (132,0), Nickel 107,7 (107,7),
Antimon 80,7 (80,7).

London, 20. Juni. Metalle, Nachmitfagsbörse. Kupfer: per
Kasse 49% Wert (letzter Schluß 49%—49%), per 3 Monate 49%|
bez. u Kfr. (49%—49%). Zinn: per Kasse 137% Wert (138% hiß
139), per 3 Monate 139 bez. u. Vkfr, (140%—140?4). Blei; prompt
17"/.» Wert (17%), entfernte Siebten 17"/i» hez, u. Kfr (17%).
Zink: prompt 16“/i« Wert (16®/w), entfernte Sichten 17*/i« Wert
(17'/,»)

London, 20. Juni. Silber loko 10‘*/ta, auf Lieferung 19%.
Middlesbrough, 20 Juni. Roheisen Nr. 3 prompt und Lieferung

67 8 6 d.

New York, 20. Juni. Kupfer-Terminnotionmoon, (Schluß.)
Juni . L 11.75 nom.
Juli 11.75
lugust 11.75 „
September 11.75
Oktober 11.76
November 11.76 *

Tendenz; träge.

Dezember 11.75 nom
Januar 1931 11 75 „
Fobruar 11.75 u
März. ............. 11.75 u
April >
Mai.

Oclc und Fette.

Amsterdam, 20. Juni. jRflböl loko 45. Leinöl loko 50%, Juli
46—lß%—46%, August 45—45%—-45. September/Dezember 42%
bis 42%—42%. , ,

Rotterdam, 20. Juni. Fettwaren. Oleo Oil Extra Juni/Jula 60

(vor. Not. —), Prime Juni/Juli 53 (—). Oleo Stock Extra Juni 56 (—),
Prime Juni 53% (—-), Premier Jus Extra loko 48 (43), Juni/Juli 4Q%
(—), Prime unangeboten.

London, 20. Juni. Leinöl loko 4-3% nom., Junii 40% £ Vtkfr.,
Juli/August 39% £ Vkfr. — Baumwollöl ägyptisches roh loko 27 £
Vkfr. — Rftböl roh loko 35% £ Vkfr., raffiniert loko 37% £ Vkfr.
— Palmöl. Lagos loko 21% £ Vkfr. — Erdnußöl orientalisches Juni/
Juli nominell — Sojaöl mandschurisches Juni/Juli 24% £ Vkfr. —
Kokosöl Ceylon Jimi/Juli 29% £ Vkfr. — Rizinusöl priima loko
40 % £ Vkfr. — Terpentin amerikanisches loko 39% £ Vkfr. —
Holzöl Hankau April/Juni 46% £ Vkfr.

Rull. 20. Juni. Palmkernöl loko 28% £. — Erdnußöl crushed
extracted loko 31 £•

Oclsaaten.

London, 20. Juni. Leinsaat. La Plata Juni/Juli IG11/« £ Vkfr.,
Calcutta Juni/JuK 18 £ Vkfr. — Rftbsaal. Torte Juni/Juli 14 £
Vkfr — BanmwoUsaat ägyptische schwarz Juni 6% £ nom. — Soja-
bohnen mandschurische Juni 8% £ bez. — Sesamsaat chinesische
Juni/Juli 14 £ Kfr. — Copra. Singapore F. M. S. cif Rottentern Juli
18% £ Wert, Ceylon cif Rotterdam Juni /Juli 19% £ Vkfr., Südsee
smoked dried cif Marseille Juni/Juli 17% £ bez., Holländisch-Ost-
indteche F. M. 8. JunVJuli 18% £ Vkfr. — Erdnüsse. Coromandel
trocken geschält Jimi/Juli 14 £ Vkfr. — Kokosnüsse geraspelt Jura/
Juli 26 s 6 d Vkfr. — Rtemussaat Juni/Juti 14 £ Vkfr.

Liverpool, 20. Juni. Palmkeme Juli/August 12% £ Wert.

^eïs.

London, 20. Juni. Reis. Tendenz: ruhig. Burma Nr. 2 Jum/Juli
14 s 10% di Vkfr., Saigon Nr. 1 Juni/.lull 12 s 3 d nom, Siam Garden
Juni/Juli 15 s 7% nom. — Tapioka Seed Perl Juni/Juli 13 s nom.

Schellack.

• Vom Schellack- nnd Leimmarkt. Bremen, 19. Juni. (Wochen-
bericht der Firma Bernhards & Stroever in Bremen.) Schel-
lack: Für einige Tage der letzten Berichtswoche wurden beson-
ders niedrige Preise von Calcutta gemeinst; aber es trat dann ein
schneller Umschwung ein. Der Markt ist äußerst nervös, ma
weiß nicht, wohin der Weg weiter gehen soh notieren loko
und auf Lieferung (in Reichsmark): Lemonschellack 299—390, lein
orange 260—290, T. N 225—255, Goldschellack 263—3o2. Aorner-

lack 190—320, Knopflack 290-340, Stocklack 180—210, ^eUack-
wachs 135—165, Rubinschellack 212—295. gebleichter BcheHack,

klar oder milchig 257-357, getrocknet in Pulverform ^2—465, raf-
finierter Schellack, klar oder milchig bezw. lemonarhg ä-M5
getrocknet in Pulverform 316—370, alles für 109 kg einschließlich
Verpackung ab Lager Bremen bei Abnahme von Originalpackun-
gen Bei Anbruch tritt ein entsprechender Aufschlag ein. ~~
Leim. In der Tendenz hat sich wenig geändert, so daß der
Leimmarkt nach wie vor flau liegt. Der Umfang des Geschäfts
blieb gering. Eine plötzliche Belebung ist auch ment wahrschein-
lich Dagegen erwartet man, daß die gemeinschaftlichen Be-
mühungen der Verbände und Gewerkschaften, trotz der verschie-
denen Standpunkte, doch eine Hebung der Gesamtwirtschaft nach
und nach mit sich bringen werden und damit auch — und nicht
zuletzt des Leimhandels. Es notieren je nach Quantum:
Ia Hautleim, Viskosität ca 6—7 136-155. Ia Leder leim, Viskositet
ca 4 5 130—148 Ia Knochenleim, Viscosität ca. 2—3 85—115,
Ia Casejn Kaltleim 180—230, alles für 100 kg brutto für netto,

frei L^ndon^So.^Juni. Schellack. Tendenz: willig. T. N. Orange
August 98 8 Vkfr., Oktober 101 s Vkfr.

Schmolz.

Chicago, 20. Juni. Die Schmalzpieise lagen heute zunädhst
fester, was man den geringen Schweinezufuhren und Käufen der
Packêrfirmen zuschrieb. Später kam es aber auch hier zu einer
rückläufigen Preisbewegung.

Tee.

London, 20. Junti. Tee. Während der laufenden Woche werden
folgende offizielle Durchschnittspreise erzielt: Indische Northern
13,25 d (Vorwoche —), Southern 16,50 d (—), Ceylon 17,53 d ( b
Java 10.43 d (—), Sumatra 14,79 d (—)• Kür die Auktionen der
kommenden Woche sind folgende Mengen (in Packages) angekündigt:
Indische insgesamt 50 517 (Vorwoche 50 942), Ceylon insgesamt

30 357 (32 703), Java insgesamt 15177 (13298).

Wolle.

» Fortgang der Anshal-Woilanktionen, Am dritten Tage
(18. Juni) der Sy d n e y-Wollauktionen wurden, laut Loiteoner
Drahtbericht des Konfektionär, von den angebotenen 10 450 Ballen
Wolle 8425 Ballen verkauft. Die Auswahl war ziemlich beschränkt.
Das Kaufinteresse von Seiten Japans, Englands, Frankreichs und
Deutschlands bezog sich nur auf beste Qualitäten in Vließ- und
Skirting-Wollen. Minderwertige Ware wurde vernachlässigt. Eng-
land und Amerika kauften verhältnismäßig sehr wenig. Greasy
Merinos stellten sich auf 19, Comebackwollen auf 14, Croßbreds
auf 13 d.

* Ostindische Wollverslebierunoen fn Liverpool. Beim Fort-

gang der ostindischen Wollauktionen in Liverpool ka-
men am zweiten Tage (18. Juni), laut Londoner Draht bericht dee
Konfektionär. 5975 Ballen Wolle in sehr guter Auswahl zum An-

gebot. Die Konkurrenz! war unregelmäßig.

Zucker.

Liverpool, 90. Juni. Rohzucker-TennJnmarki. (Schluß.) Jnrrt
7 s 2% d Vkfr., 7 s l%d Kfr., Juli 7 s 2% d Vkfr., 7 s l%d Kfr"
August 7e 2d Vkfr., 7 s 1 d Kfr., Oktober 7 s 4% d Vkfr., 7 s 3% d
Kfr., Dezember 7 s 7% d Vkfr., 7 s 6% d Kfr., 7 s 6% d bez.,
Januar 7s 8d Vkfr., 7s 7d Kfr, März 7s Hid Vkfr., 7s 9%d
Kfr., 7s 9% d bez., Mai 8 s l%d Vkfr.. 8s 0% d Kfr., 8s M d
bez., August 8s 5% d Vkfr., 8 s öd Kfr.

Londoner Rohsnckemarkt vom 20. Juni. (Schluß.) Tendenz:
willig. Juni 5 s 11^ d B., 5 s 6d G., 5 s 11% d bez.. August
5 s 11% d B., 5 s 10% d G., September 6 s % 4 B, 5 s 11% dl G.
Oktober 6s 3% d B., 6s 0% d G . Dezember 6s 3% d B., 6s Sd
G„ Januar 7 s 1% d B„ 7 s 0% d G„ März 7 s 4% d B., 7 s 3% d G-,
7 s 4% d bez., Mai 7 s 7% d B . 7 s 6% d G.. 7 s 7% d bez.

Amsterdam, 20. Junti. Zocker. Juni 9% Vkfr., 9% Kfr. (vor-
Not. 9% Vkfr., 9% Kfr.), August 9% Vkfr., 9% Kfr, (9% Vkfr., 9%
Kfr.), Oktober 9% Vkfr., 9% Kfr. (9% Vkfr., 9% Kfr.), Dezember
10% Vkfr., 10 Kfr. (9% Vkfr., 9% Kfr ).

London, 20. Juni. Znckennarkt. (Schluß.) Tendenz: ruhig
Weiß zucker Typp R 3 Call. Juni 8 s 1% d Vkfr., 7 s 14% d
Kfr , August 8 8 2% d Vkfr., 8 e 1% d Kfr., Dezember 8 s 8% d
Vkfr., 8 s 6% d Kfr. Granulierter Zucker. Holländische
Verschiffung prompt fob Amsterdam 8 s 6 d, Tschechische Ver-
schiffung prompt fob Hamburg 8 s 3 d.

New York, 30 Juni. Deckungen und europäische Käufe führten
am Rohzncker-Terminmarkt zu einer Befestigung; das höhere Preis*
niveau löste aber Hedging-Abgaben aus. Das Geschäft erreichte M

j allgemeinen heute keinen großen Umfang, die kleineren Firm0®
i nehmen im allgemeinen eine abwartende Haltung ämv

" 11 'ii 11 nh.n j —n—



Schiffahrt-Listen der Hamburger Börsenhalle

Nummer 283 Beilage zum Hamburgischen Correspondenten
Sonnabend, 21. Juni 1930

Ohne Verbindlichkeit

Nachdruck verboten
Staatliche Kaiberichte

Amtliche Mitteilung

der Kaiverwaltung

A. Einmalige Güter-Annahme

Für D. Iïallartus (Abgang ca. 20. 6. 1030 mit Dampfor der General Steam
Navigation Co. nach London, (für die Häfen Marroagoa, Calient,
Cochin, Allepey, Tutleorln und Chittagong (Makler: Hoyman &
Schuurman G. m. b. HA 15

Für D. Abana (Abgang 10. 7. 1930) nach Santa Cm» da La Palma . . 60
Makler: Nordd. Lloyd

9. Peter Ernst Eiffe & Co.
ly« oporto, Lissabon, Funchal (Madeira) u. sämtlichen A Boren-Inseln

' (Cömpäniä dc’NavfcgacaoCarrcgadoresAcoreanoa.PontaDelgada)

10. Theodor & P. Eimbcke

4=4-

Regelmäßige ununterbrochene

Giiter-Annahme

Gewünschte Aenderungen sind bol der Kaiverwaltung zu beantragen.

1. Aug. Bolten, Wm. Miller* Nacht.
a)* Gothenburg, Karlstad und Krlstlnebamn und evtl. Trollhättan

d»
32

.AS

und Mariostad (Hamburg-Gothenburg Linie) 14
Ss oekholm (Balt. Reederei) (Gemeinschaftsdienst mit H. M.

Gehrekens und L. F. Mathies & Co.) ..........
ey Por namb n eo, Bahia, Victoria, Rio de Janeiro, Santos, Parana-'

n gira,’Sao 1 Francisco do 8nl, Florlanopolis, Rio Grande, Pelotas,
Porto Alegre sowie nach Montevideo, Buenos Aires in Durch-
fracht nach Rosario, Santa F6, Bahia Bianca, Asuncion u. Pata-
gonien (Hamburg-Siidam. D.-G.)Güte$annahme nur per Fuhren

<*y Habana und Außenhäfen (Hamburg-Amerika Linie), Güter-
annahme Schuppen 72a. Privatkal, nur per Fahre

ey Zontral-Amerfka (Ostküste), Trinidad (Port of Spain),
mit Umladung nach Ciudad Bolivar, Curacao, La Guayra,
Puerto Cabclio, mit Umladung nach Maracaibo, La Vela de Coro,
Aruna, Bonaire und nach Puerto Rico, San Juan, Poncc,
Areclbo, Agiiadilla, Mayaguea, Sta. Marta (bei genügendem
Ladungsangebot), Puerto Colombia (Barranquüla), Cartagena,
Cristobal (für Colon und nach Vereinbarung mit Umladung

- - - nach den Häfen der Westküste), Port Llmon, Puerto Barrios,
Livingstone, Pellze (Brit. Honduras), Puerto Castlila und Tela
(Honduras sowie nach Bocas de Toro (Republik Panama).

n - • (Hamburg-Amerika Linie). Güterannahme Schuppen 72b
(Privatkal), nur per Fuhre

0* Zentral-Amerlka (Westküste) über Curasao,
Venezuela, Columbien (Ostküste), Cristobal, durch den Panama-
Kanal nach Punta Arenas (G.R.), Corlnto, Amanala, La Union,
La Libertad, Acajutla, San Josè de Guatemala, Champerlco,
Acapulco (Umladung in Cristobal nach Panama City, Tnmaeo,
Bahia de Caraques, Esmeraldas, Manta, Manzanillo, Mazatlan),
Blueflelds (Nicaragua), (Laduugsstücke nach Bluestelds werden
nur im Höchstgewicht von 750 kg je Kolli angenommen),

n (Kosmos-Roland-Hapag), Güterannahme Schuppen 72b
(Privatkai), nur per Fuhre

CT* Jamaica -Häfen : Kingston, Black River, Falmonth, Lneea,
Montega Bay, Savannah la Mar, St. Ann’s Bay, Morant-Bay,
Port Marta, Aniiatto-Bay, Port Antonio

hj* Hai tl-Hftfen: Port an Prince, St. Mare, Gonalves, Cap Haiti,
Petit Goave, Mlragoane, Jeremle, Port dePalx, Aus Cayes,Jacmel

ch* Domingo -II äs en s Puerto Plata, San Pedro de Macorls,
Santo Domingo, Monte Christy, Sanchez, Samana, La Bomana,
Aana, Barahona

kJ* Melbourne, Brisbane, Sydney und anderen Häfen Australiens
und Neu-Seelands (Rederiaktiebolaget Transatlantic, Gothen-
burg & Den Norske-, Africa- og Australia Line, Oslo) ....

!) • (Po Verbindung mit Rob. M. Sloman jr. nach San Antonie und
Valparaiso (Segler der Reederei Fr. Laeisz G. b. m. H.) ...

2. Canadian Pacific Railway Germany nt. b. H.
g« Weit 8t. John, Quebec, Montreal sowie allen Platzen

Canadas und der Vereinigten Staaten (Reederei Canadian
Pacific Steamship Ltd.), nur Fuhr- und Schutengüter . . .

bfo* Canada (Canadian Pacific Railway Germany m. b. H.) . . .

36

AS

3. Euge. Collier G. m. b. H.
a) Antwerpen, Nantes (Saint Nazalres, Bayonne, Pasajes, Oporto,

Lissabon und Alexandrien (Armement Deppe, Antwerpen),
(Gemeinsamer Dienst mit A. Kirsten) 9

b* Havre, Bordeaux und Dünkirchen (Roland-Linie in Verbindung
mit Worms & Cie.) 36

4. Compagnie Commercials Maritime 8. A. (früher «I. Silvain)
aj* Baht a, Pernambuco, Rio do Janeiro, Santos, Rio Grande do Snl,

Pelotas, Porto Alegre, Montevideo, Buenos Aires und Rosario,
in Durchfracht nach allen anderen brasilianischen und La
Plâtî*HäÎ6H nnnn»On»*nnnnnn •••••••

bl* Sal gon, Tourane, Haiphong (Reederei Chargeurs Rêunis) . . .
efr Dakar, Rustsque, Saint Louis, Koalack, Zlguluohor, Tabou,

Grand Prewin, Grand Lahou, Sassandra, Grand Bassam. Asslnle, AS
Accra, Sekondi, Lome, Cotonou, Lagos, Duala, Libreville, Port
Gentil, Sette Cama, Mayumba, Pointe Noire (Reederei Chargeurs
Rêunis, Soclête Navale des Ouest)

(19* Madagascar. Dienst: Majunga. Nossl Bê, Diego, Suarez,.
Tamatav«, Vatomaudry und Manan|ary (Compagnie Havralsej
Pöninsulalre de Navigation ä Vapeur) ..........J

I
AS

15

Axel Dahlström &
a** West as riba

43

Pöninsulaire de Navigation ä Vapeur)

5. Canard Seetransport-Gesellschaft ,
Austral! en: Adelaide, Brisbane, Calms,Fremantle (fir Perth)

Hobart, Launceston, Melbourne, Newcastle, Sydney, TownstvilleL
(Commonwealth & Dominion Line Ltd.) .J 82

W*. n d I e n : Colombo, Madras, Calcutta und gelegentlich Tutleorln
Coconada, Trincoina! (Brockleganks Weil-Line)
Zu a) und b): nur Fuhrgüter .

St Neuseeland (Transitgüter über London mit The Gen.
Steam Nav. Co.) (Commonwealth & Dominion Line) ...

Co.

Accra, A papa, Assinle, Bala, Bathurst, Benito,'
Calabar, Cape Coast, Cape Mount, Cape Palmas, Conakry,
Cotonou, Dakar, Duala, Freetown, Grand Bossa, Grand Bassam,
Grand Lahou, Krlbl, Lagos, Las Palmas, Lome, Monrovia,
Port Harcourt, Blver Cess, Saltpond, San Carlos, Santa Isabel,
Sapell, Sassandra, Sherbro, Slnoe, Tabou, TakoradI, Teneriffe,
Warrl, Winneba (Holland-West-Afrika-Linle, Amsterdam) .

Fuhrgüter auch V AS
h>* Paolfte-LIttle via Panama Kanal: Cristobal /Colon (Blueflelds,

Rep. Nicaragua), Guyaqull, Payta, Pimentel, Salaverry, Callao,
Mollendo, Ar!ca, Iquique, Antofagasta, Valparaiso, San An-
tonio, Talcahuauo, Corral, sowie nach allen anderen Häfen
der Westküste Südamerikas, evtl, mit Umladung. . . . .

Ferner mit Umladung in Colon: Panama, Puerto
Arenas (C.R.), San Juan del Sur, Corlnto, Amapala, La Union,
Puerto Cutuco, La Libertad, Acajutla, San Josö de Guatemala,
Champerlco, Oeos (Koninklijka Nederlandsche Stoomboot
Maatschappij, Amsterdam, Westindien- und Paclüe-Dienst) .

<•*0*1 on-Linie: Barbados (Antigua, Dominica, Grenada,
St. Lucia, St. Kitts, St. Vincent, Kingstown, Montserrat,
Bridgetown), Trinidad, San Francisco (Port of Spain), Ciudad
Bolivar, La Guayra, Puerto Cabello, Curacao (Aruba, Bonaire,
Cum ana, La Vela da Coro), Maracaibo, Puerto Colombia,
Barranquilla, Cartagena, Port Llmon (Koninklijka Neder-
landseha Stoomboot Maatschappij, Amsterdam, Westindten-
und - -

«n Guatemala-Linie : San Juan de Puerto Rico (Porto Rico,
Optports), Santiago de Cuba (evtl. Guantanamo, Manzanillo,
Clenfuegos), Kingston (Jamaica, Outports), Belize, Trujillo), ,
Puerto Castillo (Tela), Port au Prince (Jacmel, Port de Paix,
Gonaives, St. Marc, Petit Goave, Mlragoane, Jeremle), Cap
Hallleu, Puerto Plata (Monte Christy, Sanchez, Samana), San
Pedro de Macorls (La Bomana), San Domingo City (Aziia,
Barahona), Aux Cayes, Puerto Cortez, Puerto Barrios und
Livingston (Koninklijka Nederlandsche Stoomboot Maat-
schappij, Amsterdam, We.stindlen- und Paciflic-Dlenst) . .

Ol r a o a o - Linie: Barbados, Trinidad, Curacao (Maracaibo),
Sta. Mftrtst ,,»»,, »»»»»«»»»»*«»**

Außerdem mit Umladung: Antigua, Dominika, Grenada,
Montserrat, St. Kitte, St. Lucia, St. Vincent und Tobago
(Koninklijko Nederlandsche stoomboot Maatschappij, Amstur-

.. dam, Westimlien- und Paeiflc-Dienat)
te“* 8« r I n a rn - L I n 1 e : Madeira (Funehal), Paramarlbo(Suriname),

Dotnerarn (Georgetown), Carupano, Pampatar (Koninkiijke
Nederlandsche Stoomboot Maatschappij, Amsterdam, West-
indien- und Paclstc-D lonst)

CT* Montevideo und Buenos Aires ........
Ab Rotterdam n Bio de Janeiro, Santo«, Rio Grande

do Siii (nur bei genügendem Ladungsangebot) und Santa Fd
(Rotterdam-Südamerika-Dienst) .. ..

ich* Auch Transitgüter mit Kirsten-Dampfer über Rotterdam für die
Holland-Amerika Linie: 1. nach C ii b a t Havanna, 3. nach
Mexico: Veracruz, Tampico, 3. nach New Orleans .

7 „DERUTKA“ Deutsch-Russisch« Lager- und Transport-
gesellschaft m. b. H.

8. Deutsch-American Shipping Co. M. b. H.
a)« New Orleans, Houston, Galveston (Southern States Linea

Lykea Bros.), nur Fuhrgüter -
Ich« Boston, Philadelphia, Baltimore, Norfolk (Yanglse Line)

Ftfhrgtüer *«•«••*•#•*••••••*••*••
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55

48

AB

39

:>
50

AS

Ias

Iftdlbit
a) « Bombay, Okha und Karachi . . . •• »
b)* Colombo, Madras, Calcutta, Rangoon - - . . . • .

Für den Rangoon-Blenst (D. D.-G. Haosa^ awcttWohrgfüter am
c)f* Aegypten : Port Said und Suez . ... . . . . - ...
d)« Fersten : Port Sudan, Aden, Bunder Abbas, Bitehire, Moham-} 50

merah und Basra , • • • • • • • ♦

«)« Mexiko: Veracruz, Tampico, evtl. Puerto Mexiko, Fuhrgüter
(Ocean-Linie in Gemeinschaft mit der Hamburg-Amerika Linie)

f) < Texas : Houston und Galveston, Fuhrgüter (Ocean-Linie) . .
g)* Nord-Spanien: Pasages, Bilbao, Santander, Musel und

La Coruna (Deutsche Dampfschiffahrts-Ges. „Hansa“) . . .
h)* Portugal und Süd-Spanien : Oporto, Lissabon, Cadlx,

Sevilla, Huelva, Vigo (Deutsche Dampfschlff.-Ges. „Hansa“) .
Auch auf Schilfszettel von Ernst Schrader via Lissabon nach

Halenpffttze iiUnis * (Reederei Islands Dampfschiflahrts-
38

Penang, Port Swettenham, Singapore, Hongkong, Shanghai,
Kobe und Yokohama (Generalvertretung Meyer & Co.’s
SChilfahrts-Gesellschaft m. b. H.) evtl, auch direkt nach
Taku Barre und Dalny (Alfred Holt & Co., Blue Funnel Line)
und (Ellerman und Bucknall Steamship Co., Ltd.) . . . .

Ost asten, nur Fuhrgüter (Gemeinschaftsdienst der Encrman
und Holt Linie) AS

37

I)

k)*

53
jy

*1L Ellerman
H n 1

Wilson Line (Reederei)
4/5

Aarbas,
12. W. von Essen & Jacoby

FI enshurg, Sonderbar#, Apenrade, Holding,
Assen, (Vereinigte Flensburger, Ekensunder und sonaemurger
Dampfschiffs-Ges.) 40

13. D. Fuhrmann, Nissle & Günther Nfl.
Bristol, Swansea, Cardiff, Newport, Plymouth (Hatch Line)a) §

b)
c>*

40
6/7

dy
35

e)*
14. H.

a)|

b)l
c)

d)
e)
f»

O

Aberdeen (Rich. Connon Reid & Co.) .
Mittel-Brasilien (Compania la Navicago Lloyd, Brazileiro)

Pernambuco, Bahia, Rio de Janeiro, Santos, sowie nach sämt-
lichen Durchfrachtplätzen • • • n

Nord-Brasilien : Para (Umladegüter für Manaos), Maranhao,
Ceara, Natal, Parahyba do Norte, Macelo (Compania la Navi-
gacao Lloyd, Brazileiro)

Hull (Harker’ Hamburg-Hull Linie) 32

M. Gehrckens in Verbindung mit Ernst Russ
Fi „land: Abo, Mäntyliioto, Kotka, Helsingfors, Wlborg, RaamoA

Wasa, Yxplla, Uleaborg /25
Estland: (Reederei Gehrckens) Farbe der Schilfszettel grün . ^
Din emark mit Umladung in Kopenhagen: Apenrade, Assens,

Bogense, Faaborg, Frederlcia, Fredrlkshavn, Guldberg, Haders-
leben, Hadsund, Hala, Helsingör, Hobro, Horsens, KJertemlnde,
Holding, Logstör, Lobais, Malmö, Mariager, Middelsart,
Nakskov, Ntbo, Norresundby. Nyborg, Nykjöblng-M-, Nykjöblng-
F., Odense, Banders. Rudkjöblng, Samsö, Sonderburg, Stege,
8truer, Svendborg, Thlsted, Veile

Reykjavl k (Island)
Thorshavn, Klagsvik, Fuglefjord, Vaag, Tranglsvaag(Faroerne)
Malmö, Helsingborg, Landskrona (Reederei Forenede Dampsk.

Seisk., Kopenhagen). Farbe der Sehiflszettel gelb
Aarhus. EbettoR, Greenaa (über Aarhus) und Aalborg Det

Forenede Dampskibs Selskabs A./S., Kopenhagen). Farbe der
Sehiflszettel gelb. (Jütland-Linie) '

Hernösand, Oernsköldsvtk, Holmsund, Skelleftea
(Deutsch-Schwedische Linie, Reederei H. M.
Farbe der Schiffszettel weiß 31

Geste, Stugsund und Hudiksvall (Deutsch-Schwed.
Linie, Reederei H. M. Gehrckens. Gemeinschaftsdienst mit
L. F. Mathies & Co. und Aug. Bolteo)

30

i u n d s V a 11,
und Luiea
Gehrckens).

St oekholm,

32

15. Gellatly, Hankey & Co.
a) Karachi, Bombay, Colombo, Madras, Kalkutta, Rangoon via^

Kalkutta, Port Said, Port Sudan. Aden, Klllndini (Mombassa),
Zanzibar, Dar-es-Salaam, Beira (Brit.-India L.). Wunderkerzen
werden nicht angenommen. — Bis auf weiteres werden nur? 48
Güter nach Marseille, Port Said, Port Sudan, Colombo und
Rangoon angenommen

b) Wladiwostok

16 Germane-Levante Frachtendienst G. m. h. H.

a)* P i r & u 8, Saloniki, Smyrna, Konstantinopel, Haidar-Paseha,
Burgas, Varna, Constantza, Galatz, Bralla, sowie Antwerpen
(Byron Steamship Company, London) 38

b>* Alexandrien, Jaffa, Haifa und Beirut (Byron Steamship
Company. London)

17. C. E. Goitermann Succ.

a) Malmö, Helsingborg, Landskrona und Halmstad (Reederei
Bissmark-Linie G. m. b^H.) - - 2/3

d> Süd-Sehweden: Trelleborg, Ystad, Ahns, Karlshamn, Karts-
krona, Slmrlshamn, Bonneby-Redd und Söivesborg (Svenska
Hamburg Linien A./B., Gemeinschaftsdienst mit L. F. Mathies
& Co. Reederei) 18/19

e» Nerd-Schweden: Kalmar, Waldemarsvik, Oscarshamn,
Westervlk und Norrköplng (Svenska-Hamburg Linien A./B.,
Gemeinschaftsdienst mit L. F. Mathies & Co. Reederei) ... 31

18. Griffiths, Tate & Co.
ay Genua, Livorno, Neapel, Messina, Palermo, Catania, Trapani,1

I

Port Empedocl’e, Triest, Fiume, Venedig evtl. Korfu, Bari.
Gravosa (Gruz), Ancona, Spalato, Sussak etc. („Adria“ Dampf-} 35
schiffahrts-Gesellschaft)

b) Antwerpen

19. Paul Günther
a)« Pernambuco, Bahia, Victoria, Rio de Janeiro und Santos,

sowie sonstigen brasilianischen Anlaufhäfen; außerdem nach
Montevideo, Buenos Aires, Rosario und Santa F6, sowie in
Durchfracht nach Rosario, Santa FS, Bahia Bianca, Asuncion
und Patagonien (für die Hamburg-Amerika Linie einschließlich
der Hugo Stinnes Linien), nur mit Fuhre AS

by Cork, Dublin, Belfast (für die Bugsier-, Reederei- und Bergungs-
A.-G., Hamburg, Deutsche Irland-Linie) . 39
Heu und Stroh, sowie Güter in Heu und Stroh verpackt, sind
für ganz Irland von der Beförderung ausgeschlossen, es sei
denn, daß für Belfast eine besondere Genehmigung vorliegt.

eW Plymouth, Bristol, Swansea, Cardiff. Newport (für die Bugsier-,
Reederei-u.Bergungs-A.-G.,Hamburg, Deutsche Bristol-Linie) 40

d) Kopenhagen (Bugsier-, Reederei-und Bergungs-A.-G.) . .
e) Bremen (Bugsier-, Reederei- und Bergungs-A.-G., Hamburg) .
I) Odense (Bugsier-, Reederei-und Bergungs-A.-G.) ....... n 00
g) Oldenburg via Bremen (Bugsier-, Reederei-und Bergungs-A.-G.)/

20. Hamburg-Amerika Linie
a) Kanada in Verbindung mit der CountyLine (Rob.M.Slomaojr.) 25
b) Puerto Angelos via Cristobal (Westküste Mexikos) .... AS

21. Walter Heitmann
Buenos Aires, Montevideo und Rosario via Antwerpen

(Compagnie de Navigation d’Orbigny) ö

32. Höhmann & Bauer

a) Süd-Afrika: und zwar Kapstadt, East London, Algoa Bayl
(Port Elizabeth), Durban, Delgoa Bay (Lourenco Marques)!

- " ’ ' ~ - . - . > 44

?J

25. Johannes Ick (Reederei)
a) ,I).an i lg,. ,NpuJahrp'asBnr . (augli, auf. .^cliilfszcttel von Sartorl

& Berger)
b) LI b a u (auch auf Sehiflszettel von Sartorl & Berger)

1
21

26. Ippen-Linie, Reederei-Aktien-Gesellstfhaft
Svendborg, Rudkjöblng, Foaborg und Nyborg (auch auf

Schilfszettel von Johannes Ick) 20

*27. A. Johnson & Co. G. m. b: H.
a)* Puerto Colombia, Cristobal, Balboa (Panama ity), San

Pedro, San Francisco evtl, auch Portland, Vancouver und
Seattle, außerdem nach den zentralamerikanischen Hafen:

. . Punta Arenas (Costa Rica), Corlnto (Nicaragua), La Union,
^panuUa, na, Libertad (Salvador), San Jos6 und Champerlco
n- n ^ 'T — Johnson-. v», LilDert&rt (baivaaor;, »an unu

I ; .(Quaternal;*).. ,.(nen]ejiq,kye|»olag[et nordstjernan
LiniG”, Stockholm) 53

28. Kersten Hunik & Co. G. m. b. H.

a)§ Jf 0 X tu gal: fje(xoesi Oporto, Llàabob, Setuba (Companhia’
Colonial de Navegacaö, Tjsssäbbn) *
lk ' "" " *b)§ Afrika; 1. G u I ne a-Linle : Funehal, St. Vincent, Praia
Bissau und Bolaraa. — 2. Angola-Linie: San Thomê
Luanda, Porto Amboim, Novo Redondo, Lobito und Benguela

1

/1
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29. A. Kirsten

a) l
b)
c)
d)
e)
f) §
g) S
h) §

:}

1«

2)*

Antwerpen (Gemeinschaftsdienst mit Euge. Cellier G.m.b.H.)
Pernau
London . .
Amsterdam . . ..... . ..».»»» ......
Newcastle on Tyne. . . . .... » - - •••••:•
Sanderland (Tyne Tees-Steam Shipping Co.»Ltd., Newcastle) .
Rotterdam und in Durchfracht nach den Rheinstation en

(Reederei A. Kirsten), auch auf Sehiflszettel von P. A. van Es
& Co. und Wm. H. Müller & Co.. . . . . . . . . . - - •

auch Transitgüter für Phs. van Ommeren (North Pacific Coast
Lines im gemeinsamen Dienst der Holland-Amerika Linie und
Royal Mail Steam Packet Co.), Stückgüter . . . . .

auch Transitgüter für Axel Dahlström & Co. im Cuba-Mexiko-Golf-
Dienst (Reederei Holland-Amerika Linie) . ..

25

9
10
14

1
1

12

30. Kn0hr & Burchard Nfl.
a) Port Said, Suez, Colombo,

52

SS

52
SS

31.

8»hang, Bolawan Deli. Batavia,'
Cherlbon, Samarang, Soerabaya und Makassar via Rotterdam
iirfd Anfwörpert "di/rch den Suez-Kanal direkt, sowie mit
Umladung in die Dampfer der Koninklijken Paketvaart Mij,
nach sämtlichen anderen Häfen des Indischen Archipels
(Deutsch-Australische Dampfschiffs-Gesellschaft . . . . . -

Port Said, Suez, Sabang, Belawan Dell, Batavia, Cherlbon.
Samarang, Soerabaya und Makassar via Amsterdam durch den
Suez-Kanal direkt, sowie mit Umladung in die Dampfer der
Koninklijken Paketvaart Mij, nach sämtlichen anderen Hafen
des Indischen Archipels (Nederlandsche Stoomvaart Maat-
schappij, „Oceaan“) - - - - -

hy Adelaide, Melbourne, Sydney, Newcastle (N.S.W.), Brisbane
und bei genügendem Ladungsangebot auch nach Fremantle

• - (Deutsch-Australische Dampfechiifs-Gesellschaft) ‘
Güter unter 1000 kg Einzelgewicht mit Fuhre auch . . .

Adelaide, Melbourne, Sydney, Newcastle (N.S.W.), Brisbane
und bei genügendem Ladungsangebot auch nach Fremantle
(The Ocean Steamship Company, Alfred Holt & Co.) .... 52

Güter unter 1000 kg Einzelgewicht mit Fuhre auch .... SS
cy Kapstadt, Algoabay (Port Elizabeth), East London und Durban

(Port Natal) (Deutsch-Australische Dampfschiffs-Gesellschaft)
Güter unter 1000 kg Einzelgewicht mit Fuhre auch ....

Columbien, Ecuador, Peru, Chile, Guayaquil, Paita, Callao,
Mollendo, Arica, Iquique, Antofagasta, Taltal, Coquimbo,
Valparaiso, Talcahuano, Coronet. Corral, Punta Arenas,
Magellan- und anderen Häfen nach Bedarf (gemeinsamer
Dienst der Kosmos-Hapag-Linie) 51

Liverpool (in Verbindung mit Hugo & van Emmerik für
Bugsier-, Reederei- und Bergungs-A.-G. und Cnrrie-Linie) . .

Manchester (für die Bugsier-, Reederei- und Bergungs-A.-G.
sowie Reederei James Currie & Co.) Gemeinschaftsdienst, nur
grüne Sehiflszettel

gy Ost-Asien-Dienst von Hamburg direkt, nach Singapore,
Hongkong, Shanghai, Kobe, Yokohama und Dolren mit Gütern
in Durchfracht nach Häfen Chinas und Japans (Reederei Osaka
Shoseu Kaisha) ....... ..............

Buenos Aires und mit Umladung in Buenos Aires nach Santa
FS, Asuncion, Parana und Bahia Blanca (Halcyon Linie) . .

Trinidad, Venezuela. Curacao und Columbien (7tägig) nach
Porto Rico, Haiti, Jamaica und Domingo (14tägig) (Horn-
Linie, Westindien-Dienst, Gemeinsehaftsdienst mit der Ham-
burg-Amerika Linie), nur für Fuhrgüter

E. Th. Lind

•) Ost-Asien

ay

e)
13

S

S3

hy
34

l)

AS

32.

(British & Continental South African Line)
bt Wast-Afrlka: Las Palmas, Tanerlffe und Senegal (Compagnie,

Nationale d’Affretements, de Consignation et de Transit) . .
0) Buenos Aires, Montevideo und Rosario via Antwerpen

(N. V. Gebr. van Uden’s Schee.pvaart eu Agentuur Maat-
schappij, Rotterdam) 9

0) O r a ii, Algier und Tunis via Antwerpen (Det Forenede Damp-
skibssclskstb A./S., Kopenhagen) - . - »

23. Hermen & Schuurman 0. m. b. H.
ay« Walfischbay, Kapstadt, Mosselbay, Algoabay, East London,

Natal, Delgoabay, lielra und Chlndo, Mauritius (Port Louis)
(Ellerman & Bucknall, Steamship Co., Ltd., London) ... 66

b)«* Durban (Natal), Lourenco Marques (Delagoabay) und Beira
auch Transit-Stückgüter über London mit The General Steam
Nav. Co., Ltd., Loudon • • . . . 15

24. Hugo & van Emmerik
ar Para, Manaos,Iqiiltos.Parnahyba, Maranham 11. Oeara(Booth line) 23
b) Le Ith, Grangemouth, Dundee, Glasgow, Middles!,rough und

Aberdeen vda Leltti (Reederei James Currie & Co.) 17
c) Garsten und Birkenhead 13
cl) S o u t h a m p t 0 n (The Union Castle Mail St. Co., Ltd..London) . 34
e) Rangoon (Bihby Linie) . .
f) Preston (James Currie & Co.)
g) Liverpool (in Verbindung mit

Bugsier-, Reederei- und Bergungs

Lstla Mail St. Co., Ltd..London) . 34
,,»»,*«*«» »»«« »I

mit' Knöhr & Burchard NIL fürs 13
jungs-A.-G. und Currie Linie) ,J

nur Fuhrgüter (Hamburg-Amerika Linie) . . .

R. Ludolphs
a)« Port Said, Colombo, Penang, Port Swettenham, Singapore und

Bangkok (A./S. Det Ostasiatiske Kompagnl, Kopenhagen) .
by Singapore, Hongkong, Shanghai, Moji, Kobe, Yokohama,

evtl. Osaka und Wladtwostoek (Kombinierter Dienst der A./S.
Det Ostasiatiske Kompaniet, Gothenburg, und Norske Afrika
og Australie Line, Oslo. (Wilh. Wilhelmsen)

C)* Batavia, Samarang, Soerabaya, Fremantle, Adelaide, Brisbane,
Sydney und Melbourne und in Durchfracht nach Cherlbon,
Padang, Sabang und Belawan Deli (A./S. Det Ostasiatiske
Kompagnl, Kopenhagen)

dy Cristobal mit Umladung nach Häfen Zentral-Amerlkas:
Guayaquil, Callao, Mollendo, Ariea, Iquique, Antofagasta,
Valparaiso, Talcahuano, Corral evtl, anderen Plätzen der
Westküste Süd-Amerikas (Reederei Aktieselskab Det Ost-
aslatiske. Kompagni, Kopenhagen)
Thom»«, Cristobal (mit Umladung nach Häfen Eentral-
Amertkasi, San Francisco, Los Angeles, Vancouver nnd Victoria
(Rederei ,A. IS. Det Ostasiatiske Kompagnie, Kopenhagen) .
-Asien (Glen & Shire Line)

Zu a) bis f) auch Fuhrgüter

AS

sy st.

ry os

85

AS

33. L. F. Mathies & Co., Reederei
a) Dm zig - Neufahrwasser . . . . » > n c « » c » e» > 1
b) M e m e !, Llhau, Gothenburg, Leningrad, Karlstad, Krïstmehamn . 21
c) H »Trust ad, Holsingborg, Malmö, Lanilskrona, Varberg, Falken-

*' Iwrn, Snndsvall, Hernösand, Oeruskjöldsvlk. Holmsund, Skel-
n' - loste»; SödertiUJe, Vesteras, Köplng und Luiea 3L

d- N-ar-d <-'S ch-w e d e n : Kalmar, Waldemarsvik', 'Oscarshamn,
Westervlk nnd Norrköplng (Svenska-Hamburg Linien A./B.,
Gemeinsehaftsdienst mit C. E. Goltermanri Sticcrs.) .... 3d

e) S-ûrl-iïcli w c d e n : Trelleborg, Ystad, Alius, Karlshamn, Karls-
' >. - krona, Slmrlshamn, Ronneby-Redd und Sölveshörg (Svenska-

- Hamburg Linien A./B., Gemeinsehaftsdienst 'mit C.Ê. Golter-
rnann fitieers.) 18/H)

f) Ge f 4-e, «tugsuud und Hudiksvall 32
g) STo-ok-holm (Gemeinschaftsdienst mit H. M. UShrekeite und\

Aug.- Dolten) » » « » . . . . ... » » . (..... . * •/ S3
h) Riga • . ; . •• • ••••». 23

34. NorililQuhcber Uoyd
aj* Bremen, Bin menthol, Bremerhaven - 54

auch Transitgüter nach New York aSiAïfora^mâfilui-SeftMs-
zettel vom Nordd. Lloyd (Farbe rosa)

by Savannah
64
60

36.

b)*
cy

36.

Phs. van OmnwrM G. m. b. H.

a)* Singapore, Hongkong, Kobe, Osaka, Yokohama, evtl. Dalny,
Tientsin, Tsingtau ^Reederei Nippon Yuneit Kitiidiich ....

Karachi, Bombay
Celomb o, Madras, Rangoon, Calcutta (Reederei nolland-

British-Indien Linie)
d)* Kapstadt, Mosselbay, Port Elizabeth, East. London, Durban,

Delagoabay, Beira, Mozambique, Fort Amelia, Ybt» via Kap.
ey Port Kudau, Mombassa, Kilindliil, Tanger, JfauzUuvr,.Dar-es-

Salaam, Llndl, Fort Amelia, Mozambique, lielra, Delagoabay,
Durban via K 11 c z (Reederei Holland-Afrika Linie)

Für sämtliche Linie auch Fuhrgüter-Annaliine
f)|North-Paclflc-Ooast-LInl«: Cristobal, Colon,

Panama, Los Angeles, Harbour (Cal.), Portland (Or), Seatö«
(Wash.), Vancouver (BO.) und evtl, direkt Astoria (Or.).
Tacoma (Wash.), Victoria (VL.) und Oakland (Cal.) sowie mit
Umladung nach Iloniiliilu, llaw und den Häfen der Westküste
Zentral- Unerlkas und Mexikos (Reederei Holland-Amerika
Linie und Royal Mail Steam Packet Comp.)

Oscar Ott, Aiminck & Hell Nfl.
ay C u b a • L I ii i « : llavana und Nebenbäfen

La P 1 a t a • L I u le : Montevideo, Buenos Aires, Rosario de
Kuala FA und Santa FS

Nordbrasll-Ll ni e : Para, Ceara, Maranhao, Manaos,
Parnaiiyba (Tutoya) und Iquitos

M 111 « 1 b r u s I I - I. I n 1 e : Natal, Cabedello, Pernambuco,
Macelo, Araeaju, Ruhla, Victoria, Rio de Janeiro und Kanton

Zu a) bla d) auch Fuhrgüter

81

AS

»a

b)

c) 60

d)
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36. Dear Ott, Armine« & hill ML
«)• Ql br altar, Laraehe, Mellila, Tetuan, Couta, Tanger, Rabat,

CaaaManon, Kenltra, Mazagan, 8akfi, Mogndor, Fedallah, Villa
Sanjurju (gelbo Schiffszettel). (Oldenburg-Portugiesische
Dampfachlffs-Rhederel und St. M. „Atlas") 86

f) * Sard -Span lent Passages, Bilbao, Santander, Musel und La
Coruna (Oldenburg-Portugiesische Dampfschiffs-Rhedcrel) . .

g) * Postural Urtd Süd - Spanien s Oporto, Lissabon, Cadiz, 37
Sevilla, Huelva und Vigo. (Sardinen werden nach Oporto und
Lissabon nicht angenommen. (Oldenburg-Portugiesische
Dampfschlffs-Rhedcrel)
Auch auf Sehlffszettel von Ernst Schräder via Lissabon und
Madrid

37. H. J. Perlbach & Co. Nff. (Reederei)
a) Amsterdam
b) London n**r

14
10

38. Carl f. Patara

•Wes -Norwegen (Nordlandske Dampskipssclskab A./S.) .
30. H. W. Pott & Körner

a) N ederl&ndlRoh Indien (Reederei Stoomvaart Maat-*
BchappiJ „Nederland". Amstardam) via Amsterdam) direkt nach
Port Said, Suez, Sabang, Belawan, Batavia, Cherlbon, Samarang,
Soerabaya, BaUk Papan und Makassar, sowie mit Umladungan
ln die Dampfer der KonlnklIJke Paketvaart MaataehapplJ nach
sämtlichen anderen Hftfen des Indischen Archipels

b) # Ost-Aslan (Holland-Ostasien Linie)
für Fuhrgüter auch ..»* . . « AS

c) Ami erdam ••*... 6/7

52

40. Caraton Rehder

a) l4Di) erg .
b) Groningen
c) N a k s k o v und
d) Haderst

n**«• « * -)2/3
. 1
. 6/7

48

56

Korsftr
eben, Frederlela, Holding, Randen und Honens . .

4h Rattmoyar & HaaaanmOllar
a) * La Plata.Diene 11 Montevideo, Buenos Aires und in Durch-'

tracht nach Rosario, Bahia Bianca, Santa Fê, Parana, Asuncion,
Concepcion, Puerto Madryn, Commodore, Rlvadavta, Puerto
Deseado, San Julian, SantaCruz, Rio Gallegos, San Antonio
(Oeste), Magellanes (Chile) (KonlnklIJke Hollandsche Lloyd,
Amsterdam) . . . . . . . . . . . . .

b) n Mittel -Brasil »Dienst! Pernambuco, Bahia, Rio de
Janeiro, Santos, San Francisco do Sul und Paranagu» (bei
genügendem Ladungsangebot wird Victoria direkt angelaufen).
Mit Umladung In Rio de Janeiro nach Pelam de Para, Maranhao,
Ceara, Natal, Cahedello, Maeelo. Aracaju, Florlanopolls, San
Francisco do Snl, Victoria und Itajahy (KonlnklIJke Hollandsche
Lloyd, Amsterdam)

C>* SOd-BrasIl-Dlenst: Rio Grande do Snl, Pelotas und Porto
Alegre (KonlnklIJke Hollandsche Lloyd. Amsterdam) ....

42. E. A. Richter

Odense und Klei (Reederei N. P. Hansen & Co., Odense) . .

*43. Rlckmcrt Rhederei A.-Q.

Osi -A« on (Rlckmers-Llnie)

44. H. 0. Röver

a) Nl ederlftndlseh Indien (Reederei Rotterdamsche Lloyd,
Rotterdam) via Rotterdam durch den Suez-Kanal direkt nach
Port Bald, Sabang, Belawan, Batavia, Cherlbon, Samarang,
goerabaya und Makassar, sowie mit Umladung in die Dampfer
der KonlnklIJke Paketvaart MaatschappiJ nach sämtlichen
anderen Häfen des Indischen Archipels 52

b) Grimsby (London k North Eastern Railway Co.) 2/3
c) * Australien: (Holland-Australien Linie), Adelaide, Melbourne,

Sydney, Brisbane und Fremantle 44
nur für Fuhrgüter 2/3

45. Gustav Rohlsen

&)* Montevideo, Buenos Aires, Rosario, gegebenenfalls Santa Fê
(Companla Navlera Sota y Aznar, Bilbao) 36

!>)• Portugiesisch Afrika ln Durchfracht über Lissabon-.
Funehal, Sao Thome, San Vlneento, Praia, Bissau, Bolama,
Principe, Cabinda, San Antonio, Ambriz, Loanda, Porto Amboln,
Novo Rodondo, Loblto, Bengueta, Mossamedes, Porto Alexandre,
Kapstadt, Loureneo Marques, Belra, Mozambique, sowie
sämtlichen Nebenplfttzen Portugiesisch West- und Ost-Afrlkn«

. . (Companhia Naclonal de Navegacao, Lissabon) 37
C)* Ost-Asien: Hongkong, Penang, Port Swettenham, Singapore,

Kobe, Yokohama, Tientsin, Shanghai und evtl. Manila (Blue
Star Line Ltd.. London. Im Gemeinschaftsdienst mit den

Reedereien Alfred Holt k Co. und Ellerman k Bucknaft
Steamship Co., Ltd. .................. 63

Auch Fuhrgüter für die Blue Star line Ltd,, London . . . AS
d)* Oporto, Leixoes und Lissabon (Companhia Näclonal de NavegacäO

Lissabon). 35

46. Royal Mail Line Q. m. b. H.
a) * Westindien r Bermuda, Nassau, Kingston (Jä.), evtl. Santiago

de Cuba, Haiti (Transitgüter über London mit der General
Steam Nav. Co.) (Rote Sehlffszettel.) 15

b) | auch Transitgüter über Rotterdam (Phs. van Ommeren G. m. b. H„
North Pacific Coast. Line) 12

47. Ernst Russ (in Verbindung mit H. M. Gehrckens (Deutsche
Finland-Linie)

a) § Fi n 1 a n d : Abo, Mfintylunio, Kotka, Helsingfors, Wlborg/t
Raumo, Wasa, Yxplla, Uleaborg I

b) § R © V al ...... . .. ................ . / 25
c) Riga. w'nf -»-H », * » • » • . .1
d) § Leningrad . , . • «2 •»•••• » • •'
e) Dans Lg "yd n e .u f a h r w a s s e r 1

48. Sartori & Berger
Danzig, Noufahrwasser (eigene Vertretung), auch auf Schiffs-

zettel der Flma Johannes Ick 1

49. „Seetrans“ Schiffsagentur G. m. b. H.

a) * Porto, Lissabon und Antwerpen (Soclödade Geral de Coirtmefclo.l
Industrla & Transportes Ltd., Lissabon) ......... I

b) * Marokko, Tanger, Rabat, Mogador, Mazagan, Saffl, Kenltrs,} 38
Laraehe, Casablanca, Gibraltar, Ceuta, Mellila, Villa Sanjurjol
und Antwerpen (Reederei Marius Nielsen k Zot), Kopenhagen)'

C>* P r ft n s. Konstant In Opel, Burgas, Konstanza, Galats, Bratla und
Antwerpen (Den Norsks Levant Llnje A./S., Bergen) .... 44

50. Sichert & Co.

a)* Montevideo, Buenos Aires (Option), Rio de Janeiro und/oder
Santos (Sociödade Geral de Commercio, Industflä k Transportes
Ltd., Lissabon). (Partien über 6 tons Gewicht sind nur dann
aufzunehmen, wenn der Scbiffszettel einen entsprechenden
Vermerk vom Makler enthält.) 66

b>* Nord- und Süd-Brasilien :
1. Pernambuco, Rio de Janeiro, Pelotas, Porto Alegre, Bahia,

Victoria, Santos (Ovidia Brazil Lines)
2. ln Durchfracht über Antwerpen nach Bahia, Macelo, Pernam- ( 66

büco, Cahedello (Pärahyba), Natal, Ceara, Tiitnla (Parnahyba),
Maranhao, Para, Manaos (Ovidia Brazil Lines),

51. Siemens-SehHckortwerke A.-G.
Limerick • » » » »»» ••••••••*#•••••• • AS

52. Rob. Iff. Sloman Jr. 1
a) West-Norwegen, Kr!stlansand-S., Mandat, Farrund, Flekke-

rjord, Egersund, Stavanger, Haugesund, Bergen, Flores,
Meldoen, Aalesund, Molde, Krlstiansund-N. und Dronthelm
(Bergenske Nordenfjelsk Dampsk. Selsk.) 18/19

b) Oslo, Krlst!anssand-S„ Arendal, Larvlk, Frederlkstad, Haldem,
Sarpsborg resp. Sannesur (Det Södenfjelsk. Norsks Dampsk.
Selsk., Oslo) 20

e) Südost-Norwegen, und zwar Häfen des Sklenfjords, Im
besonderen Plätze Porsgrund und Menstad (Empfangs- und
Verladehafen der Norsk Hydro) regelmäßig, Jedoch werden
auch Plätze wie Brevlk und Langesund etc. nach Bedarf an-

’ , , gelaufen. Sklen wird nicht bedient werden. (Det Södenfjelds
Norsks Dampsk. Selsk., Oslo) 20

d) * Ml ttelmeer: Malaga, AUeante, Valencia. Tarragona, Barcelona.
Genua, Livorno, Neapel, Catania, Messina, Palermo und
Marseille (Reederei Rob. M. Sloman Jr.) 37

e) * Ool u m b I e n, Ecuador, Peru, Chile, Guayaquil, Palt«, Callao,
Mollendo, Arlea, Iqulque, Antofagasta, Taltal, Coqnlmbo,
Valparaiso, Talcahuano, Coronel, Punts Arenas (Magellan) und
anderen Häfen nach Bedarf (Roland-Linie) 31

O* Australien (Nordd. Lloyd) in Verbindung mit Deutsch-
Austral. D.-G. und OceanSteamshipCo.) (Makler: Knöhr
& Burchard Nil.) 52

Güter unter 1000 kg Einzelgewicht mit Fuhre SS
g) * Montreal und anderen kanadischen Plätzen (nur Fuhrgütr

County Line), ausgenommen nach St. Johns (N.F.). Güter ln
Heu oder Stroh verpackt werden nicht angenommen 25

h) London (Roland-Linie A.-G.) 10
i) * San Antonio, Valparaiso und Talcahuano sowie nach Bedarf

auch nach anderen chilenischen Rasenplätzen (Segler der
Reederei Fr. Laeisz G. m. b. H.), ln Verbindung mit Aug.
Bolten. Wm. Millers Nil.) AS

k)* Ost

Haupthäfen angenommen werden. (Nordd. Lloyd) .

Kings Lynn (Roland-Linie, Bremen)

53.

p

55.

Für Fuhrgüter .
!)• Boston (England),

8. Stein

Oslo, Brammen, Sklen, Moss, Fredrlkstad, Porsgrund, Menstad,
Herben

Suhr & Classen

a)* Süd - und Ost-Afrika direkt mit Schnelldampfer (mit
Umladung ln Southampton

Port Said, Suez, Port Sudan und Aden mit Umladung In London
Mauritius direkt oder mit Umladung ln London (Reederei

Union Castle Mail steamship Co., Ltd.)
d)* Spanien (Companla Maritime)

The General Steam Navigation Co. Ltd., Hamburger
Agentur G. m. b. H.

1. London
2. über London nach _
a) Aden und mit Umladung nach den Hftfen des Roten Meeres und

Ost-Afrika - - • • « - - » > • • - - -
b) Bombay und Karachi und mit Umladung nach persischen

Ooirhftfen und indischen KUstenplfttaen
c) Penang, Port Swettenham, Singapore, Hongkong, Shanghai,

Kobe, Yokohama
dl Fremantle, Adelaide, Melbourne, Sydney und Brisbane

(Reederei Peninsular and Oriental Navigation Co. (rote P.-
und O.-SchlffSzettel)

e» Auckland, Wellington, Lyttelton (Christchurch), Port Chalmers
und /oder Dunedin In ßchlffswahl sowie nach andèren Plätzen
von Neuseeland (Reederei The New Zealand Shipping Co., Ltd.)
(grflnfi SichfTszettel)) - ' "

(> 8 a v a, Levukn und Apia und nach weiteren Platzen der Sfldsee
mit Umladung ln Suva (Reederei Bethell, Gwln &t Co.) (grüne
und rote Schiffszettel der P.- und O.-Llnie) .

AR
33

4/5

34

15

56. Jobs. Thode, Altona
a) Esb I erg ... .
b) FarO-Inseln.

57. Ohas. E. Turnbull &

AS
21

ifaoobs
a)

e b)

Cork, Dublin, Barest, Londonderry (Head Line ln Verbindung
mit Päul Günther) 39

LI me risk, Poult, Galway, Tralee, Sligo, Waterford (Limerick
Steamship Company Ltd.. Hamburg-Irland Linie) 40

ZU a) und b): Heu und Stroh sowie Güter ln Heu und Stroh
verpackt sind für ganz Irland von der Beförderung aus-
geschlossen, es sei denn, daß für Belfast und Londonderry
eine besondere Genehmigung vorliegt.

*58. United States Unat

New York, nur Fuhrgüter »*••«•••••••••

*59. H. Vogemann
New Orison

White Star Lin» G. m.b. H.

i)* A n s t r a 11 e n, Güterannahme Schuppen 84, nur mit Fuhre
>)

48

AS

60.

Australien, Güterannahme Schuppen 84, nur mit Fuhre . . AS
Neuseeland (Transitgüter über London mit The General

Steam Nav. Co.) für die Shaw, Savin k Albion Co.) .... 15

61. C. Witt & CO.
Go ote sowie Hull (verderbliche Güter, wie Frucht, Eier

Gemüse usw.) (Göole Steam Shipp., London, Midi. L Scot.,
Railway) • 8

62. Carl Wohfenberg
New York (K.-Linie) 83

für Fuhrgüter auch 25
Charleston (S.C.), Savannah (Ga.) und Jacksonville (Fla.)

(South Atlantic Steamships Line) 83
Philadelphia, Baltimore, Norfolk (Nordd, Lloyd, Bremen) .1
New Orleans (Nordd. Lloyd, Bremen) I 60
Westküste Nord-Amerika: Los Angeles, San Francisco, f

Seattle, Vancouver und Portland (Nordd. Lloyd, Bremen) . ,)
für Fuhrgüter auch . . ................ AS

63. Worms & 01». (Roland-Linie)
a) Havre und Bordeaux .
b) Ronen und Dünkirchen
c) Nantes, Brest, Lorient u Boulogne ...........
d) Paris via Rouen .....136
e) Marseille
f) . Gran» Algier, Mostftganem, Bonnl, PhfllppevHle, Bona, Tnnls,

> . Port Sudan, Jeddah, Maseana, Djibouti, Madagascar, Mauritius,
La Reunion (Reederei Compagnie Havraise Penlnsulaire) . .

* Lagergeldfreie Güterannahme. § Lagergeldfrei bis 5000 kg.

a) »

b) «

e)*

Schiffsverkehr

an den StaatskaianJagen

In der Zelt vom 19. Juni nachm,

bis zum 20. Juni nachm.

C. Angekommene Schiffe

löscht ladet

Schuppen

19/6 Weimar 17
20/8 Irma. ly
20/6 Trapani, Frucht.. FA
20/6 aus vStubbenhuk , 25
}M Ebrov,.30
20/6 aus Alice 31
20/6 Hever 33
20/6 Llsbeth 33
19/6 Pal ob 87
20/6 aus Derfflinger.. ; 61
20/6 Br. Kahn 158 ex

Mtrira 64
20/6 Delphin 1
20/6 Kanal III 1
19/8 Phönix 2/3
20/6 Irls ............ 6/7
19/6 Adour .»........ -9
20/6 Amisia .......10
20/6 Rhein 14
19/6 Lapwing ........ 15
17/6 Rhineland ...... —
10/6 Gertrud ....,
19/8 Kong Inge . ..
16/6 Kong Ring .....
19/6 Irmgard
20/6 Walter L. M. Kuss
20/6 Göteborg
19/6 Nisse ...........
20/8 Nordland
20/6 Lahneck ........
19/8 Margaux
20/6 Maria Amalla....
19/6 Angra
19/6 Sierra Morena...
20/8 Kanal III
20/6 Delphin
20/6 Marie Mathilde..
Nt/6 MS. Emma.*....
16/6 Rnbislaw.,*»*...
18/6 Ingrid ... ****.».

17
18
20

' *20 *
21
25
22
81
82
87

Kr.b.37
38
89
60

1
I
1

6/7

19/6 Adour .......... — 9
20/6 Falke — 10

D. Schiffe, die erwartet werden

Schuppen
Coaster 16
Svenske ... 16
Orlock Head 16
Cooperatzia .............. 55
Batavler I 12
Seamew 15

E. Leer gewordene Schiffe
Weimar 20/6
Norderney *...... 19/6
Uranus 19/6
Andros, Frucht 19/6
aus Stubbenhuk ....... 20/6
TJaldur »**...*.**... 19/6
Ebro ........... 20/6
aus Alice »»,«.»..».»— *.»,»« 20/6
Lisbcth 20/6
Orlanda 19/6
A n gra . 19/6
Marie Mathilde 19/6
Delphin 20/6
Kanal III 20/6
B nry .... ,, 19/6
nidin . .......... 20/6

••«siistSIttMMs 19 /tì
Falke 19/Q

F. Abgegangene >. verholte Schiffe
19/fl Werner Hundsvall
19/6 Johanna Stockholm
19/fl Amrum Riga
10/fl Neptun Stavanger
19/fl Proelda Italien
19/fl Sonnenfelde..... Cork
19/6 Holstenau Bremen
19/fl Gerzen Leningrad
19/6 Bremer Kahn 04 Bremen
19/fl Stockport Grimsby
19/6 Portia London
19/8 Bernisse. Rotterdam

Abkürzungon: Ak - Afrikakai. Auk - Australiakai. VS •> Ver-

teilungs-Schuppen (Zweibrückenstr.). Hk Holthusenkai. FA =

Fruchtschuppen A. FB Fruchtschuppea B. FC - Frucht-

ßchupperi C, SS « Sammelschuppen. AS — Aussuhrschuppon.

Privat-Kais

Kai- und Hafenbetrieb der

Hamburg-Amerika Linie G. m. b. H.

Ununterbrochene bis zur nächsten Abfahrt

lagergeldfrele Qüterannahme;

Nach New York Schupp.71,
Nach Philadelphia. Baltimore, Norfolk und Boston Schupp.71h
Nach Montreal und hei genügendem Ladungsangebot auch nach} 69 und für

Quebec mit Umladungen nach sämtlichen Binnenplätzen Ka r -Stückgut
nadas. 1 owie nach dem Nordwesten der Vereinigten Staaten > - - -

Nach San Diego, Los Angel es, San Pedro, San Francisco, Portland 1
(Greg. Seattle, Tacoma. Vancouver, Victoria, Honolulu mit)
Umladung ln San Francisco bezw. in Los Angeles I

Nach Havana, Mdntazas, Cafdènàs,- Isabella de Sagn a, Calbarten,
Nuevitas, Cienfuegos, Manzanillo, Santiango de Cuba, Guanta-
namo, Veracruz Tampico, svtl. Puerto Mexico, Houston,
Galveston

111* el-Lime. Kingston, Port au Prince, Petit Goave, Miragoane,
Jôrèmie, St. Marc, Gonaivea, Cap Haitian, Port de Paix, Puerto
Plata, Monte Christy, San Juan de Puerto Rico, Ponce, Maya*

êuez, AguadUu, Arecibo, San Pedro de Macoris, San Domingo,ity, Sanchez, Samana, La Romana, Azua, Barabona, Jacmel,
Aux Cayes n

'fach Trlnidag (Port o Spain), mit Umladung nach Ciudad'
Bolivar, Curacao (mit Umladung nach Maracaibo, La Vela de
Ooro (Aruba, Bonaire), La Guaxra, Pto. Cabello. Santa Marta,
Puerto Colombia (m. Umladung nach Barranmiilla), Cartagena,
Port Llmon, Pto.-Barrios, Livingston, Christobal, Colon (mit
Umladung nach Tumaco, Bahia de Caraquez, Esmeraldas,
Manta, San Juan del Sur, Salina Cruz, Acapulco, Manzanillo,
Mazatlan, Blueflelda Bocas del Coro, Panama City), punta
Arenas (C. R.). Corlnto, Amapala, La Union. La Llhertad,
Acajutla San Josö de Guatemala. Cbainperico

Nach Penang. Singapore, Port Swettenham, Manila, Hongkong,
Shanghai, Nagasaki, Moji, Kobe, Osaka, Yokohama, Tsingtau,
Taku Bärre (Tientsin), Dalny, Hankow und ln Durchfracht
nach sämtlichen anderen Plätzen Chinas und Japans ...

»u ßerd. 25

Schuppen
71b

uppe
72a

u. Ausfuhr-
Schuppen

Schuppen
72b

u. Ausfuhr*
Schuppen

B ayern*76b
Sachsen 77a

Amasis 74b
Duisburg 77b
St. Louis .......... 75a
Seattle 76a
Hagen 74a
Reliance 75b
Phrygia 77b
Münsterland 77a
Spreewald 74a

Galicia 75a
Formosa 73b
Halle 76a
Hamburg 74b
General Osorio 76b
Antiocbla 76a
Rendsburg 77a
Leuna 77b
Albert Ballin 75b
Rhodopis 74b

Orinoco 74a
Sauerland 75a
Sachsenwald 76b
Milwaukee 74b
Itaurl 74a•

Paraguay 77a
Kulmerland 77b
Logic 76b
Resolute 75b
New York 75a
Portland 76a
KupatorU 74a
Altona 77b

20.5 25 H.A.L. Frachtabt. 8. A. Ostk.
22.5 24 H.A.L. Frachtabt. 8. A. West-

küste, K. D.
22.5 22 Roh. M. Sloman Jr.
23.5 22 H.A.L. Frachtabt. Ostasien
24.5 21 H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostk.
22.5 21 H.A.L. Frachtabt. N. A.Westk
27.5 17 H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostk.
27.5 16 H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostk.
30.5 16 H.A.L. Frachtabt. W.I./M.A.
29.5 16 H.A.L. Frachtabt. Ostasien
31.5 13 H.A.L. Frachtabt. Westküste

K. D.
81.5 15 H.A.L. Frachtabt. W. I./M. A.
1.6 15 Comp. Commercials Maritime

28.5 14 Roh. M. Sloman jr.
31.5 14 H.A.L. Frachtabt. N.A. Ostkst.
29.5 13 H.A.L. Frachtabt. S. A. Ostk.
5.6 11 H.A.L. FrachtaM. W.I./M.A.
5.6 9 Rob. M. Sloman jr.
7.6 9 Rob. M. Sloman Jr,
7.6 8 H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostk.
6.6 8 H.AL. Frachtabt. S. A. West-

VOetn H fl
7.6 8 H.A.L. Frachtabt. W. I./M. A
8.6 6 H.A.L. Fracht abt. Ost asien

11.6 8 H.A.L. Frachtab. S. A. Ostk.
10 6 5 H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostk.
12.6 5 H.A.L. Frachtabt. 8. A. West-

küste K. D.
12.6 4 H.A.L. Frachtabt. S. A. Ostk.
12.6 4 H.A.L. Fracht abt. Ostasien
14.6 4 H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostk.
14.6 4 H.A.L. Fracht abt. N. A. Ostk.
13.6 3 H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostk.
13.8 2 H.A.L. Frachtabt. N. A. Wstk.
18.6 1 H.A.L. Fracht abt. W.I./M.A.
17.6 1 Roh. M. Sloman jr.

i

!/

Schu
huppen

e—t. HS-

Ankommende SeUftei

Ankunft Sohiss Sohlfiotnaklor Sehuppao »V -
12.8 Kulmerland ... H.A.L. Frachtabt, Ostasten löscht Freil.-Kal
16.6 Harburg H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostküste ladet 71b 17.6
18. 6 Nitokris H.A.L. Frachtabt. S. A. Wetk. K.D, löscht 77a 18 6
19.6 Erfurt Aug. Bolten ladet. 72b 19 6
19.6 Belle Isle Comp. Commerciale Maritim' löscht 73a 19.6
19.0. Cleveland .... H.A.L. Frachtabt. N. A. Ost küste.. löscht 74b 30.6

Schilfa, die erwartet werden.
Deutschland von New York Mecklenburg von Oataalen.
Neumark von Niuderl. Indien WürUembnr von dem La Plata
General Belgrano vom La Plata. Gera ve,n Niederländ. Indien
Amassla von den westind. Iusein. Karnak von 8.-Am. Westküste
Aragonia vom La Plata. Adolf von Baeyer voji 8.-Am. Westk

6sZlnn dar Lagergeldpfllcht oder Anzahl

der Lagergeldtage

am &I. Juni 1030

Schiff

New York
Georgia
Heidelberg

Schuppen

.... 75b
... 75a

.... 74a

I. Lagergeld tag
An- oder Anzahl der Schiffsmakler

ku II Lagergeldtaga
U.5 30 H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostk

.5
21.5

27
25

H.A.L. Frachtabt W. I./M.
Rob. M. Sloman Jr.

Kalbetrldb Schuppen 57

Uns erbrochene bis rur nächsten Abfahrt lagerfeldfreie Güter-
annahme: nach Südamerika: (Pernambuco Bahia. Rio de Janeiro.

Santo« usw.. Montevideo. Buenos Aires. Rosario usw.)

Schiff
Paraguay

Schiff

Schiff
Paraguay
Antiocbla
Württemberg

!. Angekommen« Schiffe.
Ankunft Makler ladet
.31.6 p. Günther 67B

löscht

ff. Schiffe, dl« erwartet werden.
Voraussicht! Ankunft Makler Schuppen

Koine.

von

26.6

8. Ansgehende Schiffe.

doe Lad, SchuppenSeht

57A
S/B

Voraus«. Abs
25.6
28 8 Brasilien
3.7 Südamerika

nach
La Plata

Schiff Schuppen
4, Lagergeld.

Ankunft
Keine

leer 1. Lagergeldtag

Kai- u. Stauereibetrieb der Hambg.-'

Südamerik.-Dampfschifffahrt8- Ges.

0. ul fc. It, Fernsprecher C 8 toll.

Verkehrsbericht vom O'Swafdkal.

Dämpfer Beginnt am Kal Lager- Beginnt am Ab-
Angek. m.Löicb. Sch, entl. ge Id heg. m. Lad. Sch.

Vigo 12.«
Cap Polon o (Schuten) 12.6 16.fl 13.8
Cup Norle ' 1 ' • - - n

Pernambuco 10.6 10.8 46
14.6 ' 18.8 20.0

47 lM
47 IS 6
47

s n
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K. Beginn der LagergeMpflicht Sonnabend, 21. Juni 1930

Für die ersten 6 Werktage werden 3 Rpt., für die folgenden Kalender-

tage 8 Kpl., für 100kg und für den Tag erhoben. MindestgebührSORpf.

AbkOrzungPrt: Fruchtsctiunj.en A - FA, Fruchtschuppen ß
- FB, Fruchtschuppen C - FC, Kran bei - Kr. t>..
Ausfuhrschuppen — AS. Sammelschuppcn — 88.

Erklärung* Dle SchlfTe sind nach den Anfangsbuchstaben
geordnet Die erste Tagesbe*elchnun« Ist der Ankunfte-
f.aR TL. "? ,t îlpre Angabe bezeichnet den Schuppen. —
An dritter Stelle steht der erste Lagergeld tag. — Bin

t geteilter Raum bezeichnet ein etwaiges,
^an Wort .,ans" oder „a," vor dem

Schlfrsnamen bedeutet. daO stromgeidschte Güter „ange-
liefert sind», «Nachdruck verboten!)

I Alster P/6
10/6

^ Auk -.*.»«,»»»«, 0/6
-> Adolph Kirsten... 6/6

15/6
4 Amlila 0/6

20/6
5 Adour 11/0
„ 10/6
6 Adriana 2/6
7 aus Alwine Rum.. 4/6

au» Alwine Rum. . 6/6
8 aus Afrika 4/6
0 aus Aagtekerk.... fi/6

10 Alexey Rykoff ... 7/fi
11 Alaska Maru 0/6

14/6
12 Anatolia 0/ß

13 Antomedon 7/6
14 Alrlnh 12,6
15 aus Alexandra ...12/6
16 Aug. Schuld« ....12/6
17 Aenn* 15/6
18 Arur.M, Stückgut. . 15/6
19 aus August 18/0
20 Arnflnn Jarl . ...lP/6
21 Andros, Frucht . 10»6
22 Aignreh 18/6
23 Angra 10/6
24 aus Allee M/6

1 Br. Kahn 1S4 ex
»Niger 15/3

Br. Kahn 117 ex
Westfalen 5/6

Br. Kahn 164 cx
Yorck fi/6

Br. Kahn 1*8 ... .13/6
Br. Kahn 144 cx

»Niger 15/6
aus Br. Kahn 1*6 16/0
aus Br. Kahn 1*8 18/6
Br. Kahn 158 ex

Muria 20/6

3 Bury 0/6
19/6

3 Batavlerf 7/6
4 aus Birgit 11/6
5 Bonn 0/6
6 Barnkmg 8/6

16/6
7 Breslau 13/6
8 aus Brook 3/6

aus Brook 6/6
9 aus Tteaverbum .. 3 Al

10 Barbara 5/6
II Breda 4/fi
12 Berenice 5/6
13 Bernhard 7/6
14 Bernlsse lfi/fi
15 Bhimcnau 16/6
16 Belra . 15/6
17 Barneveld 15/6
18 aus Beaverbrae ...16/6
19 Blaland, Stückgut. 17/6

1 City of Antwerp.13/6
2 aus Condor 9/6

11 — 14/6
11 — 23/6

• FO — 14 /6
0 — 11/6
9—10/6

21 — 13/6
- 10 —

9 — 14/6
• 0 —

21 — 6/0
25 — 7/fi
25 —HlO/0
55 — 10/0

n 56 — 11/0
52—12 /6

- 48 — 13/0
48 —1118/0
50—13/0
85 — 13/6
53 —

1 _
• 37 —
0/7 —
FC —

1 —
• 18 —

FC —
44—

30 —
31 —

18/6
10 Al
17/6
10/0
2O/0
21/6

23/6

23/6
24/6

Kirsten
A. Kirsten
Gen. Kf, Nav-
A. Kimen
A. Kirsten
Slortan Jr.
Sloman jr.
Cell 1 er
Buge. Crllicr
Pcribach&Co.
K. Rum
E. Russ
R. Ludolphv
H. C. Röver
Derutra
Knöhr L B.

Knöhr & B.
Sloman Jr.

/Meyer & Co.
\Sloman jr.

Sloman jr.
Sartori & Br.
Ott
C. Rehder
Sloman Jr.
Sartori A ß.
Sloman jr.
D. Seefr. Kt.
Dahlström
EHTe tu Co
Mathlcs & Co.

54

54

54 —
64 —

54 —
64 —
64 —

64 —

2/3 —
2/3 —
12 —
31 —
4/5-
21 —
20 —

• 17 —
25 —
25

- 83
n 35 —
n 44 —

: VI ~
11 —

• 1 —
30 —

n 43 —
- 83 —
- FC —

20/6

12/0

11 /6
17/6

20/6
19/6
21/6

30
21

13/6
23 /6
14/6
14/6
13/6
13/0
10/6

n 17/6
6/6

1110/6
• 7/0

11/6
10/6
11/6
13/6
20/6
19/0
10/0
19/6
20/6
21/6

17/6
13/6

Wohlenberg

Woblenberg

Wohlenberg
Wohlenberg

Wohlenberg
Nordd. Lloyd
Nordd. Lloyd

Sloman jr.

«ROver
H. C. Röver
A. Kirsten
Mat hies
Stein

Ippen-Linle
Ippen-Llnle
Hugo L V. E.
Gehrckens
Gehrckens
Can. Par. R
Sloman jr.
Dahlström
Pott & Körn.
Mat hi es
A. Kirsten
Richter
Gehrckens
Dahlström
Can. Par. R.
C. Bock & Co

Turnhu 11 & J-
Mathiee

3 Chateau Latour .. 3/6
4 Oano 2/6
5 Casablanca ...... 3/6
6 aus Cardueel ..... 6/6

aus CarduCel 10/6
7 Crefeld 6/0
8 Cot,len» 8/6
9 Clan Ranald 10/6

14/6
10 Chateau Paliher ..11/6
11 Chemnitz! 10/6
12 Condor 6/6
13 aus Cortes 13/6

14 Caleha« 15/6

15 aus Congo 19/6

I Delphin 6/0
13/6

, . 20/6
4 Dowibnry ........ 5/6
. 14/6
3 Dnlwhlnale 8/6
4 »ewssu ... fi/6

au« Dessau 12/6
5 Dvina 7Al
0 Don 13/fi
I Dienn 13/6
8 DerlTlInger 18/0

aus DerfTIIngor ...20/6

1 Lite 12/6
14/6

2 aus Ellen 13/6

3 Elster ........... 5/6
14/6

4 Lider 4 At
18/6

5 Equity 0/0
6 Erfurt 6 /6
7 EU*. Auguste 11/0
' Ellonnui 15/6
9 aus Edo 18/6

10 Ebro 19/6

1 Falke 16/6
19/6

2 Franels 11/6

3 Fauna15/6

4 Finland 17/6

1 Göteborg 2/0
16/6

2 Cannot 2/6
15/6
19/0

3 Gertrud 4/6
aus Gertrud 17/6

4 G odafOM 3/0
5 Gemma 11/0
6 a. Gisela L. M.fRnas 13/6
7 Gienbrook 16/6

1 Bnnxs IX 8/6
15/0

2 Helens O 10/6
15/6

> Hexer fi/6
13/6
20/6

4 Harrogat« 9/6
5 Hermla 14 /6
6 Halm*»ad 18/6
7 Hansa 11/6
8 Herme« 4/6

9 aus H operand a ... 7/6
10 Henry Lütgen« ...10/6
11 Havel 6/6

aus Havel. 14/6
aus Havel 18/6

12 Heeht 13/6
13 Haiton 17/6
14 Hristenau 15/6

t Irma.... 6/6
13/6
20/6

3 Irmgard 2/6

30
34
37
34
34
61
17
85 ,
85 •
30 ,
50 .

1
34
85 .

35

1 -
1 -
1 -

2/3
2/3-

12:
50 -
61 n

8 n

18 n

01 n

61 -

9
9

31
10 •

10 -
34
34

8
62 n

1 n

33 n

18 .
30

n 13
13 -

n 48 n

6/7
13 -

14 -
14 -
35 -
15 -
15 -
31 •
21 -
38 n

52 •
25 -
16 -

2/3-
2/3-
6/7-
6/7-
33 -
33 -

- 33
4/5-
11 -
2/3-
34 -
43 -

- 32 -
n 13

fi:
81 -

n 36
16 n

39 -

19 -
- 19 -

19
- 21 -

- 7/6

7 »
-11/6
-1113/0
- 12/6
- 13/8
- 14/6
-II18 /6
- 14/0
- 14/6
-11/6
- 17 /6

- 10/0

- 23/6

> 10/6
- 17/0
- 23/6
- IO Al
- 18/0
- 14/6
- 13/6
-»17/0
- 1310
- 17/6
- 18/6

Worms Sc Cie.
Suhr Sc Class,
Oscar Ott
Griffiths
Griffiths
Wohlenberg
Hugo As V. E.
Sloman Jr.
Sloman Jr.
Worms Sc Cie.
Sloman jr.
V. Essen Sc 3.
Suhr Sc, CI.

/Meyer Sc. Co.
\Sloman Jr.

Rohlsen

V. Essen & J.
V. Essen Sc 3.
V. Essen Sc 3.
H. C. Röver
Rfixer
Hugo A> V. F.
Sloman jr.
Sloman jr.
Derutra
Witt & Co.
Sloman Jr.
Sloman Jr.
Sloman Jr.

- 16/0
-1118/6
- 17/6
- 11 /6

- 18/6
- 10/6
- 23/6
- 13/6
- 13,6
- 14/0
- 19/6
- 21 ,6
- 24/6

Kirsten
Klrslrn
Mathlcs

{Sloman Jr.Dan. Mllberg
Sloman jr.
Hugo Sc V. E.
Hugo A V. E.
Witt Sc CO.
Wohlenberg
Rehder
Knfihr Sc, B.
Gnitermann S
Gehrckens

- 11/fi
- 23 /6
- 16/6
- 19/0

- 21/6

- 7/6
- 21/0
- 7/6
- 19/0
-1123/6
- 7/6
- 20/6
- 7/0
- 16/6
- 16/6
-20/6

- 13/6
- 19/0
- 13/0
- 19/6
- HAI
- 17/6

- 13.-6
- 18/6
-21/6
- 16/6
- 10/6
-11/6
-14/6
- 14.-6
-1118/6
-IÜ21/6
-17m
- 21/6
-21/6

Sloman Jr.
Sloman }r.
Hugo Sc V. E.

/Pott * Kfirn.
\Dahlstrfim

Hugo Sc V. E.

Aug. Bolten
Aue. Bolten
Gen.St.N. Co.
Gen.St.N. Co.
Gen.St.N Co
Mathies Reed
Mat hie* Sc Co.
Eimbcke
Pott A Körn.
Russ
Soh'Idt A CO.

Rehder
C. Rehder
Rehder
C. Rehder
Paul Günther
Günther
Paul Günther
Ellerman
Perlbach ACo.
Goltermann 8
Hugo Sc V. E.

/Dahlstrfim
\Pott A Körn.

Gehrckens
Knöhr A B.
Wohlenberg
Wohlenberg
Wohlenberg
Cellier
Schilds A Co.
Paul Günther

3 Tbla
4 Iris.

,...16/6
...20/6

11/6 Sloman jr.
17 /6 Sloman jr,

Sloman jr.
6/6 Mathies Reed

1 Jessica 0/6
2 Jolantha 10/8
u Jelft 2/0

16/6

4 Johanna îs/fi
5 a us Justin 11 /6
0 Jan Rndmitak ... 4/6
7 Jarl 8/0
8 Jacoha 16/6

1 Kong Ring 10/6
2 Kong Dag 0/6

13/6
3 Krtickau ...16/6
4 Karin 9/0
0 Kyle Bona 2/6
7 Kressmann . ..... 15/6
8 ans Kong Inga... 4/6

aus Kong fugs... 17/6
9 Kota Tjandl 5/6

10 Kong Magnus .... 5/6
11 Kraeny Eröffntem. 6/6
12 Kong Haltdan ...10/6
13 Klfukti Maru ....10/6

a. Klfukti Maru.. 13/6
14 a. Kota Radja... .13/6
15 Kamo 15/6
16 Kanal II 17/6
17 Kanal III 20/6

1 Lapwing 7/6
10/6 1

2 Ludwig 13/8
3 Llndlsfarne ...... 5/6

12/6
10/6

4 Lynx 2/6
5 aus Lalandla 3/6
6 Levensau 4/0
7 Lulmneaeh 5/6
8 aus Lahn ........ 6/6

aus Lahn 12/6
0 l/eontes 16/6

10 I,ah neck 17/6
11 Llsbcth 20/6

1 Maas 2/0
14/6

2 Maja 9/6
16 Al

3 Malmfi 10/6
4 Mart« Mathilde.... 13/fi

19/6
5 Margaux 16/6
6 Minsk 6/6
7 Margareta 1/6

ans Margareta .. . 18/0
8 aus Martha 6/6
9 Meile 8/6

10 Montr)are 10/6
11 Magmeric 11 Al
12 aus Mino« 12/6
13 Melllla 12/8
14 Marylebone 12/6
15 Madrid 12/6

ans Madrid 16/6
16 Marsala 14/6
17 Mellekerk 13/6
18 Maltin 15/6

1 Nordstern 11/fi
2 Nordwest 9/6
3 Nisse 1 Al
4 Norderney 2/6

17/6
5 Nldd ....... 7 /6

10/6
6 Nord-Schleswig ... 9/6
7 Neptun 16/6

1 aus Olga 13/6
2 Orlock Head 3/6
3 Orotava,

Stückgut 2/6
4 Orestes 9/6

5 Orlanda 18/6

21
6/7 -

• 0 -
- 32 -
- 4/5-
- 4/5 -

î
- 64 -
. 55 -
• 18 -

31 *

n 20 -
n 20 -

20 -

:ft:
• 16 -
• 14 -
n 20 -

20 -
50 -

n 18 -
55 -
19 -
83 -
83 -
38 -
55 -

1 -
1 -

15 -
15 -
21 -

1 -
1 -
1 -

10 -
85 -
33 -
40 -
64 -
64 -

1 -
37 -
33 -

12 -
12 -
30 -
30 -
2/3-

1 -
1 -

36 -
n 30 n

31 -
21 -

1 -
31 -
83 n

82 -
21 -
54 -
2/3.

- 83 -
S3 -
25 -
81 -

- 16

33 -
14 -
18 -
21 -
21 -

- 8 -
8 .

85 -
19 -

31 -
39 -

20/6 Mathies A Co,
Pott A Körn.

- 13/0
- 13/6
- 7/6
- 10/0

- 17/6
- 10/6
- 14/6
- 10/6

- 10/6
- 13/6
-»16/6
- 10/6
- 13/6
- 6/6
- 10/6
- 7/6
- 20/6
- 10/6
- 11/6
-14/6
- 14/6
- 14/6
-1,17/6
-18/6
- 10/6
- 21 /6
- 24 /6

- 13/6

- 16/6
- >0/6
- 16/0
- 23/6
- 6 Al
- 10/0
- 10/6
- 10/0
- 12/0
-III 0/6
- 10/6
- 20/6
- 23/6

- 6/0
- 10/6
- 13/6
- 10/6
- 14/6
- 17/6
- 23/6
- 20/6
- 11/6
- 6/6
- 21/0
-11/6
- 14/6
- 13/6
- 16/6
- 16/6
- 17/6
-16/6
-17/6
-»19/6
- 19/6
- 18,6
- 19/6

- 17/6
- 16/6
- 6/6
- 6/6
- 23/6
- 12/6
- 23/6
- 13/6
- 21/6

• 17/6
- 7/6

Perlbach ACo.
Gehrckens
8. Stein
8. Stein
S. Stein
Mathies Ad.
Sloman Jr.
Derutra
Goltermann
Mathies A Co.

Sloman Jr.
Sloman jr.
Sloman jr.
Paul Günther
Rehder
Schildt & Co.
Aug. Bolten
Sloman jr.
Sloman jr.
C. H. Rfivr
Sloman jr.
Derutra
Sloman Jr.
Wohlenberg
Wohlenberg
Röver
Derutra
V. Essen & J.
V. Essen & J.

Gen. St. NaV
Gen.St.N. Co.
Math lea
A. Kirsten
Kirsten
A. Kirsten
Sloman jr.
R. Ludolphs
Knöhr A B.
Turnbull & 3.
Sloman Jr.
Sloman Jr.
V. Essen A J.
El mbeke
Sloman jr.

A. Kirsten
Kirsten
Gehrckens
Gehrckens
Goltermann
Rehder
C. Rehder
Worms A Cie.
Gehrckens
Mathies A Co.
Mathies A Co.
Sartori A B.
Bolten
Can. Pad. R.
Wohlenberg
Mathies
Ott
Röver
Sloman
Sloman
Sloman
V. Ommeren
Schildt A Co.

t:
jr.

Fuhrmann
Bolten
Goltermann S
E. Russ
E. Russ
C. Witt A Co.
C. Witt A Co.
Eimbcke
Sloman jr.

Mathies
Turnbull A J.

FC
43

36

— 6/6 Sloman Jr.
-- /Pott A Körn.

\Sloman
23/6 Euge. Cellier

1 Petrol 13/6 — 14
2 Proetda 6/6 — 35 •
3 Portia 6/0 — 11

15 AI — 1t -
4 Ptekmere 7/6 — 16
5 aus Plcklmbcn .,. .13/6 — 25 •
6 Poelau Laut 15/0 — 52 -
7 aus Port Hunter .17/6 — 82 -
8 an* Paul L. M. Rusal8/0 — 25 -
0 Phllolls 18Al — 40 -

10 Palos 10/0 — 37 -
11 Phönix 19/6 — 2/3 -

1 Rhein .«.»••••••» 6/6 — 14 -
13/6 — 14 -

1 Rhein 20/6 — 14 -

2 Roscha! 10/6 — 53 -
3 Rutland 3/6 — 17
4 Rhea 5/6 — 43 -
5 Ruy Barbosa 12/6 — 35 -
0 nu« Rostock 14/0 — 44 -
7 Rio Ponuco 16/0 — 85 -
8 Rublslaw (llerlnge)15/6 — 16 -

16/0 —6/7-
9 Rhineland 17/0 — 17 -

1 Selby 16/6 — 4/5-
2 Seamew 10/6 — 38-
3 Stockport . 7/6 — 2/8-

16/6 —2/3-
4 Stockholm 3/6 — 32 -

17/6 — 32 -
5 Snnnenfeldo 14/6 — 39
6 Sah marsh« 2/6 — 8 •
7 aus Schwalbe 4/6 — 31 -
8 Soneck 5/6 — 36 -
9 Swandale 6/6 — 8 -

17/6 — 8 -
10 aus Stuljvesant ... 7/6 — 43
11 Schwinge 8/6 — n •
12 Saffl 9/6 — 36 -
13 Siracusa ..11/6 — 25 -
14 Shetland 11/6 —17-
15 Spen 12/6 — 8 -
16 Kwnnholm 12/6 — 33 -
17 Shantung 13/6 — 82 -
18 Sardis 13/6 — 40 -
19 Sierra Morena ...15/6 — 61 -
20 Stettin 16/6 — 77 -
21 Sojourner 16/6 —1 T6 -
22 Smolnv 17/6 — 34 -
23 aus Stubbenhuk ..20/3 — 25 -

1 Tvr 5/6 — 30 -
2 Teal 5/6 — 15

14/6 — 14 n

3 ans Touraine .... 7/6 — 34 -
4 Tjaldur 12/6 — 30 -

19 /6 — 30 -
5 Thomas Holt ....11/3 — 56 -
6 Triton 12/6 — 6/7 -
7 Tanger 14/6 — 37 -
8 aus Tennessee .... 17/6 — 85 -
9 Trapani, Frucht ..20/6 — FA-

1 Ulm 10/6 — 54 -
2 aus r*ro Bassi. ... 16/6 35 --
3 Uranus 18/6 — 21 -

1 Venus 2-6 — 34 -
2 Viktoria 12/0 — 16 -
3 aus Venezuela. ... 16/6 — 43 -

1 Wlborg..........11 *6 — 32 -
2 Weimar 5/6 — 17 -

19/6- —17-
3 Welshman 8./3 — 16 -
4 Wieda,I 0/6 — 40 -
5 Wlekiow Head ... 8/6 — 38 -
6 aus Werra 12/6 — 25 -

1 Yrsa. 8/3 — 30 -
15/6 . —-30 -

2 Ystroom 11/8 • .—* 44 -

1 Zealand 2/6 — 13 -
2 Zealous 10/6 —. 16 -

- 17/6
12/0

n 11/6
10/0
13/0
17/6
19/6
21 /0
21/6

11/6
17/6

13/6
10/6
10/6
17/6
18/6
19/6
19/0
20 /6
21/6

Gen. St. Nav
Sloman jr.
Peribach ACo.
Perl bach A Cr»,
Schildt A Co.
Gehrckens
Pott & Körn.
Cunard 8. T.
E. Russ
D. Fuhrmann
Oscar Ott
C. Rehder

/Perlbach ACo.
XPott & Körn.
Perlbach A Co

/Perlbach ACo.
XPott A. Körn.

Derutra
Hugo A V. E.
Dahlstrfim
Fuhrmann
Seelrans
Eimbcke
D. Fuhrmann
D. Fuhrmann
Hugo A V. E.

20/0
13/0
13/0
19/6
7/6

21 /0
19/0
6/6
7/6

11/6
11 /6
20 /6
13/0
13/6
13 16
14/0
16/6
16/fi
17/6
19/6
17 /6
19 /6
19/0
20 /6
20 /0
24/6

10/6
n 11/0

18/6
12 16
16/6
23 /6
17/6
17/6
18 16
21/6

Ellerman
Gen. St. Nav.
H. C. Rfivcr
II. C. Röver
Gehrckens
Gehrckens
Turnbull A J
C. Witt A Co.
Mathies A Co.
Eimbcke
C. Witt A Co.
r. Witt a co.
Dahlström
Günther
Ott
Sloman Jr.
Hugo A V. E.
Witt A Co.
Gehrckens
Eimbcke
Fuhrmann
Sloman jr.
Hugo A V. E.
Schildt A Co.
Derutra
Gehrckens

Gehrckens
Gen.St.N. Co.
Gen. St. Nav.
Aug. Bolten
Gehrckens
Gehrckens
Cntterell
Pott A Körn.
ott
R. Rudolphs
Sloman jr.

13 16 Sloman Jr.
19,6 Griffiths
23 /6 Mathies A Co.

6 /6 Pott A Körn .
1 6 16 Schildt A Co.
21 /G Dahlström

14/6
11/0
24 '6
13/0
13 /6
13 /6
16/6

Gehrckens
Hugo A V. E.
Hugo A V. E.
Schildt
Günther
Turnbull A 3.
Kirsten

13/6 Gehrckens
19/6 Gehrckens
16/6 Dahlström

- 7 /6 Hugo A V. E
14/6 Schildt A Co.

Hafenbetrieb

der Afrika Linien Q. m. b. H.

Verkehrsbericht vom Baaken-Hafen.
Dampfer

Nlasaa

Beginnt .
Angek. tu. Lösch. Sch. entL geld bog
14.6

am Kal Lager- Beginnt
m. Lad.
17.6

am AN
Seh. trän«
28a

In Hamburg zu erwarten sind:
7.6 Tanganjika. 7.6 Winfried. 22.6 Watussl.

Kaibericht

der Deutschen Levante-Linie

Tfigliche lagergeldfrete Qfiterannahm«

Schuppen Amerikakai 4L
12/0, jetziger Liegeplatz 42, Stückgut entlöscht am 14/6'
17/6, nadet^»eit 13/0, Abfahrt voraussichtlich 20/6 nach

in unserem
D. Derindje, arigek. 12/0,

Lagergeld ab
Candja, Südroute über Bremen und Antwerpen

T>. Vaterland, angek. 23/6, Jetziger Liegeplatz Segel seht fTshafen.
D. Mexico, angek. 28/5, jetziger Liegeplatz Reiherstieg-Deutscb# Warft
D. Chios, angek. 29/6 jetziger Liegeplatz SegelsehifTshafen /
t). Nauplla, angekommen 15/6, jetziger Liegeplatz 42, Stückgut entlöscht

am 18/0, Lagergeld ab 21/0, löscht außenbords Massengut seit 10.
voraussichtlich leer 19/6, ladet seit 18/6, Abfahrt voraussichtlich
nach. Volo Salonik, Nordroute über Bremen und Antwerpen.

D. Smyrna, angekommen 18/6, jetziger Liegeplatz 42, ladet seit 10/6, Abfahrt
voraussichtlich 21/6 nach Calamata, Nordroute über Bremen,

D. Andros, angekommen 10/6, jetziger Liegeplatz Fruchtscbupen C, löscht
Stückgut am Kai seit. 10ÁX

1>. Syra, angekommen 10/0, Jetziger Liegeplatz 41, liegt untätig.

Dampfer
Vol 08 . . .
Milos .....
Aehaia ..
Troja ...
Stettin ,

Rflckkehrend# Dampfer:

Letzt« Meldungen wird elntrefTcn ln Hamburg
17/6 von Rouen 10/0
14/6 in Dünkirchen
17/0 Ushant passiert, 19/0 In Rotterdam..
15/0 Gibraltar passiert, 22/6 ln Rotterdam
18/6 von Oran, 26/0 In Rotterdam

20/0
23/0
25/0
30/6

Kaibericht Hansa-Linie G„ m. b. H.
Tha*dor â k. Blmbriitk

K BaualmlBlga, tu,unterbrochen# l#a#ro#ldfr«l# OftUraenahnta.

Nach Indien, a> Bombay, Okha und Karachi, p) Colombo, Madras, Calcutta
Rangoon, Schuppen 5ü für den Rangoon-Dienst, auch Fuhrgüter am AS

Hach Aegypten, Port Bald und Suez, Schuppen SO
Nach Persien, port Sudan, Aden, Bunder Abbaa, Busblre, Mabammerah und

Basrah, Schuppen 60

Schift
Braunsela
Bären se la
Werdenfels

1. Angekommene Schiff«.
Angekommen

18.fi
in.«
21.0

Makler
Hansa
Hansa
Hansa

lösch'
Oderhafen

80 A
80B

ladet

2. Schilfe, die erwartet werden.

TannenXels 27-6 von Houston. Lichteniels SO-6 von Calcutta.

Schiff
Lindenfels
Lautersela
Axenfels
Falkenfels (Schute)
Weißensels
Rotenfels

Schuppen
80
80
80
80
80
80

8. Lagergeld.

Ankunft
30.6
7.6
8.6

13.6
13.6
18.6

leer
2.6

11.6
11.6
13.6
176
20.6

Lagergeldtag
5.6

14.«
14.fi
17.6
20 fi
24.6

United States Lines Operations Inc.

HebealeUe und Bahnbüro Schuppen 84. Boßkai.

TelevhoD-Sammel-Nr. 0 5 Stephan 1851.

Regelmäßige ununterbrochene und lagergeldfreie 6vierannahme

Schuppen 84, Roßkai

nach N«w York und in Durchfracht nach allen Plätzen Nord-, Mittel- und
Südamerikas für Dampfer der United Staate' Linea und der American

Merchant Line«

Stückgut per Fuhre auch Schuppen 48
nach Australien und Indien für Cunard- und White Star Line (Joint Of6ce

Angekommen# Schiff«.
Dampfer Beginnt am Kal Lager- Beginnt am

Angek. ni. Lösch. Sch. entL geld beg. m. Lad. Sch.
America

(U. S. L.)
14.6 14.ü 84 10.6 10.6 16.6 84

Ab-
gang
17.0

. In Hamburg erwartet:
23.6 Tb President Harding (U. 8. L.) von New York
27.fi D. George Washington * von New York
30.6 D. President Roosevelt „ von New York
6.7 D. Republic von New York

Anagehende Schill«:
IT 6 America na'h New York
20.6 Pres. Harding nach New York
30.0 George Washington nach New York

4 7 D. President Roosevelt nach New York
8.7 v. Republic nach New York

Mgemeine fdiitfahrt-Jlotizen.

Bau ein«# Pegel# bei Kollmar. Etwa 150 m oberhalb des
IvCuclitL'uers Sleiiidcich-Eßflelh soll im Bulinen seid ein sellmt-
schreibender Flulme&ser erriehlet werden, Mit den Ar-
beiten wird Donnerstag, IS. Juni, begonnen worden Die Baustelle,
die im Buhnenfeld unmittelbar vor dein Deichfuß liegt, wird nach
H 27 der Seewassorslraßenordnung bei Tage durch einen roten

Zylinder und, wenn nötig, nachts durch drei Lichter in je. 1,5 m
Abstand senkrecht übereinander; weiß—rot—weift bezeichnet wer-
den. Vorbeifahrende Dampfer haben ihr« Fahrgeschwindigkeit
rechtzeitig und bo weit zu mäßigen, daß Unfälle und Störungen der
Bsuarbeiten vermieden werden. Die Beendigung der Arbeiten, mit.
der im Oktober d. J. zu rechnen ist, wird, besonders bekannt ge-
geben.

fdiiffs-llnfälle

President Roosevelt, amer. Passag.eolarnpfer, New York,
18. Juni, ist in der Nähe von Bobbins Biff auf Brund geraten,
später jedoch mit Schlepperhilfe wieder flott geworden, Ueber
etw< ige Schäden ist noch nichts Bekannt

River Orontea, engl. D., Beirut, 18. Juni, von New York,
ist mit Feuer in den Bunkern hier eingelaufen. Die Bunkerkohlen
werden so schnell wie möglich gelöscht.

Thurland Castle, engl. MS., San F r a n c i s c 0, 16. Juni, ist
ausgebend mit dem assistierenden Schlepper John N. Stewart in
Kollision gewesen und hat Platten- und Spantenschaden bekom-
men. Nach erfolgter Besichtigung hat das Schiff ein Seeiüchtig-
keitsattesi erhalten, der Schaden oe„rigt etwa 1000 $.

Tokai Maru, jap P, Yokohama, 18, Juni, ist in der Nähe
von Soya Misak i auf Grund geraten. Schlepper hilf« ist nach der
Unlallstelle abgegangen. Das Schiff hat eine volle Ladung Holz.

fdiiffsbewegungen

Swinomfinde, 18,—19. Juni. Angek,; MS. Merkur von Kjöge,
D. Bodvilt von Hamburg, I). Fagervik von Gelle, D. Fricke von
Liilea, MS. Else von Aalborg, 1), Odysseus von Danzig, L. Sternö
von Memel, 1). Elbing IV von Elbing, 1) Andromeda von Köln, D.
Pionier von Königsberg. D. Kong Haukon von Kopenhagen, MS.

Preußen von Memel, D, Kolher« von Stglpniinidc, MS. Hoffnung
von Korsstr, D. Ursula von Heleingfors, D. Dorrit von Kopenhagen,
I). 'Frigga. von Saßnitz. Ahgeg; MS. Anns nach Sölvesborg, l).
Juschar nach Leningrad, D. Fasolt nach Lulea, D, Frigga nach
Saßnitz, 1). Claus nach Königsberg, D Fa liier nach Lulea, MS.
Adelheids nach Konigà'rg. MS. Hansestadt Danzig nach Zoppot,
I). Alexandra nach Bristol, 1). Ariadne nach Helsingfors, D Stolp
nach Kolberg, 1). Ostsee nach Riga, D. Indalsälfvcn nach London,
I). Pitcälf nach Königsberg, MS. Helene nach Memel, MS, Phönix
nach Skien, D. Franz Rudolf nach llaukipudus.

Bremerhaven, 10. Juni. Angek: D, Zander von Newcastle,
D. Wiegand von New Orleans, U. Lüertes von Hamburg. D. Hoff-
nung von Kohlin«. >

Rostock-WarnernAnde, 10. Juni Angek.: D. Otto Ippen 11
von Kiel, D. Bra mow von Gjüdser, MS. Hedwig von Hamburg, MS,
GazcMe von Neustadt, MS. Nordstern von* Hadaralelw.n, MS, Maria
von i'n'huiflti, Ahgeg; MS Emma nach Lübeck, MS. Marta.
Sch mu g uadi Stettin, D. Otto lppen 11 nach Stettin.

n$
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l-isZepIätrs der Schiffe

Hamburg’Altona>Harburg

Hamburo. Bezeichnet sind die Schuppen am Sandtarfeai mit 1,
3A 4/5, 6/7, Kaiserkai mit 8. 9, 10, 11. 12, Dalmannkai mit 13. 14.
15, Hübenerkai mit 16. 17, 18, Strandikai mit 19, 20, 21, Magdeburger
Hafen mit SS, AS u. FC, Versmannkai mit FA, FB u 23, 24. 25, Zwei-
brückenstraße mit VS. Petersenkai mit 26«. 27*. 28*. 29*. Kirchen-
pauerkai mit 30, 81, 32, 83, Asiakai mit 84, 85. 36, 87. Amerikakai
mit 38, 39. 40, 41*. 42*. O'Swaldkai mit 43, 44. 45*. 46*. 47* Segel-
Bchiffkai mit 48. Halleschea Ufer mit 49. Bremerkaá mit 50. kl.

us raliakai mit 62. 63 Grenzkanal mit 54. 69. Tndinhafpn mit 55
Alnkalcai mit 66. 67*, Kaimerunkai mit 60, 61. 62. Grevenhof-Ufer
mit 69 . 70*. Auguste Victoria-Kai mit 71* 72* 73*. Kronprinz-
oaI I4*', 75*- BJIerholBhafen mit 76*. 77* Stettiner Ufer mit
80* 81. Roßkai mit 84*. 85.

Anmerk tilt g: Die mit einem * versehenen Schuppen
werden z Zt. von Privatgesellschaften bewirtschaftet

Altona, Die Anlegen der Altonaer Kai- und Lagerhaus-Gesell-
schaft sind eingeteilt in die Schuppen A, R, C, welche in Altona
liegend den Ostkai, und in D, E„ welch© in Neumühlen liegend den
Westkai bilden.

Harbnro. Bezeichnung der Liegeplätze: 1. Verkehrshafen.

Treidelweg, 3. Ha.senkanal, 4. östlicher Bahnhofskanal, 5 wesfJ.
Bannhafskanal, 6. Ka.ntihausika.nal, 7. Kanalplätze, 8 neuer Kai,
9. Wiesenkanal, 10. Winterhafen, 11. Petroleumhafen, 12. östliche
Binnengrafl, 13. westliche Binnengraft, 14. Außenhafen. Neuer
Hafen r T Hafenbecken I. IT. Hafenbecken TT TH. Hafenbecken HI.

Ankunft Schiffsname Makler Liegeplätze

A. Dampfer.

Ankunft Schiffsname Makler Liegeplätze
17.12.29 Abesslnla Hamburg-Amerika Linie Waltershoferha
9. 6.30 Adolf Leonhardt Leonhardt & Blumenberg Howaldts-Wke.

17. 6.30 Adolph Woermann.... Woermann-Linie Blohm & Voß 1
19. 6.30 Adour Enge. Cellier 9
16.12.29 Alexandria Hbg.-Amerika Linie.... Waltersh. Hafen
17. 6.30 Alice Mathies Reederei Kirchenpauerhaf.

5.30 Alkmaar Dahlström Waltershofhasen
1.30 Alblngia Hbg.-Amerika Linie.... Griesenwärderh.
6.30 AI gorah .............. Dahlström 44
1.30 AItmark.............. Hbg.-Amerika Linie.... 75
6.30 Alster....«..»»»»»»,.. A. Kirsten Getr.-Lagerhaus
6.30 Altona ............... Roh. M. S.oman Jr Ellerholzhafen
6.30 Amisia Roh. M. Sloman jr 10
t -30 Amsterdam .......... Axel Dahlström Blohm fr Voß.
6.30 Anatolia Oscar Ott Südwesthafen

17.
15.
18.
9.

19.
18.
20.
21.
19.
20.
19.
19.
5.
5.

25.
25.
20.
19.

15.
15.
19.
14.
14.
19.
16.
16.
15.
18.
2.

18.
4.

18.
19.

6.30 Andre Marti
6.30 Andros
6.30 Angra
6.30 Anni Hugo Stinnes 6
6.30 Antiochia
5.30 Antonio Deistno .....
5.30 Argentina

Derutra Hansahasen
D. Levante Linie 41
Eiste & Co 38
Hugo Stinnes Reed. A.-G How.-Wke.,
Hamburg-Amerika Linie Ellerholzhafen
Hamburg-Südam. D. G. Howaldtswerke

H. 8. D. G Waltershofhafen
6.30 Argo Georg Berner Altona, C.
6.30 Arnstnn Jarl.,.. Roh. M. Sloman jr 18

> Canadian Pacistc Grevenhof
Georg Berner Altona E

6.30 Baltic —
6.30 Barneveld Axel Dahlström & Co.
6.30 Bärenfels Hansa-Linie
60.3 Beav°rh"ao ...
6.30 Beaulv Firth...
6.30 Bolle Isle
6.30 Benares........
6.30 Bille —
6.30 Biscava..
6.30 Blaland..
5.30 Bochum..
6.30 Braunfels.
6.30 Breda

Südwesthafen
Hansahafen

80

6.30 British Beacon,
6.30 Bury

Reunis.,
Theod. & F. Eimbcke..
Bugsier-Ges
Atlant. Tank Rhed
Carl Bock & Co
Hamburg-Amerika Linie
Hansa-Linie
Axel Dahlström & Co...
E. Th. Lind

73
Hansahasen
Harburg III
Bl. & V. Werft
Fruchtschupp. C
Waltershofhafen
Oderhasen
Waltershofhafen
Petrol enmhafen

H. C. Röver Altona Kohlenk.

6.30 Cap Norte
6.30 Cartagena
5.30 Chios
6.30 City of Carlisle
6.30 Clan Ranald
6.30 Clara

Aug. Bolten
Roh. M, 8 oman jr
Seefracht-Kontor
Rob. M. Sloman jr
Rob. M. Sloman jr
Carsten Rehder

7.
16.
29.
19.
8.

20.
20.
28.
19.
19.
20. 6.30 Condor »««»»... W. von Essen & Jacoby. Kirchenpauerhaf.
6 1 -30 Coldair ..... Behr & Mathews...... Altona Kohlenkai
12. 6.30 Cortes Suhr & Classen Segelschisthafen

6.30 Clara Blumenfeld...... Bd. Blumenfeld
5.30 Cl aus Peschkau
! -30 Claus Rickmers Rickmers Linie
6.30 Cleveland Hamburg-Amerika Linie

Jonas
Segelschiffshafen

41
Rosshafen
Roßhasen
Kirchenpauerhaf.
Kohlenhafen
Kirehenp auerhaf.
Imperatorkai

74

13.
19.
18.
8.

19.
19.
15.
15.
»8.
15.
16.
12.
18.
18.

4.30 Danzig .
6.30 Delphin . ,»»».»«.»n.....
6.30 Derstlinger. .
6.30 Dunkwa..

Seefracht-Kontor Segelschiffshafen
von Essen & Jacoby... 1
Rob. M. Sloman jr Hansahafen
Elder Dempster & Co.. Blohm & VoßW

6.30 Ebro
6.30 Edm. H. Stinnes
6.30 Edo
6.30 Edy Nissen....,
6.30 Eemland

H. M. Gehrckens 30
Stinnes Harburg II
Goltermann Succ Reiherstieg

— Harburg 1
Rettmeyer & Hessenm.. Segrischistshaf.

6.30 Eilenau Paul Gönher 33
6.30 Elbing Johannes Ick JohannisBollwk.
6.30 Elmshorn Roh. M. Sloman jr Kais. With. Höft
6.30 Emden
6.30 E mb anest

19. 6.30 Emlynlan
19. 6.30 Endicott ........
3. .30 Etha Rickmers ..

17. 6.30 Erfurt
18. 6.30 Eupatoria ....«*»

Carl Wohlenberg Waltershofhafen
Derutra Petroleumhafen
Rettmeyer & Hessenm.. Segelschiffshaf.
Dtseh. Amer. Sh. Co... Rosshafen
Rickmers Linie Segelschiffhafen
Auf. Bolten 72
Hamburg-Amerika Linie Stülckens Dock

20.
19.
10.
6.

18.
19

6.30 Ealkeld
6.30 Falke
6.30 Fidelio ...
6.30 Fiducia Knöhr & Burchard
6.30 Finland Hugo & van Emmerlk.
6.30 Fionia R. Ludolphs

Georg Berner Altona F
Roh. M. Sloman jr 10
Knöhr & Burchard Nsl. Sittlckens Werft

Waltershofhaf.
13

Rosshafen
24. 5.30 Frida Horn Knöhr & Burchard Nil. .Blohm & VoB
18. 3.30 Fürst Billow Hamburg-Amerika Linie Waltershofhafen

12.
11.
27.
16.
9.

25.
19.
16.
20.

6.30 Galicia Hamburg-Amerika Linie Kais. With. Has.
6.30 Gemma H. W. Pott & Körner . Blohm & Voß
4.30 Genera Mitra... Hamburg-Amerika Linie Waltershofh u • «
6.30 Gertrud......«»»«»... Mathies Reederei Kirchenpauerhaf.
1.30 Glaciers .. Behr fr Mathew Rhstg. D. W.D
4.30 Granada ............. Hbg.-Amerika Linie.... Waltershofhafen 4
6.30 Goldoni Segelschiffshasen
6.30 Göteborg Aug Bolten..... Harburg 1
6.30 Gretchen Müller Müller..... Altona

Ankunft Scluffsname Makler

17. 6.30 Hagen Montan Transport Hansahafen
28. 5.30 Halle Roh. M. Sloman jr Blohm frVoß. W

6 30 Halmstad C. E. Goltermann Succ. Kuhwärderhafen
t.30 Hannaburg Jepsen & Co Howaldts-Werke.
6.30 Haparanda H. M. Gehrckens Hansahasen
5.30 Harburg Hamburg-Amerika Linie Kais. Wilh. Ha
6.30 Harlyn.......... ..... Rpunert & Co, »...,,»» Kohlnhafen

1 .30 Hecktoria Roh. M. Sloman Jr..... BJohm & Voß 8
5.30 Heidelberg Hbg.-Amerika Linie.... K. Wilhelm-Ha'
6.30 Hülfrld Bissmark C. E. Goltermann Succ. Blohm & Vou 2
0.30 Heinz Horn Knöhr & Burchard Nst.
6.30 Helene 2 C. Rehder
6 30 Heluan Hbg.-Amerika Linie....

6
29.
4.
2.

20.
27.
11.
14.
13.
15.
14.
23.
20.
20.
10.
20.
18.
17.
16.

6.90 Hermann.
6.30 Hedwigshütte
0.30 Hetmdal
6.30 Hernösand ...
6.30 Haver »»_.
0.30 Hilde Sartorl
0.30 Hinrieh Sartorl

Segelschiffhafen
6—7

Waltershofhafen
Niederhafen

16.
16.
20.
19.

17.
16.

8.
20.
19.
16.

6.30 Ibis Mahles Reed
6.30 Irmgard Mathies Reederei ...
6.30 Irma Roh. M. Sloman jr..>
6.30 Irls H. W. Pott & Körner

Liegeplatz«
21

Kirchenpauerhaf
6—7

6.30 Jason Axel Dahlström & Co.. Hansahafen
6.30 Jacoha Mathies Reed 31
6.30 Jarl c. E. Goltermann Succ. Hansahasen
6.30 Johs. C. Russ Ernst Russ Altona Ko hlkai
6.30 Jessica Perl hach fr Co 10
6.30 Jelö 8. Stein 4/8

20. '6.30 Kanal III W. von Essen & Jacoby. 1
8. 6.30 Karpfanger Carl Bock & Co Waltershofhafen

4.30 Kerstcn Miles......... Carl Bock & Co Howald ts-Wcrft
6.30 Kifuku Maru Carl Wohlenberg Oderhafen
6.30 Kong Inge Roh. M. Sloman jr 20

23
10.
15.
16.
20.
12.
16.

20.
19.
17.
14.
6.

31.
19.
18.
3.

15.
16.
15.
30.
19.
12.
18.
18.
19.
24.
28.
20.
22.
15.
29.

17.
19.
18.
26

1.
6.

14.

20.
22.
24.
18.

7.
11.

19.
12.
19.
19.
16.
15.
18.
17.
19.
15.
13.
32.

15.
2.

13.
13.
10.
20.
17.
16.
17.
18.
12.

10.
13.
11.
15.
9.
8.

11.
18.
18.
20.
18.
16.
19.
16.
27.
15.
16.
10.
16.
17.
14.
19

6.30 Kong Ring
6.30 Kong Sigurd
6.30 Kulmcrland .
6.30 Krückau

Roh. M. Sloman jr 21
........ Roh. M. Sloman jr Hansahasen

Hamburg-Amerika Linie Freiladekai
Paul Günther Krcbenpauerhaf.

H. M. Gehrckens Hansahasen
General Steam Nav. Co. 15
Theod. & F. EiDbcke.. 37
Hamburg-Amerika Linie Waltershofhafen
Hbg.-Amerika Linie.... Griesenw. Hafen

6.30 Lavinia . >
6.30 Lapwing
6.30 Lahneck »«.....
6.30 Legie
6.30 Leuna
3.30 Liguria. Hamburg-Amerika Linie

C. Kleinere Fahrzeuge.

6.30 Lindisfarne....
6.30 Lisbeth
6.30 Luimneach

A. Kirsten
Mathies Reederei ..
Turnbull & Jacobs

Waltershofhafen
1

40

6.30 Mallin
6.30 Margareta
6.30 Maria Amelia

Sehlidt & Co 16
Mahfies Reederei ...... 53

, Seetransp 38
5.30 Marianne Carl F. Peters Petroleumhasen
6.30 Marie Mathilde ....... C. Rehder 1
6.30 Marsala Roh. M. Sloman Jr Segelschinshafen
6.30 Martha Sartorl & Berger Johannis Bollwk.
6.30 Max Albrecht Albrecht Strandhasen
6.30 Mereur Jobs. Thode Kirchenpauerhaf.
1.30 Mellta ContinentRhederel ... K'rehenpauerhafen
5.30 Mexico Dtseh. Seefracht.-Kont. Reiherstieg
6.30 Milos Dtseh. Seefrachten-Kont 41
5.30 Mito Maru Phs. van Ommeren .... 83
6.30 Monte Olivia Aue. Bolten Jonas
5.30 Münsterland Hamburg-Amerika Linie Ellerholzhafen

6.30 Norderney Ernst Rnss Hansahafen
6.30 Nidd C. Witt & Co 8
6.30 Nitokris Hamburg-Amerika Linie 77
5.30 Njassa Roh. M. Sloman jr 28
6.30 Nisse Goltermann Succ 31
6.30 N. T. Nielsen Alonso.. — Blohm fr Voss 7
6.30 Nordland D. Fuhrmann 32

6.30 Oakman Dtseh.-Amer. Shipp. Co. Grevenhof
5.30 Odenwald Hamburg-Amerika Linie Waltershofhafen
3.30 Oldenburg Hamburg-Amerika Linie Diestelkai
6.30 Orlanda .... Enge. Cellier 37
6.30 Orinoco —... Hbg.-Amerika Linie.... 74
6.30 ossag Tankd.-Ges, Ossag Reiherstieg 6

6.30 Pales Oscar Ott 87
6.30 Paraguay Paul Günther Ka s. Wilh. Has.
6.30 Peleus «. .. Orient H. & Fr. K. ... Waltershot Has.
6.30 Pernambuco Aug. Bolten 45
6.30 Peru R. Ludolphs RcEhaf-m
6.30 Paul L. M. Russ E. Russ Holthusenkat
6.30 Philotis D. Fuhrmann 40
6.30 Phönicia ».«... Hamburg-Amerika Linie Grevenhof
6.30 Phönix C. Rehder 2—3
6.30 poelau Laut Pott & Körner Indiahafen
6.30 Portland Hamburg-Amerika Linie Reiherstieg
5.30 Poseidon Hamburg-Amerika Linie Howaldts Werke

6.30 Ramses
6.30 Raul Soraes...
6.30 Resolute ......
6.30 Rhein•,.......
6.30 Rheinland ....
6.30 Rhein
6.30 Rhineland ..
.630 Rio Panuco .
6.30 Rival
6.30 Rotenfels....
6.30 Ruy Barbosa ,

Hbg.-Amerika Linie....
D. Fuhrmann
Hamburg-Amerika Linie Kais,
H. J. Perlbach & Co. Nst.
Jepsen & Co
H. J. Perlbach & Co. Nst.
Hugo fr, van Emmerik.
Theod. & F. Eimbcke..
Johannes Ick
Hansa-Linie

D. Fuhrmann.

73
35
Wilh. Has.
14

Kirchenpauerhaf.
14
17
85
71

4.30 Saalseid Vega-RhedereL
6.30 Sachsen ...
6.30 Sachsenwald
6-30 Saga
5.30 Salaga.....
6.30 Sauerland ..
5.30 Scheer
6.30 Schwaben.«
6.30 Schwinge....
6.30 Seamew
6.30 Segariy
5.30 Sehara
6.30 Selfoss .
6.30 Selby _
3.30 Sesostris Hamburg-Amerika Linie

Segelschiffshafen

Waltershofhafen
Knöhr & Burchard Nst. Blohm frVoß, W.
Hamburg-Amerika Linie Diestelkai
Theod. & F. Eimbcke... Hansahasen
Elder Dempster & Co. . Segelschiffshafen
Hamburg-Amerika Linie Kais. Wilh. Has.
E. Th. Lind Ellerholzhafen
Wohlenberg Kais. Wilh. Has.
Paul Günfher —
Gen. Steam Nav. Co... 14
Roh. M. Sloman jr Roßhafen
Hamburg-Amerika Linie Waltershofhafen
Theod. & F. Eimbcke.. Holthusenkai
Ellerman Wilson Line.. 4—5

69
O'. 30 Sierra Morenn Nordd. Lloyd Sstdwesthafen
6.30 Simon von Utrecht
6.30 Siracusa...
6.30 Stockport .
6.30 Smolny ...
603. Smyrna...
6 30 Sonnenfels.

Carl Bock fr Co Waltershofhafen
Roh. M. Sloman Jr Holthusenkai
H. C. Röver 3
Derutra 34
Roh. M. Sloman Jr 42

„ Hansa Linie. Oderhasen
18. 4.30 Sophie Rickmers Rickmers Linie Ellerholzhafen
17. 6.30 Stella Mathies Reed Altona E

6.30 Stettin Hugo & van Emmerik.. 17
6.30 Stelvio Spencer fr Co Blohm & Voss W
6.30 Stockholm H. M. Gehrckens 32
6.30 Stronsa Firth..— .. Georg Berner Altona F
6.30 Stubbenhuk H. M. Gehrckens Baakenhafen
6.30 Straßburg S. Stein Niederhafen
6.30 Swandale C. Witt & Co 8
6.30 Syra Dtseh. Seefr. Kontor... 41
6.30 Sylt »».... Ernst Russ Baakenhasen

16.
2.

17.
17.
17.
14.
17.
19.
20.

20. 6.30 Tatti
14. 6.30 Tanger

Ippen-Ltnie.
Anthracit-Werke Reiherstieg
W. V. Essen & Jacoby .. Harburg II
H. M. Gehrckens Hansahafen
P. Günther 33

& Berger Johannlshollwerk
fr Berger. Rholnschuppen

6 • 30 Ilona Siemers Mentz, Decker & Co. Segelschi (Tsliaf.

Mathies Reederei Kirchenpauerhaf.
Oscar Ott Reiherstieg 1

11. 5.30 Taunus Hamburg-Amerika Linie Waltershofhafen
20. 6.30 Thyland...«. Dr. Steffenson Kirchenpauerhaf.
20 . 6.30 Trapani...... Roh. M. Sloman Jr Fruchtschupp. C
19. 6.30 Triton Dahlström Hansahafsn >
6. 6.30 Touraine. Aug. Bolten D. W./R.-Werft

20. 6.30 Tyne >»-^<e»er n- t r Schoonbeck ........... Altona

Neubau Uckermark.... .. , Bl&V.250tKran
9 7. 3.30 Uruguay Hamhure-Lrperlka Linie Waltershofhafen
17. 6.30 Uranus Mathies Reederei Kirchenpauerhaf

3. 5,30 Vaterland "D. Seefr. Kontor Segelschiffshafen
15. 6.30 Venezuela Dahlström Blohm & Voss

6.30 Volos Levante-Linie 4120.

19.

19.
18.
19.
13-
14.
18.

6.30 Warnow Kohlenimport Altona, Kohl.-K.
ti.30 Wagogo Woermann-Linie Baakenhasen
6.30 Walter L. M. Russ.... E. Russ 25
5.30 Warwickshire Gellatly, Hankey Sc Co. Waltershofhafen
6.30 Weimar Hugo & van Emmerik . 17
6.30 WHßenfels Hansa-Linie Hansa-Linie
6.30 Westpool Dtseh. Amer, Sh. Co... Kuhwärderhafen
6.30 West Tacook Dtseh.-Amer. Shipp. Co. 70

15. 9.29 Zmal
7. 5.30 Zulia .

D. W.. Fknwd
Ho Ellerholzhafen

Ankunft Sehiffsname
18. 6.30 Priwall, 4M.Bk.
20. 4.30 Pinna (4-M.-Bark>

B. Segler.
Mail« Oegeplätte

Laelsz Blohm St Voss
Fr. Laelsz Segelschiffshafen

Ankunft Sch isstmun« Makler Liegeplätze

14.
20.
13.
18.
12.
18
14.

6.30 Adelheid, 8 A. Ascher
6.30 Agathe, MSgl C. E. Goltermann Succ.
6.30 Akt I es, Segl Ronck & Hessenmüller.
6.30 Alexander Maria, M.-Sgl H. H. Wübbe Naehf.
6.30 Alex, S • '
6 30 Amandus MSgl.
6.30 Amazone II MSgl.

20.
18.
15.
16.
12.
10.
16.
16.

Hafen
Hafen

Hafen

51
Kirchenpauerhaf.
Harbu g 9
Ewerhasen

H. H. Wübbe Nachs. ... Wilhelmsburg
Johs. Thode Maakenw. Hafen
A Ascher Maakenw. Hafen
H. H. Wübbe Nachs. .. Altona

Harburg
A. Hauschild Maakenw.
johs. Thode Maakenw.
A. Hauschild Altona
C. E. Goltermann Succ. Kuhwärderhafen
Carsten Rehder Harburg
A. Hauschild Maakenw. Hafen
C. E. Goltermann Succ. Maakenw. Hafen
A. Hausehild Maakenw. Hafen
H. H. Wübbe Nachs. .. Ewerhaken

. H. H. Wübbe Nachs. ...
6.30 Aventura, Segl. ...... Johs. Thode Altona Osthafen
6.30 Baldur MSgl. Johs. Thode Altona
6.30 Bertha, M.-Segl Altona
6.30 Bertha, M.-Segl H. Bolds. Altona
6.30 Calchas Han. Schiff. Ges ,

17. 6.30 Catharina, Segl A. Hauschild Maakenw.
19. 6.30 Carlshütte MSgl C. Rehder Harburg

6 30 Christina, MSgl Fischer ~ .
6.30 content!-,. M.-Segl. ... A. Hausehild Maakenw. Hafen
6.30 cosmopolit MSgl A. Ascher Maakenw. Hafen
6.30 Daheim, M.-Segl Pekholtz - - - Maakenw. Hafen
6.30 Dina S Rnnck & Hessenmüller..
6.30 Dorothea S C. Rehder Maakenw. Hafen
6 30 Dorothea MSgl Johs. Thode...... ... n - Altma
6.30 Dorothea, Segl H. H. Wübbe Nacht... Hammerbrook
6.30 Einigkeit, M.-Segl Renck fr Hessenmüller. Harburg
6.30 Elise, M.-Segl Johs. Thode SS/
6 30 Elsa MSsl A. Ascher. — «iJvenw ?H»fen
6 30 Else Mario MSgl Jobs. Thode ™ 3 £««« Safpn
6 30 Elisabeth S Johs. Thode Maakenw. Hafen
6.30 Eisina S A. Hausehild Maakenw. Hai n

18. 6.30 Emma, M.-Segl Carsten Rehder. ------- Maakenw.
13. 6.30 Emma M.-Segl C. E. Goltermann Succ. Maakenw.
18. 6030 Emma' Oltmann MSgl.. Schönseid

" C. E. Goltermann Succ.
Fairplay
Jobs. Thode
A. Hausehild
C. E. Goltermann Succ.
C. E. Goltermann wuec.

johs Thode - Maakenw Hafen
Klawitter fr, Kähler.... Maakenw. Hafen
Carsten Rehder Ewerhasen

Maakenw. Hafen
Maakenw. Hasen
Maakenw. Hafen
Wilbe.lmsburg
Maakenw. Hasen
Rheinschuppen
Maakenw. Hafen
Altona
Ewerhafen

A. Hauschiid ”. Maakenw. Hafen
Heinecke fr Co Reiherstieg
Bettmeyer fr Hessenm. Hansahafen
Goltermann Succ Altona
C E Goltermann Succ. Maakenw. Haien

Harburg
Kohlenhafen
Reiherstieg
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Reiherstieg
Harburg

43
Regelsehiffsha#.
Maakenw. Hafen

18. 6.30 Ambulant, M.-Segl. ...
18. 6.30 Anna, M.-Segl

6.30 Anna, M.-Segl
6.30 Anna Frieda, M.-Segl.
6.30 Anna Elfriede, MSgl. .
6.30 Anna, Segl
6.30 Anna Elise, M.-Segl. ..
6.30 Anna-Marie, M.-Segl...
6.30 Anna Maria, Segl
6.30 Anni, Segl

12. 6.30 Anton, M.-Segl
19. 6.30 Armin, MSgl.
16. " ""
18.
2.

20.
15.

19.
10.
18.
12.
15.
17.
18.
16.
10.
12.
15.
19.
17.
17.

6
12.

7.
17

13. 6.30 Erna Scismann, Segl...
20. 6.30 Faroil, TL
16. 6.30 Fortuna, Segl
12. 6.30 Frida. M.-Segl
13. 6.30 Frieda, Segl
10. 6.30 Frieda Höge. M.-Segl..
13. 6.30 Gerhar#, Segl
18. 6. 30 Gertrud MSgl

6.30 Gretchen, MSgl
6.30 Gretchen, M.-Segl n

6.30 Grete Klawitter & Kähler..,
... 6.30 Grete, Segl .... Jobs. Thode
11. 6.30 Grete, Regler A. Hausehild
14. 6. so Grete MSgl Goltermann Succ
12. 6.30 Grethe. S A. Ascher
17. 6.30 Grien L Paul Günther........
11. 6.30 Hans, M.-Segl Johs. Thode.....
10. 6.30 Hans, M.-Segl Klawitter fr Kähler...
18. 6.30 Hans Friedrich, M.-Sgl. Carsten Rehder.

6.30 Hans Hermann, M.-Sgl
6.30 Hansalfred. M.-Segl....
6.30 Heimat, M.-Segl
6.30 Helene MSgl

i6. 6.30 Henny, Segl

Hafen
Hafen

St. Pauli
Maakenw. Hafen
Petroleumhafen ’
Maakenw. Hafen
Ewerhafen
Maakenw. Hafen
Altona
Maakenw. Hafen

10.
18.
18.
18

11.
w7.
10.
11.
12.
13.
18.
17.
17.
13.
18.
20.
10.
17.
20.
17.
18.
20.
18.
19.
20.
14.
18.
18.
19.
13.
20.
18.
16.
18.

6.30 Herta, Segler Klawitter fr Kähler
6- 30 Hinrich S.
6.30 Hoffnung, M.-Segl
6.30 Hoffnung, M.-Segl
6.30 Horst. M.-Segl
6.30 Immanuel. Segl
6 30 Iduna. M.-Segl
6.30 Irma S
6.30 Irma Rolf MSgl
6.30 Jeannette, Segler
6.30 Johanna, M.-Segl
6. 30 Johanne, MSgl
6.30 Johannes, M.-Segl
6. 30 JohannPS MSgl
6.30 Kraft,
6.30 Kathar. E’isabeth. Segl.
6.30 Käte Hankers MSgl. ..
6.30 Leda, M.-Segl
6.30 Luise, M.-Segl
6.20 Magdalena MS
6.30 Marie, M.-Segl
6.30 Maria, S -
6.6. Marianne, M.-Segl
6.30 Marie. M.-Segl
6.30 Margarethe MSgl
6.30 Margaretha. M.-Segl.
6.30 Mathilde, M.-Segl
6.30 Magretha, M.-Segl...
6.30 Marianne, Segl
6.30 Martha. M.-Segl. ...

11. 6. 30 Mary. M.-Segl
17. 6.30 Matador MSgl

6.30 Marianne, Segl
6.30 Meta Marie, MSgl...
6.30 Mercator MSgl
6.30 Meteor, Segl.

Hans Böse
Johs. Thode......,»».
Arthur Ascher
A. H,Mischstd ......
H. H. Wübbe Nacht.
Pekholtz
A. Ascher
A. Hausehild
H. H. Wübbe Nachs.
Jobs. Thode Fähnkanal

Maakenw., Hafen
Maakenw. Hafen
Hansahasen
Niederhasen
Kuhwärderhafen
Segelschiffshaf.
Wilhelmsburg
Ewerhafen
Harburg
Maakenw. Hafen
Harburg
Reiberstieg

Jobs. Thode..,
Arthur Ascher
Renck fr Hessenmüller..
Bugsier-Ges
Klawitter fr Kähler....
H. H. Wübbe
Carsten Rehder........
Carsten Rebder........
Heinecke fr Co
Klawitter fr Kähler....
Heinecke fr Co
Jobs. Tbode
Jobs, Thode Maakenw. Hafen

.Heinecke fr Co Reiberstieg
A Hausehild Maakenw. Hafen
Arthur Aseber Parkbasen
H. H. Wübbe Nachs. .. Ewerhasen
Jobs. Thode Finkenwärder
Jobs. Thode Ewerhafen
A. Hauschild Maakenw. Hafen
A. Ascher 51
pekholtz Maakenw. Hafen
Johs. Thode...., Maakenw. Hafen
H. H. Wiihbo Ewerhafen
A. Hauschild Maakenw. Hafen

6.30 Midgard 2 L Midgard - fi4TT.„
6.30 Midgard VI, L Midgard gt« riser
6.30 Midgard I, L Midgard Steinw. riser
6.30 Midgard V. L Midgard —
6 30 Mode L Paul Günther Rheinschuppen
6 30 Nation, Bugsier-Ges Harburg
6.30 Neptunus, MS ^enck fr Hessen mistier. Harburg
6 30 Oder T -L Waned Tanksch.-Khed. Petroleumnaren
ü! 30 Olga,' Ml-Segl Carsten Rehder ^nàfen
6.30 Palme, M.-Segl Carsten Rehder........ Maakenw. Hafen
6.30 Patria! M.-Segl H. H. Wübbe Nachs. .. Maakenw. Hafen
6.30 Preeiosa. M.-Segl Carsten Rehder Holthusenkai
6.30 Roh MSgl H. H Wübbe «-"bürg 3
6.30 Rome.ja MSgl C. Rehder Harburg
6.30 Schalk L Bugsier..... **„
6.30 Seeadler, MSgl A. Hausehild Parkhafen
6.30 Seemöwe, M.-Segl Carsten Rehder Altona
6.30 Seestern, MSgl Heinecke & Co ....... Harburg
6 30 Senator TL Waried Tanksch.-Rhed. Petroleumharen
6.30 Storesund Georg Berner Altona C
6.30 Sylviana, M.-Segl C. E. Goltermann Succ. Ewerhasen
6.30 Taube, M.-Segl C. E. Goltermann Succ. Maakenw. Hasen
6.30 Venus. Segler C. E. Goltermann Succ. Maakenw Hasen
6.30 Venus. 8 Olsen fr. Preiöe Harburg 9

.... 6! 30 Vertrauen, Segl Johs. Thode Hansahafen
12. 6.30 Voorwaarts, M.-Segl. .. H. H. Wübbe Nachs. .. Eweahafen
14. 6.30 Walter, S C. E. Goltermann Succ. Harburg

6.4 6.30 Walter, MSgl Hans Böre Altona
14/6.30 Wilhelmine, S. " " Tr “-h'""

17.
20.
15.
16.
15.
19.
19.
12.
17.
13.
11.
20.
18.
20.
18.
16.
6.

19.
15
19.
18.
20.
13.
. 7.
18.
11.
11.
12.
16.

12. 6.30 Willy, M.-Segl
19. 6.30 Wilhelmiena MSgl
12. 6.30 Wilh. Lühring, M.-Segl.
11. 6.30 Windsbraut, M.-Segl. .
13. 6.30 Windhuk, M.-Segl
12. 6.30 Wohlfahrt, M.-Segl
12. 6.30 Nr.

Harburg
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen

15.
15.
15.
15.
19.
19.
19.
19.
19.
19
19

C. E. Goltermann Succ. Harburg
Renck fr Hessenmüller. Maakenw. Hafen
Renck fr, Hessenmüller..
W. Tietje.n
C. E. Goltermann Succ.
C. E. Goltermann Succ.

...» A. Hauschild Maakenw. Hafen
80 L Nordd. Lloyd Travehafen
fti L Nordd. Lloyd Travehafen
139 L Nordd. Lloyd Travehafen
163 L Nordd. Lloyd Kuhwärder
168 Ij Nordd, Lloyd Kuhwärder
137 L Nordd. Lloyd Travehafen
166 L..., Nordd. Lloyd Travehafen
78 L. Nordd. Lloyd Travehafen
156 L Nordd, Lloyd Travehafen

6.30 Nr. 145, L Nordd. Lloyd Travehafen
6 30 Nr 169, L Nordd. Lloyd Travehafen
6.30 Nr. 158. L Nordd. Lloyd Travehafen

19' 6Ì 30 Nr! 162, L Nordd. Lloyd Travehafen

Angekommen in Hamburg am 20. Juni.
Schi IT

Leda M.-Segl.
Palme M.-Segl.
Odor T.-L.
Beanha M.-Segl.
MaPiilde M.-Segl.
Anna M.-Segl.
Marie M.-Segl.
Kraft L
Lavinia D
Milos D

Kimitan
Hennings
Evers
K lenz
Nagel
Meyer
Heitmann ,
Theivagt
Hämpel
Frise
Öesev

Von Makler
Bandholm Garst. Rehder
Svendborg do.
Wilhelmshav. Waried T.-Il.
Oldenburg
Aalborg
Möby

H. Boldt
Arthur Ascher
A. Hausehild

K jerteminde Klawitt. & K.

Hedwigshütte D
Seamew D

Jordan
Eigar

Gretchen Müller D Schütz
Tyne D
Oakman D
Harlyn D

Wegener
Smith
Long

Sunderland
London
Imminghain
Rotterdam
Beaumont
Tyne

i .eer
Sundsvall

Bugsier-Ges.
Gehrckens

Konstantinop. Lev.-LJnie

Abgegangen von Hamburg am 20.
Schiff Kapitän Nach

Wilhelm M.-Segl. Sievers• Kallerö
Frieda Peters I, Becker der See
Cap Polonlo D Wilde Buenos' 1 ,r
Seeadler M.-Segl. Albers —
Nauplia B Kni per t wants
Derindje D Wiirthmai do.
J. M. Ranziger TD Hedworth —
Esmeralda M. Segl. Waller —

Ant.hr.-Werke
Gen. St. Nav.
Müller
Schoonbeck
D.-Am. Sh.Co
Reunert&Co.

Juni.
Makler

Renck fr H.
Midgard
Aug. Bolten
A. Hausehild
D. Seefr.-Ktr.

do.
Spencer fr r .'
Garst. Rehj

Elkhound MTS.
Alwine M.-Segl.
Hever l>
Rubislaw D
Tjaldur D
Eider D
Stern M.-Segl.
Margaux D
Palme M.-Segl.
Thyland D
(i an net D

Clausen ,
V. Rönn
Eckhoff
Nicholson
Jensen
Ray
Tapken
M asson
Evers
Petersen
Finney

Bremerhav.
Aberdeen
Aalborg
Sout-hampt.
Kiel
Rouen

London

Peters
A. Hausehild
Paul Günther
D. Fuhrmann
Gehrckens
Hugo fr V. E.
Hans Böse
Worms fr Cie
Garst. Reh',f
Steffensen
Gen. St. N

1,1 In.
aongo Jo!' 'ii<,. 1 ri

Holland—Amerika Liin. (General-Vertreter: I^. vn

Ommeren G m. b H.. Hamburg.')
Lochkatrine, D., rildkk., 15/6 in 1 »nig View,
l.oehmotxar, D., misg., 16/6 in Vancouver.
Mau Stimm, D., 17/6 von Rotterdam n. New Orleans.
Giekerk, D., rüeJck., IS/6 in Marseille.
’ igerstontein, I).. rückik., 19/6 Perim passiert.
Miel fontein, D.. aus«., 19/6 Perim passiert,
"aasdam. D., ausß., 19/6 Vlissincen passiert,

t-endam, D., 19/6 von Rotterdam n. New York.
'nd-Briti»h-Indie-Lijn. (Ries Vertr.: Phs. van
Ommeren fi in b HY

r’oudekerk, sh. 18/6 v. Rotterd. n Rr -Indien
Tikerk, 0 aus«,, 18/6 in Rangoon.

Ridderkerk, D., rückk., 18/6 von <kànà
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Ausrsiss von der Elbe nach fremden Häfen

igco eingetragene und selche Schiffe, an denen bei der leisten VeröffenUichnno Aenderungen vorgenommen sind, sind mit einem ± beseichnet, n. -- nach, p. = passiert, v. = von. (Nachdruck verboten.)

Stampfer

libflkork (holl.» Australien
|v. Hbg. 2314, 8/6 in Brisbane
Lar (srz.) Westafrika
|v j{ h er. 14/4, +10/6 V. Dual a
Irl», Schmidt Schw. Meer
I von Hamburg 15/6
Lra, Segelkori Brasilien

|v, llbg. 31/5. 7/6 von Leixoes
(schw.) Ostasien

kv. Hbg. 11/6, 15/6 Finisterre p.
Issli» Maru (jap.) .... Ostasien

von Hamburg 13/6
Lirt Ilaliln, Wiehr .. New York

jv. Hbg. 12/6, 15/6 Bishop Kock p.
Lrt Vogler, Stehr ...Westk. S. A.
jv. Hbg. 17/5. 15/6 in Magcllanes
Lyon« (holl.) La Plata
h, Hbg. 3/5, 15/6 in Buenos Aires
Lriill (ital.) Italien
fc. Hbg. 3/5, 5/6 Jn Rotterdam
tja, Flachorskl .... Westk. S. A.
K. Hbg. 21/5, 19/6 V. Colon
Ijwnmln (holl.) Ostasien
V, Hbg. 3/5, 15/6 V, Singapore
inkerk (holl.) Australien
k. Hbg. 4/6, +lg$ Gibraltar p.

jihacea (holl.) Südamerika
E. Hbg. 17/5, 7/6 Fern.Noronha p.
Wirb. Probst. see
l+vnii Hamburg 18/6
pla (dsn.) Siam

Hbg. 4/6, 11/6 von La Pallicc
-J Maru (jap.) Ostasien
ff Hbg. 28/4. 9/6 in Hongkong
Iraki (holl.) La Plata
i, Hbg. 31/5, 13/6 TenerilTe pass,
fcaron Maru (jap.) .. Ostasien
l. Hbg. 31/5, +15/6 V. Suez
esst». Bradherlng.... Ver. Staaten
V. Hbg. 31/5, +18/6 in Boston
perlea (arner.) New York
Lyon Hamburg 18/6
Isloiland (holl.) La Plata

i von Hamburg 14/6
Jdljk (holl.) Indien
V Hbg. 17/5, 15/6 Perim passiert
toora, Genies Levante
r Hbg. 12/6, 18/6 in Antwerpen

Jbalt, KI äsn Ostasien
m. Hb?. 14/6, 18/6 in Rotterdam
püir. Pröhl Westk. S.-A.
I. Hbg. 7/6, 16/6 Ouessant pass,
«nua Mendl (span.) . Rosario

Hbg. 12/6, +17/6 Dungeness p.
s Maru (Jap.) Ostasien
Hbg. 28/4, 3/6 von Singapore

!*nfels, Zimmermann Indien
Hbg. 10/5, 13/6 in Bombay

oiiskerk Oioll.i Australien
Hbg. 28/4, +19/6 in Melbourne

sided, Kuhse Brasilien
. Hbg. 24/5, 14/6 in Cabedrllo
1 (holl.) Westindien

Hbg. 12/4, +16/6 in Corral
|)1» Mendl (span.) . . . Rosario
I.Hbg. 6/5, 21/5 von Musel
pmlsla, Kaiser Mexico
j, Hbg. 13/5, 9/6 ln Vera Cruz
ras. Bender ....... See
[ Hbg. 17/6, 18/6 in Bremen
je. Viereck Wcstasrika
n9/6 von Monrovia
PutSchuUze.Hülsebusch Marokko
j Hbg. 15/6, 19/6 in Oporto
Miels, Goose ....... Bremen
je. Hbg. 11/6, 12/6 in Bremen

(hoü.) Westk. S.-A.
Hbg. 25/4, +17/6 v. Ariea

i (bras.) Santos
j Hbg. 28/5, 8/6 von Lissabon
lit, Ziegel er Brasilien
I Hbg. 11/6, 20/6 Ouessant p.
mra, Voll Mittelmeer

J von Hamburg 14/6
neinnst.Busehenhenke Mittelmeer
1 Hbg, 29/5, +14/6 in Neapel

Hintze La Plata
/ Hbg. 4/6, 10/6 von Lissabon
prlirae (engl.) Montreal
|von Hamburg 18/6
Iwbum (engi.) .... Montreal
I Hbg. 4/6. 6/6 von Havre
F'knm (holl.) Westk. S.-A.

Hbg. 6/6, +19/6 V. Amsterdam
Jhain Hickmorg .Rahm Ostasien
I'6hg. 28/4, 13/6 von Manila
pdeld, Wellhöfer ... Australien
I Hbg. 5/6, +19/6 Cap Verde p.
nanheim, Paech ... Rotterdam
i Hbg. 17/6, 18/6 in Rotterdam
Psravon (holl.) Westk. S. A
I Hbg. 23/5, 11/6 Azoren pass,
f« Coeur (arner.) ... Galveston
r Hbg. 5/5, 11/6 in Galveston

(holl.) Westk. S.-A.
F Hbg. 14/5, +16/6 V. Curacao

Aires (schw.) .. Honolulu
F Hbg. 22/5, 9/6 v. Rio
|»nl»nd, Dehnicke.. Ostasien

n Hbg. 26/4, +18/6 v. Hongkong

pxs Hufl Talara
L70n Hamburg 3$
paiiiu (bras.) Santos
I v°n Hamburg 11/6

( fi >'gl.) Spanien
I Vs| ii Hamburg 14/6
Fuaria OuImaraes(br.) Santos
l°.i' Hbg., 7/6 in Rio de Janeiro
V 1 »IonIo (dtsch.) .... La Plata
f'"» Hamburg 20/6

Comorin (engl.).. . Ostasien
. Hbg. 1/6, 7/6 von Lissabon

(dal.) Mittelmeer
J?« Hamburg 12/6
‘Nanea, Klaassens.. Marokko
J Hbg. 14/6, 16/6 in Antwerpen
r*81 , Epple.n Nieder!. Indien
j Hbg. 24/5, 12/6 von Suez
V°? (schwed.) Ostasien

• Hbg. 9$. 13/6 von Singapore

Ceylon (frz.) La Plata
V. Hbg. 2/6, 13/6 V. Lissabon

Chemnitz, Brake Norwegen
V. Hbg. 12/6, 13/6 von Frederikstad

Chile (dän.) Kalifornien
V. Hbg, 8/5, 8/6 von Colon

Oscar (engl.) Spanien
v. Hbg. 31/5, 7/6 Ouessant pass

City of Alexandrien (engl.) Nata>
V. II §g. 31/5, 8/6 Landsend pass.

City of Delhi (engl.) ... Ostasien
V. Hbg. 24/5. 13/6 von Suez

City of Glasgow «engi.). Ostafrika
V. Hbg. 17/5, 13/6 in Walflschbay

City of Madras engi.). Ostasien
V. Hbg. 17/4, 12/6 von Hongkong

City of Sparta (engl.) ... Nata
V. Hbg. 3/5, 5/6 von Kapstadt

City of Winchester (engl.) Südafrika
von Hamburg 14/6

Claus Horn, Paetz .... Columbien
V. Hbg. 7/6, 18/6 Azoren p.

Clio, Brammann Ver. Staaten
von Hamburg 12/6

Congo Lissabon
+ von Hamburg 19/6

Conness Peak (arner.)., Galveston
von Hamburg 1/6

Crefold, Hahn Houston
V. Hbg. 10/6, 14/6 Stroma passiert

Crijnssen (holl.) Westindien
V. Hbg. 31/5, 12/6 Azoren passiert

Cuba, Christiansen .... Brasilien
V. Hbg. 3/5, 2/6 von Bahia

Cunene (port.) La Plata
V. Hbg. 28/5, 10/6 von Antwerpen

Davenport (arner.)
V. Hbg.

.. New Orleans
24/4, 5/6 in New Orleans

DeifIand (holl.) Brasilien
von Hbg., 9/6 in Buenos Aires

Delos, Junge Levante
V. Hbg. 7/6, +18/6 Vlissingen p.

Derlndje, Wurthmann.. Levante
+von Hamburg 20/6

Dessau, Parpart Bremen
von Hamvurg 12/6

Deutschland, Vogel .... Adria
V. Hbg. 1/6, +17/6 V. Malta

Dlxeove (engl.) Westafrika
V. Hbg. 11/6, 15/6 in Antwerpen

Dortmund, Voß Südafrika
V. Hbg. 10/5, +13/6 in Port Natal

Dolius (engt.) Ostasien
V. Hbg. 5/6, 1*$ Gibraltar pass.

Draehentels, Müller .... Indien
V. Hbg. 19/5, 18/6 in Bombay

Drechtstroom (holl.) ... Westafrika
V. Hbg. 5/6, +14/6 V. Bordeaux

Dunbar Castle (engl.) .. Beira
V. Hbg. 5/6, 13/6 von Plymouth

Duisburg, Eckborn .... Tsingtau
V. Hbg. 5/6, +18/6 V. Genua

Dunluee Castle (engl.). Beira
V. Hbg. 7/5, 11/6 in East London

Durham Castle (enel.l... Beira
+von Hamburg 18/8

Effingham (arner.) Galveston
V. Hbg. 6/6. 6/6 in Rotterdam

EfTna (amer.) New Orleans
V. Hbg 14/5, 8/6 in New Orleans

Eifel, Sieverts Baltimore
V. Hbg. 16/5, 15/6 in Baltimore

Eisenach, Speckmann . Bremen
V. Hbg. 31/5, 1 $ : n Bremen

Elkhound (engl.) See
+ von Hamburg 20/6

Emil Kirdorf, Zobel ... Westk. S.-A.
V. Hbg. 10/5, 13/8 in Guayaquil

Entrerios, Scbnee.klotb . Brasilien
v. Hbg. 20/5, +19/6 in Fiorianopolis

Eurymedon (engl.) ... Niedl. Indien
V. Hbg. 24/4, 6/6 in Batavia

Falkenfels, Affilier Sea
+ von Hamburg 18/6

Fälstrta (dän.) Siam
V. Hbg. 10/5, 7/6 Perim passiert

Feodosia, Lasbmann ... Wcstindie.n
V. Hbg. 20/5, 17/6 in Kingston

Franken. Kübnemann. . Ostasien
V. Hbg. 30/4, 19/6 V. Hongkong

Frauenfels, Hennings... Indien
V. Hbg. 14/6, 16/6 in Antwerpen

Froionfels, Tlülpers .... Indien
V. Hbg. 29/4, 10/6 in Bombay

Friesland, Heintz .. Ostasien
V. Hbg. 3/5, +18/6 V. Hongkong

FHmalro (frz.) Datum
V. Hbg. 29/5, 4/6 Gibraltar pass.

Fulda, Arndt Ostasien
V. Hbg. 15/5, 15/6 von Colombo

Galllaa, Bradbering .... Levante
V. Hbg. 28/5, +18/6 v. Patras

Gambia (engl.) Westasrikn
V. Hbg., 9/6 von Lagos

Golden Sea (engl.) Ostasien
V. Hbg. 1/4, 10/6 von Shanghai

Gedanla, Pischel Baytown
von Hamburg 12/6

General Osorio (dtsch.). La Plata
V. Hbg. 13/6, 19/6 in Las Palma«

GeneralSanMartin.Weymar La Plata
V. Hbg. 22/5, 14/6 in Buenos Aires

Georgia, Groot Antillen
V. Hbg. 17/6, +19/6 in Antwerpen

Gerrat, Rfiplnc Westafrik«
V. Hbg. 23/3, 30/5 In Matad 1

Germar, Ähren* Brasilien
V. Hbg. 28/5, 7/6 von Funehal

Giensbiel (engl.) Ostasien
V. Hbg. 28/5, 15/6 in London

Gloucestershire (engl.) Rangoon
V. Hbg. 16/4, 1/6 in Rangoon

Goncalo Velho (port.).. Azoren
V. Hbg. 13/5, 25/5 in Lissabon

Goslar, Jansen .. i Ostgsien
v. Hbg. 22/5, 13/6 von Po.rim

Gotha, Tonne La Plata
V. Hbg. 5/6, 14/6 von Funehal

GrIJpskork (holl.) Durban
V. Hbg. 13/5, +17/6 V. Kapstadt

Grolx (franz.) La Plata
von Hamburg 17/6

Gulno (port.) Lissabon
von Hamburg 6/6

Hamlet (norw.) Datum
V. Hbg. 3/6, 4/6 Niton pass.

Hanau, Paschburg .... Australien
V. Hbg. 3/5, 1/6 Kapstadt pass

Hannover, Gossling .... Bremen
V. Hbg. 28/5, 29/5 in Bremerhaven

Hanseat, Courtin Pauillac
V. Hbg. 15/6, +20/6 v. Dünkirchen

Hastings (arner.) Mobile
von Hamburg 17/6

Havel, Kämpen See
V. Hbg. 17/6, 17/6 in Bremen

Havensteln, Vogeler ... Ostasien
V. Hbg. 13/5, +17/6 V. Colombo

Heemskerk (holl.) Südafrika
V. Hbg. 27/5, 12/6 Dakar passiert

Henner, Schaufle! Westafrika
V. Hbg. 10$, 17/6 in Gr. Bassam

Henry Horn, Roer Kopenhagen
+von Hamburg 17/6

Hermes (holl.) Westindien
V. Hbg. 5/6, 6/6 In Amsterdam

Heraklea, Voß Levante
V. Hbg. 24/5, +18/6 v. Saloniki

Hofuku Mam (jap.) ... Ostasien
V. Hbg. 7/6, '8/6 in Rotterdam

Hohenstein, Ahrens ... La Plata
V. Hbg. 24/5, 16/5 von Pernambuco

Holstein, Bohr La Plata
V. Hbg. 28/5, 30/5 Dover pass.

Holywell (engl.) Kalkutta
V. Hbg. 17/5, 6/6 Gibraltar pass.

Ilmar, Krone Newport News
V. Hbg. 11/6, 14/6 von Bremen

Imbros, Lindemann ... Levante
V. Hbg. 31/5, +19/6 V. Oran

Ingo, Matzen Bremen
V. Hbg. 1/6 1/6 in Bremen

lngram. Heyer Bremen
V. Hbg. 31/5, 14/6 Flores passiert

Ingrid Hom, Krapohl . Cartagena
V. Hbg. 24/5, 11/6 in Trinidad

M. Danziger See
+ von Hamburg 20/6

Jason <engi.) Nieder!.Indien
V. Hbg. 22/5, +18/6 Perim p.

Java (dän.) Ostasien
V. Hbg. 21/5, 8/6 von Aden

John Holt (engl.) Westafrika
V. Hbg. 18/4, 4/6 V. pt. Harcnnrt

Juno (holl.) Westindien
V. Hbtr. 24/5, 7/6 Azoren p.

Justin, Kück Bremen
V. Hbg. 13/6

KeUerwald, .Stehr Westk. S. A.
V. Hbg. 31/5, 13/6 Azoren pass.“

Kemmendine (engl.) ... Indien
V. Hbg. 14/5, 16/6 in Rio

Kenuemerland (holl.).., Brasilien
V. Hbg. 14/5, +12/6 von Bahia

Kent County (engl.).... Montreal
von Hamburg 7/6

Kiel, Meißner La Plata
V. Hbg. 7/5 12/6 in Buenos Aires

Knight Companion (engl.) Ostasien
V. Hbg. 14/5, 10/6 von Pernambuco

Kota Baroe (holl.) .... Miedl. Indien
V. Hbg. 14/5, 17/6 in Belawan

Kola Radja (holl.) ... Nieder!. Indien
V. Hbg., 13/6 in Rotterdam

Kota Tjandl (holl.) .... Nieder).Indien
V. Hbg. 11/6, 15/6 in Rotterdam

Koudekerk (holl.) Bombay
V. Hbg. 7/6, +18/6 V. Rotterdam

Kreta, Nawo Levante
y. Hbg. 14/5, +19/6 in Derlndje

Kurmark, Mahr Niedl Indien
V. Hbg. 5/6, 15/6 Ouessant passiert

La Coruna, Ja)ass La Plata
v. Hbg. 28/5, 17/6 v. Rio

Laertes (holl.) Java
+von Hamburg 19/6

Lahn, Minsson Bremen
von Hamburg 12/6

Las Palmas, tJhlenbruck Spanien
v. Hbg. 4/6, 16/6 in Funehal

Lauterfels, Jäger See
+von Hamburg 19/6

Liberty Gl», (arner.) ... Ver. Staaten
V. Hbg. 21/5, 2/6 Lizard pass.

Liebenfels, Altmeppen.. Rangoon
V. Hbg. 10/5, 12/6 in Rangoon

Lill Woermann, Kähler .. Westafrika
V. Hbg. 17/3, 7/6 von Santa Isabel

Ltpari (frz.) La Plata
V. Hbg. 19/5, 7/6 V. Dakar

Llvadla, Haiisohild Westafrika
V. Hbg. 10/6, 18/6 Ouessant p.

Llandovery Castle (engl.) Beira
V. Hbg. 22/5, 12/6 von St. Helena

Loblto (port.) Portugal
V. Hbg. 17/5, 4/6 ln Lissabon

Lorain (arner.) Boston
V. Hbg. 4/6, 7/6 von Bremen

Ludwigshafen, Wenken. Westk. S.-A.
v. Hbg. 4/5, 5/6 ln Magellanes

Luso (port.). La Plata
V. Hbg. 3/5, 28/5 von Lissabon

Lübeck, Fuhr Bahia Bianca
V. Hbg. 28/5, 7/6 Ouessant pass.

Maaskork (holl.) Westafrika
V. Hbg. 28/5, 13/6 in Takoradi

Maasland (holl.) Brasilien
V. Hbg. 31/5, 8/6 Dungeness pass.

Madrid, Block Bremen
+von Hamburg 14/6

Magmerto (arner.) Jacksonville
+ von Hamburg 14/6

Mahronda (engi.) Kalkutta
V. Hbg. 24/5, 5/6 auf der Tees

Maid of Hydra (engl.) .. Schw. Meer
V. Hbg. 3/5, 2/8 in Saloniki

Maid of Lemno* (engl.). Levante
V. Hbg. 3/5, 4/6 von Saloniki

Maid of Sparta (engl.) . Levante
+von Hamburg 13/6

Maid of 8yra (engl.) .. Levante
V. Hbg. 15/5, 4/6 Niton pass.

Maln, Warneeke Ostasien
V. Hbg. 31/5, 16/6 in Genua

Malanga (port.) Lissabon
V. Hbg. 4/6, 8/6 in Vlissingen

Mamiltus (engl.) Australien
V. Hbg. 1/6, 10/6 von London

Markbor (engl.) Launceston
V. Hbg. 14/5, 3/6 Perim passiert

Martenfelg, Heinken ... Indien
V. Hbg. 14/5, 17/6 Perim p.

Matsumoto Maru jap.). Ostasien
V. Hbg. 29/3 30/5 in Yokohama

Mcerkerk (holl. Kalkutta
V. Hbg. 3/5, +18/6 in Rangoon

Mellila, Hagens Spanien
+V, Hbg. 14/6, +18/6 in Cardiff

Memmon (engl.) Ostasien
V. Hbg. 1/5, 10/6 von Singapore

Messina, Reh bock Mittel meer
V. Hbg. 5/6, +14/6 in Alicante

Milwaukee, Malchin ... New York
+v. Hbg. 17/6, +19/8 V. Boulogne

Mim! Hom, Holst See
V. Hbg. 15/6, 16/6 in Malmö

Minden, Seegert New Orleans
+v. Hbg. 14/6, 19/6 Ouessant p.

Montcalm (engl.) Montrea
V. Hbg. 28/5, 8/6 in Montreal

Montelare (engl.) Montreal
V.Hbg. 11/8, 13/6 V. Southampton

Mosel, Wendland Australien
V. Hbg. 20/5, 16/6 von Kapstadt

Muansa, Burfeind Westafrika
V. Hbg. 23/5, 18/6 v. Praia

Aludra (holl.) Südamerika
von Hamburg 16/6

Naguflan, Martin Punta Arenas
V. Hbe. 17/5, 24/5 v. Amsterdam

Neapel, Hoffmann Mittelmeer
von Hamburg 12/6

Neckar. Gat bemann... Australien
V. Hbg. 17/4, +19/6 in Brisbane

Netdenfels, linger Indien
V. Hbg. 2«$. 17/6 V. Suez

New York. Graalfs .... New York
+ von Hamburg 19/6

NI as (boll.) Afrika
v.Hbg. 30/4, +17/6 V. Lour. Marques
Nicea, Stark Levante

+ V. Hbg. 13/6, 17/6 Ouessant p.
Niederwald, Rebec Santa Fè

V. Hbg. 11/6, +19/6 Dover p.
Nienburg, petermöller . Bremen

V. Hbg. 2/6, 3/6 in Bremen
NIJkerk (boll.) Südafrika

V. Hbe. 12/6, +17/6 in Amsterdam
Nippon (sebwed.) Indien

V. Hbg. 14/5. 7/6 in Port Said
Nordmark, Schütt Niedl. Indien

V. Hbe. 8/5, 12/6 in Batavia
Nord-Schleswig. Hansen Mexiko

+v. Hbg. 14,/6, +18/6 V. Antwerpen
Nyholm (norw.) Batum

von Hamburg 11/6

Ockenfels, Diekmann .. Bombay
V. Hbg. 28/5, +18/6 v. Suez

Oakland, Ziegenmeyer. . Portland (Or)
V. Hbg. 25/4, 13/6 von Colon

Oder, Vogt Australien
+v. Hbg. 14/6, 19/9 in Antwerpen

Oderland, Lange Levante
V. Hbg. 9/5, 19/6 V. Bard

Ohio Maru (jap.) New York
V. Hbg. 10/6, 11/6 Cuxhaven p.

Oldekerk (boll.) Ostasien
V. Hbe. 30/5, +18/6 v. Genua

Orinoco, Dau Westindien
+ V. Hbg. 14/6, 18/6 V. Cherbourg

Orotava, Susewind Kanar. Inseln
V. Hbg. 3/6, 13/6 Finisterre pass.

Panama (dän.) Ostasien
V. Hbg. 20/4, 11/6 von Hongkong

Palermo, Lütjen Mittel meer
V. Hbg. 4/6, +16/6 V. San Feliu

Parana, Petersen Brasilien
V. Hbg. 12/6, 19/6 Vlissingen p.

Patricia, Grimm Mittelamerika
V. Hbg. 24/5, 15/6 in Curacao

Pasajes, Persson Marokko
V. Hbg. 29/5, 17$ V. Saffl

Penrose, (engl.) La Plata
V. Hbg. 6/5, 18/6 in Tripolis

Peru, EckhofT Levante
V. Hbg. 6/5, +16/6 von Haifa

Pero de Alemquer (port.) Azoren
V. Hbg. 24/5, 20/6 v. Ponta Delgada
Persephone, Friedriehsen . Schw. Meer

V. Hbg. 10$, 15/6 von Rotterdam
Petrarca (ital.) Italien

V. Hbg. 15/5, 8$ von Neapel
Phrygia, Dierks Mexiko

V. Hbg. 4$, 13$ Flores passiert
Planet, Müller Westk. 8. A
V. Hbg. 1$. 17$ Fernando Noronha p.
Poelan Roehlah (holl.) . Niedl. Indien

V. Hbg. 28/5, 17$ V. Suez
Poelan Tello (holl.).... Niederl.Indien

V. Hbg. 28/5, 11$ Gibraltar pass.
Port Gisborne (engl.)... Launceston

V. Hbg. 10$, 11$ Cuxhaven p
PPorta, Müller La Plata

V. Hbg. 30/4, 16/6 in Santa Fd

Porto, Spieker Spanien
V. Hbg. 6/a, +19$ in Bilbao

Port Denison (engi.) ... Australien
V. Hbg. 28/4, 13/0 in Launceston

Port Dunedin (engl.) .. Australien
V. Hbg. 12/4, 9$ in Wobart

Port Hpnter (engl.) See
+von Hamburg 18/6

President« Gomez, Schramm Westind.
V. Hbg. 10/5, 10/6 in Cartagena

Preußen, Reissmann . .. Ostasien
V. Hbg. 24/5, +19$ Perim p.

Proeida, Knlekclbein .. Mitte) meer
+von Hamburg 19$

Rahenfeis, Stefans Kalkutta
V. Hbg. 5/5, 15$ in Kakutta

Rabat, Tbaden Marokko
V. Hbg. 2/6, 17$ in Casablanca

Ralla (norw.) Batum
V. Hbg. 30$, 4$ Gibraltar pass.

Raimund (dtsch.) New Orleans
V. Hbg. 19/4, 19/6 V. New Orleans

Ramses (dtsch.) Ostasien
+von Hamburg 19/6

Rapot, Georg Westk. S. A.
+v. Hbg. 15$, +18$ Ushant p.

Rauenfels, Wicbke Kalkutta
V. Hbg. 17/5, +13$ V. Madras

Reggestroom (holl.).... Westafrika
V. Hbg. 10/5, 13/6 von Lagos

Reliance, Lück New York
+v. Hbg. 14$, 15/6 Dover p.

Rendsburg, Steinorth .. Südafrika
+v. Hbg. 14$, +19/6 in Antwerpen

Republic (arner.) New York
V. Hbg. 2$, 13/6 in New York

Rhea (holl.) Westindien
V. Hbg. 7/6, 11$ in Amsterdam

Rheinland. Heinrich ... Ostasien
V. Hbg. 1/5, 19/6 in Nagoya

Rhodopls, Kettnor Chil-
+von Hamburg 18$, 19$ in Bremen

Rietfontoln (boll. > Durban
V. Hbg. 22$, 19/6 Perim p.

Rigol, diese Marokko
von Hamburg 11$

Rijperkerk (bol!.) Durban
V. Hbe. 11/6, +17$ V. Rotterdam

Rio Bravo, Christiansen. Mexiko
V. Hbe. 24$, 15$ in Veracruz

Rio Panueo, Jochimsen Kiel
von Hamburg 16$

Riouw (holl.) Niederl.Indien
V. Hbg. 30/5, +18$ in Antwerpen

Roepat (holl.) Java
V. Hbg. 4/4, 9$ in Batavia

Roland, Stietz Westk. S.-A.
von Hbg.. 9$ in Guayaquil

Royal Star (engl.) Ostasien
von Hamburg 14$

Saffl (dtsch.) Spanien
V. Hbg. 11$, 17$ Dover p.

Salawati (holl.) Nieder). Indien
von Hamburg 14$

galland (holl.) La Plata
V. Hbg. 17$, 16$ in Montevideo

Samos, Brandt Levante
V. Hbg. 4/5, 19/6 v. Constanza

Santa FS, Franssen ... Brasilien
7$ in Santos

Satnrnus (holl.) Levante
V. Hbg. 10$, 10$ in Piräus

Schlekerk (holl.) Kalkutta
V. Hbg. 22$, 14$ von Genua

Schwarzenfels, v. Freeden Nordenham
V. Hbg. 20$, 23$ in Bremen

Seattle. Schöning Portland
V. Hbg. 11 $, +19/6 Vlissingen p.

Sebu, Schrader Marokko
V. Hbg. 31/5, + 18/6 V. Melilla

Sevilla, Schlöpke Spanien
+von Hamburg 18/6

Slam (dän.) Vancouver
V. Hbg. 28$, 2$ Ouessant pass.

Sierra Vent ana. Ballehr. La Plata
V. Hbg. 30/5, 9$ von Funehal

Silva Gouvela (port.)... Lissabon
V. Hbg. 24$, 3$ in Lissabon

Simon Bolivar (holl.) .. Westindien
V. Hbg. 17/5, 5$ in Barbados

Simla (norw.) Indien
V. Hbg. 28$, 10$ V. Lissabon

Singapore Maru (jap.). . New York
V. Hbg. 28$, 11/6 in New York

Soneck, Meyer Bilbao
+v. Hbg. 13$, 18/6 in Oporto

St. Louis, Ni ß. i New York
V. Hbg. 3$, 15$ in New York

Stad Arnhem (holl.) ..Rosario
V. Hbg. 10$, 10$ von FuenosAires

Stad Haarleu (holl.) .. Rosario
+von Hamburg 14$

Stahleck, Rencken .... Sevilla
V. Hbg. 7/6, + 18/6 von Lissabon

Stolzenfels, Frisius Indien
V. Hbg. 10$, 15$ von Antwerpen

Stuijvesant (holl.) We.stindien
+V. Hbg. 14$, 15/6 in Amsterdam

Sturmfels, Hagensen ... Rangoon
V. Hbg. 3$, 11$ Gibraltar pass.

Sultan. Schade Westafrika
V. Hbg. 26/4, 9$ in Bona

Sumatra (holl.) Durban
V. Hbg. 3$, 14$ V. Dar es Salaam

Sundance (arner. ) Jacksonville
V. Hbg. 30/4, 29$ in Jacksonville

OstasienTaiwan (norw.)
von Hamburg 7/6

Taronga (norw.) ...... Australien
V. Hbg. 26/4, 4$ in Fremantle

TarragonaNommensen,. Mittelmeer
y. Hbg. 28$, +16/6 v. Neapel

Targis, Freese Westk. S. A.
V. Hbg. 16/4, 13$ in Valparaiso

ferneraire (norw.) Australien
V. Hbg. 17/5, 11$ in Kapstadt

Tenerife, Schierloh Spanien
V. Hbg. 2/0, +18$ in Casablanca

Teutonia, Windhorst, .. Westindien
V. Hbg. 31/5, +17$ in Port of Spain

Therese Horn, Paetz .. Westindten
V. Hbg. 4$, 18/6 Azoren p.

Thermopylae (norw.) .. Australien
von Hamburg 14$

Tinos, Voß Levante
V. Hbg., 18$ in Alexandrien

Titus, Meyer We.stindien
V. Hbg. 10$, 7$ V. Hort au Prince

Toyohashi Maru (jap.) . Ostasien
V. Hbg. 25$, 13$ in Nagasaki

Trautenfels Indien
V. Hbg. 19/4, 11$ in Karachi

Trajanu* (holl.) Westindien
V. Hbg. 3/5, 5/6 y.PuertoBarrios

Trave, Voigt Kalifornien
V. Hbg. 26/4, 18/6 in San Francisco

Trier, Jachens Kanada
V. Hbg. 26$, 17$ V. Bremerhaven

Trinculo Fayal
von Hamburg 17/6

Tripp -(arner.) nHouston
V. Hbg. 3/5, 3$ in Galveston

Triton (holl.) Westindien
von Hamburg 14$

Tsuruga Mam (jap.)... Ostasien
v. Hbg. 25$, 3$ Gibraltar pass.

Tudor (norw.) Ostasien
V. Hbg. 7$, 5$ von Singapore

Tugela (norw.) Indien
V. Hbg. 7$, 10$ in Hongkong

Tungsha (norw.) Ostasien
V. Hbg. 18/1, 11$ in Kobe

Manga, Rock Westafrika
V. Hbg. 5$, 19$ Finisterre p.

Ubena, Löhndorf Südafrika
V. Hbg. 7$. +18$ V. Las Palmas

Ulm, Gössling Bremen
V. Hbg. 11$, 12$ in Breme«

Csambara, Miehe!sen... Südafrika
V. Hbg. 17$, +19$ in Durban

Usaramo, Siebei Ostafrika
v.Hbg. 10$, 17$ V. Dar es Salaam

Valdlvi a (schw.) Südamerika
V. Hbg. 5/4, 3$ in Santos

Vancouver, Carstens ... Portland
V. Hbg. 31$, 5$ in Antwerpen

Vancouver Maru (jap.). Ostasien
v.Hbg. 31$, 10$ San Miguel pass.

Vigo, Hopfner Buenos Air.
+v. Hbg. 18/6 +20/6 Dover p.

Villa Franca (port.).... Azoren
V. Hbg. 3$, +19$ V. Freetown

Vogtland, Reuter Antwerpen
von Hamburg 14$

Vogtland, Christiansen . Ostasien
V. Hbg. 19$, 14$ Perim passiert

Wachtfels, Siegbold.... Kalkutta
V. Hb». 4/8, • 16/6 Gibraltar passiert

Wadal, Eiben Westafrika
v. Hbg. 3$, +14$ von Port Gentsl

Waganda, Burmeister . Westafrika
V. Hbg. 24/4, 14/6 in Walflschbay
Wakama, Stemmer .... Westafrika

V. Hbg. 17/4, 15$ von Duala
>ValdtrautHorn,Lebermann Westindten

V. Hbg. 6$. 6$ in Kingston
Warneru, Striesow Westafrika

+von Hamburg 18/6
Wangoni, Colmorgen... Ostafrika

V. Hbg. 31$. 15$ von Genua
Wasgenwald, Krieger .. Westk. S.-A
V. Hbg. 24/4, 7/6 in Callao
Weißenfels, Köhler .... See

+ v. Hbg. 17/6, 18$ in Bremen
Weser, Mahlmann La Plata

V. Hbg. 10/4, 16$ in Buenos Aires
West Gambo (arner.)... New Orleans

V. Hbg. 31$, 2$ in Rotterdam
West Hareuvar (arner.). Ver. Staaten

V. Hbg. 31/5, 8$ Bisbop Rock p,
West Zeda (amer.f .... Mobile

V. Hbg. 29/4, 3/6 in Mobile
Wllh. A- Riedemann,

Harzmeyer wöif
von Hamburg 6$

WilliamWilberforcefengl.) Westafrika
V. Hbg. 24$, 11 $ in Freetown

West Kyska (arner.) ... Mobile
V. Hbs. 28$. 7$ von Rotterdam

Wltell. Sieb je Ostasien
V. Hbg. 26/4, 19$ in Kobe

WHram, Wieting Ostasien
V. Hbg. 9$, 17$ in Penang

Yalta, Heimberg Levante
V. Hbg. 17$, +18$ V. Saloniki

Yselkerk (boil.) Kalkutta
V. Hbg. 16/4, 5$ in Rangoon

Ystrooin (holl.) Westafrika
+ Hbg. 15/6, 16$ in Amsterdam

Sefflc*

Bremen (Bk.), Lehmberg Chile
von Hamburg 21/5, 13$ Boa

Vista (Kapverd. Inseln) passiert
Christel Vinnen (Mot.5-M.-Scho.)

Braasch La Plata
17 /6. V. Riga

Padua (4-M.-Bk.)Piening. Chile
V. Hbg. 28$, 10$ in Valparaiso

Passat (4M.Bk.), Müller. Chile
v.Hbg. . 16/4, +10$ a. 48® S u. 6S*W.

Heimreise von fremden Häfen nach der Elbe

Die voraueeichlUchen Ankunftsdaten der Schilfa in Hambmg lind oha« Verbindlichkeit.

Dampfer

, ,n > Schulz Westk. S. A.
ly f/ von Callao
I n-r: Norrdd. Lloyd

^Köhler. Schw. Meeru- Ouessant pass., in Hbg. 23/6
Dtsch. Seefrachten-Kontor

r{*- Voßberg Kuba
|M 111 Puerto Cabelfo
I kl,!r : Hamburg-Aamburg-Amerika Linie

pW' ''M'ycr, rorzoHus Westk. 8. A,
hm v "fingen passiertn' VII
n * Hbg.-Amerika Linie

M i 11 el a I ner i k a
von Colon

l^" ! NoriM. Mop!

Agapcnor (engl.) Ostasien
+ 18$ von Colombo, in Hbg. 21/5
Makler: Meyer & Co's SchifT-Ges.

Alzkarat Mendl (span.). La Plata
*0/6 Las Palmas passiert

Makler; Gustav Rohlsen

Alchiha (holl.) La Plata
+ 18$ von Buenos Aires
Makler: Axel Dahlström Si, Co.

Alclnoiis (holl.) Niederl.Indien
10$ V. Padang

Makler: Meyer & Co.'s Schilf. Ges.

Schw. MeerAlexandra (grieeh.) ..
6/6 von Istambul

Makior:

La PlataVlhena (holl.)
16/6 in Victoria
Makler: Axel Dahlström k CO,

Aller, Hashagen Ostasien
+ 18$ von Shanghai
Makler: Nordd. Lloyd

AlmiraiiteAlexandrino(bras.) Santos
5$ von Pernambuco

Makler: D. Fuhrmann

Ahniranlc Jaoeguay (bras.) Santos
11/6 in New York

Makler: D. Fuhrmann

Alphard (holl.) La Plata
13$ von Santa F6

ter:Maki Axel Dahlström & Co.

Alpherat (holl.) La Plata
-i/6 von Bahia

Makler: Axel Dahlström & Co.

Alster, Habben Ostasien
15/6 von Tientsin

Makler: Nordd. Lloyd

Alu Mendt (span.) La Plata
9$ von Rosario

Makler: Gustav Rohlsen
Amerika (dan.). Kalifornien

10$ in San Francisco
ler:Makler: R. Ludolpha

Am. Villaret de Ise (frz.).. Gr. Bassam
+ 11/0 von Grand Bassam
Makler: Chargeurs Reunls

Amstelkork (holl.) .... Westafrika
+ 19$ in Amsterdam
Makler: Axel Dahlström & Co,

Amassla, Müller Westindien
+ 19/0 Bishops passiert
Makler: Hamburg-Arner[-Amerika Linie

Ammon, Hesselmann .. Ostasien
18/6 von Colombo, in Hbg. 15/7
Makler: Hamburg-AWerika Linie

Antenor (engl.) Ostasien
10$ von Hongkong

ler:Makler: Meyer & Co’s Schiff-Ges

Amur Maru (jap.).... Ostasien
12$ Perim passiert

Makler; Knöhr & Burchard Nfl

Andes Maru (jap.) Ostasien
+ 12$ von Hongkong
Makler; Knöhr & Burchard Nil.

Aquarius (arner.) New Orleans
1$ von New Orleans

Makler; Dtsch.-Arner. Shipp. Co.

Aragon!a, Dickert La Plata
+ 10$ Ouessant passiert
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Aurigny (franz.) La Plata
13/6 von Buenos Aires
Makler: Cie. Gamm. Maritime

Aihellahrd (angl.1...
7$ von Panama
tier:

Los AAgrth

Mat Phs. van Ommereu

Athens, Dreyer Levante
15/6 von Calamata
akler;Makler: Dtsch. Seelr. Kontor

(sna
12$ von Piräus

Makler; Gustav Rohlsen
Attika, Schmitz Brasilien

+ 19$ in Ceara
Makler: Nordd. Lloyd

Augsburg, von Diek ... Ver. Staaten
13/0 von Norfolk, in Hbg, 2/7

lakleiMakler: Carl Woblenberg

August Leonhard, Ahlund Levante
+ 10$ in Sligo
Makler; Leonhard & «nàn«

1
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Autolycut tensl.i Ostasien
+ 10/(1 in Rottorslam, in Hhß 24 /6
Makler: Meyer & Co.’s Srhlff r

Raden, Rolln La Data
17/st von Montevideo
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Bangalore (engl.) Indien
13/st in London

Makler; The Gen. Steam Nav. Co.
Barmbeck, Godt Karachi

+ 13/0 perlm passiert
Makler: Knölir & Burchard Nil

Boavortord (engl.) Montreal
13/st V, Montreal
Makler: Canadian Faciüc

Beninae,II,„I (engl.).... Kalifornien
5/st von Seattle

Makler: Roh. M. 81 oman Jr.
Bhamo (engl.). . Indien

14/6 auf den, Clyde
Makler: Rob. M. Sloman Jr.

Bilbao, Schumacher.... Kanar. Inseln
+ l!)/st Finlsterre pass., ln IIhg. 23/st
Makler: Oscar Ott

Million (holl.) Ostafrika
+ 18/6 In Rotterdam, in Hbg. 23/6
Makler: Phs. van 0minoren

Blrkonfels, Metz Indien
12/st von Mormugao, in Hbg. 13/1
Makler: Hansa-Linie

Boccaccio (ital.) Italien
7/st von Savona
Makler: Grifstths, Tate & Co.

Boringla (dän.) Slam
2/st in Bangkok
Makler: R. Ludolphs

Boskoop (holl.) Westk. S.-A.
15/7 von Valparaiso
Makler: Axel Dählström & Co.

Boulry (engl.) Westafrika
11/st von Sierra Leone
Makler: Elder Dempster & Co.

Bovcnkerk (holl.) Indien
13/st in Rotterdam, in Hbg. 23/6/

Makler: phs. van Ommeren
Braddock (amer.) Mobile .

81/5 von Mobile
Makler: Dtseh.-Amer. Shipp. Co.

Brazil Maru (lap.) .... New York
11/st von New York

Makler: Carl Wohlenberg
Bremerhaven (dtsch.) . Südsee

4/6 von Hongkong
Makler Nordd. Lloyd

Canton (schwed.) Indion
2st/5 in Kalkutta (Feuer an Bord)
Makler: Theodor & F. Eimbcke

Cap Aroona, Rolln La Plata
11/6 V. Rio de Janeiro, in Hbg. 24 /8

Makler: Hambg.-Südamer. D.-G.
Capri, Rieke Mittelmeer

+ 14/6 in Catania
Makler: Rob. M. Sloman Jr.

Carl Leglen, Vierow ... Westk. S.-A
+ 18/6 in Liverpool, ln Hbg. 29/0
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Carnarvonshire (engl.). Ostasien
+ 11/6 in London, in Hbg. 29/6
Makler: Elder Dempster & Co.

Casamance (frz.) Pte. Noire
• 8/6 in Port Gentil
Makler: Chargeurs Reunis

Castelar (engl.) Spanien
7/st Gibraltar passiert

'aider: ~ 'Mat Suhr & Classen

Catania (dtsch.) Mittelmeer
+ 16/6 in Almeria
Makler: Rob. M. Sloman Jr.

Ceuta, Janßen Marokko
16/6 in Perlm

Makler: Oscar Ott

City of Corinth (engl.) . Ostasien
+ 11/6 V. Wladiwostok, in Hbg. 27/8
Makler: Meyer & Co's Schill-Ges.

City of Carlisle (engl.). . Rangoon
15/6 in London
Makler: Rob. M. Sloman jr.

City of Eaatburne (engl.).. Ostas en
10/6 von Havre, in Hbg. 20/6

Makler: Meyer & Co.
City of Norwich (engl.).. Ostasien

+ 11/6 von Colo mb n, in Hbg. 16/7
Makler: Meyer & Co's Schiff-Gos

City of Roubaix (engl.). Ostasien
11/6 von Wladiwostok, in Hhß. 15/8
Makler: Meyer & Co.’s Schiff. Ges.

City of Shanghai (engl.) Ostasien
10/6 von Hongkong, in Hbg. 29/7

Makler: Meyer & Co.'s Schiff. Ges.

Clan (hattan (engl.) Indien
8/st von Bimlipatam

Makler: Rob. M. Sloman jr.

Coblenz, Rehr Ostasien
19/6 V . Tsingtao
Makler: Nordd. Lloyd

Coldwater (amer.) Ver. Staaten
8/st in Savannah

Makler: Carl Wohlenberg

Consul Horn (dtsch.)... Westindien
10/6 von Puerto Plata

Makler: Knöhr & Burchard Nil.

Dahomey (franz.) Duala
5/0 In Havre

Makler: Cie. Com. Maritime

Danmark (dän.) Ostasien
11/6 von Kobe

Makler: R. Ludolphs

Del ko Jtlekmers, Holms Ostasien
7/(1 in Wladiwostok

Makler: Rickmers Linie

Delhi (schwed.) Ostaalen
+ 13/6 von Port Said
Makler: R. Ludolphs

ülomad (engl.) Ostasien
14/6 von Tientsin, in Hbg. 9/8
Makler: Meyer & Co's Schilf-Ges,

Dilmar Koel, Möller Oataslen
-i 18/(1 von Havana
Makler: Rickmers Linie x

Donau (dtsch.) Vancouver
10/st v. Los Angeles, ln Hbg. 17/7
Makler: Nordd. Lloyd

Dreohlerland (holl.).... La Plata
+ 17/6 von Bahia
Ma liier: Rettmeyer & Hessenmilller

Ehrenfels, Kühlken ... Rangoon
+ 18/6 von Rangoon, ln Hb«, ca. 21/7
Makler: Hansa-Llnla

Espana, Recknagel .... La Plata
ö/st ln Buenos Aires, in Hhß. 18/7
Makler: Hambg.-Südamer. D.-G.

j,mittu* (engl.) Ostasien
11/6 Perlm pass., ln Hbg. 7/7
Makler: Meyer & Ce's Schlff-Ges

Eurypylus (engl.) Nied). Indien
8/st In London

Makler: Meyer & Co's Schlff-Ges

Flolthek, Köhnke Santiago
13/st von New York
Makler: Knöhr & Burchard Nfl

Formosa (schw.) Ostasten
1st/6 ln Swlnemflnrto
Makler: R. Ludolphs

Fort Ringer (frz.)....-. Weitafrika
+ 12/6 von Bordeaux
Makler: Cie. Comm. Maritime

Fort de Doiiaumont (frz.lWcstafrik
13/st iii Bordeaux
Makler: Oie. Comm. Maritime

Fort, do Troyon (frz.) Westafrika
12/st von Grand Popo
Makler: Cie. Comm. Maritime

Fosoolo (ital.) Adria
5 /st von Gravosa

Makler: Griffiths, Tate & Co.
Frankenwald, Teegen .. Vor. Staaten

10/st von Tampa, ln Hbg. 12/7
Makler: llbg.-Amerika Linie

Freiburg, Schäfer Nledl. Indien
14/6 von Colombo

Makler: Hamburg-Amerika Linie

Frlderun, Frickc Brasilien
+ 17/6 Finlsterre p., in Hbg. Ed. Juni
Makler: Nordd, Lloyd

Qaasterland (holl.) Westafrika
13/6 von Duala

Makler: Axel Dahlström & Co.
Garth Castle (engl.) ... Ostafrlka

12/6 in Port Natal
Makler: Suhr & Classen

General Artiges, Francke La Plata
+ 17/6 von Bahia, ln Hbg. 5/7
Makler: Hbg.-Amerika Linie

GoneralBelgrano, v.Lucknor La Plata
19/st Ouessant pass., in Hbg. 23/6
Makler: Hbg.-Amerika Linie

George Washington (am.) New York
+ 18/6 von New York
Makler: United States Lines

Gera, WellhÖfor Nlederl.Indion
19/st YMulden pass., in Hbg. 26/6
Makler: Hbg.-Amerika Linie

Gern!«, Bremer Levante
1-5/st von Alexandrestn

Makler: Dtsch. Seefrachten-Kontor

Glekerk (holl.) ....... Ostafrika
+ 18/6 in Marseille, in Hbg. 4/7
Makler: phs. van Ommeren

Girgenti, Hoffmann .... Mittelmeer
+ 16/6 von Oran
Makler: Rob. M. Sloman jr.

Glenbeg (engl.) Ostasien
+ 11/6 von Port Raid, in Hbg. 4/7
Makler: Elder Dempster & Co.

Glenluoe (engl.) Ostasien
4/6 von Port. Said, tn Hhs. 25/6
Makler: Elder Dempster & Co.

Glenngle (engl.) Ostasien
11 /6 von Otaru

Makler: Elder Dempster & Co.

Glenlffer (engl.) Ostasien
9/st von Tsingtau

Makler: Elder Dempster & Co.

GJIttre (norw.) Datum
9/st Gibraltar passiert

Makler: Spencer & Co.

Goldenfels. Foekc.. . . Indien
1st/6 Gibraltar passiert
Makler: Hansa-Linie

Gottingen, Wolff Westk. S. A.
+ 18/6 Fcrnado Noronha pass.
Makler: Nordd. Lloyd

Grandon. Seegert Australien
1st/6 V. Port Said, ln Bremen 29/st

Makler: Nordd. Lloyd

Grete, Wiese Ver. Staaten
12/6 von Jacksonville
Makler: Car Wohl enberg

Grünewald. Möller Westindien
10/6 Barbados pass., In Hbg. 5/7

Makler: Hbg.-Amerika Linie

Guildford Castle (engl.). Ostafrika
8/6 von Ascension

Makler: Suhr & Classen

Gustav Schindler (dtsch.). Ver. Staaten
4/6 in Calalbar

Makler: Julius Schindler G.m.b.H.

Haarlem (holl.) Westk. S.-A.
+ 18 /6 von Cristobal
Makler: Axel Dahlström & Co.

Hamburg, Lflck New York
+ 19/6 in New York
Makler: Hapag

Hannover, Becker ... Indien
+ 19/6 in Messina
Makler: Hbg.-Amerika Linie

Hansa (dtsch.) Barcelona
11 /st Gibraltar passiert
Makler: Atlantic Tank Rhod.

Havelland, Göbber. . . . Ostasien
+ 18/6 von Hongkong
Makler: Hbg..*Amerika Linie

Henry Stanley (engl.) .. Westafrika
1st/st von Las Palmas
Makler: Elder Dempster & Co.

Hertford (engl.) Neuseeland
5/st von Colon

Makler: Gen, Steam Nav. Co.

Helene Vloljeiix (franz.) Westafrika
st/6 iu Havre

Makler: Worms & Cie.

Hinder,bürg. Flnck Ostasien
+ 19/6 von Kobe
Makler: Hbg.-Amerika Linie

Hohenfels, Dickmann.. Ver.iStaaten
13/6 von Norfolk

Makler: Hansa-Linie

Holgor, V. Recken .... Vor. Staaten
10/6 Lizard nass., In Hbg. 18/st

Makler; Carl wohlenberg

Hooßkerk (holl.) Indien
17/st In Karachi, In Hbg. 80/7
Makler: Phs. van Ommeren

Erlangen, Zellentln ..
17/st von Ntigoja

kle.r: Nordd. Lloyd

Ostasien

Maki

OstasienErn,land, En gell
+ 18/6 In Tientsin
Makler: Hamburg-Amerika Linie

pssen, Mohr Indien
4-18/6 In .Singapore
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Idurwald, Krüger Westk. S.-A.
M/st ln Valparaiso

Makler: Hamburg-Amerika Linie

Iinmo (dtsch.) Brasilien
7 6 von Para, In Hbg Ende Jum

Makler: Nordd. Lloyd

Isar. Thele Ostasien
15/6 von Djibouti, ln Hbg. 5/7
Makler: Nordd. Lloyd

Iserlohn, Jürgens La Plata
10 /6 In Bahia Bianca

Makler: Hbg.-Amerika Linie

Isis (dtsch.) Ostasien
lst/st von Port Said, In Hbg. 7/7

Makler: Hbg.-Amerika Linie

Jagersfonlein (holl.).... Südafrika
+ 19/6 Perlm pass., in Hbg. 17/7
Makler: Phs. van Ommeren

Japan (schw.) Ostasien
+ Ist/st von Singapore
Makler: R. Ludolphs

Jamal quo (franz.) La Plata
7/»> In Havre

Makler: Cie. Com. Maritime

-kBlohlmeyer La Plata
17/st in Santa F6
Makler: Hamburg-Amerika Linie

J. A. Moffett (amer.) .. Baytown
15/st in Bremerhaven

Makler: Waried Tanksch. Rhed.

JIIHandln (dän.) sfam
1 /st in Bangkok
Makler: R. Ludolphs

Karnak, Köhler Westk s -A
+ 17/6 in Dünkirchen, in Hbg. 26/6
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Knrl ïï,n,ea Niodl. Indien
+ 16/6 von Tanger, ln Hbg. 27/6
Makler: H. W. Pott k Körner

KattegaU, Boedecker... Vor. Staaten
6/6 In Port Arthur
Makler: Atlantic Tank-Rhederet

Kedoe (holl.) Nieder!. Indien
4/st von Pad ane, in Hbg. 11/7
Makler: H. C. Röver

Kerguelen (frz.) La Plata
+ 13/st von Dakar
Makler: Cie. Comm. Maritime

Klnderdljk (holl Kalifornien
7/6 von St. Thomas, In Hbg. 25/6

Makler: Phs. van Ommeren

Kings County (norw.)... Quebec
9/st in Quebec
Makler:

Kllpfonteln (holl.) Ostafrika
,, Marques, in Hbg. 25/7

Makler: Phs. van Ommeren

Merono (holt.) Westindlcn
9/(5 von Sanrlmz
Makler: Axel Dahlström &, Co.

Mltletmeer, puls. Pacific
6/st von Helsingfors

Makler: Atlantic Tank-Rhedere
liloena (holl.) Nledl. Indien

11/st von Batavia
Makler: H. W. Pott & Körner

Moerdtjk (holl.) Vancouver
12/6 In San Francisco, in Hbg. 20/7
'Irr:Maki Phs. van Ommeren

KanadaKöln, Lutgers.
14/6 V. Montreal

Makler: Carl Wohlenberg

Kola Gede (holl.! ... K-ipril
31/0 ln Soerabaya N1 d ' 1 dien
Makler: H. c. Röver

lWwtS 2""-' Nledl. Indien
Ir i, Bnn Pass., ln Hbg 30/6
Makler: h. C. Röver '

K D&Sbv£’ ?'nfs... Ostasienh von Saigon
Makler: Nordd. Lloyd

Kr“ft Ä+Vn
Makler: H. C. Röver

Kyphissta. Carsjens .... Santos
Nr:rnnha P- ln Hbg. 30/6

Makler: Hbg.-Amerika Linie

Laertes (holl.) Niedl. Indien
1/6 in London

Makler: Meyer & Co's Schiff-Ges.
Laraehe, Rose Kanar. Incoln

+ 18/6 Finisterre pass., in Hbg. 23/6
Makler: Oscar Ott

Leverkusen (dtsch.) . . Australien
+ 18/6 von Perlm. In Hbg. 15/7
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Llanstephan Castle (engl.) Ostafrika
9/st Landsern! passiert

Makler: Suhr & Classen

Llchtenfels, Oltmann.. Kalkutta
lst/st von Malta, in Hbg. 30/6
Makler: Hansa-Linie

Lippe, Hlnsch Australien
19/6 V. Perth
Makler: Nordd. Lloyd

Lisboa, Schumacher .. . Marokko
19/6 in Casablanca, in Hbg. 3/7
Makler: Oscar Ott

Livorno Friedrichs .... Mittelmeer
+ 13/6 von Oran
Makler: Rob. M. Sloman jr.

Los Angeles, Walter . .. Kalifornien
14/st von Colon, in Hbg. 1/7

Makler: Hbg.-Amerika Linie

Lüneburg, Wiech Niedert. Indien
+ 16/6 von Batavia
Makler: Hbg.-Amerika Linie

Lyoaon engl.) Singapore
15/st Mumbles passiert
Makler: Meyer & Co's Schlff-Ges.

Magdalena, Metzenthln . Westindien
+ 19/6 von Curacao
Makler: Hbg.-Amerika Linie

Magdeburg, Ramm .... Australien
29/5 in Brisbane

Makler: Hbg.-Amerkla Linie

Maid of Athens (engl.) Schw. Meer
28/5 In Antwerpen

Makler: Ilias Pantasopulos

Malaga, Nielsen Mlttelmeer
+ 14/6 von Valencia

ler:Maki Roh. M. Sloman jr.

Malaya (dän.) Ostasien
12/st Port Said passiert

Makler: R. Ludolphs
Manela (engl.) Kalkutta

15/st In Plymouth
Makler! The Gen. Steam Nav. Co.

Mario Horn, Rach Westindien
10/st von Cartagena
Makler: Knöhr & Burchard Nfl.

Marmara, Lange Levante
4 18/6 ln Palras
Makler: Dtsch. Seefr. Kontor

Matsuyo Mar,, (Jap.) . Ostasien
13/st von Singapore, In Hbg. 23/7

Makler: Pb,, van Ommeren

Mecklenburg. Willi weher Ost asien
>3/6 In Kopenhagen, in Hbg. 22/0

Makler: Hamburg-Amerika Linie

Medon (engl.) Nieder). Indien
13/st von Marseille
Makler: Meyer & Co.’s Schiff. Oes.

Melampus (holl.) Niederl. Indien
17/6 in Amsterdam
Makler: Meyer & Co.'s Schiff. Goa.

Diene«, Hauth Nledl. Indien
18/st in Makassar
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Mooitla (dän.) ....... Slam
8/st port Suhl passiert

M akiur: R. Ludolphs

Montague Seed (engl.).. La Plata
5/st von Rio de Janeiro

Makler: Roh. M. Sloman Jr.

Monte Sarmlenfn, Genonz La Plata
In Buenos Aires, in Hbg. 20/7
Makler: Hamburg-Süd

Monlferland (holl.) La Plata
29/5 in Buenos Aires
Makler: Rett.me.yer & Hessenmüller

Moren, Lance Levante
+ 18/6 von Malta
M nkler: Pech. Perfraebten-Kontor

Murin. Schocker Westk. S.-A
Ist/6 Bremerhaven passiert

Makler: Nordd. Lloyd

Nagara (schw.) Ostasien
11 /6 In Tsingtau

Makler: R. Ludolphs
Nanking (schw., Ostasien

12/6 von Port Said
Makler: R. Ludolphs

Naumburg, Albrecht... Südafrika
13/st In Makassar

Makler: Hamburg-Amerika Linie
Neptun, Beckmann .... Beaumont

si/6 von Pensacola
Makler: Phs. van Ommeren

Neuenfels, Strycker . n Indien
17/6 von Port Said, In Hbg. 11/7
Makler: Hansa-Linie

Neu mark. Moritzen . . . Australien
+ 19/6 V. Vlaardlncen, in Hhe. 22/6
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Nleuwkerk (h 11.) Ostatrika
16(6 ln Momhassa, in Hbe. 21/7
Makler: Phs. van Ommeren

Nord-Vtlanile. Stiegler . Golf v. Mex
9/6 In Newport News

Makler: Atlantic Tank-Rhederel
Nord-Friesland. Reinberc Mexiko

+ 17(6 von Vera Cruz
Makler: Theod. k F. Eimbcke

Nordsee (dtsch.Tankd.) Indien
+18sst von Singapore
Makler: Atlantic Tank Rhed.

Nürnberg, Schildtbauer La Plata
19/6 Fernando Noronha p.
Makler: Nordd. Lloyd

Oldenburg, Roomts .... Marokko
4-18/6 in London, in Hbg. 21/6
Makler: Oscar Ott

Oliva, Fick Ostasien
9/st von Rabane, in Hbg. 10/7

Maker: Hamburg-Amerika Linie

Olympos (dtsch,) Levante
+ 19(6 in Odessa
Makler: Deutsche Levante-Linie

Oostkerk (holl,) Oslaslen
13/6 von Foorhow, in Hhß. 5/8

Makler: H. W. Pott & Körner

Orestes (engl.) Ostasien
13/6 von Shanghai, in übe. 2/8

Makler: Meyer & Co.’s Schiff- Ges,

Osiris, Knudtsen Ostasien
lst/6 von Mirie

Makler: Hbg.-Amerika Linie

Ostsee. Zühlsdorf Schw. Meer
+19 (st von Gal atz
Makler: Dtsch. Seefr. Kontor

Ouderkerk (holl.) Ostasien
0/6 von Yokohama, in Hbg. 1/9
Makler: H. W. Pott & Körner

0vidia (sebwed.) Brasilien
+ 8/6 von Maranham
Makler: Siebert k Co.

Palana, Lehmann Mexiko
15/st V. Port au Prince, In Hbg 7/7
Makler: Hbg.-Amerika Linie

Parrnkoola (schwed.), . . Australien
5/6 Perim passiert

Makler: Aug. Bolten

Pase.oll (ital.) Adria
10/6 in Triest.

Makler: Griffiths, Tate k Co.

Penelope, RchröG-r Talara
8/st vom Panama-Kanal

Makler: Waried TankschlfT-Rhed.

Perseus (engl.) Ostasien
10/st von Colombo, in Hhc. 17/7

Makler: Meyer & Co’s Schiff-Ges.

Pfalz, Pritzel Ostasien
10/st von Penang

Makler: Nordd. Lloyd

Phamlus (engl.) Japan
12/st von Yokohama, ln Hbg. 1st/8
Makler: Meyer & Co.’s Schiff. Ges,

Phoehua, Steinbruch... Bavtown
9/st BishopRock p.. ln Hbg. lst/st

Makler: Waried Tanksch,-Rhed.

Poelau Bras (holl.). . . . Niederl. Indien
+ 17/6 von Colombo, In Hbg. 14/o
Makler: H. W. Pott & Körner

Port Wellington (engl.). Australien
13/st Perlm passiert
Makler: Cunard See-Transp.-Ges.

Prahsii (engl.) Wostafrika
14/6 von Accra
Makler: Elder Dempster & Co.

Pr«». Harding (amer.) . New York
14/6 V. New York

Makler: United States Lines

Pre*. Roosevelt (amer.). . New York
18/st ln New York
Makler: United States Lines

Prometheus, Rürkon ... flaytown
+ 19/6 In Rotterdam
Makler: Waried Tanksch. Rhed.

Priam (engl.) Nledl. Indien
11/6 Perlm passiert.

Makler: Meyer k Co’s Schiff-Ges.

Ilttdjtt (holl.) Nledl. Indien
12/6 Perlm passiert

Makler: If. W. Pott k Körner

Itundfontaln (holl.).,.., Ostafrljca
7/6 von Kapstadt, In Hhg. 12(7

Makler: Phs, van ommeren

H. (!. Klekmer», Ablers . Ostasie
10/6 vom Colon

Makler: Rickmers Linie

Remseheld, Menecken Ostasien
,18/6 von Port 8abl
Makler: Nordd. Lloyd

Rindn (dtsch.) Südafrika
12/6 von Batavia

Makler; llbg.-Amerika Linie

Rheinsöl«, Rtrüstng .... Kalkutta
3/st ln Kalkutta
Makler: Hansa-Linie

Rldderkork (holl.) Kalkutta
+ 18/6 von Colombo
Makler: phs. van Ommeren

RI nd a (uorw.) Indien
4/6 in Oslo

Makler: Theod. k F. Eimbcke

Rio de Janeiro, Bradherlng Brasilien
18/ß In Rio, In Hbg. 2. Hälfte Juli
Makler: Hbg.-Südam. D.-G.

«toi. Oorsberg New Orleans
st/st von New Orleans, in Hhg. 4/7

Makler: Carl Wohlenberg

Rolnnstsenk, Oltmanns . Sevilla
17/st von Lissabon
Makler: Theod. & F. Eimbcke

Ruhr, Kunst mann .... Westk. S.-A
3/st in Valparaiso
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Rudolf Albrecht, Schmidt, Houston
+ 12/6 von Houston
Makler: Albrecht k Co.

Rugin, Brock Westindien
15/6 In Tampico
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Rynland (holl. La Plata
lst/st von Las Palmas
Makler: Rettmeyer & Hesscnmü'l

Saale (dtsch.) Kalifornien
18/st von Port S aid, in Hbg. 9/7
Makler: Nordd. Lloyd

Saarland, Helfer Ostasien
3/st V. Colombo, In Hhg. 9/7

Makler: Hamburg-Amerika Linie

Saarbrücken, Meyer .. . Ostasien
17/st von Colombo, In Hbg. 17/7
Makler: Nordd. Lloyd

San Francisco, Stöcker.. Kalifornien
+ 19/6 in Portland
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Santa Theresa, Ricklofs Brasilien
17/st Teneriffa pass., in Hb«. 29/6
in Hbg. Ende Juni
Makler: Hbg.-Südam. D.-G.

Schwarzes Meer (dtsch.) Vor. Staaten
IG (st In Philadelphia

Makler: Atlantic Tank Rhed.

Sch war zw aid (dtsch.) .. Westk. S. A.
18/st, In Callao
Makler: Hbg.-Amerika Linie

Selnndia (dän.) . . *. Slam
8/6 port Said passiert

Makler: R. Ludolphs

Seydltu (dtsch.) Galveston
14/st von Havana

Makler: Carl Wohlenberg

Schönfels, Hecket Indien
25/5 in Rangoon
Makler: Hansa-LP le

Sierra Cordoba, Reimers La Plata
17/6 von Rio
Makler: Nordd. Lloyd

TrolTord Hall (engl.) . .
5/st von Teneriffa

kl

Südafrika

Makler: Hoyman &, Schuurman

Treuenfels, Hascnheior . Indien
lst/st Perlm pass,. In Hbg. 6/7
Makler: Hansa-Linie

Trianon (norw.) Australien
8/st von Nogapatam, in Hbg. iß«

Makler: Aug. Bolten 1

Trifels, Sehllemnnn ... Indien
6/st in Porto Novo, in Hhg. 10/7
Makler: Hansa Linie

Troja, Ronzlehausen .. . Schw. Meer i
+ 19/(1 Ouessant pass., in Hhg. 26*
Makler: Dtsch. Seefr. Kontor

Tsushima Mnrii (Jap.) Ostasien
4/st von Port Raid, in Hbg. 2?/(

Makler: Phs. van Ommeren

Turpin, Meyer La Plata
- 5 (st In Rosario
Makler: Hhg.-Amerika Linie

Uarda, Zichm Westk. S.-l
+ 17/6 von Colon
Makler: Hamburg-Amerika Linie

Urundi, Greiwe Westafrika
+ 17/0 in Etembuö
Makler: Dtsch.-Afrika Linie

Ursula Rickmers, Dirks Ostasien
13/1! in Za an dam

ler:Maki Rickmers Linie

Sllkswnrtli (end.) New Orleans
7/0 von Norfolk
Makler:

Skagerrak, Duns Datum
13/ft in Rouen

Makler: Atlantic Tank Rhed.

Spezia. Me sow Mittelmcer
4 15/st in Catania
Makler: Rob. M. Sloman Jr.

Sprlngfonteln (holl.).... Ostafrika
18/st in Antwerpen
Makler: Phs. van Ommeren

SiadHdIJk (holl.) 2 Kalkutta
14A> von Port Raid, in Hbg. 10/.

Makler: Phs. van Ommeren

8t«,i Amsterdam (holl.) La Plata
4 17/6 von Las Palmas
Makler: Knölir & Burchard Nil.

Stad Dordrecht (holl.) . - La Plata
3/6 in Rosario
Makler: Knöhr k Burchard NH.

Steigerwald. d'Ottille. La ülals
7/6 von Rosario, in Hhg. 14/7

Makler: Hamburg-Amerika Linie

Slentor (engl.) ISfiedl. Indien
3/st von Padang, in Hhg. 9/7

Makler: Meyer & Co’s Schiff-Ges.

Stettin. Buy» Levante
4 19(6 Gibraltar pass., ln Hbß. 30/*'
Makler: Dtsch. Seefr. Kontor

Streefkerk (holl.) Indien
15/6 von Port Said, in Hbg. 12/7

Makler: Phs. van Ommeren

Sumatra (sebwed.) Ostasien
414/0 von Port Said
Makler: R Ludolphs

Taooma, Walther Kalifornien
lst/st von Los Angeles

Makler: Hamburg-Amerika Linie

Talleyrand (norw.) .... Australien
4/6 von Geelong

Makler; Aug. Bolten

Tajlma Maru (Jap.) ... Ostasien
13/st von Kobe

Makler: Phs. van Ommeren

Tanored (norw.) Australien
9/6 in Brisbane

Makler: Aug. Bolten

Tannenfel», Feldstedt .. Ver. Staaten
8/6 T. Houston
gier:

Uwuikum», Mich eisen .. Ostafrika
418/st von Momhassa
Makler: Dtsch.-Afrika Linie

Vulacla (engl.) Australien
8/6 in Suez

Makler: Cunard Sce-Transp.-Ges.

Valencia, Lensch Mlttelmeer
st/6 in Bona

Makler: Rob. M. Sloman Jr.

von Rensselaer (holl.) . Westindien
11 /6 von Barbados

Makler: Axel Dahlström & Co.

VochtdIJk (holl.) Kalkutta
lst/st st. Vincent pass., in Hbg. 30f.
Makler: Phs. van Ommeren

Vigor (schw.) ....’ Brasilien
9/st in Rotterdam

Makler: Sichert & Co.

VUlagarela, Block La Plata
10/6 von Santos, in Hbg. 4/7

Makler: Hbg.-Südam. D.-G.

Vogesen, Meyne New Orlcatij
2/ft von Beaumont

Makler: H. Vogemaun

Wahehe, Niederbracht . Westafrika
+ 19/6 von Las Palmas
Makler: Deutsche Afr. L.

Wandsbek (dtsch.) .... Ver. Staa’.«»|
2ft/5 v«n Trinidad

Makler: Knöhr & Burchard Nfl.

Avarogga, Heitmann ... Afrika
14/st von port Oentll

Makler: Dtsch. Afrika L.

Wartenfels, Schüler ... Kalkutta
+ 17/6 von Madras, in H hg. ca. .11
Makler: Hansa Linie

Walerland (holl.) La Plata
11/« Fern. Noronha paswert

Makler: Rettmeyer & Hessenm

Wal ns«) (dtsch.) Südafrika
4 19/st In Southampton in Hbg. 2
Makler: Dtsch. Afrika L

Werra, Böhme La Platt
14/st von Bahia, in Hbg. 4/.

Makler: Nordd. Lloyd

Westerwald, Meyer .... Wcstlndlwn

^/6 von B+uimont, In Hbg. MitülW
Makler: Hamburg-Amerika Linie

West Carnttk (amer.) ...Houston
9/0 von Rotterdam

Makler: Dtsch.-Amer. Shipp. 0>.

Westsee, Buhr Madagasse
28/5 von Fort Dauphin
Makcsr: Wrn. Schuchmann

Wildenfels, v. d. Felde. Karachi
4 14 /(> von Mnrmugao, ln Hbg. ca.b
Makler: Hansa Linie

Wigbert. Gugath Westafrika
+ 17/6 von Benito

Makler: Dtsch. Afrika Linien

Wolfram, Zeplien Westafrika
19/st von Bubaque, in Hbe. 35/o
Makler: Deutsch-Afrika Linie.

Wolfsburg, Schulte .... Persien
st /st in Basrah
Makler: Hansa-Linie

Württemberg, Harder .. La Plata
4 19/st von Vivo, ln Hb«. 25,«
Makler: Hamburg-Amerika Lim«

Mal Hansa Linie

Templar (norw.) Australien
st/6 von Brisbane

Makler: Aug. Bolten

Tenerife, Feddorsen .... Brasilien
+ 10 st von Porto Alegre
Ma kl or: Hamburg-Süd

Teneriffa (norw.) Ostasien
7/6 in Shanghai

Makler: R. Ludolphs

Texelstroom (holl.) Westafrika
+ 14/6 Madeira passiert
Makler: Axel Dählström k Co.

Thalatta (norw.) Indien
8/(1 Perlm passiert

Makler : Theod. k F. Eimbcke

Thalia, Möbius Ver. Stauten
8/st von Baltimore

Makler: Waried Tanksch.-Rhed.

Tlrpltz, Psrhunder .... Ostasien
lst/6 in Dairen

(er: 11:Maki iautburg-Amerika Linie

Toledo, Koch Ostafrika
17/st von Lohlto, In Hbg. 4/7
Makler: Dtsch. Afr. L.

Tongklng (dän.) Kalifornien
8/6 Panama-Kanal passiert

Makler: R. Ludolphs

Toiircolng (norw.) Ostasien
' 6/6 von Colombo

Makler; lt, Ludolphs

Zaanland (holl.) La Plata
17'/st Vltsslngen passiert.
Makler: Rottmeyer & Hessenmnn

Zorne« (holl.) Ostasien
4 18/6 von Port Said, in Hbg. o
Makler; H. W. Pott & Körner

Seinloi’

JarlVlnnen(MoC.5M.Rcho.),
Weitendorf .... L» k im«
6/6 in Santa F6

Makler; A. Vinnen & Co.

Magdalene Vinnen (Mot.4M. Bk),
in Antwerpen
Makler: F„ A. Vinnen & co.

Pamir (dtsch. 4 M'-Bk.) TaU-uhM»0
6/7 in Valparaiso 1

Makler: F. I.aeisz G. m. b. »»•

Peking (l-M.-Bk.), Müller Clà
24/5 auf 64» H. und 67* W.

Makler: F. Laeisz 0. m. b. tt-

81,«an»« Vinnen «M.-Mt.-Scho.)
Sandvel Zarate

in Genua
Makler: F. A. Vinnen & 0«.

Werner Vlnnen(dt.Mot.6M. Scho)
La Pl»tä

416/6 von Fernandine
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Scfiiffahrf-Zeisung der Hamburger Börsenhalle

m: 1 *

Beilage mm Hambiargisohon Oorreepondente

Sonnabend, 21. Juni 1930
200. Jahrgang

Der Interessenverein tier Rugsi©rdampfer-Besi tzer e V ver-
öffentlicht soeben seinen Tätigkeitsbericht für das Jahr’ 1929 und
sagt in der Einleitung;

Entsprechend der allgemeinen wirtschaftlichen Depression kann
das Berichtsjahr auch für unsere Mitglieder nur als recht nn-
befriedige nd bezeichnet wenden. Dio Hafenschiffah riebetriebe
dürften allgemein ©in© nicht unbeträchtliche Minderbeschäftigung
jrn Jahre 1929 gegenüber 1938 aufweisen. Auch die prekäre
Lage der ober e 1 b i s ch e n Schiffahrt, die während vie
ler Wochen unter den ungünstigen WasseTstauds Ver-
hältnissen der Elbe sehr zu leiden hatte, konnte nicht
ohne Einfluß auf die Beschäftigung unserer Mitglieder bleiben. So
zeigen denn auch die statistischen Nachweise, daß die Zahlen der
in der Ilafenscbisfahrt beschäftigten Arbeiter im Berichtsjahr nicht
unerheblich hinter denen des Jahres 1928 und der Vorjahre zu-
rückgeblieben fand. Naturgemäß weisen dio beiden Wmtcrmonato

Januar und Februar noch die stärkste Beschäftigung auf, da zur
Ueberwindung der ungewöhnlichen Eisschwierigkeiten dio Bugsier-
Schlepper stark beansprucht werden mußten. Während sich der
Bedarf an Arbeitskräften in der Hafonschleppschiffahrt in diesen
beiden Monaten noch ungefähr im Rahmen der gleichen Monate
des Vorjahres hielt, zeigen alle übrigen Monate des Berichtsjahres
gegenüber denen der Vorjahre ein starkes Abflauen und als End-
ergebnis einen in den letzten Jahren nicht bekannten Tiefstand
der im Monatsdurchschnitt werktäglich Beschäftigten von nur 1197
Mann, gegenüber einem Monatsdurchschnitt von 1245 Mann in den
Vorjahren,

Rem interessanten Bericht, der sich mit der neuen Hafenord-
ntmg für den Hafen Hamburg, Löhnen und Lnhntarif. Bugsier-
lohnsätzen, Zoll- und Hafen fragen, Durchlaßscheinverkehr, Muß-
amt, Pontongehühren usw. beschäftigt, entnehmen wir den die
Schiffahrt allgemein interessierenden Abschnitt;

Beschränkung der Schleppzuggiöße

Hierzu führt der Berichs folgendes aus;

Unter der Ueberschrift Beschränkung der Schleppzuggröße hat-
ten wir bereits in unserem Jahresbericht für 1928 seinerzeit vom
Wasserbauamt Harburg ausgehende Bestrebungen in gedachter
Lichtung erwähnt bezw. bekämpft und am Schlüsse des betreffen-
den Abschnittes die Vermutung ausgesprochen, daß durch die
Schaffung der Hamburgisch-Preußisehon Hafengemeinschaft diese
trage in ein neues Stadium treten würde In der Tat wurde uns
dann am 28. Mai 1929 vom Preußischen Wasserhauamt Harbürg-
Vilhelmsburg mitgeteilt, daß die Frage der Schleppzuggröße im
Lahmen der neuen gemeinschaftlichen Hafenordnung für Hamburg.
Allotia und Harburg-Wilhelmsburg einheitlich geregelt werden
solle. Tm Juni ging uns dann der Entwurf der neuen Ilafenord-
nung für den Hafen Hamburg von der Handelskammer zur Stel-
lungnahme zu. Der § 29 des 1 Entwurfes enthielt die seit lan-
gem befürchtete Beschränkung der Schleppzuggröße für das Fahr-
wasser der S ü d e r e 1 h e, des Köhlbrands, des Reiher-
stiega und der Rothe. Zunächst schriftlich in einer Eingabe
arn. die hiesige Handelskammer und später in den bei der Deputa-
tion für Handel, Schiffahrt und Bewerbe stattfindenden Beratun-
gen der neuen Hafenordnung, zu denen uns Einladungen zugingen,
haben wir diese dio gesamte Fluß- und II äsen Schiff-
fahrt schwersten» schädigende Absicht bekämpft.
Auch in einer am 26. September 1929 bei der Industrie- und Han-
delskammer Harburg-Wilhelmsburg stattgefundenen Besprechung
mit Vertretern des dortigen Wasserbau amts, an der wir teilnah-
men, konnten wir unsere Bedenken gegen die beabsichtigte Be-
shrdnkung der Schleppzuggröße zur Geltung bringen. Von den
ttns nahestehenden übrigen Wirtschaftsverbänden wurden unsers
Bestrebungen nachdrücklichst unterstützt, so daß wir erfreulicher-
weise berichten können, daß auch die beteiligten Behörden sich
den schwerwiegenden Bedenken gegen die weitgehende Beschrän-
kung der Schleppzuggröfe speziell im Verkehr nach Harburg nicht
verschlossen haben. In dem am 1. April 1930 in Kraft getretenen
Besetz zur Aenderung des Hafengesetzes, mit dem auch die neue
Hafenordnung zur Geltung gelangt ist, ist die Schleppzuggröße im
8 31 der Hafen Ordnung für den Hafen Hamburg wie folgt geregelt:

„Für Schleppzüge im Verkehr mit der Oberelbe gellen ober-
halb der Elbbrücke die Bestimmungen der Sch if sah rts-Polizei Ver-
ordnung für dio Obere l-he. (Verordnung für die Schiffahrt und
Flößerei auf der Elbe vom 16. 2, 1891, Amtsblatt der Freien und
Hansestadt Hamburg 1894, S. 59 ff.; Amtsblatt der Königlichen
Regierung zu Schleswig 1894, 8 107.)

Alle übrigen Schleppzüge, soweit sie außer dem Schlepper ans
zwei oder mehr geschleppten Fahrzeugen bestehen, dürfen insge-
samt höchstens die folgende Länge und Breite haben:

Endo November 1929 wurden wir durch ein Schreiben der hie-
sigen Handelskammer erneut mit dem Entwurf der neuen Hafen-
ordnung befaßt. Der Zentral verband der Maschinisten und Heizer
Wirtschaftsbezirk Unterelbe und der Deutsche Verkehrshund, Ver-
waltungsbezirk GTOß-Hamburg, wünschten die Aufnahme besonde-
rer Bestimmungen über die Bemannung von Schlepp- und Fähr-
dampfern sowie von Motorbarkassen in die neue Hafenordnung!
In einer Eingab© vom 17, Dezember 1929 sowie mündlich in einer
hiernach bei der Deputation für Handel, Schiffahrt und Gewerbe
stattgefundenen Sitzung, an der von unserer Seite auch Herr Jacob
bahje teilnahm, haben wir unter Hinweis auf die bereits be-
stehende gesetzliche Regelung der Bemannungsfrage und das man-
gelnde Bedürfnis eines weitergehenden gesetzlichen Zwanges in
dieser Richtung gegen diese Bestrebungen erfolgreich protestiert.

Bugsierlohnsätze

Angesichts dieser neuerlichen schweren Belastung der Betriebe
mußte eine uns von der Handelskammer zur Stellungnahme über-

mittelte Anregung der Deputation für Handel, Schiffahrt und Ge-
werbe, für alle, also auch die westlich des Köhlbrandes gelogenen

Hafenteile einheitlich© Tarifsätze festzusetzen, abgelehnt werden.
Ganz abgesehen davon, daß sich unsere Bugsierlohnsätze naturge-

mäß nach der jeweiligen Entfernung der Schlepperstrecken staffeln
müssen, sprechen gegen die Möglichkeit einer Vereinheitlichung
unserer Bugsierlohnsätze noch zahlreiche andere Gründe, von
denen nur einig© kurz gestreift werden sollen. Von Seiten der
Muß- und Hafenschiffahrt wird seit langem darum gekämpft, daß
für Schleppzüge, die den Freihafen in Richtung Entenwärder-
AHonaer Kohlenhafen oder umgekehrt durchfahren müssen, ein be-
sonderes Zollzeichen geschaffen werden möge, um ihnen auf diese
Weise das Passieren des breiten Elbstromes zu ermöglichen, statt
sie zu der Fahrt durch den engen Oberhafenkanal-Oberhafen-Zoll-
kanal-Binnen- und Niederhafen zu zwingen. Mit der ständig wach-
senden Ausdehnung des Gemüsemarktee am Meßberg sowie durch
die Errichtung der neuen Kräne am Dovenfleth und beim Oremon
wird das Fahrwasser hier ohnehin stark von den dort arbeitenden
Fahrzeugen in Anspruch genommen. Die Entwicklung im Muß-
und Hafenfahrzeughau führt zu ständig wachsender Größe der
Schuten und Kähne. Di© Fahrt durch den engen Uberhafenkanal
usw. bedeutet deshalb eine Erschwerung und Verlangsamung und

dnmit eine Verteuerung des Bugsiergeschäfts. Bisher ist den be-
rechtigten Wünschen der Interessenten nicht Rechnung getragen.
Im Gegenteil, statt durch geeignete Maßnahmen der Behörden den
seit dem Kriege schwer ringenden Betrieben ein einigermaßen
rationelles Arbeiten zu ermöglichen, wird die Betriehsführung
durch Eingriffe der Behörden fortgesetzt erschwert und verteuert.
Es sei nur an die berüchtigten Pontongehühren, sowie an die zoll-
seitig geschossenen Behinderungen und Belastungen (Bewachungs-
gebühr hei den langen Brücken. Einschränkung des Durchlaß-
schein Verkehrs u a. m.) erinnert sowie an die noch immer nicht
spruchreife Schaffung eines Zollamtes hei den Rugenberger Schleu-
sen, bei welch* letzterem die maßgeblichen Stellen offenbar noch
immer auf dem Standpunkt stehen, daß erst der Verkehr so groß
sein muß, daß ein Zollamt unentbehrlch ist, statt, der Erwägung
Raum zu geben, daß erst nach der Errichtung eines Zollamtes dort
der Verkehr sich in dieser Richtung stark entwickeln muß und
wird.

Daß schließlich auch die noch immer teilweise bestehende Be-
lastung der Bugsierbetrieb© mit der im übrigen fast für alle See-

Ilafenbetrieb© gefallenen Umsatzsteuer einer tarifpolitischen Aen-
derung entgegensteht, sei der Vollständigkeit halber noch zuna
Schluß dieses Abschnittes erwähnt.

Flußamt

In unserem Bericht für 1928 hatten wir bereits eine untererm
19. Oktober 1928 von der Firma Hamburg-Stade Altländer Linie
Albert Aust an den Herrn Regierungspräsidenten in Stade gerich-
tete Eingabe erwähnt, in der die Schaffung eines besonderen
Flußamtes neben dem Seeanit angeregt wurde. Aus all-
bekannten Gründen hatten wir diese unterstützt, jedoch die Bil-
dung einer Sonderkammer für die Untersuchung solcher Fälle, bei
denen Fluß- oder Hafenfahrzeuge beteiligt sind, zur Erwägung ge-
stellt. Auch die Stellungnahme des hiesigen i Nautischen Vereins
hallen wir bereits wiedergegeben. Sie ist -- wlie einer Pressenotiz
in der Abendausgabe des Hamburgischen Conrespondenten vom
8. Februar 1929 zu enfnehmen ist — auch von der Generalver-
sammlung des Verbandes Deutscher Seeschilfer und Seesteuerleute
auf kleiner Fahrt gebilligt worden. Einer weiteren Pressenotiz
vom 27. August 1929 entnehmen wir, daß auch der Verband Deut-
scher Seeschiffer-Vereine sich mit dieser Frage befaßt hat, wobei
darauf hingewiesen wurde, daß das Recht der Flußschiffer, als
Beisitzer an Seeanritsverhandlungen teilzunehmen, schon jetzt be-
stehe, sofern die Verhandlungen Fluß- und Seeschiffe beträfen.

Von dem bereits erwähnten Verband Deutscher Seeschiffer und
Seesteuerleute auf kleiner Fahrt wurden, offenbar in Würdigung
dieser fraglos richtigen Tatsache, in der Milgliederversammlung
im September 1929 zu Seeamtsbeisitzern für 1930 zehn Mitglieder
benannt, wovon fünf in der Hafen- und Flußschiffahrt praktisch
tätig sein sollen Hiermit soll in Zukunft die Gewähr gegeben
sein, daß das Seeamt Hamburg hei Untersuchungen von Unfällen
zwischen See- und Flußschiffen auch mit Praktikern aus den*
Hafen- und Flußschiffahrt besetzt ist. Wir bezweifeln allerdings
nicht ohne Grund, daß diese fünf Hafen- und Flußschiffahrtsprak-
tiker in die Liste der Seeamtsbeisitzer für 1930 aufgenommen sind,
erwähnen Vorstehendes aber, um darzutun, daß auch von Seiten
Deutscher Seeschiffer das Bedürfnis nach Zuziehung von Vertre-
tern der Fluß- und Hafenschiffahrt zu gewissen Seeamtsverhand-
lungen anerkannt wird.

Gestützt auf einen Bescheid des Herrn Regierungspräsidenten
in Stade vom 30. April 1929, der gleichfalls auf die schon jetzt
bestehende Möglichkeit hinwies. Vertreter der Fluß- und Hafen-
schiffahrt in die Liste der für das Amt eines Seeamtsbeisitzers
geeigneten Personen aufzunehmen, haben wir unter dem 12 Sep-
tember 1929 die Landesjustizverwaltung als Aufsichtsbehörde des
Seeamts Hamburg gebeten, in die für das Jahr 1930 aufzustellende
Liste der Seeamtsbeisitzer die Herren Jacob Fahje, Gustav Hahn,
Wilhelm Westphal und Julius Behrens aufzunehmen. Die Ant-
wort der Landesjustizverwaltung vom 27, Dezember 1929 möge hier
wörtlich wiedergegeben werden:

„Die mit Ihrem Schreiben vom 12. September 1929 — Journ.-
Nr 147/29 — eingereichte Vorschlagsliste für Seeamtsbeisitzer hat
keine Berücksichtigung finden können, da eine genügende Anzahl
von Beisitzern vorhanden ist.“

Daß eine „genügende“ Anzahl von Beisitzern vorhanden ist,
haben wir allerdings niemals bezweifelt, was natürlich der Landes-
justizverwaltung genau bekannt war. Nicht um die Anzahl der
Beisitzer noch zu vermehren, sondern um für gewisse Fälle auch
Sachverständige aus der Fluß- und H a t c n - Schiff-
fahrt in den Reihen der Seeamtsbeisitzer zu finden, haben wir
unsere Vorschläge gemacht. Die Antwort der Landesjustizvenval-
tung mußte deshalb zum mindesten seltsam berühren, und es ist
bedauerlich, daß die Landesjustizverwaltung trotz der vorerwähn-
ten Stimmen selbst aus Seeschifferkreisen unseren Vorschlag miß-
achten zu können glaubt. Das letzte Wort dürife hierüber jeden-
falls noch nicht gesprochen sein.
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a) fm IIctiuptfahrwasser der Unterelbe; 450 m Länge und 30 m
Breite,

h) im Hauptfahrwasser der Norderelb©, sowie im Reiheresieg
nördlich der Freihafengrenze und in der Reihe,

aa) wenn die geschleppten Fahrzeug© kein Steuer haben: 100 m
Läng© und 22 m Breit©,

bb) wenn die geschleppten Fahrzeuge ein Steuer haben: 120m
Hänge und 23 m Breite,

c.) im Hauptfabrwasser der Süderelbe und des Köhlbrands:
200 m Länge und 24 m Breite,

d) im Reiherstieg südlich der Freihafengrenz©. 150 m Läng«
«>d 23 m Breite,

o) in den übrigen Teilen des Hafens; 80 m Länge und 14 m
Breite,**

ftinSl. und 22- Juni.
Ueber Nonddeich-Radio können die nachstehenden Seeschiffe an

diesen beiden Tagen erreicht werden:
Alcantara, Albert Ballin, Alfbertic, Almanzgra, Andania, Adriatic,

America, Aquitania, Arabic, Arlanza, Arucas, Aurania,
Baden, Belvedere, Bremen,
Gap Arccma, Cap Polonio, Caconia, Cedric, Conte Verde, Conte

Rosso,
Darre, Dorfslinger, De Grasse, Doric, Duillio,
Espana, Europa,
Franco, Flarudrk,
Gelria, General Artigas, General Belgrano, General Osorio, George

Washington.

Hamburg,
Ile de Franc©,
Karlsruhe, Kenilworth Castle, Köln,
Iaconia, Lapland, Leviathan, Lutetia,
Majestic, Milwaukee, Monte Olivia,
New York, Nordfriesland,
Ocean«, Olympic, Crania. Orinoco, Orotava,
Paris, Pennland, President Harding,
Reliance,
Samaria, Saxon, SeydFFtz, Sierra Cordoba, Stalondam, Stuttgart,
Üben«,
Vigo, Vittagarcia,
Wadai, Wahehe, Weimer Castle, Wmujonil, Waturari, Werra,

Württemberg. — Yordc. — Zoeiandia.

Von und nadi Tlebenee

Zur Ankauft des Hapagdampfers Tanganjika. Entgegen der in

der gestrigen Abend-Ausgate gebrachten Meldung wird, wie uns die

Reederei mitteilt, Dampfer Tanganjika der Hamburg-Amerika

Linie (Afrika-Dienst) von Süd- und Ostafrika kommend, bereits

am Sonnabend, 21. Juni, vormittags 10 Uhr, in

Hamburg zurückerwartet. Nähere Auskunft erteilt die

Passage-Abteilung der Woermann-Linie und Deutschen Ost-Afrika-

Linie, Gr. Reichenstr. 27 (Afrikahaus). Fernsprecher: Roland

3200/13.)

fdiiffs-Vnfülle

Aberdonian, engl. D„ Staihes, 18. Juni, von Aberdeen mit
Passagieren und Stückgut nach London, ist m dar Nähe des hie-
sigen Hafens auf Felsen gelaufen,. Die Passagiere sind ge lande
worden, das Schiff ist noch dicht, Schlepperhilfe ist eingetroffen.

Alane, frz. D., Lissabon, 17. Juni von Port Genlil nach
Havre, ist zwecks Reparatur von Kesselschäden hier eingelaufen

Bluenoae, Halifax, 17. Juni, brit. Schoner, ist von<km Re-
gierungsschlepper Arras flottgebreaht worden. Die Schaden sind

unerheblich. (S. Nr. 279.) . , v ,
Dimitrioa M. Diacaki», griech, D„ Kanak Kaie, 17. Jum, tät

in der Nähe von Bergaez Alto gestrandet, die Bergungsdompfer
Belos und In Nina sind an der Unfallstelle eingetroffen,

lobn N. Stewart. Siehe Thurlind Castle.

Cuxhaven

ànâ telegraphische SchiffameMiHUMn

Angekommen 20. Juni.

Uhr von
New York

Helgoland

England

12,:io Deutschland, D, Ilapag
12*55 Insterburg, dtsch. D.
1335 E. Ruß, D„ Emst Ruß

14,10 Kaiser, ,D, Hapag
14,40 City of Athens, engl. D.
'5,15 Bremagirovo, engl. D.
6.45 Jade, D., Paul Günther

IG, — Nordenham 3. Sd.., an, I Triht.
16,15 Mooshaven, It, Carl Book &• Co

Ferner ans: 15,15 Uhr Sd. Parnaß.
Von hier auf: 15,16 Uhr D John Others 2, 16.10

Uhr D. Deutschland-
Eingekommen; 14.20 Uhr Fd. Herrlichkeit.
Wind; WSW, leicihl. Wetter; bedeckt.

Westesrika

In See gegangen 20. Juni.

Wir
11,45 Now York. D.
12,— Cobra, D,
3,40 Marram Abby, D.

'3,50 Direktor Schwarz, nii. >
13,55 Rartava. D
1b- Albert Min, Wd

nach
New York

Hörnum

Nordsee

14.49 Spondrhis, ID.
14,45 Fernando. ID.
15,10 Gap Potonio. D.
16,— Seamöww, Set. m. 2 Loht.

Buenos Aires

Kaiser WlMiM-verkelir

Holtenau, 20. Juni.
Uhr

11,50 Cooperatzia, D„ Büttner
11,55 Dorothea, d. MSgl., Dommann

von
Leningrad

Neustadl

Teleoronhlsehn Vln»WWii.

Atlantic-Hhedeiel O. m. h. N . Hamburg.
Winnetou, TU., 29/6 in Curacao.
Altenfelde, D„ 17/6 von Archangelsk n. Grim#>y.
Orion, I)., 18/6 von Koüka nach Douernenez.

Ivan-Linie, Kiel.
Naval, D„ Iil/6 von Königsberg in Rotterdam.

Norddeutscher Lloyd, Bremen. (Nordd. Llovd Fracht-
k mi tor Hamburg G. m b. II Lloyd -Passage*
Büro Willi Ixi/arus G. m. b II. Hanseatische
Dampfsdliiffahrts-Gosellächaft.)

Adler. D. 19/6 in London.
Alhafcrnß, D. 19/6 in Hull.
Aida, D, 19/6 von Colon nach Buenaventura,

Neide*.'© 1 Amasie, D-. ausg., 18/6 in Boston.

Asnisia, D.. 18/6 von I/indem nach Hamlburg.
Arose!, D„ 20/6 in Rotterdam.
Attfka. D. rfldtk., 19/6 in Ceara.
Berlin. D. rück'k., 19/6 vom New York.
Bremen, D., an8g.. 20/6 Dover passiert.
Butt, !D.. n. Antwerpen, 20/6 Vtissiingen passiert,
Coblenz, D.. 19/6 von Twngtau nach Shanghait
Comlor, D., 18/6 in Norr'köpin«.
lTeimu, D, 19/6 von 15os Angeles nach Hamburg.
Eisler, D. 19/6 in Lnidon.
Franken. D, 19/6 von Hongkong nach Knelung.
Greif, D, 26/6 in Bremen.
Renner, D., aiisg., 17/6 in Grand Bassaon.
Lippe, T)., 19/6 von Perth nach Suez.

Minden, D.. ansg., 19/6 Ouessant imssicri
Neckar. D., aii«g.. 19/6 in Brisbane.
Nümlierg. D,, rückik., 19/6 Fernando de Noronha p.
Oceana, D, 29/6 in Dantzig.
Oder, IV, auag., 19/6 in Antwerpen.
Oliva. IV. 29/6 in Walkern.
Olympia, IV, 19/6 von Helsingfors nach Raume.
Raimund. D., 19/6 von New Orleans na rin Bremen,
Reiher, D . 1.9/6 von Bremen nach london.
Schwalbe, D., 17/6 in Luloa.
Schwan, D. 19/6 in Bremen.
Star. IV, 19/6 von Kolke nach Bremen
Trave. D. an«., 18/6 in San Francisco.
Wiegand, D., 19/6 in Bremen.
Wigbert. D . 17/6 von Benito nach Libreville
Winfried, D, rückk., 18/6 in Havre
Wolfram, D., 16/d von Freetown nach Bubaque,

Zander, D., 19/6 in Bremen. *
Anhalt, D-, 20/6 von Rotterdam nach Barcelona.
Fulda, 7>, 29/6 von Beilawan nach Süngaipore.
Hecht, D,. 19/6 in Dünkirchen.

Staomvnnrt Mü. Nvderland. Giles. Vertr.: H W. Pott
& Körner.)

Kangean, D, 16/6 von Djeddah in Dornst.
Koninigin der Ne<lerlanden, IV, au«g., 16/6 in

Southampton.
Mapia. I)., rückk.. 17/6 Perim rvtssiert.
P, C. Roost, IV. ausß.. 16/6 in Port Said
Poolau Bras, D, rückk.. 17/6 von Colombo.
Riouw, IV. atisg., 18/6 in Antworiien,

Kon. Fnketvnart-MH.
Tinomho, D . «usg., 19/6 in Port Said
Toba, I)., aus«., 16/6 Revezier iviasiert.
Tora Pia D , aiisg., 18/6 14.5 Gr. N, 42.43 Gr. O.
Nie,iw Holland, IV. 17/6 v. Mclibounie n. Singau,
Sigli, 1)., 17/6 in Bclawan.
Van Spilbergen, IV, 17/6 v. Adelaide n. Java

Kon. Holl, Lloyd. (Gen.-Vertr,; Retlmever & lleesain
null ler Hamburg )

Dreeh fori and, D , rückk , 17/6 von Bahia.
Fla »drift, IV. aus« . 17/6 von Santos
Gelria, IV, rückk., 18/6 Fernando de Noronha
Urania, IV. rückk., 18/6 von Coruna.
Zeelandia, D., ausg.. 18/6 von i-os Palmas

Holland—Ooal-Axio-Liin.
Oklekerk, IV. aiisg., 18/6 von Genua
Zooma, IX. ruukik, 18/6 von Pc/rt Said.
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Berliner Börse vom 20. Juni 1930

Terminverkehr, fortlaufende und Einheiftsnotlerungen

Anmerkungen.
Notierung In % (Or Jo 100 M. 1. Rubrik nach Text enthält kleinste

Stückelung (1=100, 2—200 usw., 10=1000, 0>a=20 M.)
Dlwldöoda: 2. Rubrik vorletzte, 3. Rubrik letzte Dividende.

I = lermliiverkebr, Handel In Einholten v. 6000 M„ Abweichungen
ln Vorrubrik (2 - 2000, 3 = 3000, 7=7000, 10=10000,
26 = 26 000 Mark.
a = 20, b=25, c=10ü Sick.. d)=10 Stck. »1=6000 Reset..
*)== 600PlundSterling, »1 = 2000Dollar, *) = 20000Kron.,
«) = 10000 hell. Gulden, «1 = 6000 Zloty, ’0 = 25 000 Zloty,
«1-= 2600Zloty, a) 20000Pm. (Ohne Gewahr.)

Verkehrswerte

T
T
T
T
T
T
T
T

a
a

3
To

A.Q.t.Verkehnv,
Allg.lok, u.Krft.
Ot. Reichsb. Vrz.
Hamb. Hochb. A.
Hatnb.- Am.-Pak.
Hambg.- SDdam.
Hansa Dampfsch
Nordd. Lloyd
Baltimore
Canada

Schädling
Otavl. Min. n. E.

11 11
12 12

7 7
6 6
7 7
8 0

10 10
8

«0 0
12 16

Porti. Not.
bl* 2 Uh«

90.50-88.75
151.0
94.Z0a94.62

105.3a103.0

140.7
105.3a10ï.0

26.50

78.25
46.75.i4S.87

Utnli.
heut.
89.50
153.0
94.37
72.00
104.2
170.0
1402
105.0

28.25

78.00
47.00

Kurse
vorifl

90.37
152.00
94.37

103.50
170.00
140 00
104.12

26.50

78.25
45.00

Bank-Aktien

Allg. Dt.Cred.-A.
Bank olktr.Werte
Bank 1. Brauind.
Barmer Bankver.
Bayer. Hyp. u. W.
Bayr. Ver.-Bank

>142-114.2

149.2-147.6
1250-124.5
1380-138.0
142.0

113.5
125.2
146.5
124.0
138.2
142.0

113.50
124 00
146.50
123.50
138.00
142.00

ihm. Handmeg.
Comm.ü.Prlvbk,
Darmst. u.Natbk.
Dt.Bk. ii.Oisc.-Q.
Dresdner Bank
Oster r. Kredit
Reichebank
Wiener Bankver,

103.5
144.2-143.0
214.2-211.5
,36.5-135.2
135.2
27.87
263 0-261.5
10.62

16300
142.50
213.50
135.60
135.00
27.75

262.00

tsz.oo
142.50
213.50
,35.25
135.00

26300

Industrie-Aktien
T

T2

I
2
2

r
2
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T
T
T

3
r

2
s

Äccurnulaf.-fab.
Alg. Kunstz. ünie
Allg. Eloktr. Oos.

3 Ascliall. /nllstoll
Augsbg.-Nbg. M.
Basalt
Bayer. Motoren
J. P. Bombers
J. Berger Tiefbau
BergmannElektr.
Borl.Karlsr.-lnd.
ßorl.Maschlnenb
Brown Bovori
BuderusEisenw.
Bvk-Guldenwerk.
Calmon Asbest
Cliarl. Wnssorw.
Chem, y. Heyden
Comp.HispanoA.
Contin.siummiw.
Daimler- Benz
Dt.CI.6as Dessau
Dt. Atlant. Teleg.
Deutsche Erdöl
DeutechoKabelw.
Dt.Linoleumwke.
Dt.Tetph. u.Kabel
Dt.Ton-u.Steinz.
Deut. Wollwaren
Dt. Eisenhandel

b
1
0,5
3
2
0,2
10
2
1
2
10
1
2
2
0,2
0,2
1
1
1.6
1
3
4
1
4
0.2
1
0,6
0.2
0,8
1

154,7-151.5

81.25
101.0.198,00
321.0-319.0
178.2
67.00-66.00
63.50-63.00
119.0
72.00 .

100.25
59.00
320.0-318.9
168.2-161.7
34 75-34.25
151.0-147.5
105.5
92.75-91.25
76
209 5-203.7
119.25

70.25

IM
89.60

152.75
170.00

33.10
80.Î2
99.25

310.00

66.75
61.00

118.0
72.50
56.25

99.8
59.75
317.0
167.2
34.37
150.2
105.0
92.37
75.00
208.0
121.0
125.5

14Ö.UÖ
88.00

152.50
119.00

80.50
09.25

314,00
175 50

66.25
62.00

117.50
70.25
56.00
20.00
99.50
59.00

315.00
,65.00
35.00

148.50
105.00
91.75
74.00

203.50
121.60
125.00
10.50
69.00

2
r
r

n
s

r
T
r
i
T
T

2
r

2
2

r

r
T
T

f
T
T
T

2
2
8
2

r
T
T

To

Dynamit k. Nobel
Euenbahn-Verk,
Elektiiz.-Lieter.
Eiakt. Licht-Kraft
Elek. Werke Schl.
Essener Stolnk.
Fahlbg, llstSCo.
I.O.Farb«nlnd8t.
Feldmühl. Pnpler
Felt.-Guilloaume
ßelsonk.Borgwk.
Q.f, elek. Untern.
Th.Golriaohmldt
Haokethal Draht
Hamburg, tlektr.
F.H. Hammersen
Hnrburg. Gummi
Harpen. Berghai1
Hirseb Kupfer
Hoesch Eis. u. 81
Hebenlobe Werke
PhlllppHolzmann
HotolbotriebGes.
Ilse Bergbau
Gebr. Junghans
Kallw. Aschoral.

Rudolph Karstadt
Klöcknor Werke
Köln Neues. Bgw,
Gebr. Körting
Krauls # Co.
lahmeyer&Co.
laurahütte
Loopoldgrube
C. Lorenz

Mannesmann rhr.
Mansf. Bergbau
Maschfb. Buckau
M»8chjnenb.Unt.
Maxlmilianshütt.
Wetnllgeseltsch.
Mlag.Mühlenbau
Mitseid. Stahlw.
Mix & Genest
.Montecatinl’
Motoronfb.Deulz
National. Autom.

1
1
2
2
1
7
1 I
1
1
3
0.2
1
2
1
1
2
0.2
0
1
8
2,6
1
7
2
1
1
1
6
3
1
0

j,
1
1

6
1
0.2
1
6
2
0,2
I
1
1
1.6
1

6
10
10
10

8
B
8

12
12
6
8

10
6
8

10
10
0
0
0

054
6
7
9

10
6

10
12
6
7
6
0

10
0
4
0

7
7

iO
0

10
fl

10
7
8

18
0
0

60.75-80.00
173.50
144.0-141.5
150.0-140.0

134.25
63.75
159.7-156.5
1570-156.2
,13.6-111.0
132.2- 131.0
,460-145.5
57.50-57.00
93.00
134.00

65.50-67.00
123.2-123.0
133.75
96.75-9525

94.00

229.00
37.00-30.00
2080-205.0
111.7-110.3
lOo.OllioO.o
94 25-93.25
53.50

38.00

97.37-96.62
67.75-66.75

150.0
114.7
116.5-11.50

49.50

16.75

80.75
173.50
142.87
149.00
88,00

63.77
158.62

112.75
130.56
147.00
57,12
91.50

133.00
115.12
66.50

122.75
13325
06.50
69.75
92.25

,33.00
227.50

37.50
208.00
,12.00
,00.00
93.87
53.50

162.50
37.00
58.50

189.00

96.37
67.00

118.00
48.50

150.00
114.00
11450
114.50
128.00
50.00
68.00
16.50

80.75
170.75
142.75
,47.00
99.00

133.12
61.00

157,00
155 00
11225
131.50
145.50
55.00
01.00'

132.25
1.2.12
68.12

122.75
132.75
96.00

93.00
,34 00
227.50

36.50
204.00
1,0.12
100.00
93.75
52.50

163.00
38.00
55.00

189.00

95.50
66.50

118.00
48.00

153.00
11300
115.00
116.50
128.00
50.12
68.00
16.50

2
T

1
T

2
2

T
TZ
T

2
T7
T 2

2
Tb

3
2

r
T
T

2

Nordd. WollkAm
Nordsee D.Hohst.
Obschl.El8.-Bed.
Ob. Kokawerke
Gest. Slom.-Sch,
Orensl.A Koppel
Ostworko
Phönix-Bergbau
Pöge Elokt. A.-O
Polyphonwerk
Rhein. Braunkhlo
Rhein. Eloktrlzll.
Rhein. Stahlwko.
Rhein-Watt.-Elk.
Rh.-W. Sprengst.
A. Rlobeck Merit.
Rütgorswerke

Sechsenwerk
Salzdetfurth
Sarottl
Schl. Bgb. u.Ztnk
Schl. B. Beuthon
3ehtes.Et.il. Ga«
Schl. Ptl. Zement
Schien. Texts
Hugo Schneider
Schubert & Salz.
SchuckortiCo.E.
Schultb.Patronh.
Sieg.-Soling. Q.
Siomens&Halska
8töhr4Co.,Kam.
Stolborger Zink
Syonska lindst.
leleph.J. Berlin.
Thöri's V.Oelfrb.
Thür .Gaa Leipzig
Leonhard Tiotz
Transradio
V. Schuh. Bernols
Vor. Stahlwerks
Vogel Draht
Voigt & liaoffeer
Wostorrog.Alkali
Wicking Portland
Zeltston Verein
Zellstoll Waldhol

b
2
1
4
2
2
3
3
0,2
1
j
1
3
4
1
4
1

0.2
1
0,2
1
5
2
0,2
1
1
1
Z
0.2
0.4
7
1
1
1
1
0.2
0,2
1
1.5
2
10
1
0,2
1
5
1
1

85.00aB3.00
175.2« 174.5

103.2a,02,5

68.00
2430-238.5
90,75a90.75

237.5-235.0
2,30-213.5
146.5- 147.5
113.6-1,2.5
171.5-169.7

62.50-61.50

381.5-372.5

1540-151.5
1480
15.50

2,7.282120
,700-165.3

1325
227.7-223.2
9500-94.50
85.50
3050

75.50
147.5
,500-1490
1,6.7

90.50,90.25
90.00-8900

2,0.5-206.7

,59.2-1580

82.12
173.75
62.12

102.87
115.00
69.00

24300
90.50
17.00

23500
113.50
146.00
113.12
169.50

101.75
62.75

98.50
377.25
107.50
55.09
98.50

150.00
>47.75

15.50
98.00

213.50
168.25
292.50

13.12
227.00
05.00
98.50

304.25

75.50
147,00
149.00
1.6.87
44.00
90.50
88.75

150.00
209.75
,09.00
87.25

159.25

82.00
175.50
62.25

102.50
115.00
69.50

243.75
90.12

230.25
209.00
143.00
1.2.75
169.75

100.12
62.00

100.00
378.50
109.00
55.00

109.00
152.00
146.00
,5.50
96.00

213.50
168.75
291.50

13.62
225.12

94.12
85.00

303.00

76.00
145.25
147.50
117.25
45.00
60.00
87.50

150.00
205.50
110.00
86.50

157.50

10

Deutsch« Anleihen

Iiinh.-Kura"

Dtint. Ausl,Sch.
inkl.Abl.-Sch.

1—90000

DUit.Abifie.Sch,
26 ohne Auslosg.

Porti. Not.
bi* I Uhr

58,6-57.7

9,37-9.4

baut.

58.70

937

vorig.

5820

9.T0

Ausländische Anleihen

0
b

»)
‘1
°)
«)
‘)
‘)
‘1
'>
')
b
b
b
b
b
b
b
b
b
b
')
b
‘)

10
D
b
b
b

->

3.12
18.0
12.75
47.37

2.87

5% Bosn.El8b.14
69, de. Invest.14 3,
ö'tCMoxik.99 abg.
4% de. 04 abg.
4VLG8t.Staat.14
4VMonmort.£b.
4%0stor.Göld-R.
4%Ö8ler.Kron,-R
4%0st.konv.J./J.
4% do. MVN.
4VT0st.Sllb.-R.
4VMo.Papior-R
TiirkAdm-Anl.03
4%Türk.Bagd.S1
41 do. 8.2
4%TQrk.unl.-Anl.
4% do. Anl. 06
4% do. Anl.OB
4J> do.Zoll-Ob.
Türk. Frs.-Lose
4Vf.Dng.8LR.13
4VMJng.St.H.14
4%Ung.Gold-Rte.
4% Ung.St.-R.10
41Ung.Kron.-Rt.
41lissab. Stadt.
4!fl Mex.Bow.ab.
4VUuatnl.tb.S1
4Mnatol.Eb.82
SlMazedon.Goldi'O.O
b11ohuantep.Nt.il 1.00*10.82
4Vf- do. abg.—

23.3

2.05
10.62
12.7

17.80
12.70
47.40
2.10
26.62

2.05
2.05
3.80
2.20
4.50
5.90

5.62
5,75
5.70

2125
26.25
23.30
20.12
2.05

90

11.0

32.75
17.75
1237
47.62

2.00
26.62

2.12

6.00

7.87
5.70
5.75
5.62

11.50

23.30
20.00
2.00

10.25
12.30
14.40

Einheitskurse

Banken

BadischeBanlcl 0
10
41
U
a
o
ü

12
8

10

Bk.elskt.Wert.
do. Vorz.Ak.

Bank Danzig
Bk.f. Schl.Hol.
Barm.Kreditb.
Berg. Märk.-I.
Ber .Hyp.-Bk.

da. Kass.-V.
Br.-Han.Hybk.
Danz. Hypbk.
Danz.- Privat.
Dess. Landbk
DL-Asiat. Bk.
DLAnsiedlung
DLEff. u.Wbk.
Dt Hyp.-Bk. B,
Dl Übers.-Bk,
Getreid. - Krd,
Gotha Grdkrd
Ha,. Bk.-Var.
Hamb. Hypbk.
Hannov.Boden
Lübeck. Com
Lüxemb. Int.B
Meck. Bank

do. D.u.W.
do.Hyp.u.Wbk
do.Str.-H..Bk.|10
Mein.Hyp.-Bk.ilO
Mitte d.Bodkr.
Niod aus. Bk.
Nordd. Grdkr.
9 dbg. Idbk.
da Spar-lb.

P auenarBank10
Pr. Bodkr. -Bk
Pr.Centr.-Bdk 12

10

Pr.Ptdbr.-Bk.
Rhein. Hp.-B.
Rh.Wstf.Bodk.
Rostock. Bank
Sachs. Bank

do. Bd.Kr.A.
Schl.Bodenkr.
Schl.-Holat.B.
Südd.Bdkr.-B.
Ungar. Krodit.il 1
Verainsb.Hbg.
Westd. Bodkr.

heut.
150.00
125.25

,25.50
57.00

225.00
102.00
163.25
,36.00
105.50
100.00
48.00

111.25
111.25
142.00
100.00
98.25

120.00
115.50
143.00
209.00
107.00

5.40

,30.25
135.50
159.00
143.00
205.00
100.50
137.50
115.00
122.00

117.00
145.00
182.00
181.00
153.50
153.50
120.00
,54.50
152.00
130.25
130.001
140.00!

51.75'
125.00;
,38.00!

vorig.
149.75
124.00
73.00

125.50
57.00

220.00
102.00
164.50
,36.00
105.50
100.00
48.00

111.25
111.25
142.75
100.00
6825

120.00
115.00
143.00
209.00
107.00

5.50

130.00
135.50
159.00
145.00
202.00
100.00
137.50
115.00
122.00

117.00
,45.00
182.00
182.00
154.00
155.00
120.00
154.50
152.00
139.25
130.00
140.50
51.75

,25.00
138.00

Verkehr
Aachn.Kleinb.
Boch.-Gelsk.
Bdb.Stdt.-E. A

do. do. B.
ßrscbw.td.-E.
Czaka. Agram
DL Eisö. Btr,
Eutin-LübackA
Gr. Kassel Str.

do. Vz.-Ald ,
Halbrst. Blbg.
Halle-Hettst.
Hann. Uberlwk
Hrldesh.-Pein.
Kfinigsb.-Crz.
Koph. Dpfsch.
Krefei der Str.
Lausitz.Eisba.
Liegn. Raw.A.

6’Äj
0
5
4’i
0
0
Z
3
4
Z
5
3

10
0
4
6
0
7
2

66.62
37.50

70.00
41.25
64.00
87.00

66.62
37.50
14.00
70.50
41.25
64.00
87.00
52.00

Liegnitz Lit. B
LDbeck-Büoh.
Magdebg. Str.
Marienog. Be.
Mecklb. Fr.W.
do. St.-A.La.A
Münch.Lokalb
Neptun Dmpf.
Niederbarntb.
Niederl.Eisnb.
Nordh.-Wern.
Prignitzer Eb.
Rinteln-St. A

do. do. B
Rostock. Strb.
Steil. Dampf.
Stett.StrGenb.

do. Vorz.-A.
West-Sizilian

0
6
4
8
6
6
Z
0
0
0
3U
Z
6
6
4
0
4
5

2,5L
Zschipk.- Flw, 15

beut. vorig.

73.00
57.00
90.00
61.62

75.00
,23.00

13.00

36.00

68.00

10.12
166.00

73.00
56.75
90.00
62.62
60.00
75.00

123.50

18.00
35.12
90.00
68.00

10.12
166.00

Industrie

AdlerPit.Zm. 10Adlerh.Glasj B
Akt.f.Bauausf.
Akt.l.Pappenf.
Aioxanderwrk,
Alfeld-Delligs
Alfeld-Gronau
Ailg.Bau L&C.
Alig.Bodengs.
Allg.Elek.Ges.

do. La. B.
Allg. Häuserb.
Alsen Prtl.Zm. 14
Animend. Pap.
Amperw.Elekt.
Anhalt, Kohlw.
do, Vorz.-Akt.
Anker-Werke
Annab.Steing.
Annaw. Cham
Annen. Gußst,
Aschaff. Aktbr.
Askaniawerke
Augsb. Hasen

Bachm.&ladaer & Stein
BaickeMasch.
Bmb, Mälzerei
Banning Mast.
Barop. Walzw.
Bast Akt-Ges.
Bavaria
Bayr.Celiuioid
do. Elekt.Lfg.
do.Eiekt.Werk
do. Granit
do.Hartst.lnd.
do. Spiegel gl.
Bazar A.-G.
Bendix Holzb.
Barg HeckSel.
Bln.-Borsig.M
do. Dampfm,
do.Gub.Hutfb.
do.Holzkontor
Berliner Kindl

do. StP.
do.NeuroderK.
do.Paktl.Bastz
Berthild Mas.
Beton u. Men.
Bielef.M.Web.
Blumenf.V.Of.

61.25
80.00

17.25
25.00
44.25
37.00

246.00
152.50

90.00
151.50
137.00
93.50
77.00

208.00
11.00
91.00

156.00
49.50
70.00

109.00
115.00
114.75

,5.00!
56.50'

187.00!

9.50
66.00

113.50
57.00

45.00

213.00
37.75

614.00
550.00
50.50

39.00
111.50

31.00

01x0
81.50

17.25
26.12
45.00
37.00
54.00

246,00
152.50

90.00
151.00
,37.00
93.00
76.25

207.00
11.00
91.00

157.50
50.00
70.00

109.00
115.00
,14.50
15.00
56.50

187.00
168.00

9.50
66.00

39.50
115.50
58.00
91.00

45.00

213.00
37.75

614.00
550.00
52.75

39.00
110.00

31.50

Bedg.8chh.AII
Bohr.-Conrad
BolleWeiUbier
BornaBraunk.
Böspd.Walzw.
Bosw.Knauer
Brauh. Nümb
Braunk. u.Brik 10
Brschw, Kohle;!0
do. Jtite-Spin.n 6J£
do.Masch-Bau 0
Breit Prtl.Zm. 12
Brem.Bas.Ool.
Brem.Allg.Gas
BremerVulkan

do. Wolle
J.Brüning&S,
Bürstf. Kränzt
E.Busch.opt.l.
BuschLüdsch,
Butzke-B.Jos

CapIto&Kleinarlshütta
Carton.losch.
Charlottenhtt.
Chem.F. Buck,

do. Grünau
Ch.lnd.Galsk.
do. Prod.Pom.
do. Alb. Werke
do. Brockbues
Obern. Schuss. .
Chem.A. Spinn 0
Chillingworih
Christ sUnm. 0
Chrom.Najork
ConcordiaBgb
do. Chem. Fa.
o. Spinnerei

Cent Lin. Un

Corona Fahrr
Crüllw. Papier

D t. Asphaltt. Babcock
Dt Jutespinn,
Dt.P.u.EiSb.Vk
D. Schachtbau
Dt Spiegelgi.
Dt. Steinzeug
Ot.Metaühand
Dittm.-Nouhs.
Dolerit-Basalt
Dommitz.Ton
Doornkaat
Oscar Dorttier 1
Dortm.Akt.Br.

do. Ritterbr.
do. Unionbr.

Dresd.Baugos
Dr.Chrom.u.K.
Oresd.Cardin.
Dr.Lp. Schnell
D.Nahm.Zwirn
Düren. Metall.
Dürkoppwerke
do.Vrz.-Aktien
Düsseid. Diel.
Düsseid. Fish,

do. Höfelbr.
do.Kamnigarn
do.Maschbau.
Dyckerh.&Wid

Egest.Salzw.ichenbarg

beut.
121.00
112.50

vorig.
121.00
112.00

48.25
198.00
155 00
148.011
228.00
,13.00
41.00

117.50
60.00

129 00
135.00
144.50
48.50

69.00
60.00

52.00

38.25
410.00

84.00
57.00
54 00
47.50
43.50
49.50
50.75

77.50

97.00
74.00
15.37
54.00

212.00

147.00

111.50
118.75
71.50

96.00
83.75

172.00
94.00!

48.00
,98.00
155 25
148.00
228 00
,13.00
41.00

117.50
59,50

128.50
135.00
144.50
47.00

69.00
60.00

52.00

38.00
410.00

83.50
57.00
54.00
46.50
43.50
49.00
50.75

79.87

74.50
16.50
55.00

210.00

147.00

111.50
118.75
72.00

96.00
84.25

165.00
91.00

25.50; 26.25
22.001 —

230,00: 232.00
113.00
105.00
22625
251.00
253.00

49.00
77.50
65.75
67.50
44.00

131.50

52.50
98.50
62.06

97.00

106.00
224.00
248 00
250.50
49.03
73.00
64.00
67.50
44.00

131.50

275.00
52.50
98.50
64.75
30.00
97.00
97.00

Eiionb. Kattun' 4
EintraclitKohl.
Eia. u.Em.Spr.
Elektra Dresd,
El.-Wk. Liegn.
Engelhardt
EnzB. Unionw.
ErdmannsdSp
Erf.m.Schuhi.
Erl.ßaumwoll.
H.&AllEschsr
Eschw.Bergw.
ExcsIs.Fahrt.

Grd 1
Falkenst.aradit Isol.
G. Feibisch
Fein-Jute-Sp.
Flensb.Schillb
Cprl Flohr
FlotherMsch.
FordMotor Co.
Frankf.Chaus.
Frankfurt.Gas
Franst Zucker
R.FristerA.-G
Froebeln.Zuck

G asam. Barl.ebhardiCo
Gebh. & König
Gebier-Werks
Gehe & Co.
Georg.Gailing 0
Geisern.,Fürth! 12
Gelsw. Eisen n 6
Genschow&Co 1 4.8
German.PtLZ.il 4
Gerresh.Glsh.'IO

2
0

20
8
0
0
0

10
7
0
0
7
4Vj

r lh
15
11
12

Glidern. L Ge.
J.Girmes&llo.
Gladb.Wollind
Glasf.Bfoctw. ..
Gtsm. Sohalkel 6
Glauzig. Zuck.; 0
Glookensthlvv.i 0
Glückauf Gols.'l 0
Geb. Goodhart.l 5
Goldina A.-GJ 0
Gort Waggons: 10
Georg Grauertj 0
Greppin.Werk,
GritznerMsch,
Gr. Lichterf.T.
GroBenh.Wsb.
Grolih. f. Gotr.
C.GroQrn.Cob.
Gb.GroBmann
Grün Willing.
Gruschw.Text,
Guano-Werke
E. Gundlach
Günther&S.B,
Altr. Gutmann

nnaberm,.LG.

Hall. Maschin
H.G.f.Grdbes
Hann.M.Egest
tlarbg. E.u.ßr.
HarkortBrück,

de. St.-Pr.
Hedwigshütte
Heiden.Papier
Heilm.m.&ütt
Hein,Lehmann

beut.
53.00

141.00
40.50

173.50
165.UO
221.50

79.50

102.50
21.00

214.00

vorifl.
53.00

141.00
42.75

170.75
1,9.00
220.00
78.50

102.50
20.75

214.00

109 25
19.87

230.00

54.00

32.00
196.00

84.00
58 00

188 00
67.00

77.53
47 75
48.25

170.50
107.00
6600

13900
120.00

95.001
135.50’
57.50

51.00

,44.75
144.00,
22.50

105.00
45.00;

108.00
19.87

230.00

53.00

31.50

84.00

59.00
189.75
67.50

77.50
47.75
48.25

170.50
107.00
66.00

,39.00
,20.00
94.00

132.00
135.50

51.50

145.00
145.00
22.00

105.00
45.00

34.50 34.75
117.00 117.00
147.00 147.00

175.50
64.25

87.00
2125

115.00
102.00
8425

125.00
34.50

16.75
33.50
97.75

71.00
74.00

176.00
64.00
45.25

87.00
27.25

115.00
101.00
85.00

125.00
34.25
75.00
16.73
33.50
97.75

70.00
74.00

Heine L Co,
Entil Hoinicke
Hemm.Pli.Zm.
Hess. u. Merk.
Hildobr. Mühl.
Hilgara A.-O.
HiipertMaach.
Hindr. Autterm
Hirschb.Leder
Hoffmanns St
Hoisten-Brau.
Horchwerke
Hourdeaux
Höxter Gedeih.
Hubert.Braun
Humboidtmhl.
Huta, Breslau'
C.M.Hutsch.P. 6
Lor.Hutschenr 9
Hüttenw. Kays. 9

JlseBg.GenuQ 10

Industriebau
Industnow.PI.
Isenbeck LCo.

8
8
0«
0
0
z
z

15
4
0

Jacobsen,W.eserich,Aph10
J.A.John.A.-G.
MaxJüdelLGo.
Jülich Zucktb.

KahlaPorzellaiser-Kell.
Kali-Chemie
Kart.Gr.Särch
Keramag K.W.
Kirchner & Co.
Fd.KlauserSp.
K.H.Knorr A.G.ill
F.A.Köbke&Co1 0
Kochs Adlern.! 0
Koehlm.StärkJ 4
KolbSSchüie ilO
Kollm.&JourdJ 0
Köln, Gas u.El.i 6
Kölsch-Folzw.n 6
KönigBrauerei! 9
König Wilhelm 12
Kg.Wilh.St.PrJl Z
Königsb.Lagh.! 6
Königst. Grdst 121*

beut
30.00
11.25

147.50
150.50
25,12
60 00

84.75
59.25

169.00
50.751

vorig.
27.00
11.25

147.00
156.00
25.50
61.00

84.75
58.00

169.30
51.25

27.00' 27.00
123.25 1 23.25

89.00' -
55.501 55.50
84.25 84.75

129.50 129.50

117.00
90.09
39.00

115.25
90.00
38.75

97.50 100.00
109.00 ,09.00

80.001
46.25
70.50

80.00
46.00
71.00

119.00 ,18.50

42.0»
79.50

149.00

42.25
79.50

147.00
116.50- ,16.50
148 )0 148.00

54.001 54.50
186.25 185.50

Königz. Porz.
Koniin. Asph.
Kürbis Zucker
KörtingsElekt.l 7
Kötitzer Leder 12V

54.75
59.50

115.12
30.25
51.75
35.00

142.00
216 00
302.00

91.50
132.50

7.75!
101.00

54.75
5950

1,5.12
28.00
53.50

142.00
216.00
302.00

90.12
132.50

8.00
101.00

Kraltw. Thürg,
W. Krafft
G. Kromschrd,
Krnprz. Metall
Gbr.Krüg.L Co
Kühltrans. Hb.
Kunz Treibrm.
Kuppersb.iS.
Kyrfhäuserhtte

L aboschin DrLandrèBreit
Ant.&A.Lehm,
Leipz.Br.Rieb,

do. Immobil,
do. Ldkrftw.
do. Pian.H.Z.

Leonh.Braunk
Loon. Wurke
Lichtenber.Tr.

106.25 106.25
118.03 117.00
153.25 153.25
90.00: 90.00

36.00* 34.50
56.00 56.00

141 50 142.00
90.001 90,00

108.00
43.25

,62.50
28.00

137.00
98.25
84.SC

157.00
56.50
84.001

109 50
43.00

33.50
163.00
28.00

13Z.00

87.75

157 00
55.00
84.00

G.Uebermann, 0
LindenerBrau.il 0
Lindes Eism. 15
C. Lindström
Lingel. Schuh.
Lingn. Werke
Löwen-Bähm.
luckau&Stoff.
LOdensch. M.
Lüneb. Wachs.

Magdeb.A.G 0
m do.Bauu.C;15
de. Bergwerk! 0
de. St.-Pr
do. Mühlenw.
C.D. Magirus

Vrz.Akt. La. A
MarioCs.Bgw.
Markt u.Kühlh! 12
Martini 4 Hön. 10
M. Starke Hil.i 0
Malbr. Breuer 0

do. Kappe! 0
M.Wab.Lindau 10

do. Sorau 10
do Zittau 0

Mehlth. Tülls. | 0
H. Meinecke 10
Msissn.O.u.P.' 6
Merkur Woll«. 12
Msyer&Co.Lik
Mayer Kaullm. 0
K. Mez 4Söhn. 0
Mimosa A.-G. 118
Minimax 10
Mühle Riinlng. 10
MOlh. Bergwk. 8
C. Muller Gum.! 8
Mundlos j 0
Muser Bieter.! 6

N
atronretlst.il 0
ackarwsrke 9

NousAmpsrkr.
Neue Realbas.
Neu-Weal.Bln.
NieJerl. Kuhle 10
Niederschl.EI. 8
Nordd.Eiswk. IQ
do. nabalwark 12
do. Steingut 12
do.Tricotveb.; 0
Nordp.lerrain —

beul.! vorig.

130.25! 130.25
161.50. 161.25

575.00
77.00
83.00

275.00

578.00
77.00
8300

277.00

56.50 56.50

38.00 36.00
171.75 171.7
54.09 54.00

50.25
24.00
44.00:
35.00!

,27.00
112

50.00
23.50
44.50

125.25
1,1.5012.00. 111.

22.25
77.00

155.00
43.00

84.75
62.00

,55.00
132 00
30.00
8, 00’

223.25'
95.00

112.25
100.03:
103.75
32.00

21.12
78 50

156.00
41.62

85.00

130.00
132.00
30.00
81.00

223.23
94.75

,1203
100.00
103.75
32.00

Nordwd. Kraft.
Car! Nottroti
Nurnbg. Herk

95.00 95 50
123.00 ,22.00

91.25! 91.25
,44.00 144 00
224.00 225.00
140.00 140.00

104.00' 103.00
145.00- 145.00

80.50 80,75
230.09 230.00
150 75 150.59

O berb. Obl.Zberkoks. G
Odenw.Hartst. 8
Oeking Stahlw 0
Oesterr.Eis.V. 11
Osnabr.K.u.Or 6

Dassag.-Bau 0
eiporsSCie.

Pflüger Oriel
PhönixBraunk.
.Pinnau" Mu.
Julius Pintsch 10
Pitllor Workzg; 10

Plauen. Card.
do. lull u. Q.

Pöge Elektrlz.
Poinm. Eisen,

17.25.
27.00,

1 7.00
27.00

94.25; 94 00
94.59, 04.62

33.00' 33.00
25.00 24.0h

80.00

46.25
90.00

62.25

46.25,
90.00

62.00

193.00 191.00
,46.00

85.00
28.75

40.00

146.00

88.75
27.50

40.00

Ponarth Brän
Pongs Spinn.
PongsüZahn
Poppe L Wirth
Perz. KL Veils,

do. Tetlau
A. Prang
Prsü'uftworkz
Presssp.U.-S.
J. 0, Preuü
Prouüengruba

Oadob.Exp.B. 15
••asquinfarb 5
Ballig. Wag. Z
Rauctiw. Wall. 0
Ravonsb.Spin. 0
Reichslbräu 20
Roichslt, Met.! 0
J. E. Reinockar. 8
Rh.-M.-Donau; 6
Rheintel. Kraft'10
Rhein. Cham. 1 5
Jo. Eiektr. VzJ 6
do.Matallw.M.: Z
do.Möbalst.W.; 0
do. Spiegelgi.JO
du. Textilfabr.! 0
do. Zucker IO
Rh.Westf.Kaiki 8

David Richter ,13
Fr.Richter SO.) 0
jsbr.Rittar.W.! 0
Rockstroh - W.; 0
Roddergr.Br. 30
Ph. Rosenthal, Z
Ros Zuck.-Rff. 0
Rost,Mahn 4010
Roth-Buchner 22
Rubsroid-WK., 8
RücktortiiNebfj 0
Runge-Werke 0
Ruschsweyl,

Sachs. Guss Ì 0
«achs. f.Pori 12
do. Webstuhl 8
Sachtlobon AG' 12
ialin.SaizungilO
Sang. Misch.! 6
G.Sauerbr. M. ! 0
Saxonia, P.-Z. 10
Scharina. Ch. 14
SciiiaO-Balr. i Z
Schlagei-Sch. 14
Scnl.Bgb.Zink' 87
Jo. Cellutoss'l 0
do.Lein.Kram. 0
Jo. Textilwark! 0
Schott.B. 3gbr 20'
W.A. Schölten! 0

heat, vorifl.
i96.ua

Scliinb. Brau.
Sch.insb. Met.
Herrn. Schött
Schlicht, 4 Kr.
fr.Schulz lun.
Schwabanor.
Schwand. Ton.
Schwand. P.-Z
Schwelm. Ew.
Sagall Strpfw.
Seidsl&Naum.
fr.Saiilert&C.
Or.Selle-EyalJlO
Siogersd. Wk.'IÜ
Siemens Glas 10

197.00

TO.00
44.00

11200
58.00

23 12

121.00

185.50

88.00

61.00
73.00!

151.00
74.00'
89.00
91.00
62.00

116 50'
32.25'

103.50
97.00

116.00

85.50
65.00

670.00
83.50
3425

135.03
416.00,

64.00
75.75,

71.751 72.25
70.00' 70.00

102 09 102 25
6400 62.Oü

15S.5üj 160.00
112.00 112.00

17.00! 1600
126.00' 126.00
330.00 330.00

81.00, 81.00
— i 177.00

55.00
79.7j
10.12
15.50

70.00
41.00

,12.00
52.50

23 12
66.75

121.00

186.00
70.00
83.25

255.09
31.00
64.25
72.75

152.00
74.00
89.09
91.00
65.00

116.50
32.00

105.50
97.25

115.50

85.50
65 00

670.00
84.00
34.12

135.00
419.00

66.00
75.25

77.00
10.25
15.50

2S1.50 249.00

,34.50^ 133.00

35.75
72.75

130.00

49.25-
129.00
159.50
48.00

123.00

35.75
72.75
47.00

2Û1.50

130.00

49.00
123.00

46.00
124.00

Gebr. Simon
Sinner A.-G.
Somag QJen
Sondm.SSlA

do. La. B
Stad. Loderfb.
Staüf.Chem.F
do. GenuOsch.
Steatit Magn.
Stainar&Sohn
Steint. Wags.
Slaing.Co'ditz
Stettin. Cham,
do. GenuOsch.
do.Elekt.Wke,
do.Odorwarke
do.Pap.Pappe
do. Port.Zam.
Slick. Plauen
R.Stock 4 Co.
H.StodiekiCo
Gabr.StoHwck
Stral.Glash lit.
Strals.Soieik.
Sturm Akl.Gs.
Südj. Immob.
Südd. Zucker

TackSCie.C.
1 afaigl Fürth
Teltow-Kanai
lempeih.Feld »
T.-Ao. Rudow 10
do.Südwesteni 0
teuton. Mistig 12
thiir. Elektro
lielsch 4 Co.
Irachb. Zuck.
Triptis Akt.-G. .
Triton-Werkeil 1
triumph Wke.'I S
v.Tuchsrsche ,10
lucht. Aachen, 12
Tüllfbr. Flohaj
linger, Gebr.!
u nion8augesi
do. (.chain.Pr.
do.Wkzg.Dishi

Van. Papieror. Bauiz.P.
Var.B.-F.Gum

hetrf.
13.00

102.25
97.25

157.12
41.50
60.50
25.00

7.37
134.00
48 00
76.00
64.00
67.00
54 25

,21.00!
60 00
65.75
78.50
85.00
80.00

102.00
98 50

121 50
224 50
27.00'
42.00'

157.00

vurljj,

102.25
67.25

,57.00
41.50
60.00
25.00

7.25
135.00
48.25
76.00
64.00
66.00
53.50

121.50
61.00
65.75
78.50
85.00

103.00
98.00

122.50
224.75
26.50
42.00

157.00

do.Beri Mortal! 9
.10

4
do. Bbhlerst.
do. Cham, Ch
do.Dt.Nickelw'1 2
do. flanschte.' 0
do. Glanzstott: 0
do.Gethan.-W,10
do.Gumb.-Ma. U
do. Harz, Prtl.il0
do. Jute-Sp. Bl 5
do. Laus.Glas
do. Mk. sucht,
do. Met.Haltar
do. Mos.u.Wa.
do. Pinsel-Fb.
do. Ptl.Schim.
do. Schmirgel
do. Smyrna-1.
de.8t.Zyp.4W.
do, tndr.Met.
dc.lrik.Vuttm.

Viktoria wurke
Vogt 4 Woll
Vogti. Masch.

109.00: 109.00
99 501
37.00
37,50

368.00
281.00

36.50
37.75

151 75
16.50
26,00
43.00

,06.50!
167 00
139.75,
114.50!

4200
47.50
48.50

101.50
63.25:
66.50

108.00
126 UO
62.75'

148.CO
60.00

110.75'
100.09,
45,25,

112.25

35.75
43.00;
40.00'

122.00
21.75)

,67 00
44.00

150.00
174.00
55.00

100.50
,50 00
55.50
86.75
57.00

151.75

25.75
43.00

106.00
168.25
139.00
114,50
42.00
43.00
47.50
48.00

109.00
63.50
66.50

106.00
126.00
62.75

145.00
60.00

,10.50
99 50
45.00

112.00

34.50
43.00
44.00

123.00
21.50

166.50
45.00

150.00
174.00
55.00

100.50
150.00
55.75
87.50
58.50

Vogti. M. V.-A.
da Spitzen
flo. Tüllfabrik
Volkst.Alt.Por.
Voitohm
Vorwoh.Prtt.Z.
U/agner ACo
" amier-VVk.
Wars,eint iaen
Wassw. Oelsk.
Wayssi Freyt.
A.WegelinA-Q.
Wege! 4 Hüb
Wendel rot pha
Wersch.- Wüt.
Wosid. Hdlsg.
Wstf.Dr Hamm

do. Kupier
Wickrath ted.
Wickül.-Küpp.
Wlesioch.Ton. ,
H.&F.Wihard 0
Wilke Dpf.u.G. 10
Wiimorsd. Rh.l —
H.Wisaner, MJ 8
Witt. Guûstahl' 0
Wittkop lietb.,10
WredeMAIzerJlO
Wunderl.iCoJ D
7eiss Ikon i 6
teitzerMsch.:10
Zeilst.Wdh.Vz j 6
Zuck.KI.Wanzl 4
do. Rastonbg.' 6

b*ut

109.00
55.75
18.50'
59.0»

,37.00
57.00
47.12

119.50
,32.50
79.75

48.62
75.00

,34.751 134.75
86.00
36.00

230.00

-roria,

109.00
54 50
18.50
59.00

138 00
56.00
47.12

1,9.00
,32.00

77.00

49.00
77.00

86.0»,
35.75

230.00,

113.00
85 00'
62.50-
46.00;
97.00

,20.25
54.00,
85.00!

108.25,
83.00;
98.62.

1.2.50

63.00
46 00

111.00
120.25
54.00

107.50
82.50
98.50

Versicherungen

Aach. M.f suer,20
Aachen. Rück», 17
Albingia La. Ai Z

do. La. C: 7
Altianz-StuttglO

8
10
4
1,6
3
6

do. Leben 8k,
Asa. Union Hb.
Ben.Rag.Ass.

do, La.B
Ben. Feuer-V
Colon, Fouerv.
Frkf.Allg.VeisöÖ
Frankona Rk.-j

o. Mitvers.'12
Giadb.Feuer*.'50
Horm. Kredit». 6
Köln. HagalvsJ 6
do. Rückvar s. : 56 ^
Loipz. Eeuerv.114

do. Son 2 3V
do. Ser. 3:35

Magdab Feuer 30
do. Hagel
do. Leben

Mannh. V.-G.
NaI.AHg.8le».
Nordet, u. Vat.

do. Loben
Schies. Feuer
ïhuriegia Erl.
Iransati, Gut.
Victoria AllgV.
do. teuer La.A

319 00. 320.00
130.50, 130 50
84.00' 84 00
84.00! 84 00

200.50 20, 00
21700 217.50

50.50
88.50

50.50
88.50

%
12

71*
32
14
3V
4

60
0

90
25

,18.00 1,8.00
537.00 540.00
141.00, 141.00

588.00: 588.00
183.00 183 00
45.50 45.50

448.00 448 00
370.CN> 370.00

137.00 ,39.00
6000 —

538.00! 535.00
240.00 240 00
78.25

240.00
750.00

2190.0
405.00

78.25
241 00
750.00
7550

2090.0
405.Ml

Kolonialwerte
Ot.-Ostalrika
Kam.Eb.-A, B
Neu-Quinea
ustalr. E. G.A.

94.50
4.87

DGVÌS8inl(UrS6 (in Reichsmark)
Reichsbank-DUkont «eit 20.6. 30: 4 VT, Lombard 5 VI»

Teiegr'
Auszahlung

20.
Geld

6. I Telegr.-
t Briet lAuszanlung

Buen-Aires
Canada
Tokio
Is tumbu
London
Kairo
New York
Rio de Jan.
Uruguay
Amsterdam
Athen
Brüssel

Danzig
Beteiligtet.
Italien '

1 P. Pee.
1 kan. D.
1 Yen

trk.PId.
I Pfund
I eg.PId.
I Dollar
I Mürels
IG.-Peso
lüOGuld.
tut) Dr.
lOOßelg.
100 Kr
lOÜGuld.
100 IM
100 Lire

1.549
4.186
2.069

20.35
20.86
4.1875
0.469
3.656

168.30
5.43

58.405
,12.09
81.36
10.54
21.945

1.553
4.194
2.073

20.39
20.90
4.1955
0.47,
3.664

168.64
5.44

58.525
,12.29
81.52
10.56
21.985

Jugoslav.
Kopenhag.
Lissabon
Paris
Prag
Reykjavik
Riga
Schweiz
Sofia
Spanien
Stockholm
Tallinn
Budapest
Wien
ßucateai
Kaunas

100 Din.
100 Kr.
100 Esc.
100 Eres.
100 Kr.
lOOisl.K.
100 Latte
100 Eres.
100 Leva
100 Pes,
100 Kr,
1 OOest.K.
100 Peng
100 Sch.
100 Lei
1 DD Lilas

20. 6.
Geld Briet

7.398
112,07

18.79
16.435
12.42
91.96
80.72
81.08
3.035

49.35
1,2.50 112J2

HO111.41
73.235
59.07
2.49

41.80

7.412
,12.29

18.83
16.475
12.44
92.14
80.88
81.29

3.041
494.5

73.375
59.19
2.494

41.88
Privatdiskont: Kurze Sicht 3.5 lange Sicht 3.5

Londoner Goldpreis ab 18.6.: 32.7937 pence für 1 g Feingold.

Festverzinsliche» Papiere
(Wo -lobt» aug«g«t)OB mit /iusberechuungi

Reichs* u.

Staatsanleihen

1
6
4
6

6X
I
1
6
6
8
b
B
B
8
U
7
fl
7

et

Ut.Rcbsanl 29
de. 27

Ot.itctiaeh.K-
Pr. St.-Ani.28
Pr. Staatlich,

de. *
do. fl.

Bad. Staat 2/
Bay. Slaat 27
do.St.-Soh.20
de. du.
Braoliw.St. 28

du. 1929
Mcki .Sqtiw.28

Je. 1929
du. 1926

SacliaeoSL27
ThuringSt.2ö
Ot.Hchip.8oh.

ÖlPr.landasrtb,
.Lildüüo-UJiUif.

heut
104.10

88.00
87.25
95.00

100.90
,00 80
,00 40
83.00
85 00

100.60
,01.40

02 00
92.00
9t 75
04.50
85.75
83.75
Hfl 25

100,50
99 00
nftz.Zà

ohne Zinsberechnung
beut

Hbg.Am.-Ausi.
HbgAbl.Aii.o.A
Dt.Suhutzg.-A

57.00

3.50

Provlnzlalanl.

Brdb.Pr.RM20
ilann. Pr. H 1
Niadaohli’rZO
OsiprPrRm-A,
PeinniPr,G,26
SacliaPi.A.13

do. Auig.16
du. A 1 tiAbt.2

3,Pr. II 11.12
Schleaw.Hoiit

Proy. HM 14
do.A. 16(Fg.)
dn, HM A I 7
do. QoldA,20
do.RM.A. 21
du. liuld-AiK.

85,50
87.00

79.25
100.00

95.00
89.00
86.00
86.00

»4.12
04.00
86.25
HO.25
80.25
77,00

Stadtanl^lheri

Binü.261.2.A
do. 1924

Brssi,RMA.2ö
Dresd.Anl.28
0r.Ant.26 R.2
Frkt. ll.-A.26
KiulRM.-A.2G
Konigsb.A. 27
Magdb.G-A26

baut.
8825
83.75
8840
92 00
85.87
86.00

82.00
03.40

Pr.Ld.Pt. R.2
do. Reibe 17
do. Reihe 15
do. Reihe 4
do. Reihe ID
de. Reihe 7
do.Kom R.16

Han.Lkr. G.26
do. G.27

Naas.lbG.8,9
do. G.K.S, 5
do. 8.6 u. 7

Obschi. Pr.Bk.
Q.-Ptdbr.R.I

do.Komm.A. 1
Rhpr. Lb.G.Pf.

do. A. 1 ü.2
do. Kom. la
do. do. A. 2

Wstl.L.Pr. R.2
do.l'oing. 26

Wsli.Pt.-At.t.
Hsgr.G. R.I
do. 27R.I

Dt. K.G.I925
du. 26 A. 1
do. 28 A. 1
do. 23 A. 1

Mitfld. K.Spk

tlMt.
,00.25
101.00
101.00
99.50
95.50
87.00
96.75
97.50
87.50

97.00
96.75

90.50

90.50
102.25
91.50
82.00
90.00

07.50

99.00

84.50
,95.75
95.70
85.60
80.50
90.00

Landschaften

Sonstige

Hisohw, Stbk.
LandsoiiRK

do. do. H. 16
do, do. H.19
do. de. R.1Z
do. Kom.H.16
do. do. H. 18
Old.Kr.Anl.26

do. Guile 4
du.(i.-K.3.l

101.75
9» 06
82.75
8225
95 25
83 25
»0 00
08,75
93.50

K-U.N.K.G. R.I
da AM.
do. R.O.Sch.
da 8.2
da 8.1

Ld. C.-O.-Pfb.
Reihe A
Reihe »

Liqu.-Pfdbr.
tilw Kredvur.
SSclis Ptb.li.2
Goidkied.lt. 2
laus.Gdpf.S.X
Meckl.H.tl.PI,
Maokl.R.G.8.1
U8tp.lriaoh.GP
08to.ldach.QP

P.lrisnh.U.-Pt.
Ausa. 1 u.2

Auag. 1

00.25
84.00
»4.50
94.50
84.50
95.75
84.25
84.25
82.75

05.50
95.00
86.50
98.00

84.50
85.70
81.50
95.60

Pr.S.ld.G.-Pf.

Ausg.1-2
Ausg. 1-2

Liqu.-Pfdbr.
Schl. Ld. G.Pf.

Em. 2
Liqu.-Pfdbr.

Schloswllolst.
landsch.G.-Pf

do. do.
Ausg.1927
Ausg.1926

do.L.Kr. O.-Pf.

Wetf.ld.O.-Pf.
do. AM.

96.25
87.30

81.75
98.00

80.00

96.25
87.25

96.50
94.50
81.40
97.00
78.00

ohne Zinsberechnung
ausgegeben vor 1. I. 18

Wstpr.ritt.i-ll
Wstpr.neulda.

4,40
8.75

Stadtschaften

BI.PI.-A.G.-

Bl Gldstaohbr.

fr Ztralstsch.
G.-Ptdbr.
Reihe 1
Reihe 10
Reihe 11

Reihe 2 u. 12
Reibe tu. 13

Hypotheken!).
Pfandbriefe

i.udk.Wemi.
Ru ilia 1

lly.ldw.2U,21
Hy.Vemlns-Bk
Ü,-P».8or.t-2

Ser. 1-2
8er. 1-2

Kom,8er. 1
tll.Hyp.G.-Ptd.

Ser. 11
8er, 10
<:* th
Dir. 19

ins

99.25

100.10
»6 00
88 25
87.00

100 10
95,20
87 50

108.90

Bl.Hp.liq.Pfbr
Kom.Ser. 4

Ser. 6
Ser. 2
Ser. 3

Brschw.-Hann
Hy. G.Pf.1925

1927
1926
1927

Llqu.Ptdbr.
o. Anteilsch.
l.-H.H-O.Kom

11927

Dt.GemHyp-B.
Q.Hyp.-Pr. R.I

Reihe 3
Reihe 4

Kom.Roiha 1
Reihe 2
Reihe 3

D.Hy.Bk.G.-Pf.
Ser. 28-29

Ser. 81
Ser. S3

Llqu.Ptdbr.
o. Anteileoh.
Golil-Kom. 6

üt.Wlwt. Hyp.-
Bk.Gold A. 2

Frkt. Plb. Gold
£m. 10

Ein. Z
Ern. 8
Ein. 2

Fr.Pfbr.Q.-K,4
Em. 6
Ein. 0

Got.Qrd.Q.-Pf.
Abt. 3,38,3b
U.-Pf. Abt. 4
O-H-Pt. b.ba

Alte 6
Ü-Pt. Abt. 2

Abt. 1
Llqu.Ptdbr.

(I. Anieilech.
Hamb. Hyp.Bk.
Ü-Hp-Pt.Em.A

Em. B
Fm. ü
Em. H
tflkf

88.00
95.75
97.50
91.50
05.25

103.00
98.93
93.50

88.25
22.75

101.00
96.50
84.50
80.00

98,00
91.50
83.00

,00.37
96.50
82.00

99.00

88.75
96.00

92.50
98.25

,00.12
94.00

80.00
95,10
86.75
81.25

,00.75
98.00
98.00
03,00

89.50
80.00
36 75

95.25
100,75
tOI,HO
101.60

llb.U.-H. Em.D
Em. E

Llqu.r'dbr.
o. Anteilsch.

Han.Bkd.O-Hp
Pfdbr. Reiher

Reihe 12
Reihe 9

Reibe IOü.11

Ldwsch.PI.-Q.
Hyp.Ptdbr.R.1

Reihe 1
Lp.Hpbk.G.Pt.

Em. 11
Em. 6
Em. 9
Em. 2

Llqti. Pfdür.
Komm. Em. 4

Em. 8
Mokt.llp.Wcli.
Q.-Pt. Em. 8

Em. 6
8er. 1
Em. 7

llnu. Ptdbr.
o. Anteilsch.

0,-Kem.Em.S
Em. 6

Mokt-Stiel.llp
G.-Pf. Ser. 1

Mutn. Hpbk.
ß.-Pt. Em. 6

Em. II
Em. ,2

Em. 2
Kom.Em. 4

Em. 14
Em. 13

Mlttd.Bodkrd.
Ueld-H-PI2-3

H. I
R. 3-6

H. 1
H. I

Kom. R. 1

Ndd.Okrd.0Pt.
Em. 14
Em. IS
Em. 11
Fmt 2

Kum. Em. 16
Ern. 9

0 kan. TU

95.25
87.25
89.80
15.25

100.40

94.00
87.-

92.50

99.10
99.80
93.10
87.10
81.40
89.50
97.00
81.25
98.50

93.50
86,-
85.50

95.50
79.10

93.50

09.60
94.50
88 00
81 30
85.10
87.00
81.00

100.50
»825
98.25

90.00

98.75
0910
9437
86.50

04 50
87.00
81.25

öjPr.Bdkr.U.-Pf,
Em. 9
Em. 10
Em. 12
Em. 2

Kom. Em.4
Em. 14
Em. 13

Pr.Ctr.Bd.O-P
27
28
26
27

Liqu? Pfdbr.
o. Anteilsch.

Gold-Koni.
27
28
26
27

Prtlp-B.G-Hp.
PI.27 Ser. 11

1926 8er. 7
>026 8er. 8

1927 8er. IG
Anteilsch.

Û.RM.H.PI.26
Kern. 2

1926 8.3
1927 8.6

Pr.Plb.G-H. Pf
8. 40

38
47
60
46
42
45

T
f
0
8
8
Z
6

4‘i

7
8
7
6

in
io
ü
8
8

'S
6

4'< o. Antisoh. 43
Pr.PId. GH.PI.

Gütern. E. 17
8 Em. 20
7 Em. 18

Em, 19
Rhein. Hyp.Bk,

G.-Pf. R. 2-4
H, 1B-26

fl. 17
Kum. K, 1-8

Rh.-W. Bodkr.
G.-Pf. S. 6

Serie 12
Serie 9

99.75
09.75
94.00
86.75

95.00
86.75
80.50

100.00
,01.25
95.00
87.25
79.50
85.40

7.75
102.00
95.25
98 50
89.25
82.75
75.50
09,75
99.90
03.75
87.00
87.70

92,00
95.80
89.00
82.50

100.10
101.10
100 10
108.00
101.25
84.00
96.40
88.25
87.75

96.70
98.50
60,00
82.50

99.00
»9 00
95 25
»6.00

100.50

tzn

Rti.-W.B.S.IO
Serie 1

Liqu.-PI.11

G.-K.25 8.3
1926 8.4
1926 S.5
1927 8.6
1923 8.1

RogR.Ront.-B.
jolzt Pr. P'.

Goidr.R.4-6
Reihe 1 u. 2

Sächs.Bdkr.G.
Hp.-Ptb. R. 7

Reihe 8
Reihe 10

11

Sohi.Bdkr.OP.
Ein. 12
Em. 11
Em. 9
Em. 2

Elqu.-Pf.
Antellschoin
Kumm. £.13

Em.fl
Em. 8

Südd. Bodkrd.
ü.-Pfdb.R.öi

Reihe 7
Reihe 8

Th.ld.Hyp Bk.
ü.-Pidii.S. 2

Serie 12
(L-Pld, 8.14

Seile 15
Serie 16
Serie 9

Serie 10
Ü.-K.Suh. 13

Serie 8
Seile 11

Westd, Bdkrd.
0.-Plb.Ein fl

Im. 12
im. 14

Em. 7
Etn.2

Jd.-K. Fm. 4
Em. 8

ml UlilS

88.00
85.25

100.70
96.50
89.00
80.00
80.00

99.00
98.75

98.90
93.75

88.50

83.25
86.25

85.75
13.95
95.50
86.00

09.25
95.50
88.09

100.00
98.25
08.25
»8.25
88.25
9275
85.00
05.99
88.25
79.25

104.70
»8 20
»5 50
89,80
81.00
94.75
88.00
62.149

Ind.-Schuldv.

Cent. Gummi
Hmb. EieKt.W,
Klöcknor Werk
I r. Krupp A, B

de. C, D
de. Reichem.

Leopoldgrube
Mix & Goriest
National. Aule
Rhein.-M.-De.
Ver.StahIRM.A
Zuckorkr. 1-4

heul.
98.00
94.75
96.00
92.10

83.00
94.50
98.25
83.00
73.50
89.90
92.25

ln Aktien konv.

zn Harp.Bergbau |

Sachwert«
ohne Zinsberechnung

Kurs In RM liir: 1) Gramm,
2) Ztr., 3) 100kg ,4) Tonne.

v) 6
3 S
nJ 10

jj 6

O £

Ì b

4 10

i!UÌ 6
i 10

I) 8
,1 b
,1 10
al 6
I b

Bk.,üd. Wtiim.
Bl.Hp. Gd.Pfb.
BI.Rggw-A.23
Dl.Ougg.23
Dl.UndkRgg.

de. do.
11t. Zucherb.
Getr-Hentbk.
H.Rentbr. 1-3

Reihe 4-6
K-u.N.ltg.Sdh.
LdsciiCtr.R.P!

de. do.
kl.R, Kr. REt.

McklSohwerin
Rggw.A.I u.lll
M.II.8.Ü.K.1
Ndd-Grk.QK. 1
Dld.st.K.-Ansl
GstpreuOenki.

de. de.
Pom.ld8oh.RP
Pr.Bdkr.G.K. I
Pr.Genirh.RP1

Rgg. Krim.
Pr.Ldpf.Anstl

Reihe 1b
H.11-14,18

O.-Kom,
Pr,Kallw

1
-Am.

Pr.Rigfl^Aal.

2.28
9.05
9.00

19.10

8.28
9.20
7.50
9.40
8.18

8,00
2.26
2.38

1271
12,40

2.18

7.90

6,87
9.12

P.Sächs t.Rgg
RhWstf.8d.RK
Roggrtb. jetzt
P.Pfbrb.1-11

R. 12-18
Sàcha. Staatr.
Schl. Land-Rg
Schlw.HLKRg,
Schl.-li.Pr.Rg
Westl.LRogg.
ausländische

Danzig,Rnggh

heut.
7.61

7.89
7.75

6.68

Ausländische
a) staatsanl.
ohne Zinsberechnung

Bnsn.Land.98
Bulg.GH.92
Porlug. 3. Sp.
Rumänien 03

de. 1913
Ung.GdA 1.8.1

boru. 1 er.

9.75
9.60

16.75

W Kreis- u.
Staatsanleihen

ohne Zinsberechnung

heut
Budapest. Am.

abgest,
Sofia Stadt

61.25
,6.12

c) Sonst. Anl,

Danr.Hyp.-Bk.
Ser. ,0-18
Ser. 19-26
Ser. 27-30

In Dam. Guld.

ct) Verkehr

ebne Zinsberechnung

Ells.Wst.Q.83
Uestorr.-Ung.

Slaatsb.alte
de. Ergänz,
da Stab.G,

2.00

Freiverkehrskurse

Aachen, Leder
Albrecht & Meist.
Allgoin. Hochbau
Agoma
Bürgt», tothring.
Biiig-WurkeA.-G.
Ctiarlotlbg.-W.
Dt, Petroleum
Duxer Porzellan
saber
Frisier St RriBm.
Gliiokaul A.-U.
GrUkrw, Franken
Gmnmlwtke.F Ilia
Hanno», Waggon
Hanaa-Lloyil A.Q.
Hochfrequenz M.
luduatrio ßstol
Kabel Heydt
Lerche Ai Nippen
Llnka-tlotmann
Masch. u. Kranb.
Medico
Dr. Meyer
Uuataaiiiduetria

26.00
46.00
83.00

20.00
70.00
52.50
60.00

127.00

42.00
174.00

190,00

73.00

03.00
C3

National-Film
Neckarau Im
Üehrlng Bargb.
Phönix Zàûi.
Pose Leder
Raven» Stab
J.O. Ried»
Scheidemnndt»
Stöwer Auto
Terra Samen
Trierer Walzwerk
Uta-Iilm
Ula Bunde

Uurbaoh Kalt
Wlntershalt. Kaii
Kaoko L.-u.M.-G.
Siemen Salpeter
Sudtse Phoiph.
Dlniminii
Saiirreta
Co.lilap.Arg.OW,
02 Russen
Patrib.Int.Hdlib,
huaaeiteank

90.00
88,58

200.00
33,50

61.50
52.00

00.50
98.00

172.00
189.50

5.00
8.00

155.00

13)5
0J2
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